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Morgen - Ausgabe.
1. Mtatt . _

Der Full Bock.
Das Bekanntwerden der schweren Verfehlungen des

Gemeindeschulrektors Bock in Berlin hat große Unruhe
in der dortigen Bevölkerung hervorgerufen . Daß ein
Rektor, der bis dahin allgemein für einen Ehrenmann
gehalten wurde , plötzlich als Schurke entlarvt wird , ist
an sich kein vereinzelt dastehendes Faktum und wohl er¬
klärbar ; zu einer derartigen Täuschung des Publikums
gehört nur das nötige Raffinement und eine gute Por¬
tion Vorsicht bei der Ausübung der verwerflichen, ver¬
brecherischenHandlungen . Was aber den Fall besonders
bedenklich macht, ist die Tatsache, daß Bock an vielen
Stellen wirklich Verdacht er  r e g t £)at und daß
trotzdem nicht gegen ihn vorgegangen worden ist. Da¬
zu kommt die weitere seltsame Tatsache, daß schon ein¬
mal ein gerichtliches Verfahren gegen ihn geschwebt hat,
und daß m der damaligen Untersuchung der Tatort
nicht besichtigt worden ist. Verdacht gehabt hat eine
Lehrerin an der von Bock geleiteten Gemeindeschule.
So starken Verdacht, daß sie die Mädchen davor warnte,
das Amtszimmer des Rektors zu betreten . Den gleichen
Verdacht soll ein katholischer Geistlicher gehabt und des¬
halb dieselbe Warnung ausgesprochen kniben; doch ist
sein Name bisher nicht genannt worden und kann somit
die Richtigkeit dieser Mitteilung in Zweifel gezogen
werden. Bekannt war auch den jüngeren Mädchen in
den unteren Klassen, daß es in der obersten Klasse unter
dem sonst für streng geltenden und streng auftretenderi
Rektor „interessant " zugehe. Ter eine Teil der Mäd¬
chen freute sich deshalb auf das Aufrücken in die erste
Klasse, der anders Teil war ängstlich. Wie erklärt sich
nun die trotzdem geübte Zurückhaltung?

Eins Auskunft , die der Stadtschulrat vr . Fischer
einem' Redakteur einer bekannten Berliner Zeitung ge¬
geben hat , führt auf die Spur . Herr Fischer sagt:
wenn bis dahin nichts gegen Bock festgestellt werden
konnte, „so gibt es für den Fall der « chuld des Rektors
und der Lehrer nur die Möglichkeit, daß die strafbaren
Handlungen bodenlos klug angestellt worden sind, so
klug, daß alle, nicht nur die Schulaufsichtsinstanzen , ge¬
täuscht worden sind". „Für den Fall der Schuld des
Rektors ", also noch jetzt hält der Schulrat diesen Fall
für einen bloß möglichen: einstweilen läßt er die
Schuld dahingestellt ! Das ist es : die höhere Schul¬
behörde deckt jeden angegrif jenen
Lehrer;  deckt ihn derart , daß die Angreifer — auch
Eltern , die sich wegen der moralischen Vergiftung ihrer
Kinder beklagen — ein geschüchtert  werden , eins

Untersuchung somit unterdrückt wird . Sie deckt den
Lehrer im mißverstandenen  Interesse der
„Autorität ", daß nur die Autorität bes würdigen
Lehrers Schutz verdient , daß die Stärkung der Autori¬
tät eines Bocks als Gärtner , Zeines räudigen Schafes
unter der Lehrerwelt eine pädagogisch verfehlte
Maßnahme ist, wird übersehen. Herr Fischer meint
weiter , Bock sei eben „bodenlos klug" gewesen. Das
ist eine merkwürdige Wendung . Gewöhnlich spricht
man nur von „bodenloser Dummheit ". Diese wäre im
vorliegenden Falle allerdings nicht auf seiten des Rek¬
tors Bock gewesen.

Wir wissen natürlich , daß Kindcraussagen _nicht
immer zuverlässig sind, daß jüngere Kinder Wirklichkeit
und Dichtung oft nicht auseinandtzrzuhalten vermögen,
daß ein Kind sich namentlich einen sexuellen Vorgang
manchmal nur einbildet . Aber hier sprachen viele
Kinder  Belastendes über den Schulleiter , und wenn
man sie gehört hätte , wäre ein Zweifel an der Wahrheit
ihrer Aussagen nicht möglich gewesen. Aber die
„Autorität " verhinderte,  daß man die Kin¬
der hörte ! Indes , der falsche Autoritätsstandpunkt ge¬
nügt noch nicht, um die Möglichkeit des fortdauernden
Treibens des Rektors Bock zu erklärend Es ist auch
eine Portion Bummelei in der Schulaufsicht
nötig gewesen, damit Bock es jahrelang  so hatte
treiben können. Tie Aufsicht muß unter allen . Um¬
ständen so gründlich sein, daß so etwas nicht jahre¬
lang Vorkommen kann. Schlimm , daß das ausge¬
sprochen werden muß ; es nicht aussprechen, hieße die
Sache noch verschlimmern und eine Mitschuld auf die
Presse als das Organ der Öffentlichkeit laden.

Auch der zuständige geistliche Vorgesetzte
Bocks, Erzpriester Dr . Alech (als Vertreter des fürst-
bischöflichen Delegaten ) hat sich über die Frage ge¬
äußert : Haben Schulaufsicht und Seelsorger ihre
Schuldigkeit getan ? Er betonte, daß die Beichte — wenn
die Mädchen etwas gebeichtet haben — dem Seelsorger
nur einen Weg wies : nämlich, daß er die beichtenden
Kinder verpflichtete, den Eltern  alles rückhaltlos
mitzuteilen . Doch habe der Geistliche bekanntlich keine
Kontrolle über den Schulbetrieb und kein Recht zur
Überwachung der Lehrer . Im übrigen wünscht er:
„daß, nachdem diese traurigen Zustände glücklicherweise
ans Tageslicht gekommen sind, mit eiserner Faust in
diesen Sumpf hineingegriffen werde, damit alles Übel
mit Stumpf und Stiel ausgerodet wird , bevor noch
größeres Ärgernis entsteht."

An den Richter, dessen Urteil Bock jetzt untersteht,
braucht man diese Aufforderung nicht zu richten. Aber
die Schulbehörde  möge es fortan nicht an Auf¬
merksamkeit und — an einer Korrektur ihres Autori¬
tätsbegriffs  fehlen lassen!

Feuilleton.
(Nachdruckv-rboieii.)

Oie leichtfertige $van.
Ein Theaterstück für die Westentasche von

Leonore Rietzcn-Deiters.
Die erste Szene spielt — durchaus poetisch— an einem

Frühlingsmorgen . Und zwar an einem von jenen ganz
seltenen, schimmernden, leuchtenden Frühliugsmorgen , an
denen es faktisch eine Sünde ist, im Haus zu hocken und zu
arbeiten. — Er indessen sitzt an seinem Schreibtisch, mit
einem Hausen von Papier und Büchern, im Begriff, einen
Bericht zu verfassen, den er für durchaus wichtig und be¬
deutend hält und den er einem durchaus bedeutungsvollen
und wichtigen Auditorium vorzutragen beabsichtigt. Plötz¬
lich öffnet sich die Tür vom Garten her und sie kommt her¬
ein, — zugleich mit einer Wolke von prickelnder Frühlings¬
luft und einem wahren Strahlenbündel von schräg herein¬
schießenden Sonnenstrahlen und sagt:

„Bitte ! Sieh dir das Wetter an ! Schreib nachher,
schreib heut abend, — aber jetzt komm mit heraus ! Das ist
zu köstlich! Sowas darf man nicht verpassen! —"

Er , ärgerlich über die Störung mitten im ersten geist¬
vollen Gedanken, dreht sich halb um und sagt gedehnt ver¬
weisend: „Heraus ??! — Ich fange gerade an zu arbeiten!"

„So hör wieder auf ! Sieh dir bloß die Sonne an !"
„Na ja. Die Sone scheint." (Er fühlt durchaus seine

männlich-ironische Überlegenheit.) „Das tut sie häufig:
Deshalb hört doch ein verständiger Mensch nicht mitten in
der Arbeit auf."

„Du sängst ja eben erst an ! Denken kannst du auch,
wenn's dunkel ist oder wenn's regnet, was es hier doch
meistens tut ! — Wann scheint übrigens hier oben die Sonne
häufig ? Im Gegenteil. Fast nie scheint sie. Ein ver¬
ständiger Mensch nutzt die paar Tage aus , wenn sie da
sind!"

^Aber. Toni !" (Der Ton der Überlegenheit kriest eine

väterliche Note.) „Was fällt dir denn bloß ein? Sei doch
kein solcher Kindskopf! Ich habe einen Senatsbericht aus¬
zuarbeiten, — ich muß dich schon bitten, mich nicht zu
stören!"

Sie schaut mit einem verlangenden Blick durchs Fmstrr
in die lockende Frühlingsherrlichkeit heraus . Zwei Kirsch¬
bäum« flocken verträumt ihren Blütenschnee auf den seucht-
frischen Rasen, und der Himmel dahinter ist einfach von
einer herausfordernden Bläue und Helligkeit. — Sie ver¬
sucht es noch einmal: „Ist das denn so gräßlich eilig? —
Komm! Eine Stunde Sonnenschein! Bloß eine einzige!"

Er sagt: „Nein ; ich muß arbeiten", — macht die Stirn
kraus und kommt sich bedeutend und unentbehrlich vor.

Sie hingegen findet ihn bloß pedantisch und bemerkt
mit aussteigendem Trotz: „Ernstlich nein?"

„Durchaus ernstlich. Sei doch nicht so kindisch!"
„Hm. — Ich bin nicht kindisch, ich war bloß froh. —

Du kommst also nicht mit ?"
„Nein !"
„Dann gehüch eben allein!"
„Geh allein!" — sagt er mit freundlicher Seelenruhe,

ohne im entferntesten an etwas anderes zu denken als an
die Gewichtigkeit seiner Person und die soziale Bedeutung
seiner Arbeit. — Sie sieht ihn noch ein Weilchen betrübt
von der Seite an, aber da er sich sichtlich in Positur setzt,
ein Blatt heranzieht und die Feder eintunkt, zieht sie sich
enttäuscht zurück, — wobei indessen die Tür mit einem ge¬
wissen energischen Ruck ins Schloß fliegt. Bei dem kleinen
Knall lächelt er und schüttelt nachsichtig mit dem Kops;
diesmal empfindet er geradezu wohltuend die größere
Stärke der männlichen Psyche, sich gegen Beeinflussungen
durch rein subjektive Empfindungen so viel verständiger ver¬
schließen zu können. Er stellt mit Interesse fest, daß selbst
die klügsten und besten Frauen in diesem Punkt versagen,
tunkt dann zum zweiten Male die Feder ein und sängt
nunmehr an, ernstlich zu arbeiten.

*
Zweite Szene. Sein Bericht liegt fertig auf den:

Schreibtisch, Er wartet auf seine Frau , wozu er verschiedene

UoMsche W-rfrcht.
Irr »tili * tUrlincr S *idt*tng maHlktti ».

L. Berlin , 12. August.
Der dritte Berliner Wahlkreis , den gegenwärtig

Wolfgang Heine vertritt , hat bisher an seinen Kandi¬
daten und>Vertretern wenig Freude gehabt oder diese
Kandidaten und Vertreter an ihrem Wahlkreise. Einst
wurde hier ein Führer der „Jungen " aufgestellt, und
die Parteileitung freute sich, daß er unterlag . Dann
lvurde Herr Vogtherr gewählt . Auf Vogtherr folgte
Heine, der nun ebenfalls abtritt . Ter „Vorwärts " be¬
streitet , daß man an Heines Revisionismus Anstoß
nehme, aber in Berlin ist diese Auffassung allgemein.
Heine kandidiert dafür im zweiten Auhalter Wahlkreise«
Für dbn dritten Wahlkreis soll der Radikale Eichhorn
erkoren sein, der seinen badischen  Wahlkreis auf¬
gibt , weil er als Vorsitzender des sozialdemokratischen
Preßbureaus überbürdet sei. Macht denn die Vertre¬
tung des dritten Berliner Wahlkreises weniger Arbeit!
als die des neunten badischen? In diesem war Eich¬
horns Wiederwahl zweifelhaft,  wie auch die
Wiederwahl des andern radikalen Reichstagsabgeord¬
neten aus Baden , Geck , in Karlsruhe -Bruchsal sehy
fraglich ist. Ob im dritten Berliner Wahlkreise ein
Radikaler so leichten Stand haben wird wie der Revi¬
sionist Heine, muß die Zukunft lehren.

Das Pütt « der Cholera.
Aus Petersburg schreibt man vom 10. Augustj

Rußland hatte sich in den letzten Jahren daran ge¬
wöhnt,  daß es im Sommer einen Besuch der
Cholera zu erwarten habe. Man betrachtete fata =»
l i st i sch, wie man hierzulande nach den vielfachen!
schweren Enttäuschungen geworden ist, auch die Cholera
als ein unvertilgbares  Jnventarstück aus ehe¬
maligen Zeiten und nahm das Erscheinen der mörde¬
rischen Krankheit nicht mehr so tragisch. Tie wohl¬
habendere und gebildetere Bevölkerung assimilierte sich
an ' die in Rußland offenbar unabwendbare Schicksals¬
fügung , trank nur gekochtes Wasser, aß weniger Obst
und überließ es den ärmeren Volksschichten, dahinzu¬
sterben. Sterben mutz ja schließlich ein jeder, der eine
früher , der andkre später . Und zuletzt hörte mau
kaum noch hin , wem: von der Cholera und ihren ver-
beerenden Wirkungen die Rede war . Ta erzwang
sich die Cholera in diesem Sommer die ihr gebührende
Aufmerksamkeit. Tenn sie kain daherg e r a st und
stürmisch, wie nur in einem der schlimmsten Jahre zu
Ende der Regierung Alexanders des Dritten . An
Tausenden  von Orten ist sie zu gleicher Zeit
aufgetaucht , und Tausende  von Opfern rafft sie

Zeitungen liest. Es dauert ein ganzes Weilchen— so etwa
eine Stunde —, dann erscheint sie auf der Bildfläche. Sie
ist rosig, erhitzt und am Gartenpförtchensichtlich noch durch¬
aus vergnügt, — aber drinnen, und namentlich als ihr Mann
von seiner Zeitung auftchaut, wird sie plötzlich sehr ernst.

„Na ?" sagt er. „Hast du gerudert?"
Sie poliert ihre Fingernägel mit dem Taschentuch:

„Hm. Ja ."
„War's schön?"
„Hm. — Ja . — Sehr ."
„Na also! — Dann sei auch wieder friedlich. Komm

her und gib mir 'neu Kuß!"
Aber sie kommt ganz und gar nicht her. Sie bleibt

steif mitten im Zimmer stehen und bemerkt nach einer Pause;
„Ich wünsche, du wärst mitgegangenl"

„Aber, Kind, nun sang doch nicht wieder von vorn an!
Sei doch nicht so töricht!"

„Hm —." Sie klemmt die Lippen ein, dreht sich halb
um, gibt sich da>:n aber sichtlich einen Stoß und geht einen
Schritt aus ihn zu. „Ich muß wohl nochmal davon an¬
sangen", bemerkt sie, indem sie an ihm vorbei zum Fenster
hinausschant. „Einfach aus dem Grunde, weil ich leine Ge¬
heimnisse wor dir haben mag. Willst du mir versprechen,
mich nicht mehr zu fragen, als ich dir von selber sage, —»
weder mich noch irgendjemand anders ?"

„Nanu —?" Er legt die Zeitungen aufs Knie und lehnt
sich in den Stuhl zurück.

„Versprichst du?"
„Was soll denn das heißen?"
„Bitte ! Erst das eine: Versprichst du ?"
„Ach, Unsinn!" (Er sängt an beunruhigt zu sein.) „WaS

soll denn das heißen?"
„Es soll heißen, — ob du weder mir noch sonst jemand

ein Wort sagen wirst, wenn ich dir ehrlich beichte. — Iw
Grunde bist du an der ganzen Geschichte schuld!"

„Toni —! Ich will doch nicht etwa hoffen —?"
„Erst versprich !"
„Wie kann ich etwas versprechen, solange ich nicht weiß>

warum es sich handelt ?"
,Gut . — Dgmr Mweige ich eben."
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täglich  dahin , ohne irgendwo nachzulassen. Also
lauten bereits die offiziellen  Mitteilungen , hinter
denen sich noch eine weit schrecklichere Wirk¬
lichkeit verbirgt.  Nach den Berechnungen des
Prof . Rein , der nach dem Tongebiet zur Bekämpfung
der Cholera entsandt worden ist, betrug die Zahl der
Choleraopfer im vorvorigen Jahr 17 üÖO, im vorigen
Jahre 28 OOO, während sie in diesem Sommer schon
bis jetzt 67 000 Menschen  dahingerafft hat.
Prof . Rein erklärt darum die diesjährige Cholera als
eine große Gefahr für das ganze Reich, namentlich da
sie in unzählige Dörfer verschleppt worden sei, in denen
es noch an der primitivsten medizinischen Hilfe mangle.
In den Dörfern spielen sich zudem bedenkliche Szenen
ab. Hier gesellen sich zu dem Fatalismus die Unwissen¬
heit und der Aberglaube der Jahrhunderte geknechteten
Bauern . Aus vielen Orten kommt die Kunde , daß die
zu Hilfe anlangenden Ärzte und Sanitätskolonnen auf
den zähesten Widerstand der Betroffenen , ja auf Ge¬
fahren stoßen. Vielfach entreißt man ihnen die Kranken
mit Gewalt , andere verbirgt man , und aus einem
Orte wußte man von einer Szene zu berichten, wie
der Arzt einem an der Cholera Erkrankten selber n a ch-
laufen  mußte , um ihn einzufangen . In mehreren
Dörfern des Gouvernements Jekaterinoslaw hat die
Bauern eine solche Panik  ergriffet », daß sie ihre
Häuser verschließen und massenweise davonlaufen . Die
Fluchtstimmung wirkt überhaupt ebenso ansteckend
wie die Epidemie selbst. Aus Jusowka und den um¬
liegenden ungeheueren Bergwerken rennen die Arbeiter
wie toll zu Tausenden,  und die Eisenbahnen
können auf diesem Gebiet die neuen auf sie einstürmen¬
den Flüchtlinge kaum noch zur Beförderung aufnehmen.

Nur die Kurpfuscher und Wundertäter
haben jetzt reiche Ernten . _ Tie Bauern wenden sich
lieber an sie als an die Ärzte , und die Kuren , die sie
dabei durchmachen, bilden eine neue Gefahr . Ein
Exemplar von vielen : Auf Anordnung solcher Wunder¬
täter versammeln sich in einem von der Cholera bereits
betroffenen Torfe die Bauernweiber allnächtlich
um 12  U h r, spannen sich vor die Pflüge und ackern
in langer Prozession jetzt die Felder auf . Die Phan¬
tasie der Unwissenden malt ihnen spezielle Schrecken:
sielfach glauben sie, daß Lebende begraben werden,
Onb sie hören das Pochen der Beerdigten aus ihren
Gräbern heraus . In einem Falle hat eine Frau noch
nach mehreren Tagen das Grab ihres Mannes wieder
aufgewühlt , weil sie ein solches Klopfen vernommen
zu haben glaubte

Aberglaube im Dorfe , entsetzliche Mißwirtschaft in
den Städten ! Was Wunder , wenn die Cholera in
Rußland einen solch günstigen Boden findet ! Im
Gegenteil , ein Wunder ist es, daß sie in anderen Jahren
mit Rußland glimpflicher umgeht ! Wie aber der
Krieg gegen Japan , so ist auch die. Choleraepidemie,
die beinahe ebenso viele Opfer verschlingt, ein Mene¬
tekel für die Mächtigen.

Deutsches Reich.
* Eine französische Stimme für ein deutsch-englisches

Bündnis . In der Zeitschrift „La Vre maritime" finden
sich Ausführungen, die im Gegensatz zu den englischen Be¬
strebungen ans eine Beschränkung der deutschen Flotten-
rüstungen den Nachweis zu führen suchen, daß gerade eine
machtvolle deutsche Flotte den Interessen Englands am
meisten entspreche. Gegenüber dem Zusammenschluß der
kontinentalen Mächte kann England nicht länger ohne einen
Bundesgenossenbleiben. Es kann nicht wie früher gleich¬
zeitig im Mittelmeer und im Norden herrschen. Dazu
braucht England ein Bündnis in guter und fester Form.
Ein Bündnis mit Frankreich hätte den Vorteil, ein Gegen¬
gewicht zu bilden gegenüber der deutschen Landmacht und

„Herrgott noch mal —I Also meinetwegen: Ich ver¬
spreche! Aber nun rede auch gefälligst?

„Du hast es also versprochen? Nun, es ist mit zwei
Worten gesagt. Ich —e—es — die Sonne schien halt zu
schön, — also, ich habe nämlich — jemand er.: einen Kuh ge¬
geben!"

„Waas ?!" — Die Zeitungen rauschen auf die Erde und
der Stuhl fällt um. „Wem?!"

„Bitte ! Du hast versprochen, nicht zu fragen. Es kam
eben so. Ich bummelte allein an den Steg herunter, —und
da traf ich — ihn, — und wir gingen ein Stückchen zu¬
sammen. — Na, und dann haben wir zusammen gerudert.
— Und dann waren wir auf dem Schilf-Jnselchen, — und
es war fo köstlich sonnig, — und wir waren so schrecklich
vergnügt, — und da Hab ich ihm halt 'neu Kuß gegeben.
— Aber bloß so eben und bloß aufs Ohr ! — Da !"

„Da !? Und das sagst du so? Denkst du denn, das ließ'
ich mir gefallen?"

„Was willst du denn machen? Willst du bei den Fischer-
teilten herumsragen, wer es war , und dich kompromittieren?
Willst du ihn vielleicht fordern, weil ich ihm ’nen Kuß ge¬
geben habe? — Ich sage dir, es kam halt so. Wir hatten
es wahrhaftig nicht schlecht gegen dich vor. — Es war die
Sonne. — Wenn du mitgewesen wärst, hättest du den Kuß
gekriegt. — Aber nun hat er ihn eben weg, und es läßt
sich nicht ändern, und ich will die Geschichte nicht unnütz
aufgcbauscht haben."

„Unnütz aufgebauscht? Na, erlaube 'mal : Abgesehen
von allem anderen: wenn — er nun hernmläuft und damit
renommiert? Herrgott, Kind, was denkst du denn, — bist
du denn rein von Sinnen ?"

„Er renommiert nicht! — Wenn ich deiner Ruhe und
Vernunft in dieser Sache so sicher wäre wie seiner Diskre¬
tion, so wäre die Angelegenheit nun erledigt! — Sie ist es
übrigens auch so!"

„So ? — Das möchte ich denn doch stark bezweifeln!"
„Bitte, du hast versprochen, nichts zu fragen!"
„Kenne ich ihn denn? Sage mir wenigstens, ob ich

ihn kenne." . >,

_MesLmvrrr eV gfagMirft»
die englischen Interessen im Mittelmeer zu schützen. Das
ist auch die durchaus volkstümliche Lösung der Frage , die
im Einklang steht mit der traditionellen englischen Politik.
Aber in den führenden Kreisen der Liberalen ist man der
Ansicht, daß es die Klugheit gebietet, sich mit dem Stuken
zu verbünden und nicht mit dem Schwachen und man hält
dort Deutschland für den geeignetsten und darum er¬
strebenswertesten Bundesgenossen. Tatsächlich sind die
deutsch-englischen Beziehungen gegenwärtig durchaus gur.
Sie werden aber um so bester sein, je mehr die deutsche
Flotte anwächst. Eine ctufstrebende Macht erweckt Neid,
eine in ihrer Entwicklung abgeschlossene  aber Freund¬
schaft. Diese Auffassung setzt sich auch allmählich bei den
Konservativen durch, die bisher Frankreichs treue Freunde
waren, die aber doch fühlen, daß der Zeitpunkt,  den
großen Rivalen in der Nordsee zu vernichten , ver¬
paßt  ist , und daß man sich doch nicht auf eine Macht
stützen kann, die so vollkommen gelähmt ist durch Parla¬
mentsherrschast und durch Beamten- und Mtenwirtschaft,
wie es unglücklicherweise in Frankreich der Fall ist. Das
sollte man in England um so aufmerksamer lesen, da leicht
ersichtlich ist, wie fühlbar peinlich dem französischen Schreiber
selbst diese seine Erkenntnis ist, wie er sie aber doch glaubt
nicht verschweigen zu dürfen, da er sie für logisch
z w i n ge n d und ein Verhehlen dessen daher für gefährliche
Vogel-Strauß -Politik hält.

* Die Entwickelung der Feuerbestattung. Die
neueste Nummer der „Flamme " teilt über die Ent¬
wickelung der Feuerbestattung im Jahre 1909 folgen¬
des mit : An der Spitze steht das Deutsche Reich, trotz¬
dem bekanntlich in Preußen , Bayern , Mecklenburg
usw., der Bevölkerungszahl nach also in zwei Dritteln
des Reiches, die Feuerbestattung noch nicht zugelassen
ist. Die 19 (inzwischen um 4 vermehrten ) deutschen
Krematorien hatten zusamnren 4779 Einäscherungen
zu bewirken. Sehr viel höher ist die Zahl in Frank¬
reich, nämlich 6387; von diesen kommen aber 2541 auf
Anatomieleichen. 3424 auf Frühgeburten , fo daß als
Folge letztwilligcr Verfügung nur 422 gegen die Zahl
der deutschen Einäscherungen in Betracht kommen.
Außer in Paris besitzt Frankreich noch Krematorien in
Marseille , Rouen und Reims . England mit 13 Krema¬
torien hatte 855 Feuerbestattungen , die Schweiz 7
Krematorien mit 914 Einäscherungen » Dänemark
1 Krematorium mit 105 Einäscherungen , Schweden 2
Krematorien mit 81 Einäscherungen , Norwegen 2 Kre¬
matorien mit 58 Einäscherungen . Für Italien , wo 28
Krematorien in Betrieb sind, fehlen die Angaben , eben¬
so für Nordamerika , das 33 Krematorien besitzt. In
Mexiko sind 2 Krematorien in Tätigkeit . Das eine, in
dem die Einäscherung gegen Bezahlung stattfindet,
soll wenig benutzt werden ; im zweiten dagegen, das
auf Kosten der Stadt betrieben wird , werden im
Durchschnitt täglich 10 Leichen eingeäscherl.

* Die Mitläufer der Sozialdemokratie . Die sozial¬
demokratische „Arbeiterzeitung " in Dortmund schreibt:
„Tie Spekulation auf 120 Mandate steht und fällt mit
der Hoffnung auf die Mitläufer . Kein Zurechnungs¬
fähiger wird behaupten , daß die Zahl der überzeugten
Sozialdemokraten sich seit 1907 verdreifacht habe. Und
hieraus erwächst nun die schwere Gefahr , daß wir aus
Sehnsucht nach den 120 Mandaten uns verleiten lassen
könnten, Taktik und Agitation auf die Gewinnung der
Mitläufer einzustellen." Dazu schreibt die Kautskysche
„Neue Zeit ", das sei „durchaus zutreffend ", und gibt
aus eigenem noch folgende Bemerkungen zum besten:
„Vor dieser Gefahr kann allerdings nicht dringend ge¬
nug gewarnt werden. Je größer die Zahl der
Mitläufer  bei den nächsten Wahlen fein wird , um
so mehr wächst die Aussicht der Reaktion,  den
sozialdemokratischen Wahlerfolg alsbald durch irgend¬
welche reaktionäre .Streiche wieder zu beseitigen ; hier¬
aus erklärt sich die Bereitwilligkeit der reaktionären
Propheten , den roten Teufel , den sie an die Wand

„Ich sage gar nichts mehr. — Ich habe schon zu viel
gesagt, denn du bist im Grunde schuld. Du kannst beruhigt
sein: Ich habe keine Veran-assung, darüber zu reden, und
daß er nichts sagt, das weiß ich. Und du machst die Ge¬
schichte nicht ungeschehen, und wenn du sieben Tage tobst!
Basta! Und jetzt will ich essen!"

Und damit geht sie gefühllos ins Speisezimmer, um mit
der Gegenwart des servierenden Geistes jeder weitern De¬
batte ein Ende zu machen. Er kommt langsam hinter ihr
her, wobei er auf seine Schnurrbartenden beißt und ihr
Blicke zuwirft, in denen erschrocken geschrieben steht: Wer
hätte das nun von der Frau erwartet?

#

Die dritte Szene spielt einige Tage später. — Es ist
wiederum herrliches Wetter, diesmal nachmittags. Er hat
ernstlich viel zu tun, und sie steckt deshalb bloß flüchtig den
Kopf zur Tür herein: „Adieu, Alf, — ich geh ein bißchen
rudern !" —

Sie ist indessen noch nicht bis zum Gartentürchen ge¬
kommen, als der Kies hinter ihr knirscht; der Herr Doktor
stülpt eben geschwind seinen Strohhut aus und bemerkt:
„Nein, du hast recht! Es ist wirklich so köstlich, — man
muß diese paar Tage wahrnehmcn!"

Worauf sie leise lächelt und vergnügt seinen Arm durch
den ihrigen zieht.

Es ist tatsächlich köstlich. — Alle Kreatur muß sich
ihres Daseins freuen — und tut es auch. Das Jnsekten-
völkchen summt und schwirrt in der sanften Wärme, — die
Enten im Schilf gluckern und plätschern in wohligem Be¬
hagen, und der kleine weiße Hund des Bootbewahrers
läuft schwanzwcdelnd den Landcsteg entlang, als wollte
er sagen: Immer los , meine Herrschaften, immer los ! Das
herrlichste Ruderwetter von der Welt! — Cr macht vor
lauter Freundlichkeit Anstalten, mit ins Boot zu springen,
bellt, trotzdem ihm das verwehrt wird, voll freundlicher
Anteilnahme hinterher, — und nun wiegt man zu zweit
auf der schimmernden, glitzernden Wasserfläche. —

Er legt die Ruder aus , sie sitzt am Steuer . Der silbrig
helle Hintergrund unterstreicht gefällig das zierliche Eben¬
maß ihrer hübschen Person, und die Sonne hängt schmei-
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malen , mit parlamentarischen Mandaten zu über¬
schütten. Mehr noch als für jeden früheren Wahlkampf
ergibt sich für die nächsten Reichstagswahlen die Not¬
wendigkeit, in der Wahlagitation die prinzi¬
piellen  Ziele der «Sozialdemokratie mit rücksichts¬
loser Schärfe zu vertreten ." Vielleicht klärt die Ver¬
achtung für das Mitläufertum , die auL diesen Zeilen
spricht, manche Verärgerten auf.

* Auch die Lübecker Genossen als Ketzer? Die Lübecker
Genossen, die doch sonst als recht radikal verschrien sind,
haben, sich auffallenderwetse dem Protest gegen die badi¬
schen Budgerüewilliger nicht angeschlossen. In einer Ver¬
sammlung, die sie dieser Tage abhielten, wurden die beiden
zur Annahme empfohlenen Resolutionen abgelehnt, die die
Zustimmung der Mehrheit der badischen sozialdemokrati¬
schen Landtagsfraktion zum Budget und die Begründung
dieser Zustimmung tadeln  wollten . Was wird der
„Vorwärts " dazu sagen?

* Deutsches und französisches Nationalvermögen. Ein
Aufsatz Jules Roches im „Figaro " über deutsches und
französisches Nationalvermögen enthält folgende Angaben:
Von 1601 bis 1908 stieg das Kapitalrenteneinkommen in
Frankreich von 2054 aus 2574 MMonen , während sich zur
gleichen Zeit das steuerpflichtige Einkommen in Preußen
von 9801 auf 15993 Millionen hob. Nach einer amtlichen
Statistik der Kapitalzinsen erreichten diese im Fahre 1901
in Preußen eine Höhe von 1423 und im Jahre 1903 von
2127 Millionen. Vergleicht man nun mit dieser Zunahme
von 701 Millionen den französischen Mehrertrag von 421
Millionen, so ergibt sich für Preußen ein Überschuß von
66 Prozent im Verhältnis zu Frankreich. Weiterhin sind die
Sparkasseneinlagen im Deutschen Reich beträchtlich höher
als in Frankreich. Während hier in den Jahren von 1886
bis 1905«ine Zunahme von 2 Milliarden zu verzeichnen ist,
hat Preußen in dieser Zeit um 7 und das Reich um 9
Milliarden an Sparkasseneinlagen zugenommen. Jules
Roche rechnet dabei aus , daß die Zunahme dieser Einlagen,
auf den Kopf des einzelnen berechnet, seit 1901 in Frank¬
reich 5,64 Frank, in Preußen 13,94 und in Deutschland 14,41
Frank betrage.

* Das alte Hofjagdrevier Setzlingen bei Gardelegen in
der Altmark wird verschwinden. Die Nonne hat die
Tannenbestände vernichtet, viele große Flächen sind abge¬
holzt. Kaiser Wilhelm hat zum letztenmal im vorigen
Jahre mit dem österreichischen Erzherzog Franz Fer¬
dinand in dem Revier gejagt. Der Schußplatz Tanger¬
hütte bei Tangermünde muß verlegt werden. Als neuer
Schutzplatz ist ein Teil des Jagdreviers bet Kolbitz in Aus¬
sicht genommen.

* Der Mangel an Telephon- und Telegraphen Be-
amtinnen in Berlin und anderen Großstädten macht sich in
letzter Zeit recht fühlbar. Die Reichspost, die sonst bei der
Anstellung junger Damen recht wählerisch war , hat sich ent-
schloffen, dem Mange! dadurch abzuhelfen, daß auch solche
junge Damen angestellt werden, die nur die zweite Klasse
einer höheren Mädchenschule wenigstens ein Semester lang
besucht haberu

* Eine Heimarbeitsausstellung thüringischer Glas¬
arbeiter wird vom Deuffchen Glasarbeiterverband für den
Sommer 1911 in Ilmenau  vorbereitet . Als Zweck der
Ausstellung wird angegeben, die elenden Lohnverhältnisse
und die traurigen sozialen Zustände, die in dieser Haus¬
wirtschaft herrschen, augenscheinlichdarzutun, um das
öffentliche Gewissen wachzurufen und die Gesetzgebung zn
Reformen zu veranlassen.

r . Der Zentralverein für deutsche Binnenschiffahrt ver¬
anstaltet aus Einladung der Stadt Würzburg  in den
Tagen vom 30. September bis 3. Oktober d. I . seine dies¬
jährige Wanderversammlung in Würzburg. Auf der Tages¬
ordnung steht die Frage der Möglichkeit einer Groß-
Schisfahrts--VeMndung zwischen dem Weser- und dem
Maingebiet durch einen Weser - Main - Kanal,  ferner
die Herstellung einer Karralverbindung zwischen Main
und Donau.  Im Falle bis dahin der amtliche Text und
die Begründung zu dem kürzlich in der Tagespresse ver¬
öffentlichten neuen Entwürfe eines Reichsgesetzes über die

chelnd kleine Goldflitter in die losen Härchen an ihren
Schläfen. Er hat das natürlich schon öfter gesehen, —
Gott, cs ist doch seine Frau und man hat auch schon früher
zusammen gerudert! — Aber diesmal fällt ihm ein: Da!
So hat sie natürlich neulich auch gesessen. Und der ver¬
dammte Kerl hat sie gewiß die ganze Zeit angesehen!

Das Boot macht einen jähen Schuß ins Wilde, so
heftig ist der erste Ruderschlag. Sie zieht mechanisch die
Steuerleine und fragt träumerisch: „Wohin wollen wir?
Zum Schilf-Jnselchen?"

Natürlich! Zirm Schilf-Jnselchen! denkt er gekränkt.
„Wenn dir das Freude macht?" bemerkt er einiger¬

maßen gedehnt.
Herzloserweise macht es ihr Freude und man nimm»

den Kurs dahin. Er kommt sich fast beklagenswert vor;
zugleich kommt ihm aber, eigentlich zum ersten Male, so
recht zum Bewußtsein, wie reizend das an und für sich ist:
im Boot mit einer so charmanten jungen Frau , — das An¬
legen im verschwiegenenSchilf, — eine kleine verträumte
Ruhepause unter den hängenden Weiden!

Der verdammte Kerl! denkt er wütend.
Er möchte zu gern fragen, ist sich aber seines Ver¬

sprechens bewußt und möchte seine Frau jetzt nicht gern
verstimmen; ein gewisses Gefühl der Wehrlosigkeit über¬
kommt ihn. — Das Ergebnis dieses unsicheren Gemüts¬
zustandes sind lange und verliebte Blicke zu ihr herüber»
die sich zur zärtlichen Bitte verdichten, noch che das Boot
den langen bemoosten Erlenstamm entlang schiebt, der so
etwas wie eine Einfahrt vorstcllt. übrigens ist sie durch¬
aus nicht unempfindlich dagegen. Im Gegenteil. Sie
nennt ihn zärtlich „Schatz", als er ihr , die Bootskette in
der Hand, galant ans Ufer hilft.

Das Schilf-Jnselchen ist wirklich ein ausgesucht bezau¬
bernder Winkel. Mitten in rauschendem Ried und Geröhrc,
unter wunderlich knorrigen Weiden ist man wie allein auf
der Welt. Wie Robinson Crusoe mit seinem Freitag . Oder
aber auch wie Adam und Eva vor dem Sündensall.

Er ist mehr für Adam und Eva. Er sucht einen sonnigen
Fleck auf dem grünsamtnen Wurzelwerk, wo gerade zwei
Leute sitzen können, und Lieht sitz wortlos neben sich. —
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Schifsahgt Za  b g a b e n vorliegen sollten, wird auch
diese Angelegenheit ini Vordergmnd der Verhandlungen
stehen. Mit Rücksicht auf die hohe Bedeutung der zur Ver¬
handlung stehenden Gegenstände einerseits und das hohe
Interesse, welches Prinz Ludwig  von Bayern au den
Kanalbestrebungen nimmt, andererseits, wird die Tagung
stch voraussichtlich eines außerordentlich zahlreichen Be¬
suches erfreuen.

— Deutscher volkswirtschaftlicher Verband. Eine „Ober¬
rheinische Landesgruppe des Deutschen volkswirtschaft¬
lichen Verbandes" mit dem Sitz in Mannheim  ist ge¬
gründet worden. Sie beabsichtigt, zu ihren Fachvortrügen
usw. nicht nur die Wissenschaftlichen Beamten wirtschaft¬
licher Interessenvertretungen, die der Verband in erster
Linie umschließt, sondern auch andere volkswirtschaftliche
Interessenten hinzuzuziehen.

** „Meliorationsgelder " für Kolonisten in Oldenburg . Die
staatliche Besiedelung unkultivierter Ländereien in Oldenburg
hat besonders in den Jahren 1908 und 1009 hervorragende Fort¬
schritte gemacht. 1908 betrug die Anzahl der neuen Kolonate 61
(ca. 616 Hektar) und 1909 sogar 182 (Größe ca. 1144 Hektar) .
Davon ausgehend, daß im Gegensatz zur Besiedlung anderer
Lander hier nur unkultiviertes Land an die meist wenig be¬
mittelten Anwärter ausgegeben wird, mußte ihnen Gelegenheit
gegeben werden, sich leicht, billig und vor allem schnell und,jeder¬
zeit Geld zur Landkultivierung zu verschaffen. Seit Mai 1909
hat man nun die Einrichtung der „Meliorationsgclder " ge¬
schaffen, und bis Ende 1909 wurden nicht weniger wie 27 864 M.
an 48 Kolonisten ausgegeben. Im Durchschnitt beträgt dies
580 M. Bleibt das Tempo der Urbarmachung nun das gleiche
wie in den letzten Jahren , so würde die letzte Heide i in
Oldenburger Lande nach 46 Jahren ver¬
schwunden  sein ! Die Neukultivierung ist auf das
Doppelte gestiegen im Zeitraum 1902 bis 1607 und steigt ent¬
sprechend weiter.

Urchtzsprschimg rrnd Ner'mrMirrlN»
Die Amtsbezeichnung „Bamnspektvr" (Land-, Kreis-,

Wasser-, Maschinen-, Hasen-, Melioratious -, Militär -,
EiseNbnhn-Bauinspektor und Eisenbahn-Bau- und Be-
triebsinspektor) fällt künftig weg. Die Regierungsbau¬
meister führen auch nach ihrer etatsmäßigen Anstellung diese
Amtsbezeichnungweiter. Bisher bereits zu Bauinspektoren
ernannten Beamten wird die Wahl gelassen, ihre bisherige
Amtsbezeichnung beizubehalten oder fortan die Amtsbe¬
zeichnung „Regierungsbaumeister" zu führen.

Herr und Flotte-
□ Das Luftschifferbataillonim Kaiscrmanöver. Es ist

nunmehr endgültig bestimmt worden, daß die Militärluft-
fchiffe „P . 2" und „Nt. 3" an den Kaiseimanövern tcil-
nehmen werden. Außerdem werden zwei transportable
Luftschiffhallcn, von denen jeder Gegner eine erhält, Ver¬
wendung finden. Das Lustschisfcrbataillonwird in Stärke
von etwa einer Kompagnie an den Manövern teilnehmen.
Da die Stadt Elbing als Quartier für die ausländischen
Militävattachss für die Zeit vom 8. bis 10. September
ausersehen ist, ist anzunehmen, daß sich in der Nähe die
Manöver abspielen werden.

ZKS Stadt und Land«,
Miesbade «Sr Nachrichten

Wiesbaden,  14. August.
Die Woche.

Am 12. August konnte das alte Feldberg Haus
auf sein Mähriges Bestehen zurückblicken, Wir haben dieses
„Jubiläum " in einer der letzten Nummern des „Wies¬
badener Tagblatts " gewürdigt, unsere Leser dürste aber
vielleicht noch ein „Fliegendes Blatt " interessieren, das 1860
erschienen ist und uns von einem Mitarbeiter zur Ver¬
fügung gestellt wird. Das „Fliegende Blatt " enthält nichts
als eine Festrede. . . . Man erschrecke nicht! Wir
wiffeu Wohl, daß Festreden damals schon keineswegs selten
waren uttd zumeist nach einem gewissen Schema und mit
einer Phraseologie ausgearbeitet wurden, die unseren
heutigen Festrednern zum großen Teil auch noch geläusig
sind. „Festreden" und „fest reden" — es klingt eins ivie's

Der angekettete Kahn schützt die einzige kleine Landestelle;
— kein Eindringling kann unbemerkt heranschleicheu: Man
ist wirklich völlig allein in diesem kleinen grünen Reich. —
Ganz leise rauscht das Schilf, — gedämpft klingt zuweilen
der ferme Ruf eines Wasservogels. Eine weiche süße Ver¬
träumtheit wischt über alles Laute und Grelle. Sogar die
Sonne scheint hier nur gedämpft, gleichsam diskret, — ver¬
schleiert von hundert zitternden schmalen Wcidenblättchen.

Der verdammte Kerl! fchretzt's ihm ein drittes Mal
durch den Kopf, — und zwar diesmal sehr wider Willen!
— beinahe anerkennend. Denn, Teufel noch mal, kann man
es wohl raffinierter machen? — Kann man hier neben einer
so reizenden Frau sitzen und ihr — lernen Kuß geben?

Er beugt sich vor, sicht sie an, wird über und über rot,
— und plötzlich reißt er sie an sich und küßt sie, toll, wild,
leidenschaftlich, — so, wie er sie als Bräutigam geküßt hat.
Sie , strahlend vor Freude und Glück, schlingt beide Arme
um seinen Hals. Und so sitzen sie, zärtlich aneinander ge¬
schmiegt, in ihrer grünen Einsamkeit, schweigsam vor inne¬
rem Jubel , — ganz im Bewußtsein einer köstlichen, seltenen
Stunde . — Bis die Schatten länger werden und der
Sonnenschein draußen langsam ins Rötliche übergeht. —
Da schreckt sie plötzlich auf und sagt: „Gott, Als! — Du
hast doch so viel zu tun !"

„Ja — ja. Heut abend!" Er macht ein Gesicht, als
ob ihm dies nun völlig Wurst wäre. Und wirklich denkt
er an ganz etwas anderes, etwas, für das er nur nicht die
rechten Worte findet. Erst als er die Bootskette losmacht,
dreht er sich plötzlich um: „Du, nicht wahr —?"

„Alf, die Geschichte ist tot !" unterbricht sie rasch und
beschämt.

„Ich will ja nicht fragen." (Die Bootskette scheint
verheddert zu sein.) „Ich meine nur . — sieh mal" (er ist
ordentlich verlegen), „du bist doch das einzige für mich,
das Strahlendste. Beste, — und, wenn du dir auch nichts
dabei gedacht hast, es ist — doch immerhin — hm — leicht¬
fertig, einem andern —"

Er kommt wieder nicht zu Ende. Sie nimmt ihm
rasch die Kette aus der Hand: „Nimm du die Ruder — ia?
— Die Geschichte ist tot ! — Als??! — Du. Als!I"

andere, mancher Festredner ist zwar kein festlicher Redner,
dafür aber ein um so festerer Redner. Von der Festrede,
5>ie das „Fliegende Blatt " enthält und die bei der Ein¬
weihung des alten Feldberghauses auf dem Gipfel des
Großen Feldberges gehalten worden ist, läßt sich dagegen
nur Gutes sagen. Ein einfacher Nagelschmied, Friedrich
Max  aus Arnoldshain , hat sie gehalten, und sie ist frisch
und eindrucksvoll geblieben bis aus den heutigen Tag. Was
der einfache Mann aus dem Volke auf der Höhe unseres
Taumis zu Tausenden gesprochen hat, lautete in den wesent¬
lichsten Teilen so:

„Deutsche Brüder und liebe Festgenossen! Der Gemein¬
sinn der Tcmnusbewohner und Freunde im Norden und Süden
bat diesen Bau begründet , der den Scheitel unseres stolzen
Feldbergs wie eine Krone schmückt. Wir feiern ein Fest der
Brüderlichkeit, das in der Erinnerung des Volkes fortleben
wird und van dem sich noch die spätesten Nachkommenerzählen
werden. Ich bin ein Sohn des Gebirges : dort unten im Tale
steht das Haus meiner Väter ; ich habe also das Recht, euch
lieben deutschen Brüdern heute an diesem großen Festtage
meine Gefühle auszusprechen. Indem mein Auge schweift über
dieses Paradies , über diesen, von, stolzen Strömen durch¬
zogenen Garten des Vaterlandes , bin ich stolz, ein Deutscher
zu sein und frage euch alle, ihr Tausende , ob auch ihr stolz
seid, dieses große, gewaltige Land von dem Belt bis zu den
Quellen des Rheins , von dem Riesengebirge bis zu den
Vogesen euer Vaterland zu nennen ? Ob ihr nicht bereit seid,
für die Einheit und Freiheit dieses schönen, herrlichen Landes
Hab und Gut und Leben zu wagen ? Ich wünschte, meine
Stimme hätte die Macht des rollenden Donners , um euch allen
zuzurufen , daß die Ehre und das Glück des großen Deutsch¬
lands nur auf seiner Einheit und Freiheit beruht . Ern
Sklave hat kein Vaterland.  Man kann das zer¬
rissene Deutschland mit Füßen treten , aber nimmer und
nimmermehr das einige und freie.  Daher kommt,es
auch, daß alle Schurken und Tvrannen gegen die deutsche Ein¬
heit kämpfen, und daß alle ehrlichen Leute nach dem Tage
blicken, der uns die vollständige unbedingte Einheit ilnd Frei¬
heit bringt . Ein Gesetz, ein Parlament , ein Staat für , vierzig
Millionen fleißiger , gebildeter, aufgeklärter Menschen in dem
Herzen Europas . Wahrlich, das hohe Germanien , von dem
die großen weltbewegenden Ideen und Erfindungen ausgehen,
wie die Apostel aus der Schule des Herrn , dieses Land,
welches Gutenberg , Hutten und Schiller  gezeugt
es ist das Herz Europas , und Europa ist krank und kann Nicht
gefunden, so lange das Herz, das arme Herz, zerrissen ist."

Gewiß haben die Zuhörer auf der Bergeshöhe an
jenem Angusttag vor 50 Jahren , selbst innerlich freier und
kühner in der freien und starken Luft des Gebirges, dem
schlichten Mann aus dem Volke mit dem beredten Munde,
dem wackeren Nagelschmied, der den Nagel auf den Kopf
traf, besser, wie's ein Professor gekonnt hätte, begeistert zu-
gejubett. Und sie hatten recht. Würde heute einer eine
ähnliche Bergpredigt halten: er würde nicht weniger Beifall
ernten. Wir können uns gottlob noch für Ideale begeistern,
leider aber bleibt's nur gar zu häufig bei der Begeisterung.
Aus dem zerrissenen Deutschland ist zwar ein einiges
Deutschland geworden, aber kerngesund ist es immer noch
nicht. Die stolzen Gedanken, an denen sich vor einem halben
Jahrhundert die besten Köpfe der Nation begeisterten,
stoßen immer noch an alten Felsblöcken ihre Flügel wund
Und zur „vollständigen, unbedingten Einheit und Freiheit"
dürste heute der Weg noch ebenso weit sein wie vor 50
Jahren . . . .

Die Schulferien,  die zum größten Teil leider ver¬
regneten, nehmen übermorgen ihr Ende. Die Bücher
werden schon aus dem Winkel hcrvorgeholt, in dem sie Vier-
Wochen lang unbeachtet, und gern unbeachtet, lagen Das
soll zwar nicht sein, auch während der Ferienzeit soll sie
der brave Schüler, hier und da wenigstens, in die Hand
nehmen, um nicht ganz aus der Übung zu kommen, — wie
viele aber werden diese pädagogische Regel befolgen?
Während der Ferien gingen auch wir am liebsten der Schule
und den Lehrern aus dem Wege und — hörten trotzdem
nach den Ferien wieder mit Vergnügen und nicht ganz ohne
Erfolg der Weisheit Lehren. Mit dem Ende der Schul¬
ferien werden wieder allerlei Schulfragen aktuell, z. B. die
nach der einheitlichen Regel u n g der großen
Ferien  für die ganze preußische Monarchie. Persönlich¬
keiten, die mit der Unterrichts-Verwaltung Pueußens in
enger Fühlung stehen, äußern sich im „Bert. Lok.-Anz."
hierzu wie folgt:

„Diese Frage ist im preußischen Kultusministerium seit
mehr als 20 Jahren Gegenstand immer erneuter Erörterungen

Es gibt noch einen langen, sehr langen Kuß. Und
dann rudert man langsam durch purpurne Abendfluten
heimwärts , ganz langsam, und das ganze Boot ist ordent¬
lich schwer, ordentlich voll von Glück und purpurner
Fröhlichkeit.

„Weißt du was ? Wir wollen doch jetzt öfter rudern !"
sagt er rnit leuchtenden Augen, als er am Landesteg die
Ruder aus den: Boot hebt, uni sie ins Haus zu tragen.

Der kleine weiße Hund kommt mit vergnügtem Gebell
herzu und beobachtet interessiert, wie sie derweil die Kette
festmacht. Und während Alf gerade im Bootshaus ver¬
schwindet, krauelt sie ihm die Ohren und hält ihm
schweigend eine kleine Rede, die in Worten etwa so ge¬
lautet haben würde: „Fips , du bist ein sehr gescheites
kleines Vieh, viel gescheiter als ich neulich annahm, als
ich dich mit auf die Schilf-Insel nahm und dich vor Ver¬
gnügen über das schöne Weiter auf dein reingewaschenes
Hundeohr geküßt habe. Was ich übrigens nicht noch einmal
tue, denn es ist kindisch. Und außerdem ungesund. Er
sagt, es wäre sogar leichlfertg — hörst du ? Aber das sagt
er bloß, weil ich ihm nicht gesagt habe, daß du es warst.
Denn ich hatte mich über ihn geärgert, Fips , er war scheuß¬
lich großartig zu seiner braven, artigen Ehefrau. Wohin¬
gegen heute! — Leichtfertige Frauen haben cs viel besser
als tugendhafte, Fips ! Und das Schönste daran ist, daß
sie nicht einmal wirklich leichtfertig zu sein brauchen, kleiner
Fips ! Denn, weißt du, wenn es den Männern so an die
eigenen Gefühle geht, merken sie überhaupt nichts mehr!
Fm übrigen danke ich dir aber, daß du mich auf die Idee
gebracht hast. — Ach Gott, war das schön heute, Fips !"

Aus Kunst und Leven.
K. Der nüchterne John Bull. Aus London  wird be¬

richtet: Ein soeben veröffentlichtes Blaubuch gibt einen
interessanten Einblick in die Wirkung, die die Erhöhung der
Whiskypreisc aus den Alkoholverbrauch in England aus¬
geübt hat. Die Statistik beweist, daß die Trunksucht er¬
heblich zurückgegangen ist. Roch im Jahre 1908 wurden in

Sonntag , 11 . August loxo« Sette S.

gewesen. Aber die Unterrichtsvcrwaltung sieht zurzeit keinen
Anlaß , von dem bestehenden System ab zu gehen.
Die Gründe hierfür sind mannigfacher Natur . Jede Provinz
des preußischen Staates hat naturgemäß ihre besonderen
Eigentümlichkeiten, die im Volke selbst und rn dessen Gepflogen¬
heiten wurzeln . Mit Rücksicht hierauf ist es i-dem Provinzial-
schulkollegium überlassen worden, die Frage der Schulferren
selbständig zu regeln , und zwar derart , wie es den Bedurfnrssen
des betreffenden Lcmdesteiles am besten entspricht. Wollte die
llnterrichtsverwaltung die großen Ferien zur dre ganze
Monarchie auf einen  Monat verlegen, so wurden dcwurch
insbesondere die Bäder und Kurorte  außerordentlich ge¬
schädigt werden. Sie müßten dann die .weitestgehenden Ein¬
richtungen treffen , um all die Besucher, dre imi schulpflichtigen
Kindern inS Bad reisen, unterüringen zu können. Dre Folge
wäre aber, daß, während der eine Monat eine üb e r f u l l e
p o n K u r g ä st e n brächte, im nächsten Monat eine
gähnende Leere  bliebe , so daß alle die Einrichtungen, dre
notwendigerweise zur Unterbringung der großen Scharen ge¬
troffen werden müßten , dann ganz brach lagen . Dasselv« gn«
in ähnlicher Weise für die Staatsbahnen, «chon jetzt ist
es nur mit den größten Schwierigkeiten möglich, den nach
Millionen von Fahrgästen zählenden Bahnverkehr m einer
Weise zu regeln, die den Wünschen des reisenden Publikums
Rechnuna tragt . Wie sollte es aber nun erst werden, wenn
die Sommerferien -Reisezeit sich auf den einen Monat August
konzentrierte. Was müßte . dann tue neues Material ange¬
schafft werden, um den Riesenverkehr zu bewältigen! lind
dieses Material bliebe dann 11 Monate des Jahres hindurch
unbenutzt!" . „ .

Die Bedenken des Kultusministermms sind nicht ganz
von der Hand zu weisen, was aber in fremden Staaten
verwirklicht werden konnte, und zwar zur Zufriedenheit der
Volksmehrheit, sollte das nicht auch in Preußen möglich
sein, das doch für sich die Ebre in Anspruch nimmt, der
Welt voraus zu sein? -u*

— Geschäftsjubilänm. Am Samstag , den 20. August,
begeht die Firma F . Ad. Mn l l c r Söhne,  Institut für
künstliche Augen, hier, das Jubiläum ihres 50 jährtgen
Bestehens.  Sie wurde begründet im Jahre 1860 fcon
dem Vater der jetzigen Inhaber in dem alten Jndustrieort
Lauscha im Thüringer Wald. Künstliche Augen sind von
jeher und zwar seit Jahrhunderten aus Glas oder glas¬
artiger Masse hergestellt worden, weil dieser Stofs sich
wegen seines Glanzes, seiner Bildsamkeit und Widerstands¬
fähigkeit gegen die zerstörende Einwirkung der Tränen-
flüssi gleit zur Nachbildung des menschlichen Auges am
besten eignet. Der Ort Lauscha ist der uralte Sitz der Glas¬
industrie auf dem Thüringer Wald. Von dort hatte sich im
Anschluß daran die Herstellung aller Arten künstlicher Augen
für Tiere und Puppen entwickelt. Aus dieser Industrie
heraus ist die Herstellung der künstlichen Augen für lebende
Menschen entstanden, welcher stch Herr F . Ad. Müller von
Anbeginn an widmete. Längere Zeit aber hatte das deut¬
sche Erzeugnis einen schweren Kampf gegen das hoch in An¬
sehen stehende Pariser Erzeugnis zu bestehen trotz fortge¬
setzter Verbesserungund Veredelung des deutschen Fabri¬
kats in künstlerischer und materieller Beziehung. Erst als
1870 Paris verschlossen war , sah man stch allgemein genötigt,
nach dem deutschen Erzeugnis zu greisen, und man fand,
daß es nicht nur in jeder Beziehung dem französischen eben¬
bürtig , sondern sogar weit überlegen war . Heute ist die
Pariser Produktion ganz zurückgetreten und Frankreich
wird von Deutschland mit künstlichen Augen versorgt. Ja,
selbst Pariser Künstler haben in letzter Zeit Anstellung in
der Firma F . Ad. Müller Söhne nachgesucht. Die Augen¬
heilkunde mit ihrer stets fortschreitenden Operationstechnik
stellte auch dem Kunstauge immerfort neue Aufgaben, die
nur durch eine Verbindung mit Klinik und Künstler zu
lösen waren. Deshalb übersiedelte Herr Müller im Jahre
1875 auf Veranlassung der beiden berühmten Augenärzte
Pagen  st ech er  nach Wiesbaden. Ein früher Tod setzte
seinem Wirken bereits 1879 ein Ziel. Sein Werk wurde
aber fortgesetzt durch seine Söhne, und die Anstalt hat sich
so entwickelt, daß sic heute unbestritten den ersten Rang in
der ganzen Welt einnimmt. Es werden alljährlich ca. 7000
Patienten direkt behandelt und mehr denn 30 000 künstliche
Augen an Ärzte, Kliniken, Optiker und Privatpersonen des
In - und Auslandes zum Versand gebracht. An vielen
Tagen herrscht in den Ateliers der Firma ein geradezu in¬
ternationaler Verkehr, indem sich Patienten aus aller Herren
Ländern zusammenfinden. Eines besonderen Ansehens in

England 187 803 Personen wegen Trunksucht bestraft; tm
vergangenen Jahr ist die Zahl auf 169 518 gesunken. Die
Abnahme beträgt also 18 285, fast ein Zehntel. Interessant
ist ein Vergleich, wie die Verteuerung ans die einzelnen
Länder des Vereinigten Königreichs wirkte. In England
sank die Zahl der Fälle von Trunksucht und Trunkenheit
um 9,74 Prozent , in Schottland um 19 Prozent , in den
schottischen Großstädten um 27 Prozent und in Irland um
8 Prozent , Die Zahl der Erlaubnisscheine zum Ausschank
von Branntwein betrug 1909 94 045, insgesamt 1470 wenige
als im Vorjahr.

Theater und Literatur.
Die großen Nationalfestlichkeiten, mit denen im Sep¬

tember in Mexiko das Jubiläum der 100jähri-
gen Unabhängigkeit  Mexikos gefeiert werden soll,
werden der Stadt auch eine große Opernspielzeit bringen.
Unter dem Protektorat der Regierung sind die Vorkehrun¬
gen zu einer Folge von 24 Meisteraufführungen getroffen
worden, die am 8. September in Mexiko beginnen. Der
Staat hat eine Summe von 200000 M. für diese Opern-
auMhrungm als Subvention bewilligt.

Wissenschaft und Technik.
Die deutsche pädagogische Vereinigung

wird Anfang Oktober in Berlin  eine Ausstellung in den
Räumen des Landtagsgebäudcs veranstalten, die den Titel
„Das Kind von 1750 bis 1900" führt. Die Ausstellung, die
unter dem Protektorat des Kultusministers steht, soll Er¬
ziehungsgeschichte, Lehrtätigkeit und Lehrgegenstände, Spiel,
zeug, Kinderkleidung usw. umfassen. Die auszustellcnden
Gegenstände werden nur Privatsammlungen entnommen
werden.

500 Millionen Ansichtspostkarten hat
Deutschland  allein in den ersten fünf Monaten dieses
Jahres exportiert. Trotz dieser scheinbaren Höhe der Aus¬
fuhr ist ein starker Rückgang in der Postkarten-Jndustrie zu
verzeichnen. Als Grund füst den eurpfindlichen Ausfall
gibt man an, daß die Vereinigten Staaten nicht mehr so
viel Postkarten wie früher verbrauchen,

t
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den Fachkreisen erfreuen sich die in den Ateliers hergestelltcn
wissenschaftlichen Präparate , Nachbildungen aller möglichen
Krankheitserscheinungen des menschlichen Auges , die als
Lehrmittel Verwendung finden . Heute sind 16 technische und
4 kaufmännische Gehilfen in dem Hause tätig.

— Zur Sonntagsruhcbewegung schreibt uns die Orts¬
gruppe des Deut sch nationalen Handlungs¬
geh  j l f e n v e r b a n d s : In der Versammlung des
„Vereins der deutschen Kausleute " am 8. August im
„GeselleNhaus " ist es ausgefallen , daß sich unsere Organi¬
sation als eigentlicher Träger der Sonntagsruhebewegung
i :i Wiesbaden an der freien Aussprache nicht beteiligte . Wir
erklären dazu , daß uns zu diesem Vorgehen bestimmte
Gründe veranlaßten . Für uns gilt die Bewegung um die
Sonntagsruhe keineswegs als abgeschlossen, und wir haben
uns mit der Ablehnung durch die Stadtverordneten -Ver-
sammlung auch keineswegs abgefunden . Unsere Arbeit hat
darin bestanden, daß wir auf Grund der Beratungen in der
Stadtverordneten -Versammlung an das Reichsamt des
Innern die Bitte richteten , uns über den augenblicklichen
Stand der rcichsgesctzlichcn Neuregelung der Sonntagsruhe
aufzuklären , weil nach unserem Empfinden der Hinweis auf
das bevorstehende neue Reichsgcfetz die Stadtverordneten
zur Ablehnung der Magistratsvorlage veranlaßten . Die
Antwort des  R e i chs a m t s ist uns anfangs Juni
geworden . Sic lautet , daß eine Entscheidung über die
reichsgefctzliche Neuregelung  der Sonntags¬
ruhe noch nicht getroffen ist. Daraufhin haben wir der
Stadtverordneten -Versammlung eine E i n gäbe  unterbrei¬
tet mit dem Ersuchen, die Frage erneut zu prüfen und die
Magistratsvorlage nunmehr anzunehmen . Die Stadtverord¬
neten-Versammlung wird diese Eingabe bestimmt in nächster
Zeit von dem zuständigen Ausschuß vorgclegt erhalten . Da
wir weiter verschiedene Stadtverordneten persönlich gebeten
haben , sich für die Magistratsvorlage auszusprechen , so lag
für uns in diesem Augenblick kem Bedürfnis vor , an einer
Protestversammlung gegen die Stadtverordneten tcilznneh-
men. — Zu dem geplanten Schaufcnsterwettbc-
werb  haben wir eine Eingabe an das Polizei¬
präsidium  gerichtet , einem etwaigen Antrag auf Zu¬
lassung der erweiterten Beschäftigungszcit die Genehmigung
zu versagen , da für eine Durchlöcherung der
Sonntagsruhe  die Voraussetzungen des § 105b der

,Gewerbeordnung fehlen. Die örtlichen Verhältnisse nötigen
nicht zu einem Ausnahmezustand . Ein Ausnahmezugeständ¬
nis führt aber schließlich dahin , die Schaufensterwettbewerbe
zu einer regelmäßigen Einrichtung zu machen, und wird
eine ständige Gelegenheit zur Umgehung der Sonntagsruhe
bieten.

— Gutachterlammer . Nach dem Vorbild zahlreicher
Städte und Industriezentren des Rheinlandes und West¬
falens wurde in Frankfurt a. M . eine Gutachtcrkammer für
die Bezirke des König!. Landesgerichts und Obcrlandesge-
richts Frankfurt a. M . gegründet.

— 10 Gebote für Automobilisten . Nachdem vor einigen
Tagen vom Hessischen Automobilklub 10 Gebote für Fuhr¬
leute ausgestellt worden sind, hat sich jetzt die Sektion der
Fuhrleute des Transportarbciterverbands ebenfalls daran
gemacht, 10 Gebote für Automobilisten aufzustcllen . Sie
lauten : 1. Du sollst immer auf der rechten Straßenseite fah¬
ren , genau wie es die Fuhrleuie tun . 2. Du sollst mit deiner
Hupe kein Konzert veranstalten und den von Natur sehr
ruhigen Fuhrmann nicht nervös machen. Z. Du sollst dem
Fuhrmann ausweichen , denn vorerst ist die Landstraße auch
noch für die Fuhrleute da und nicht ausschließlich für Auto¬
fexe. 4.  Du sollst immer ruhiges Blut und klaren Verstrnd
mitnehmen . 5. Du sollst deinen Chauffeur anständig bezah¬
len , damit du eine tüchtige Kraft auf deinem Wagen hast.
6. Du sollst auf deinen langen Fahrten die überarbeit des
Chauffeurs nicht mit Schnaps , Bier und Zigarren , sondern
in bar bezahlen . 7. Du sollst per Automobil keine Bier - und
Weinreisen machen, auf daß kein Unglück geschehe und du
ini Rausch nicht umkommst. 8. Du sollst deinen vernünftig
fahrenden Chauffeur nicht zur Raserei anspornen , denn fein
Leben ist unter Umständen wertvoller als das deine. 9. Du
sollst die von dir überfahrenen Fuhrleuie nicht liegen lasten,
sondern zum nächstem Arzt fahren . 10. Du sollst den Fuhr¬
leuten nicht Moral predigen , sondern mit gutem Beispiel
vorangehen , damit es dir wohl gehe und du lange lebest
auf Erden.

„ ... ^^ .ssichaiiwssänffahrt. Der beliebte SouperDamvfer
aer Coln-Dußeldorfer,Gesellschaft , abends 6 20 Uhr von Biebrich
nach Bmgen und zuruck, wird mit dem 15. d. M s-üne Fahrten
noch nicht einstellen, sondern bis auf weiteres weiter fahrem

O Erfolgreicher Wettbewerb. Bei dem vom Magistrat der
Stadt Mannheim ausgeschriebenen Wettbewerb zur 'Lieferuna
naturreiner Rhein- und Moselweine für die Stadthalle Rosen¬
garten wurde der hiesigen Firma Pbilivo Goebel  die «icfe-
r,mg mehrerer Sorten naturreiner Rhein- und Mosclw-ine für
die Jahre 1910 bis 1912 übertragen

Vereins -? ' achrickitcn.
* Auf das beute, ab 3 Uhr, auf der „Alten Adolfshöhe'

stattfindende große humoristische karnevalistische Volksfest bei
„SB iesbadener Karneval - Gesellschaft"  fei nach¬
mals aufmerksam gemacht.

* Die Privat -Gesellschaft „T e ss a l i a" hält heute ein,
L.cmz-Unterhciltung auf der „Klostermühle" ab.

Bereins -Bcrsanlmlnngen.
* Am Freitag , den 12. August, hielt der „Steno-

graphe » verein  G a b e l s b c r g e r" im „Kaisersaal"
seine Monatsverzammlung ab. Herr Bruere berichtete über
den Beginn der einzelnen Kurse und Herr Dr . Kranz-Busch
"iber den Verlauf des Stuttgarter Bundestages.

Aus dem Landkreis Wresvadeu.
12. August. Dieser Tage wurde bei !

hiesigen Gastwirten etne Revision  der Schankgefäße vor
nommen . Beanstandungen waren nicht zu verzeichnen. A
her der Revision der Maße und Gewichte bei den Gewer
treibenden war alles m Ordnung . — Die Schießabteilung !
hiesigen Krieger- und Militarvereins hält gegenwärtig auf d
Scheibenstand des Schutzenvereins im Distrikt , Harrc
Preisschietzen  ab . Die Beteiligung an dem Schief
ist im allgemeinen zufriedenstellend. An Preisen wer!
ca. 15 Wertgegenstands gestiftet. — Die Kabelve
(egungsarbeiten  der Stadt Wiesbaden zwecks V
orgung der Gemeinde Rambach mit elektrischer Energie si
soweit beendet, zurzeit werden die Arbeiten für die Ho
fpannungsleitnng durch die Rheinische Eleltrizrtütsaesellsch
m Wiesbaden ausgeführt.

^ Igstadt , 12. August. Im Laufe dieser Woche hielt der
Kreisobstbaulehrer Bickel-  Wiesbaden einen O b st v e r -
w e r t u ngskursus  ab , welcher von annähernd 80 Frauen
und Mädchen von hier besucht wurde. — Bei den gegenwärtigen
Erntearbeiien sind die Landwirte sehr häufig auf fremde Hilfe
angewiesen. Da die einheimischen Arbeitskräfte nicht aus-
reichen, so beziehen sie vielfach solche von Frankfurt , Wies¬
baden. Daß sich unter diesen sehr oft recht zweifelhafte
El emetite  befinden , sollte auch Mühlenbesitzer Schneider
(Untermuhle ) dahier erfahren . Derselbe beschäftigte einen Ar¬
beiter emen TM . Am folgenden Tage erzählte er seinem Brot-
geber, er sei längere Zeit arbeitslos gewesen und habe infolge-
ßeffenrfeinen _SKietSleuten die Miete nicht entrichten können.
■^ te !Aßa,^ $n iöm als Entschädigung seinen Koffer mit Kleidern
zuruckoehalten und fügte die Bitte hinzu, Schneider möge ihm
doch Mit 13 M . aushelfen , damit er diese Angelegenheit regeln
könne. Letzterer war leider so unvorsichtig und gab dem Mann
das Geld, der sich jedoch nicht wieder sehen ließ.

Uaslamsch.e Nachrichten.
Die Weilburger Kirchweih«.

„ bs - Weilburg, 12. August. Unser vorgestern und gestern
abgehaltenes Kirchweihfest war vom herrlichsten Sommer¬
wetter begünstigt. Das Fest, welches für die Weilburger —•
geheiligt durch die Tradition mehrerer Jahrhunderte — ein
Ehrentag ist, hat in diesem Jahre durch einen besonderen Huld¬
beweis unseres ehemaligen nassauischen Herrscherhauses eine
neue historriche Bedeutung gewonnen. Wie bereits gemeldet,
haben , die Großherzogin-Mutter und die Großherzogin-
Regentm von Luxemburg die im Jahre 1788 von der nassau¬
ischen Fürstin Luise Jsabella gestiftete Fahne der Bürgergarde
m prachtvoller Werse renovieren lassen. Am ersten Kirchweih-
tsthe fand nun auf dem Schießhausplatze die feierliche Ent-
Wi -rr u-n Wj 5 Vergabe ftatt . Nachdem am Vorabend die
Artmerie -Abteilung der Garde das Fest durch Böllerschüsseer-
osrnet hatte , weckte am frühen Morgen die Reveille die Schläfer
aus dem Schlummer . Die etwa 100 Mann starke Bürger-
garde  m ihrer schmucken Uniform — dunkelblauer Waffen¬
rock Mit hellblauen Aufschlagen, Helm mit dem Weilburger
Stadtwappcn —- versammelte sich gegen 148 Uhr auf dem
Schloßplatz und marschierte nach der Wohnung des Haupt-
wanns Hofmetzermelstcr Friedrich Brinkmann , woselbst unter
den Klangen des Prasenicermarsches die noch verhüllte Fahne
aogebott wurde. Sodann amg es mit klingendem durch
dw Straßen der Stadt nach dem schön gelegenen städtischen
Anger, wo m hergebrachter Weise das Kirchweihfest aogehmien
wrrd. Nachdem hier der Kommandeur der hiesigen Unter-
offrzierborschule Major H u p f e l d die Parade  abgcnommen
und ein Kaiserhoch ausgebracht hatte , begrüßte Hauptmann
Brinkmann dre anwesenden Gäste und Freunds der Garde.
Hierauf folgte die Weihe der renovierten Fahne . Hofprediger
SA e e r e r hielt die Weiheredc. Sein Hoch galt dem nassau¬
ischen Furstenhause , besonders den beiden huldvollen Spende¬
rinnen der Fahne . Unter den Klängen des „Wilhelmus von
Na,sauen und unter dem Donner der Geschütze wurde hierauf

p'Kne enthüllt . Die Beteiligung an dem nun folgenden
ofnziellen K l r chw e r h f r u h st ü ck. an dem in herkömmlicher
Weise die Spitzen der Zwil - und Militärbehörden teilnahmen,
war auch m diesem Jahre eine gute, etwa 100 Gedecke waren
aufgelegt Auf dem Schießsianpe wurden die von der Bürger-
fchckft und sonstigen Freunden und Gönnern gestifteten wert-
w?uen Preise ausgeschossen. Dem Schützenkönigauf der ersten
Scherbe winkt die silberne Schützenschnalle, die mit großem
Stolze getragen wird, während der König der zweiten Scheib-
einen silbernen Becher erhält . In diese,n Jahre wurde Bier-
brauereibesttzer August Rosenkranz  Schützenkönig auf der
ersten Scheibe, auf der zweiten Scherbe Schneidermeister Albert
.Dofmann  und auf der Scheibe der Ehrengäste Feuerwerker

Kirchweihtag, faer ben volkstüm¬
liche, « Charakter des Festes so recht zur Geltung bringt , er¬
balt semen Hauvtre 'z durch die Beteiligung der Kinder am
Fbuzug und durch den Reigentanz der Mädchen auf demo'eilptatz.

Eine hiesige Familie wurde
Die Kinderschar der Familie

— Schlosst'orn, 12. August
mit Drillingen „beglückt ",
ist damit auf 11  angewachsen.
. n .̂ Hofheim i, T ., 18 August. Durch das Scheuwerderi

eines Pferdes geriet der Gastwirt Adolf Welk  von hier unte,
den Wagen und erlitt einen Knöchelbruch. — Unser Turn¬
verein  feiert von heute bis zum 15. August das Fest seines
50mhrigen Bestehens unter reger Teilnahme der Bevölkerungund der Brudervereine.

IN . Eltville , 12 . August . Die Stadt hat eine B i e r st e u e r
geschaffen die eine Erhebung von 85 Pf . auf den Hektoliter
Vorsicht. Diese Steuer soll einheitlich von hiesigen und aus-
^rtmen Brauereien erhoben werden. — Bezüglich derKeil-
Schlichterschen Stiftung  entschloß man sich, einen
Juristen mit der Wahrung der hiesigen Interessen zu bcauf-
trayen in der Form daß die Kosten gemeinschaftlich von den
Gemeinden Erbach und Eltville getragen werden. _ Ein © a § =
toerf foH neben dem Hof Dreis zur Errichtung gelangen Vor¬
her sollen aber von verschiedenenFirmen Angebote für die Er¬
richtung des Gaswerks eingeholt werden.
... J-  12 ., August. Zum Viertenmal in diesem Jahre
ist der Rhern  über seme Ufer getreten und hat die unter-
halb des Ortes gelegenen Wiesen überflutet.  Die Besitzer
erleiden durch den Ausfall der Futterernte einen empfindlichen
©OT ™. Schnakenplage hat derart überhand genommen,
daß der Aufenthalt am Rhein alles , nur kein Vergnügen be-
deutet. —. über den Verbleib oeS verschwundenen Sohnes des
Herrn Theodor Charisse  weiß man immer noch nichts Die
Königliche Staatsanwaltschaft hat sich der Sache angenommen
und betreibt eifrig die Nachforschungen.

m. Rüdcsheim, 12. August. Damit künftighin ähnliche
Überschwemmungen  wie die im Mai d. I . vermieden
werden, hat die hiesige Stadtverordneten -Versammlung jetzt den
Beschluß gefaßt , vier Kanalisations -Notauslässe in der Rhein-
stratze, sowie die Anlage von Sandfängen und Einfallschächten
am Häuserweg. Eibinger Tor und in der Kellerstraße zu schaffen
und dafür eine Summe von 10 000 M. zu bewilligen.

wc.  Ketternschwalbach, 12. August. Bei Gelegenheit der
Frühjahrsversammlung des 9. landw.  B e z ir  k s v er e i n s
wurde beschlossen, auf der Generalversammlung des Vereins
Nass. Land- und Forstwirte in Oberursel den Antrag des
3. Bezirksvereins auf Abänderung des Wahlverfahrcns zur
Landwirtschaftskammer zu unterstützen, bei der Landloirtschafts-
kammer um Herabsetzung der K a t a st e r g e b ü h r e n auf ihr-
frühere Höhe vorstellig zu werden und beim Kreismrsschuß zu
beantragen , den üblichen T a g e l 0 h n der landwirtschaftlichen
Arbeiter einer Revision zu unterziehen, um in der Beitraas¬
leistung zur Alters - ,und Jnvaliditätsversicherung den anderen
Kreisen gleichzukommen,

bu . Weilburg. 12. August. Der Direktor des hiesigen
Gymnasiums . Geheimer Regierungsrat Dr . Paulus  trib
mit dem 1. Oktober d. I . in den Ruhestand. An seiner Stelle
wurde Professor Or . Euler  vom 1. Oktober ab zum Direktor
ernannt.

d. Renncrod, 12. August. Unsere im landesherrlichen
Patronate stehende Pfarrei , welche durch die Versetzung des
Dekans W e i a n d auf die Pfarrei Montabaur seit dem
1. l . M. erledigt war, ist auf Präsentation des Oberpräsidenten
dom Expositus Titularpfarrer V 0 g t in Dillhausen (Oberlahn¬
kreis) verliehen worden. Zu des letzteren Nachfolger ist Pfarr-
berwalter W e h a n d von Montabaur ernannt worden.

Aus der Zlmtzebuug.
Beträchtliche Unterschlagungen,

ss. Fulda , 12. August. Bei der hiesigen Gaswerk-
erwaltung  ist man beträchtlichen Unterschlagungen auf

i>ie Spur gekommen, welche längere Zeit zurückliegen. Der

Defraudant , der Buchhalter^ Joseph Hollbach,  der Gelder
aus dem Koksberkauf vereinnahmte , einen Teil derselben unter,
schlug und die Bücher fälschte, ist flüchtig geworden.

88. Darmstadt , 13. August . Zwischen Eberstadt uni
Darmstadt ist gestern abend der Gefreite Hannen,  der in
Feldartillerie -Rcgiment Nr . 25 dient , durch Stürzen  von>
Pferd tödlich  verunglückt . Der Verunglückte stamm'
aus Mettenheim in Rheinhessen.

rs . Siegen , 12. August. Bei Ausschachtungsarbeiten vor
den Toren der Stadt stieß man auf eine große Anzahi
Dt e n s chen kn o che n mit zum Teil noch gut erhaltener
Schädeln. Da an dieser Stelle ein Friedhof nie gewesen war
kann es sich nur um die Gebeine von russischen Sol-
daten  handeln , die im Anfang des vorigen Jahrhunderte
massenhaft das Siegerland durchzogen. Sie sind jedenfalls ar
Krankheit zugrunde gegangen und vor den Toren der Stadt ver¬
scharrt worden.

* Mainz , 13. August. Rheinpegel:  2 m 52 cm gegev
2 m 48 er» am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches.
Ans Gerrchtssälerr.

wc. § 176. Der verheiratete Landmann L. von
Njederfelters  hat sich dort in mehreren Fällen an
Kinder herangemacht . Aus § 176,3 belastete ihn die Straf¬
kammer mit einem Jahr Gefängnis.

wo. Z 218. Die Erzieherin Emilie O. aus Bayern hat
brieflich die Hilfe einer Frau in Anspruch genommen , die
sich für gewisse Krankheiten empfahl . Die Behörden haben
einen ihrer Briese in die Hände bekommen, und es ist An¬
klage wider sie wegen versuchten Verbrechens gegen das
keimende Leben erhoben worden . Gestern erhielt sie dafür
die geringste zulässige Strafe von 45 Tagen Gefängnis,
doch soll sie, einem Gerichtsbeschluß gemäß , zur bedingten
Begnadigung in Vorschlag gebracht werden.

wo. Im Wiederaufnahmeverfahren . Der Maschincn-
schlosser Jakob Cr . von Crefcld zog mit einem Manne , den
er in München kennen gelernt , im Mai vorigen Jahres
fechtend durch die Lande . Sie besuchten dabei auch den
Riederwald , wo einer von ihnen ein goldenes Gliederarm-
band fand . Mit dem Kleinod begab man sich direkt nach
Coolen ; , wo der Begleiter den Versuch machte, cs zu ver¬
silbern . Später wurden beide wegen Funddiebstahls ver¬
urteilt , die Strafe jedoch für durch die erlittene Ilmer-
suchungshaft verbüßt angesehen . Jetzt befindet sich Cr . in
Landsberg in Bayern , wo er eine längere Diebstahlsstrafe
verbüßt . Trotzdem seine hier in Frage kommende Strafe
aber , wie bereits erwähnt , für verbüßt erachtet worden ist
und trotzdem er die Straftat zunächst zugestanden hat , har
er das Wiederaufnahmeverfahren betrieben , ist auch bannt
durchgedrungen und erzielte vor der Strafkammer einen
Freispruch.

Kleins Ghrsnik»
* Zum Vorfall im Gothaer Krematorium . Mit Bezug

auf den mitgeteilten Vorfall bei einer Feuerbestattung m
Gotha erklärt jetzt der Halberstädter Unternehmer , Tischler¬
meister Eduard Röwer , daß der Vorgang wesentlich anders
sei. Auch der Stadttat von Gotha veröffentlicht in der
„Gothaischen Zeitung " eine ausführliche Schilderung des
Vorgangs , in der es heißt , der fragliche Kranz sei nicht
vermißt worden und der Sarg , der seiner Größe  halber
sich in den Verbrennnngsschacht nickt einführen ließ , sei
gesondert verbrannt ( !) worden.

Zn den Unterschlagungen bei der Kroiskommunalkafse
in St . Wendel . Die bisherigen Ermittelungen ergaben,
daß der Fehlbetrag bei der Kreiskommunalkasse in St.
Wendel stch auf über 28 000 M . beziffert . Die Ilnter-
schlagungen datieren bis zu dem Jahre 1903 zurück und sind
bisher trotz aller regelmäßig vorgenommener Revisionen
nicht entdeckt worden . Die Verhaftung des ungetreuen
Kassenbeamten erfolgte auf dem Bahnhof zu St . Wendel,
in dem Augenblick, als derselbe von einer Badereise zu¬
rückkehrte.

Mutter und Sohn erschlagen. In Oderswald bei Eger
ist die Bäuerin Hug mit einem Prügel totgeschlagen wor¬
den. Ihre Nachbarsfrau und deren Sohn wurden als des
Mordes dringend verdächtig verhaftet . Auch der Sohn der
Erschlagenen ist erst vor Jahresfrist ermordet worden.

Beim Schützenfest erschossen. Beim Schützenfest in Slk-
berhaüsen wurde der Scheibenanzeiger Jünemann von einer
Kugel tödlich getroffen.

Konkurs , über das Vermögen des verstorbenen
Bankiers Luck von Aschaffenburg ist der Konkurs angemcb
det worden . Die berechtigten Forderungen betragen 236 325
Mark , denen nur ein bestehender Kaffenbestan'd von 43 379
Mark gegenüberstcht.

Graf Boni Castellano will Miß Morgan heiraten . Nach
einer Meldung des Pariser „Journals " soll die Verhei¬
ratung des Grafen Boni Castellane , der bekanntlich fett
zivei Jahren von Anna Gonld der jetzigen Herzogin von
Sagan , geschieden ist, mit Miß Morgan „ der Tochter des
amerikanischen Multimillionärs , bevorstehen.

Die verbannten Hunde von Konstantinopcl . Der Stadt-
Präfekt verwahrt sich in einem geharnischten Dementi gegen
die abenteuerlichen Schilderungen des Schicksals der
Straßenhunde auf der Insel Oria , wohin sie bekanntlich
verbannt wurden . Die Stadtpräfektur ist mit einer Flut
von Protesten aus der ganzen Welt überschwemmt worden.
Der Präfekt versichert, es habe den Hunden weder an Nah¬
rung noch an Wasser je gefehlt , und kein einziger Hunde-
kadaver sei ins Meer geworfen worden.

Sport.
Vom Fußballsport.

Mit dem Anfang des August beginnt für den Fußball¬
spieler die Zeit , sich für die kommende Saison in Bereit¬
schaft zu fetzen. Die feurigsten Anhänger des Fußballsports
kennen ja keine Sommerpause . Ohne Rücksicht apf die Jah¬
reszeit malträtieren sie, so oft es die Zeit erlaubt , auf dem
Exerzierplatz , dem Dorado der Fußballspieler , oder wo sonst
ein Plätzchen sich findet , ihren Fußball , der äußerst sorgsam



Nr . 375v Morgen -AuSgabe , 1 . Blatt.  Wiesbadener TKgVLKLt . Sonntag , 14 . August 1S10. Sette 8.

durch Einsetten usw . behandelt, sich oft jahrelang den unzäh¬
ligen Fußtritten preisgibt , ohne aus der Haut zu fahren.
Das Wetter in den letzten beiden Sommern war durch seine
Kühle auch nicht dazu angetan, den Fußballspielern den
Spaß zu verderben.

Der legitime Fußballsport, oder vielleicht besser gesagt
diejenigen, welche den Fußballsport sportsmäßig ausüben,
machen, da die regelrechte Ausübung des Fußballspiels
während der heißen Monate zu anstrengend ist, eine mehr¬
monatige Pause . Aber deshalb gibt sich der echte Sports-
mann doch nicht der faulen Ruhe hin. Durch leichtathletische
Übungen bereitet er sich für die Leistungen, die er in der
Fußballsaison vollbringen will , vor, gewinnt durch sie
Schnelligkeit, Ausdauer , Energie , und fast jeder Fußballver¬
ein, der feinen Spott einigermaßen ernsthaft betreibt,
trainiett sein« Mitglieder im Sommer durch leichtathletische
Übungen.

Mit der eigentlichen Eröffnung der Wettspielsaison hat
in diesem Jahre von den Wiesbadener Vereinen der
„Sportverein " den Anfang gemacht. Er trat am vergange¬
nen Sonntag schon mit drei Mannschaften auf den Plan,
die aber natürlich noch durchaus nicht „fit“  sind , sondern
an denen noch hin- und herprobiert werden muß, um die
endgültig beste Zusammenstellung herauszubringen . Die
erste Mannschaft spielte in Frankfurt gegen den F .-C. Frank-
sutter „Kickers" und verlor nach sehr interessantem Spiel
mit 1 : 2. Trotzdem die Mannschaft einige gute Spieler,
die sich zur Ruhe setzten, verloren hat, scheint der junge
Nachwuchs die entstandenen Lücken nicht schlecht auszufüllen.
Die zweite Mannschaft stand der Meilen des genannten
Vereins in Wiesbaden gegenüber und konnte mit 5 : 3 ge¬
winnen , während die dritte gegen die erste Mannschaft des
F .-C. „Rheingold "-Schierstein 1 : 1 spielte. Das für kom¬
menden Sonntag angesetzte Spiel gegen den Straßburzer
Futzballverein wurde leider in letzter Stunde abgesagt. Die
zweite Mannschaft spielt in Frankfutt gegen den F.-C.
„Amicitia ", während die dritte aus dem Spottplatz gegen
den F .-C. „Rheingold "-Schierstein spielt.

Von allgemeinem Interesse dürfte die Mitteilung sein,
daß es einen Nordkreismeister auch heute nicht gibt. Der
Hanauer F .-C. 1894 muß neuerdings noch Spiele austragen,
welche wegen vorgekommener Unregelmäßigkeiten wieder¬
holt werden müssen. Es kann daher der eigenartige Fall
eintreten, daß er mit dem hiesigen „Sportverein " gleiche
Punktzahl erhält, und die beiden Vereine, um nun den tat¬
sächlich reellen Kreismeister zu ermitteln , auch nochmals
gegeneinander spielen müssen

Landwirtschaft und Gartenbau,
— Blumenfreunde denken häufig nicht daran, daß die

Topfpflanzen  ebenso notwendig gedüngt werden
müssen wie das Feld und der Garten. Steht doch den
Topfpflanzen meist nur ein beschränktes Quantum Erde
zur Verfügung, deren Nährstoffe bald erschöpft sind. Wasser
allein ist keine Nahrung , denn die Wurzeln der Pflanzen
suchen in der Erde nicht nur nach Feuchtigkeit, sondern auch
nach mineralischen Nährstoffen, die die Pflanze zum Wachs¬
tum unbedingt nötig hat. Sind die im Boden vorhandenen
Nährstoffe verbraucht, so muß die Pflanze hungern, wenn
sie nicht rechtzeitig neue Nahrung erhält. Wer daher seine
Pflanzen vor Nahrungsmangel schützen will , wendet mit
bestem Erfolg Pflanz en - Nährsalz  an , das nach
Vorschrift von Professor Dr . P . Wagner -Darmstadt her¬
gestellt ist und mit dem überall glänzende Erfolge erzielt
wurden. Die bekannte hiesige Samenhandlung
A. Mollath,  Michelsberg 14, bringt dieses hochkonzen¬
trierte Pflanzen -Nährsalz, frei von schädlichen Nebenbestand¬
teilen , in praktischen Dosen mit genauer Gebrauchsanweisung
und Maßlöffel zur bequemen Herstellung der Nährsalzlösung
versehen, in den Handel. Da das Nährsalz äußerst einfach
anznwenden ist, so ist jedermann in der Lage, mit seiner
Hilfe einen Blumenflor von höchster Vollkommenheit zu
erzielen.

Letzte Nachrichten.
Clsmenceau als Avrüstungsgegner.

v . Buenos Aires , 13. August. Bei dem Vortrag , den
hier Clsmenceau über das Thema „Die Demokratie und der
Krieg" hielt, erklärte er sich als ein Gegner der Be¬
schränkung  der Kriegsrüstuugen, denn es gebe kein
sicheres Mittel , einen Krieg zu provozieren als dieses, da
es unmöglich sei, das Gleichgewicht  zwischen den
Rüstungen der versckieden.cn Mächte herzustellen. Er wies
daraus hin, daß sich die Souveräne niemals mit der Frage
der Rüstnngseinschränknngen befassen wollten , wozu er sie
b e g l ü ckw ü n s che. Man müsse ständig die Verfolgung
des idealen Zieles der Gerechtigkeit im Auge behalten^ um
die Wahrscheinlichkeiteneines Krieges aus der Welt zu
schaffen, aber, wie Roosevelt in Paris gesagt, wenn man die
Wahl habe zwischen Frieden und Gerechtigkeit, so dürfe man
nicht die Gerechtigkeit opfern. Zwischen der Wahl des
Friedens und der Erniedrigung des Vaterlandes
könne man nicht schwanken; man. muß es tun, so schloß
Clsmenceau . um einen Krieg zu vermeiden, aber wir wür¬
den töricht sein, wenn wir abrüsten sollten in einem Augen¬
blick, wo alle rüsten, und zwar zu Lande, zu Wasser und in
der Lust. Wir denken an keine Eroberungen und wollen
niemand Leid antun, aber die Würde unseres Landes leat
uns die Pflicht auf, zu seiner Verteidigung bereit zu sein.

Unfall beim Geschützexerzieren.
Cöln, 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Beim Ge

schützexerzieren stürzten zwei Kanoniere des Feldartillerie
Regiments Nr. 8 von ihren Geschützen und wurden von de
nachfolgenden Batterie überfahren.  Beide wurde,
ilebejnAglefähirNich verletzt.

Der Lohnkampf an der Wasserkante.
Kiel, 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Von de

Germaniawerst sind heute 2000,  aus den Howaldwerker
1200 und bei der Firma Stock und Kolbe 100 Arbeiter aus
gesperrt worden. Auf der Germaniawerst legten 600 nick
auSgesperrte Arbeiter die Arbeit nieder. ;

Die Aviatikerkonkurrenz durch Ostfrankreich.
Mezieres , 13. August. (Eigener Drahtbericht.)

Logagnieux,  der heute morgen zur Etappenfahrt
Charlesvilles -Douai , 139 Kilometer, aufgestiegen War, ist
wegen widriger Winde bei Chilly, Kanton Rocroi , ge¬
landet. Ob A u b r u n und L e b l a n c fliegen , ist noch
unsicher.

Erstes aviatisches Meeting am Balkan,
llcl. Belgrad , 12. August. Aus der Hochebene von Ban-

jitza (40 Minuten von Belgrad ) beginnt am 29. August das
erste aviatische Meeting am Balkan. Es werden hierzu die
französischen Aviatiker AudrS, Frey , Wersyp, Barrier,
Ravetot und Duval erwattet.

Der spanische Bergarb-iterstreik.
M . Madrid , 13. August. Die Lage in Bilbao ver¬

schlimmert  sich zusehends. Trupps von Ausständigen
versuchen in die Stadt Bilbao einzudringen und dort zu
manifestieren. Die nach der Stadt führenden Straßen wer-

j den von Kavallerie und Infanterie bewacht, um den Einzug
der Streikenden zu verhindern. Die Grubenbesitzer, welche
beabsichtigten, ihre Gruben nächsten Dienstag wieder zu
eröffnen, sehen sich infolge der drohenden Haltung der Ar¬
beiter gezwungen, ihren Betrieb von Neuem zu schließen.

Der Rücktransport des Gattcnniörders Hr. Crippon.
hd. London, 13. August. Aus Qucbeck wird gemeldet,

daß Dr . Crippon und Miß Leneve wahrscheinlich nächsten
Dienstag nach England eingeschifft werden. An diesem
Tage verlassen drei Schiffe Montreal . Nach der „Daily
Mail " zugegangenen Informationen ist es ziemlich gewiß,
daß Polizeiinspektor Dcw einer der drei Dampfer zur übers
fahrt der beiden Gefangenen gewählt hat. Miß Leneve
hat dis Erlaubnis erhalten, während der Überfahrt eine
Perücke zu tragen, um ihr abgeschnittenes Haar zu verdecken.

Zur Überschwemmung in Japan,
hd. London, 13. August. Infolge der Überschwemmung

in Japan brach in Uokohama ein Hauptwasserrohr,
so daß der Wasserzufluß vollständig abgeschnitten war . In
Takome wurde ein ganzes Hotel  mit 15 Personen in die
See gespült.  In der Nähe von Karmiza stürzte ein
Tu itnel  ein , in dem 50Arbeiter  mit Reparaturen be¬
schäftigt waren. Diese sind sämtlich eingeschlossen und be¬
graben. Alle Hoffnung aus Rettung ist aufgegeben. Die
Eisenbahn Kobe-Tokio wird vermutlich 10 Tage nicht Ver¬
kehren können. Der Eisenbahn- und Telegraphenverkchr ist
m den von der Überschwemmung betroffenen Teilen fast
ganz aufgehoben.

Verhafteter New Yorker Bankschwindler.
« . dck. London, 13. August. In New York ist wieder ein

worden, weil er sich für wertlose Papiere
etwa 5 Millionen Mark erschwindelte. Seine Opfer suchte er
Sa  s „5 nter *L ra <-u Lrt  in England , Deutschland und Frank-
fiSv » ^ ®ro fa^ te fi 8Uf an &te in denen sein Unternehmen

V -ff- 3 nbcÖ™ « arben geschildert wird. Der Schwindlerhertzt William Brntemute.

Wilhelmshöhe , 13. August. (Eigener Drahtbericht.)
Der Kaiser  hätte heute vormittag die Vorträge des
Kriegsministers v. Heeringen, der vormittags eingetroffen
war, und des Chefs des Zivilkabinetts . Zur Frühstücks¬
tafel bei den Majestäten waren geladen : Oberpräsident
Hengstenberg, Staatsminister Frhr. v. Rheinbaben mir
Gemahlin und der Krieasmimtter v Leerinacn mit seiner
Tochter.

London, 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
frühere liberale Minister Earl of Spencer  ist gestorben.

Kopenhagen, 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
Internationale Kongreß für öffentliche Fürsorge unv
private Wohltätigkeit wurde heute a es ch lass en.

*

Trier, 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Die seit
Jahren nervenkranke  Frau des Kaufmanns Ritte-
rath richtete heute vormittag durch die Haustür den Revol¬
ver aus ihren heimkehrenden Gatten und schoß ihm ein
Auge  aus.

, Mich' 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Auf dem
Schießstand Plappcville wurde der Gefreite Schmidtke
aus Hamburg von der 10. Kompagnie des Infanterie-
Regiments Nr . 67 beim Emporklettern am Scheibenqe stell
durch einen Schuß tot ge sch offen.

Itzehoe , 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Auf dem
Truppenübungsplatz im Lockstädtcr Lager sind vier Infan¬
teristen, die sich niedergelegt hatten, von Kreuzottern
gebissen worden. Einer derselben ist schwer krank
. - w Ä "' 18. August. (Eigener Drahtbericht.) Die Familie
des Arbeiters Kowalsk, rn Morutsch erkrankte nach dem Ge-
^usse von Pelzen.  Die Eltern und die Kinder, im Alter von
5 bis 11  wahren , starben innerhalb kurzer Zeit.

(Süd -Frankreich) , 13. August. , (Eigener Drahtbe-
richt.) ^ n Pegornac wurde cm Totengräber verhaftet unter

™le  Personen aus dem
Hinterhalt an geschossen  und ichwer verletzt zu haben.

London, 13. August. (Eigener Drahtbericht.) In einem
Haust von New Market wurde die Leiche eines Mannes ge-
Mden , dem die Kehle durchschnitten  war . Als die
Tater kommt em Ehepaar  in Frage , welches die betreffende
Wohnung bereits seit drei Wochen verlassen hat.

Letzte Handels, »achrrchterr.
Berliner Börsenbericht.

.... 13. August. (Eigener Drahtbericht.) Wie ge-
wohnlich am Samstag bewegte sich auch heute der Verkehr ar
der hiesigen Börse in ruhigeren  Bahnen und die Anfangs-
Notierungen zeigten gegen den gestrigen Schluß allgemein nui
geringe Veränderungen . Eine Ausnahme machten Amerikaner
von denen besonders Canada im Anschluß an New York und im
Hinblick aus die andauernd günstigen Einnahmeziffern zr
stergenoen Kursen in großen Mengen aus dem Markt ae-
nommen wurden . Auch bemerkte man umfangreiche Prämien-
kaufe in diesem Papier . Dagegen büßten Anatolier auf Reali¬
sationen iy 3 Proz . ein. Auf dem Montanmarkt war die Stim¬
mung anfangs Nicht einheitlich. Lebhafteres Interesse gab sick
wieder für Deutsch-Luxemburger und Dortmunder kund von
denen erster« 1% Proz . anzogen. Später trat auf diesem Ge-

Realisationsneigung hervor, so daß durchweg eine
Abschwachungzutage trat . Schiffahrtsaktien lagen still und
niedriger , dagegen waren Banken zu erhöhten Kursen reger ge¬
fragt Russische Banken höher, während russische Anleihe stärker
ssnaeboten,war . Auch heimische Anleihe war niedriger . Das
Geschäft hierin laßt andauernd viel zu wünschen übrig . Starke

Nachfrage herrschte heute für Türkenlose, da man die Anwesen¬
heit des türkischen Finanzministers , in Berlin mit neuen
Finanzgeschäften in Verbindung brachte. In Elektrizitätswerten
war der Verkehr heute ruhiger , ebenso war das Geschäft in
österreichischen Werten still.  Tägliches Geld 3%,  Proz . Im
weiteren Verlaufe machte die Abschwächung bei ruhigem SBer=
kehr aus Realisationen weitere Fortschritte.. Jndustrrewerte des
Kaffamarktes schwach infolge dorr Realisationen . Privatdiskont
S3U Proz.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Aus Rücksendungoder Aufbewahrung der tmS für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassea.)

* Südfriedhof.  Mein Weg führt oft nach dem
städtischen Südfriedhof , um die Gräber meiner Lieben, welche
zur ewigen Ruhe bestattet sind, zu besuchen. Doch welch
schreckliches Bild bietet sich meinem Auge, wenn ich über den
Gottesacker wandle ? Dicker Lehm liegt zwischen den Reihen¬
gräbern für Erwachsene, so daß an ein Durchkommen kaum
zu denken ist. Mit schmutzigen Stiefeln und Kleidern erreicht
man mit Mühe und Not das Grab des Angehörigen. Durch
Streuen von Kies, Schlacken, Schotter usw. könnte diesem Übel¬
stands entgegengetreten werden. In der Abteilung für Kinder¬
gräber bieten eingefallene Gräber , gelbe Erdhügel sich dem
Auge des Besuchers. Hier ist das Bild noch viel trauriger . Es
sind daselbst Kinder beerdigt, welche zum Teil noch nicht ge¬
tauft sind. Viele Eltern lassen sich die Pflege des Grübchens
nicht angelegen sein, man sieht daher viele Grabhügel unbe¬
wachsen. Die Stadt könnte wohl einen kleinen Betrag für
Grassamen jährlich auswerfen , damit auch dieser Teil des
Friedhofs bald ein besseres Aussehen erhielte. Ich glaube, daß
ich im Sinne aller gesprochen habe, welche ihre Schritte nach
dem Südfriedhof lenken. Ein Friedhofsbesucher.

* Halbwelt.  Man braucht nicht gerade Sittenapostel
zu,sein , um über das sich täglich in den Hauptstraßen der Stadt
abspielende Leben und Treiben derHalbwelt zu erröten, und es
ist,nicht zu viel gesagt, wenn man behauptet, daß dies trotz der
bestehenden Polizeivorschriften möglich ist und es wohl keine
zweite Stadt gibt, wo sich die Halbwelt so ungeniert breit macht,
wie hier. (Na. na ! D . Red.) Man kann von Glück sagen,
wenn man bei einem Gang durch die Stadt von einer Ver¬
treterin der Halbwelt nicht angesprochenwurde. Es wäre wirk¬
lich angebracht, wenn die Behörden diesen unhaltbaren Zu¬
ständen abhelfen wollte. M . (Daß das Halbwelttreiben in
Wiesbaden schlimmer ist als in anderen Großstädten , kann
dem Einsender keineswegs zugegeben werden. D . Red.)

Briefkasten.
rne  Metialtion»e» „SBletSaHrner Tagblatts" beantwortrt fchrlfinche« „fragen t»
Brieffaften, wenn dir legte Bezugsguittung bewegt. Rechtsverbindliche Gewähr wir»

nicht auaelichert.t
Chr. F. hier. Es ist in der Tat nicht Sache der Polizei,

sich um derartige Differenzen zwischen Vermieter und Mieter
zu kümmern. Wenden Sie sich ans Amtsgericht, das in diesem
Falle die zuständige Behörde ist, und klagen Sie auf Wieder¬
herstellung des vorigen Zustandes ; eventuell können Sie auch
auf sofortige Auslosung des Mietskontraktes klagen. Wir
raten Ihnen aber, sich vorher bei einem Rechtsanwalt zu be¬
fragen ; Ihre brieflichen Mitteilungen geben durchaus keinen
genügenden überblick über die Rechtslage.

. PH. Sch. Der erste Hersteller ist zu derartigen Mitteilungen
nicht verpflichtet. Musterschutz ist der gesetzliche Schutz, der dem
Urheber oder rechtmäßigen Erwerber eines Musters oder
Modells von Gebrauchsgegenstanden gewährt wird, dasselbe
während einer bestimmten Zeit mechanisch nachzubilden. Der
Musterschutz erstreckt sich auf Gebrauchsmuster,  d . h.
Muster für Jndustrieerzeugnisse, denen ihre Form eine be¬
sondere Eignung zu Gebrauchszweckenverleiht, und auf Ge¬
schmacksmuster  oder Muster für solche Jndustrieerzeugnisse,
deren Form lediglich dazu dient, eine Befriedigung des Ge¬
schmackes zu erzielen.

M. M. Lehranstalten für Hebammen gibt es eine ganze
Anzahl, die Nächstliegenden sind: die städtischen Entbindungs¬
anstalt und Frauenklinik in Frankfurt a . M ., die Großherzogk.
Universitäts -Frauenklinik in Gießen, die Großherzogl. Heb-
ammenlehr-Anftalt in Mainz (Hafenstraße 8) und die König!.
Frauenklinik und Hebammenlehranstalt in Marburg , in der
wohl die meisten nassauischen Hebammen ausgebildet werden.
Die Kosten richten sich natürlich nach der Höhe des aufge¬
wendeten Verpflegungsgeldes, dürften aber mindestens 300 bis
400 M. betragen . Wenden Sie sich einmal an die Mainzer
oder Marburger Anstalt : dort erhalten Sie die beste Auskunft.

jFmmfe-Jkdjnrijtm
Ztandrsirmt Wiesbaden.

(Rathaus , Limmcr Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis 1/-1 Uhr ; für Eh»-
schlretzungerr nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .^

Sterbefälle:
11. Aug. Wwe. Christine Lasbeck, geb. Dangendorf , 78 I.
11. „ Steuerinspektor a. D . Hermann Kerl, 58 I.
11. „ Erich, S . d. Tagl . Gustav Weisbecker, 13 T.
12. ., Kaufmann Moses Weinstein. 85 I.

Geschäftliches.

Bnicnux für IBeutscliland i Berlin W , 30.

Gutbürgerlicfye
Wofjnungs -Einrichtungen

finden Sie bei uns zu sehr mäßigen Preisen. — Ueber
zoo Zimmereinrichtungen mit vornehmem Geschmack
zusammengestellt . Fachmännische , zuverläffige Be¬
dienung . Wcitgehetidße Garantie . Franko Lieferung.
Kataloge auf Wunsch zur Verfügung.  5955

Hermann Tirekel & Co., Wiesbaden,
Möbel :: Innenausbau . Friedrichßr . 36.
Rheinisches

Technikum Bingen Maschinenbau,EiektrotechnikJ
Automobilbau, Brückenbau.

ChanffeätrkHrse.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 22 Seiten
sowie die Berlagsbcilagen „Der Roman" und „Unterhaltende

Blätter" Nr. 12.

Verantwortlicher Redakteur für Politik, Handel, Vermischter und Sport:
A Hegerhorst , Erbenhetmer Höhe; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl,
Eonneoberg : für Wiesbadener Nachrichten: I . B-: H. Diesenbach ; für
Naffamsche Nachrnchten, Au» der Umgebung und Gerichtsiaal: H. Diefenbach;

für d,e Anzetgen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wlesdaden.
5)11111und Verlag derL. Echellenbergscheu Hos-Buchbruckerei in Wieibadett.
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I Pfd . Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 L€i » —-80
1 österr . fl. i. G. . . . . . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . * 1.70
1 österr .-üttgar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

ItaMch

Offlzielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . . . . . . . . M 1 .70
1 alter Gold -Rubel . > 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg , . . . » 12 .—
1 Mk. Bko . » 1.50

Staats - Papiere.
») Deutsche.ZU

4, . jD.-R.-Anl . unk . 1918 Ji
4. . D. R.-Schatz -Anw . »
31/2D. Reichs -Anleihe »
3. . 1» » » »
4, JPr . Cons . unk .9118 «
4 . . (Pr . Schatz -Anweis . »
Ii/r P̂reuss . Consols »
3 . . » > »
4 . . Bad. Anleihe 03 »
4. . 'Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s. fl
31/2 » » > Ji
31/2 » Anl . v. 1836 abg . »
31/2 * » » 1892u. 94»
31/2 » » v. 1900 kb . 05 »
31/2 » A.1902uk.b .l910»
3V2 » » 1904 » » 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b. 06
4 . » » » » » » 15»
31/2 » E.-B. u. A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. . Elsass -Lothr . Rente »
4. . Hamb .St.-A.1900U.09 »
31/2 » St.-Rente «
31/1 » St.-A. amrt .t887 *
31/2 » » 91,93,99,04 »
3. . * » » » »86,97,02 »
4. . Gr . Hess . 1899 »
4 . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 »
3-/2 » » » (abg .) »
3>/2 » » »
3. . » » » »
3. . Sächsische Rente »
3i/2 \Vaideck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 »
3»/2 » v. 1875-SÜ,abg. »
3«/a » » 1881-83 » »
31/2 » » 1885u.87 » »
3-/2 » » 18L8u. 1839 »
31/2 » » 1S93 »
31/2 » » 1894 »
Zl/r » » 1895 »
3*/2 » » 1900 >
3‘/2 » » 1903
3. . » » 1896 »

Iß " u.
102 .10
100 .40

93.
83 .0S

103 .4-0
100 .60

93 .15
84.

101 .60

93 .50

92 .20
92 20
92.
92.

IOI.
101 .10
101 .20

91 .80
83 .10

100 .30

101 .30

100 .60
100 .30
101 .50

91 .40

00 .55
83 .40

101 .90
92 .70

91 .75

b) Ausländische.
1. Europäische.

S.
3.
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl .v.l895 *
Bosn . 11. Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk .1913-
» u . Herzegowina »

Bulg. Tabak v . 1902 Ji
. Franzos . Rente Fr.

4. jGahz . Land .-A.stfr . Kr.
4, . | » Propination »ö. fl.
l 6/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.

*13/4) » Mon .-Anl . v. 87 »» » 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4Le
4. . j »Kirchgüt .Obl .abg . »
33A cons . stfr . Rte . i. G.
33/4 10 000/20 000 Le
24|lo » - » 100-4000 »

» Rente i. G . »
3*/* Luxcinb . Anl . v. 94 Fr.
3‘/2 Norw . Anl . v 1894 ^
3. « cv . » v. 1888 »

Öst . Papierrente ö . fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
4Vs » Silberrente ö . fl.
4. . » eiiiheitI . Rte.,cv . Kr.
4*« * » '• 1 . 5./11.»

• » Staats -Rente2000r»
4 » » » 20,000r»
4'/r P̂oi-tug . Tad .-Ant . Ji
41/2 do . inn .amrt .stfr .v.05 »
3- . 'do . unii . 1902S. 1410 »
3- Jdo . » » S. III »
3- . do . » S. III (Spec .) »
5*- Rum. amort . Rte .v. 03»4.
4.
4.
4
4.
i.
4.
4.
4.
4.
4. .
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

? V V. 1890 »
» » 1891 »

inn . Rte. (J/a 89) »
äuss . Rte. (Vs89) »
amort . » v. 1894

» » » 1896 »
» » » 1898 »
» » » 1905 »
» » » 1963 »
» » » 1910 »

Russ .8taatsanl .stfr .05 »
do . Gons .-Anl.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889*
do . C . E.B.S.Iu.1189»
do . do . S.IIIstf .v.90 »
do .Gold -A.Ein.IIv .90 »
do . » »lllv .90»
do . » »IVv .9Q»
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v . 94a .K. Rbl.
1902 slfr . Ji

38/i » Conv . A. v. 98 stfr . »
Goldanl . » 94

96 *
Schwed . v . 80 (abg .)

1886
1890

31/2
3. .
31/2
31/2
31/2
3. .
3V2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Ji
4. . » ainort . v. 1895 »
4. . Span . v. l882 (abg .) Pcs.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. . » (Administr .) 1903»
4. . * (Bagdad ) S. I »
4. . » cori . u.v.I903,06Fr.
4 . . » Anl . von 1905 M
4. . » » » 1903 »
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
f . . » Staats -Rente Kr.
Zi/r » » lO.OOOr»
8. . > St.-R.v.l897stf . »
4. . * Eis . Tor Gold » Ji

» Grundtl . v.89 »ö .fl.
» 5000r » >
» » 500r » »

95 .50
84.
Ö9 .65

IOO.

101 .40

97 .80
93 .60

48 .20
78 .30

104 .50
104 .50

99 .50
94 .70

97 .90

97 .50
83 .30

94 .60
94 .60

83 .60
66 .40
68 .
11 .90

102
91 .50
95 .30

91 .70
90 .50
90 .60
90 .75

91 .10

92 .50

91 .50

92 .40

92.

84.

95 .70
93 .30

80 .90

95 .80
91 .05
83 .95
97 .20

93 .50
87.
86 .80
94 .30
96 .50
86 .40
94 .45
94 .60
81 .60

82.
76 .30
93 .20
93 .20
93.

Zf. In Wo.
3. . E»ypt . garantierte £ 97 .50
472 Japan . Anl . S. ü * 97 .60
4. . do. v. 1905 S. 12- 19 M 90.
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 99 .80
5. . » cons . äuß . 99stf . £ 100 .20
4. . » Gold v. 1904 stfr . „ä 95 .10
3. . » cons . inn .SOOOrPes. 60 .30

> * 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » X00 .50
5. . Sao Paulo v. 08 i. G . & 100.
5. . do . E.-B. in üold jf —

Provinzial - « . Cosnni » ria !-
Zf . Obligationen In Wo.

4. . Rheinpr . 20,21,31 -34 Ji 101 .25
3% do . 22 u. 23 > ©8.
3«Vio do . 30 » 95 .75
3-/2 do .10,12-16,19,24-27,29» 91 .50
3-/2 do . Ausg . 19uk . 09 »
3-/2 do . » 28uk.b.l916 » 91 .50
3-/Z do . » 18 * 88 .40
3. . do. » 9, 11 u . 14 * 87,
4. . Frkf . a . M. v. 06u . l4 » 100 .40
4. . do,1907unt !gb .b .l8 » 100 .50
4. . do .1908 unkdb .b .18* 101.
3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) » 86.
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .75
3-/2 do . » Sv . 1886 » 94.
3-/2 do . » T » 1891 » 94 .60
372 do . » U *93,99 * 94 .50
3-/2 do . » V » 1896 » 94 .50
3-/2 do . Wv . 9Su .0S » 94 .50
3-/2 do . Str .-B. » 1S99 . 94 .50
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 93 .30
3-/2 do . . . A.II,III . ©3 .25
3-/2 do . » 1906A. 1,11 »
3-/2 do . > 1903 » ©3.20
372 do . v. Bockenheim » ©3.25
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk . b . 06*
4. . do . » 07 * * 12»
3-/2 do . » 1398 »
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. . Darnistadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 »
3-/2 do . v . 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v . 91 L.H. »
372 do . » 1397 »
3-/2 do . v . 02am.ab07»
372 do . v. 05 »abl910»
4. . Giessenv .l907u .1917 » 100 .30
4. . do . 09 u . 1914 » 100 .30
3-/2 do . v. 1890 » 91.
3-/2 do . v. 1893 » Öl.
3-/2 do . v.1896 kb .abOl »
3-/2 do . »1897 » » 02 »
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 » 91 .60
3-/2 do . » Cduk .b . 1910 » 91 .60
4. . Hanau von 1909u . 20 » J. C0 .10
4. . Heidelberg von 1901 » 100 .70
4. . do . V.1907U.1913 *
3-/2 do . » 1894 » 01 .40
3-/2 do . » 1903 * 91 .40
3-/2 do . v.OSuk.b .lQll» 91 .40
3-/2.Cassel fab«'.) »
4. . 100 .10
4. do . » 1906 » 100 .10
4. do . » 1908 uk . 09» 100 .60
372 Limburg (abg .) » 91 .10
4. Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.l9l0 »
4. . do . R. 1907 uk . 1916 *
3-/2 do . (abg .)1878u . 83»3-/2 do . » L.j . v. 18S4»
3-/2 do . von 1886 u. 85 »
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»

! Vll do . von 1894 »
j 3-/2 do . . 05uk .b.l915,

4. . Mannh . v. 1901 uk . 06 » 100,10
4. . do . » 1906uk . 11 * 100 .10
4. . do . » 1907 uk . 12 » 100 .30
4. . do . 1908 u. 1913. 100 .30
3-/2 do . - 1888 > 91.
3-/2 do . » 1895» 31
3-/2 do . v. 189Sk . 03» 91.
3-/2 do . « 1904/05 » öl.
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . * 1879 *
4. . do . V. 1900 k . 1906 »
31/2 do . v. 1891/92abg. »3-/2 do . von 1898 »
3-/2 do . v. 1902 u . 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u . 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a .05*
4. . do . » 1906u . 13 »
3-/2 do . » 1902U. O8» 91.
3-/2 do . » 1904 u. 12 » 91.
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06 » 100 .40
3-/2 do . . 1899
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 103.
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 102 .40
4. . do . 1908,S.II,u . 1910»3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do .v. 1887,96,93,02 » 91 .60
3-/2 do . v. 1903 S. 1,11 - 91 .60
4. . Worms v. 1901 u . 67 »
4. . do . 1908 ». 1913 .
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . . 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.!901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
31/2 do . < 1905u. 1910» 90 .30

372'Amsterdam h. fl. —
47?. Buk . v. 1883 (conv .) Ji
41/2! do . » 1895 4050r »
4721 do . » 1898 » 96 .30
4. .]Christiania von 1894 » IOO.
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 » 89 .30
4. . Lissabon » 1886 Ji 81 .85
4. . Moskau Scr : 30-33 Rbl.
35|io'Neapel st . gar . Lire 101 .20
4. . Stockholm v. ' 680 A
5. . Wien Com . (Gold ) * —
5. . do . » (Pap .) ö. fl.
4. . do . v . 1898u. 08 Kr. 96.
4. . do . Invest . Anl. Ji 96 .40
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .60
6.  . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 3 03 .50
5. . do. 1909 i. Q . (409) M
4-/2 do. v. 88 i. G . £ ~

II . Auösereuropäische.
5. , |Arg .i.G.-A.v. l887Pes.
5. . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk . 1912 »
8. . » 190?tgb . abl910»
8. . »äuss . E .-B. i .G . 90£
41/2 » innere von 1388 Ji
1. . » äuss .G .-Anl .1888 L
|l/2 » » » V. 1897 .-8
fi/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
41/a » » » v. 06 »
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 L
5. . » » v . 1896»
41/2 » » v . 1898 »
5. . do . St. E. Tient .- Fuk. *
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G . ^
41/2do .stf .i .G.igb,abl919 *
4. . lEgypt . unificierte Fr.
LVrj » privilegierte »

101 .70
102 .80
IOO.

99.

91 .90
93 .05

105 .60
102 .40

99 .40
102 .40
102 .10

98 .40

96 .80

Div . Voübez . Bank -Aktien.
Vorl . Uzt . I» »/»
s >/2 evi
7. . 5V,

-1
4 . . 14. .
805. 1805

13. . 13. .
7V2 7-/r
6.
8V2
9.
6>/a
6. .
5Vs
6. .
6 ..

12 ..
8V2
4Vr

8 ' /2
9. .
6V2
6. .
6. .
Ü>/2

12-/2
8 . .
5. .

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. Ji
» f. Handel u .Ind .»
» Bod .-C.-A.,W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . U.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg -11. Metall -Bk..
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »
Comtn . 11. Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 Ji
Deutsche B. S. I-X » !

» Asiat . B.Taels
» EW.u. W.Th!.;

127.
133 .60

71 .20
163 .20
12C .2o
165 .40
284 .50
130.
117 .10

169.
117 .30
111 .90
113 .90

130.
253 .25
144.
107 .90

Vorl . Ltzt.
7. .
9. .
6. .
9. .
7-/2
8. .
9..
y. .
8. .
8..
5-/4
6- /2
6 ..

N . .
6514
6..
93/8
5. .
9. .
8..
5-/r
777
7. .
9..
7. .

7. .
9. .
6..
9»/2
8 -/2
8 ..
9 .
9-/2
8..
8. .
5-/4
6. .
6- /2

11..
68«
6-/2

10 ..

9.' .'
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7. .

7. . ( 7-/:
6. . ! 6. .
8. . ! 8. .
5-/2 5l/2
7-/2
7. .
5..
6. .
7. .

7-/2
7. .
5. .
5. .
7. .

Deutsch . Hyp .-8 .Thl.
» Oberseebank »
» Ver .-Bank J6

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbalm -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.ThI.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Veremsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz . Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Rh .-Westf .Di5c.-G .*
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schvyarzb. Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. *
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. J6
do . Vereinsbk . fl.

In 0/0.
146 .20
171.
127 .80
188 .10
158 .10
ISS.
202 .
210 .50
168 .70
164.
102 .
119 .30
124 .20
233.
133 .50
128 .90
208 .75
101 .30
194 .25
164.
123.

139 .20
197.
126 .50
143.
113,35
178.
117.
137 .40
147 .25
104 .10
115.
148 .60

Div  Nicht voUbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in % .
9. . 19. . Ißanque Ottomane Fr . !ISS.

Aktien u . Gbliffat . Deutscher
Divid. Koionial -Ges In Wo.Vorl .Ltzl

11. . — lOtaviminen Fr. —
— — Ostafr . Eisenb .-Ocs.

(Berl .) Atit . gar . Ji 203.
5. . 5. J South West Af rica C. » 184.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt. In o/o.
18. . 12. . AUitn.Neult .(50%)Fr, 275.
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap .J* 17 6
«. . R. * » Masch .-Pap . » 139.

lO'/J 10-/2 Bad. Zckf . Wagh . fl. 204 .40
3. . 5- . BaugSüdd .I.60°/oE. Ji 91.

15- 15. . Bleist.Faber Nbg . » 283.
10- 9 . . Brauerei Binding » 182 .50
9. » 8 . . » Duisburger » 111 .20
7. » 6. . » Eichbaum » 108 .20

12-/2 12 » Eiche , Kiel »
»HcnningcrFrkf .»

ISS.
8. . 7. . 138,
8. . 7. . » » Pr .-Akt . » 142.

10. . 9. . »Herkules Casuel» 167.
3-/2 1. . » Hofbr . Nicol . »
8. . 6. . > Keir.pff » 121.
4. . 3.. » LÖwenbr . Sin . »

10. . 9. . » Mainzer A.-B . » 205 .50
8. » 8. . » Mannh . Act. » 137.
9. » 9. . » Nürnberg » 171.
6. - 5. . »Parkbrauereien » 91 .60
7. » 6. . * Rettenmayer » 108 .20
6. . 0. . » Rhein . (M.)Vz. » 48.
0. . 0. . » Stamm-A. »
4-/2 0. . » Schöfferhof » 84.
4. - 5. . » Sonne , Speier . » 74.

13. . 10. . » Stern , Oberrad » 196 .50
0. . 2. . » Storch , Speier » 78 .30

14. . 14. . » Tücher » 239.
7-/2 61/2 » Union (Trier ) » iio,
4. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge»
6. . 8. . ßronzef . Schlenk » 133 .50

12. . 10. . Cem . Heidelb . » 146 .10
12. . 8. . » F. Karlst. » 127.
9. . 0. . » Lotlir. Metz »
8. . 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 152 .90
7-/2 6-/2 Chem .A.-C. Guano» 110 .10

22. . 24. . > Bad. A. u.Sodaf. » 478 .50
0. . 0. . * Blei,Silb .Braub. » 121»

33. . 36. . »D. Gold-,SI.-Sch.» 592 50
12. . 12. . » Fahr. Go 1dbg . » 206 .4.0
14. . 14. . » * Griesh . El. » 255 .50
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 48Ö .ÖO
0. . 0. . » » Mühlheim » 67.

20. . 20. . > Fahr.,V.Mannh.» 327 .25
7. . 12. . » Weiler-ter-Meer » 219.

32. . 32. . > Werke Albert » 430.
1V. . 11. . » Holzverkohlgs . » 237 .25
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 178 .20
12-/2 12-/2 El. Accum . Berlin » 212 .50
Wi 10. . » Deut . Uebersee » 184 .50

12. . 13. . »Ges .Allg .Berl . « 232 .70
18. . 18. . » Bergm .-Werke » 261 .50
4, . 4. . »W.Homb .v.d . H . >
6. . 5 . . » Lahmeyer » 120.
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 145 .50

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 192 .50
5. . 6. . » Schuckert * 168

11. . 12. . * Siem.u . Hals . » 248 .80
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 123 .50
7. . 7. . » Tel .-G . Dtsch .A. » 12350
9. . 8. . Feinmechanik (J .) » 153.
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 141.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 201.
9. . 9. . Gummif .Berl .-Frkf» 150 .50
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 123 .75
4. . 0. . Celsk . Gußst . » SS.
7V2 9. . Kalk Rh . Westf . » 159 .50

10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . *
Lederf . N . Sp. »

124.
10. . 12. . 228.
3. . 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 100.

10. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 1 58.
25. . 25. . Masch . A., Kleyer » 430 .50
0. . 4. . » Armat . Hilpert * 83 .25

12. . 12. . » Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »

205.
17. . 23. . 429.
7. . 7. . » Faber u . Schl . » 143.
o. . 5. . » Gasm . Deutz »

13. . 14. . » Gritzn ., Durl . » 243.
14, „ 14. . » Karlsruher »
12-/2 121/2 » Mannesm .-R. * 226 .55
19. . 24. . » Moenus » 355.
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 84.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 234.
25. . 25 .. » Witten . St. »

Mehl-u . Br. Haus . »
285 .50

97.
10. . 10. . MetallGeb .Bing.N .» 185 .50
7-/2 8. . Öllab . Ver . D. 156 .50
0. . 21/j Prz . Stg . Wessel »

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .» 235.
9. . 3. . Pulver !.. Pf ., St .!. » 137 .50

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 177 .75
8.  . 9. . Schuhst . V. Fulda » 168.
7. . 7. . do . Frankf .,Herz »

Seilind . (Wolff ) »
116 .50

8. . 7. . 119 .50
16. . 15. . Qlasind . Siemens » 159 .50
6. . 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 135.
9. . 8. . » Westd . Jute » 115.
5. . 4. . D. Verlags -Anst . » 109.

12. . 12. . Waggon Fuchs » 193 .90
25. . 15. . Zeilst.-Fabr .Waldh .» 254 .90

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In % .
15. . 12. . Boch . Bb . « . G . Ji 235 .75
6. . 5. . Budcrus Eisenw , » 112 .50

10. . 6.  . Conc . Bergb .-G. » —

Vorl . Ltzt. In 0/0.
10. . 10. . Deutsch -Luxemb . Ji 217 .50
12. . 8. . Esch weil er Bergw . » 194 .90
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 132
9. . 9. . Gelsenkirchen » » 213 .25

11. . 8. . Harpen er Bergb . » 138 .75
10. . 8. . Ilibernia Bergw . ->
10. . 9. . Kaliw . Aschersl . »
10. . 10. . do . Westereg . » 215 50
4-/2 4-/r do . do . P .-A. » SOS.
6. . 5l/2 Massen er Bergbau »
1-/2 0 . . Oberschi . Eis.-In . » 105.

11. . 9. . Phönix Bergbau » 234 .75
12. . 12. . Riedeck . Montan » I 0<\20
10. . 4. . V.Kön .-a .L.-H Thlr. 18X .7S
20. . 18. . Östr . Alp . M. ö. fl. ....

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji
— | — |Gew . Rossieben Ji  111 .700

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In % .
8. . 8. . Lübeck -Buchen Ji 184.
5-/2 6. . Allg . D. Kleinb . » 116.
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 156.
8-/4 8-/« Berliner gr . Str .-B. » 186.
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »6-/2 6'/2 Danzig El . Str .-B. »3. . 5-/2 D. Eis.-Befr .-Ges . » 111 .50
43/4 6. . Schant .E.-B,-Akt . » 136.
5-/2 Südd . Eisend .-Ges . » 121 .90
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 142.
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 110 .10

b) Ausländische.
S. . 6. . V. Ar . 11. Cs . P . 8. fl. 115 .50
5. . 5. . do . St.-A. * 95.

128|ai7-3/ri Buschtehr . Lit . A. » 230.
103/4 10'/J do . Lit . B. »
>‘>!«>l u |io Czäkatli -Agram » 24 .50
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 105.
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 158 .85
o. . 0. . do . Sb . (Loinb .) » 21 .50
4. . 5. . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St .-Act . »
0. . >/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 25 .50
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbalm Fr.
5. . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr .-G 148 .25
6. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. 109 .76
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 131
6. . 6. . Anatol . Eis.-B. Ji —
5. . 53/4 Prince Henri Fr 143.

10. . 10. . Grazer Tramway öfl

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche . In % .

3. JAllg . D. Kleinb . abg . Ji  —
4. .lAIlg.Loc .- u.Str .-B.v.98 » 100 .80
472 Bad . A.-G . f..Schilf . » 101 .40
4. . Casseler Strassenbahn » ~
4V2D. E.-B.-Betr .-G . S. II » 100 .50
4. . D. Eisend .-G. Serie I » 90
4Vaj do . (Ff.) S. IIu . IV » 102 .504. .[ do . Serie I u . III » —
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 3 02.
41/2I do . 08 uk . 1913 » 100 .70
4. .! do . v. 02 » » 07 »
3V2jSüdd. Eisenbahn » 89 .GO

d) Ausländische.

4. . (Böhm . Nord stf . i . O . ,ß> |
4. . do . Wstb . stfr .i .S. ö. fl.
4. . do . do . » in G . Jf,
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . ^
4. . do. do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .3. »
4. . Gai . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . ft*
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i . G . »
4. . L.cinb .Czrn .J. stpfl .S.ö . fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mahr . Grb . von 95 Kr.
4. .do . Sehles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
4. . do . do . stfr . j. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/9 do . do . v. 1903Lit . C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö . fl. -
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Umb.) sf. i.G . .K>
4. . do . do . »
26/io do . do . Fr.
29/io do .. E. v. 1871 i . G . »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . Ji
5.
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4. .
5. .
4. .

do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
do . Stsb . v.83stt . i.G . Ji

do . I .-VIII . Em.stf .G . Fr.
do . IX . Em. stf . i. G . »
do . v . 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G . Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö . fl.
Prag -DuxlS96stfr . i. G . »
R. Öd . Ed . stf. i. G . »

do . v. 91 stf . i. G . >
do . v. 97 stf . i. G . »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i . S. »

do . Saizkg . stf . i. G . .4i
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vo rarlberg stf.  i . S.

24/io Ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm . stf . i.G. »
24/ioLivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. .ISardin .Sec. stf. g . Iu.1I Le
4. .(SlCilian. v. 89 stf . i. G . »
2VioSüd.-ltal . S. A.-H . >
4. . Toscanische Central »
5. .AVesisizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
372 Gotthardbahn Fr.
3>/2:Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . (Schweiz -Centr . v. 1880»
472 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . jKursk .--Kiew.stfr .gar »4. . do . Chark . 89 « » »
4. .JMosk.-Jar .-A .97 stf . g . *
4V2:Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . do , uk . 1915 stfr . G . »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 *
4. . do . do . v . 98 stfr . »
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . >
472 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . »
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . *
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
4. . do . 8 . X uk . 1911 -»

64 .86

65.
85 .60

98 .80

84 .90

93.
95.

©4 .40

104.
85 60
85 60

103 .60
85 60
85 .50

85 .90

99 .20
78 .40
56.
56 .50

105 .60

97 .00

79 .80
82 25
77 .20

73.
75 .10
74 40
67 80
95.
84 .50

103 .25

""73780

75 .90
102 .

73 .30
117 .70
102 .50

96.
95.
95 .35

96 .40

90.
90.

97 .10
90.

89 .50
89 .70

89 .55

91 .60»2.

Zf.
4. . jWarsch .-W. S. XI uk. 11M
4. . Wladikawkas stfr . g . »
4. .1_ do . v. 1898uk. 09>
5. . ;Anatolische i. G . »
4-/2!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki -Monastir »
5. .ITehuantepec rckz . 1914 »

In 0/0.

99.
100 .30
100 .30
102 .10

67 .40
102 .10

Pfand br. u. Schuld versöhn
v. livpotheken -Banken.

Zf. In o/a.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4
4. .
4. .
4. .
33/4
372
4. .
4. .
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

4.
4.
4.
4.
4. .
4.
3V4i
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2

--
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
33/4
Z1/4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

Allg . R.-A., Stuttg . A
Bay.Ver -B. München

do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u. 15
do . Hyp .- u .W .-Bk.
do . do . (unveri .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd .-C.-A.,Wzbg.
do . do . S. 9 u. 10
do . do . S. 11,12,14
do . do . S. 22, 23
do . do .S.l , 3-6,20,21
do . do . kdb . ab 07

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21
do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .18
do.

Berl . Hypb . abg . 8O0/0
» do . » 80%

D. Gr .-Cr , Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u . 9a
do . S.IO.lOa uk .1913
do . 8 .12. 12a » 1914
do . S. 13 unk . 1915
do . S. 14 » 1916
do . S. 16 » 1919
ds . Scr . 3 u . 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do . »11, » 1913

D. Hyp .-B. BerlinS . 10
do . S. 14, uk. b. 1914
do . S.15u . 16, uk. 17
do . S.18u.l9utlgb .19
do . S. 20u . 21 uk. 20
do . 13u . 13auk . 13
do . kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S. 20uk . 1915
do . do . Ser . 21 uk . 20
do . do . S. 16u. 17
do . do . S. 18 kdb . 05
do . do . Ser . 12,13
do . do . S.15,kb .l906
do . do . Ser . 19
do . K.-Ob . S. 1 k . 1910
do . Hyp .-Kr .-V . S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . 3 .43 uk . 1913
do . do . S. 46, kdb .08
do . do . S. 47 uk .1915
do . do . S. 48 uk .1917
do . do . S. 49uk .l919
do . do . S. 50 uk.!920
do . do . S. 44 uk .1913
do . do . S 28-30 u. 32
do . do . S. 45, tilgb.

Hainbg . H . B. S. 141-400
do . S. 401-470 » 1913
do . 471/540 * 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-350 uk.1913

Mein . Hyp .-B. S. 2,6 u.7
do . do . S. 8 uk 1911
do . do . S. 9 » 1914
do . do . S. 11» 1916
do . do . S. 12 » 1917
do . do . S. 13 » 1918
do . do . S. 14 » 1919
do . do . kb . ab05u .07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp .(Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk 15
do . unk . b. 1906

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act .-B. Ser . 4
do . do . S. 17u. l8ab 10
do . do . S. 21 uk . 1913
do . do . S. 22 uk . 1915
do . do . 8 . 24 uk . 1916
do . do . S. 25uk . 1918
do . do . S. 26 » 1919
do . do . S.27 » 1920
do . do . S. 20 » 1913
do . do . S. 23 » 1915
do . do . S. 3, 7, 8, 9
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90
do . do . v. 1899 u . CI

do . v. 1903 uk . 12
do . v . 1906
do . v. 190? » 17
do . v. 1909 * 19
do . v. 1910 * 20
do . v. 1886
do . v. 1889
do . v. 1894
do . v. 189ökb . 06
do . v. 1904uk . 13
do . Com . f l kd .10
do . do . 08uk . 17

do . v . 1887
do . 96 uk . 06
do . 06 » 16

do.
do.
d.o

32/iado. Hyp .-Act .-Bank
28/iodo. do . do.
47a|do . do . Sr . 125 ) auf (

do . do . J 80% {
do . do . iabg . l
do . do . v. 04 uk . 13
do . do . v. 05 » 14
do . do . v. 07 uk . 17
do . do . v. 09 uk . 19
do . Kom. v. 08 uk . 18
do . do . v. 09 uk . 19
do .Hyp .-V.-G .(Ant .Ctf)
do . do . do . . . .
do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19

4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
3V4
372

do . E. 22 uk . b . 12do.
do . do . E. 25 » » 14
do . do . E. 27 » » 15
do . do . E. 28 » » 17
do . do . E. 29 » » 19
do . do . E. 23 » » 12
do . do . E. 26 » » 14
do . do . E. 17u. I8kdb.

31/2'dO. do . E. 24 uk . b . 12
Z>/2 do . Kleinb .E. Ikb .ab04
372 do . Kom. S-3uk . b . 12
4,
4. .
4. .
4. .
4. .
4.  .
Z-/2
372

do . Landsch -Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02

do. uk. b. 1907 » 99 .80
do. 1912 » IOO.
do. 1917 » 100 .80
do. 19 » 101.
do. 91.
do. » » 1914 » SI.

94.
93 .10
92 .80
94 .10

100 .75
100 .70

98 .50
©2.40
96.
©6 .
96.
96 .70
88 .50
88 .50

100 .40
100 .40
101 .30

92 .40
99 .80
90 .80
99 .60
99 .60
99 .60
99 70
99 .70
©9 .70
99 .70

100 .90
101 .30

90 .50
90 .50
90 .50
99 .60
99 .90

100.
100 .40
101 .

90 .50
91.
99 .70

100 .70
101,20
100 .20
IOO.

92 .30
02 .30
92 .90
92 .30
99 .80

100.
99 .50

100 .70

100 .60
100 .80
101 .

95.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

IOO
9lT
90 .50
89 .60
99 .70

100,
100 .10
100 .20
100 .30
101 .

Öl.
92 .30
99 .25

100 .50
92.

100 .30
82 .40
92 .30
»9 .40
99 .60
99 .70
99 .80

100
100 .50
101 .

95 .50
93 .60
91.
93 .60
99 .60
99 .80

IOO.
100 .20
100 .50
101 .20

90 .90
90 .90
90 60
90 50
91 .80

100 .50
101 .60

91 .40
91 .40
92 .20

97 .75
97 .70
90
99 .30
99 .40
99 .80

100 .70
101 .
101 .60

99.
94.
99.
99 80
99 .80
99 .60
99 .90

100 .90
80 .75
94.
90 .30
91 .30
95.
91 .60

103.
99 .80

Zf. In
4. . Rh .-Westf .B.-C.S. 3 5 M 99 .30
4 . . do . S. 7 u . a Su . 8a » 09 . 50
4 . . do . » 9u . 79auk . l2 » 99 .40
4. . do . » 10 uk . 1915 » 99 80
4. . do . » 11 » 1918 » 100 .2S
4. . do . » 12 » 1920 »
3-/- do . » 2, 4 u. 6 » 90 .ee
4 . . Südd . B-C .31/32,34,43 » ioo .4c
3-/r do . bis inkl . S. 52 » S2 .ec
4. . VV. B.-C. H ., Cöln S. 7 - 9o .ee
4. . do . do . S. 8 » 100 .30
31/2 do . do . S. 4 » 92 .80
3-/2 do . do . S. 9 » 92 .30
4. » Württ . H .-B. Em. b.92 * 99 .80
3i/2 do . do . * 92 .80

Staatlich od. provinzial -garan *.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .3 *3

16, rk . 1913 „4' xox .ao
4. . do . S.14-15u,17uk . 1914» ioi .ee
4. . do . S 18-20 uk . 1916 » XOl .QQ
3-/2 do. Serie 1,2 6-8 » 92 .80
3-/2 do . » 3—5. verl . » 92 .2Q
3-/2 do . » 9—11 uk . 1915 > 92 .40
4. . do . Com . Ser . 5—-6 » 100 .80
4. . do . do . Serie 7—9 » 102 .10
4. . do . do . » 10—12 » 101 .60
3-/2 do . do . »1 —3 » 92 .80
3-/2 do . Scr . 4verl . uk . 1915 » 92 40
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l914» 101 .40
4. . do . » S .23 » 1916» 101 .SC
3-/2 do . » S. 21 » 1917» 95 .40
4. . Nass .L .-B. L.V.uAV. 15 » 101 .50
33A do . do . Lit . U > 99.
31/2 do . do . Lit . J » 94 .60
3-/2 do . do . F,G , H,K,L » »4 .00
3-/2 do . do . M, N, P , Q » 84 6Q
Z-/2 do . do . Lit. R, S, » 94 60
3-/2 do . do . Lit. T * 94 .60

Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. . Centr . Pacif . I Rcf. Ji 97 .30
31/2 do . »
5. . Chic . Milw.St . P . , D . P 105 .70
4* . do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Lien 100 .50
3*. do . do . Gen . Lien 71.
5* . SanFr . u . Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. I M. 97 40

Diverse Obligationen.
Zf. In o/o.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ —
4. . Bank für industr . U. » 97.
4. . Brauerei Binding H . » ©9.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .SO
4-/2 do . Rhein . (Altcb .) » 98.
4-/2 do . do . (Mainz ) » 98 .50
4-/2 do . Storch Speyer » 10 &.5Q
4. . do . Werger * 96.
4.  . do . Oertge Worms » 9 5.
5. . KrüxerKoiilenbgb . H .» 102 .SO
4. . Buderus Eisenwerk * loa . Eo
4. . Cemer.tw . Heidelbg . » 10L .30
4V2iBad. Anil .- u . Soclaf. » 100 .90
4-/2 Blei- u.Silb .-H ., Erb . » XO>. 30
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 109 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 108 .90
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » lOQ .Sö
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H . » 06 .80
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-ß . Frankf a. M. » 101 .50
3-/2 do , do . »
4-/2 Eiseub .-Renten -Bk. » 103.
4. . do . do . » IOO.
4-/2 El. Accumulat ., Boese» 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .30
4. . do . Serie MV » 98.
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . » 105.
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . » 100.
4'/2 Gelsenkirch .Gusstahl » loo .ao
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 101.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102.
4-/2 Seilindust . Wolfi Hyp .» 103 .50
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh. 102 60

Zf. Verzinsl . Lose. In o/o.
4. . Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. —
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
3V2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . » 11F »Q >
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 Ii.fl. 105 .75
3i/2iKöln-Mindener Thlr. 134 .20
3-/2 Lübecker von 1853 »
2V2jLütticher von 1853 Fr.3. . 'Madrider , abgest . »
4. . Mcining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 13G .8o
4. . Oesterreich , v . 1860 ö . fl. 174 .2 0
3. . Oldenburger Thlr. 173 .53Ql
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl. 113 .40

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Ml^

Augsburger fl. 7
-JBraunschweiger Th Ir. 20 207.
-’Finländisch . Thir . 10 245.
-'Mailänder Le 45
- Meininger s. fl. 7
- Oesterr . v . 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheini Gräfl .s . fl. 7
Saim-Reiff.G. ö .fl.40 CM.
Türkische Fr . 400 1 81 .80
Ung . Staafsl . ö . fl. 100 381.
Venetianer Le 30 ! —
Geklsorten.

Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhält . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR,
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

Brie
20
16
16
17

4 .183/4 4 .1 ö

4 .1E »/: | 4 .1q
81 .05 80 .95
20 .43 20 .40
81 .30 81 2n

169 .55 I69 .45
80 .75 80 .3.Q
85 25j 85 .1g

81 .25 ! 8I .I4
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4o/0.
Amsterdam . fl. 100 169.37 I
Antw . Brüssel Fr . 100•
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1 \
Madrid . . Ps . 100 i
N .-York (3T .S.)D.100l

0.75
80.52
20.41

Wechsel. In Mark.
372 % Paris . . . Fr . 100 81.05
372 % Schweiz . . Fr . 100 80.95

5 °/e St. Petcrsb . S.-R. 100 —
30/0 Triest . . Kr . 100

472% Wien . . Kr . 100
do.

85.05
Kr . m.S. —

?0/0
373 0/,

4 %
60/n



Wir maelien wenig Reklame , darum ist und bleib t die Rotti -Bouillon auch die beste . Warnung
vor den Nachahmungen . Kaufen Sie Originaldosen mit Gutscheinen . Im Sommer ist die Rotti-
Bouillon der beste Koch . Kein heisser Herd , keine Mühe , keine Arbeit.

Wswmm &mmmmmmmß &mxmsamr
Houesedy & Schwarz, ROTTI-Gesallsobaffc, m. b. H., München,

WM

das selbsttätige praktisch , billig,
grösste Schonung

Unschädlichkeit i
garantiert.

Henke! & Co.,
Düsseldorf.

gibt
blendend weisse

Wäsche.

M « L © i © fiep
Spezialgeschäft für

solide iYiöbel.
Wohnnngs-Einrichtiingen von 400-3000 Mt

Grosse Auswahl , — Günstige Bedingungen.

Durch geringe Spesen wirklich billige Preise.
Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich.

Oranienstr. 6,
nahe der Rheinstr,

SK. 375. Morgen-Ausgabe, 1. Matt. MresbKdSNSR TagdLatZ. Sonntag, 14 . August 1816. Sette Va

1 'elephnn 1033 .

Einmaliges Extra hAngebot!

:it«, l .25

145

Kinderschürzen,
Reformfasson, türkische mod
Grösse 45 bis 65 . d

KinderschUrzen,
Kimonofasson, Ia Siamosen
Grösse 45 bis 65 . . . . . di

KinderschUrzen,
Kimono- u. Reformfass., liübscheVer-
arbeit., Gr.70—100,durchweg1.65 u.

weisse Kinderschürzefi,
Reformfasson, solide Stickereieinsätze afas
und Yolants, Gr. 45—65, durchweg

weisse Kindersdiilrzen,
Reformfasson, m. Stickereigarnierung,
Grösse 70 bis 100 . . . . durchweg

Weisse Zierschürzen,
mit Stickereivolants und Einsätzen,

95 Pf., 58 Pf.,
Weisse Teeschürzen nr

mit Stickereiträger und ringsum d  ssl
Stickereivolants . . . 1.25 , 95 Pf., ö ^

Farbige Teeschürzent rtpr
mit Träger 1 . UU

elegante moderne Genres,

48  „
98„

HaossciiOrzen
mit und ohne Yolants und Tasche

95 Pf.

Nliederschürzen,
moderne Stoffe und Besätae,

1.45,

Blusen-u.Luiseü-Schiirzen|
flotte praktische Fassons, f @§$1

2 .25 , 1.95,
weisse Servierschürzen

P£Träger- u. Miederfasson, m. Stickerei- «Fei
Verarbeitung .1 .65 , 1.35,

schwarze Hausschürzen , nr
Ia Panama, aF«§

1.95 , 1.35,
Haus-u.Servierkleider

solide waschechte Stoffe,
4,25,

Gcgr . 1Ö5S.

Heia . Reichard , v«™. F. Alsbach,
Vergolderei, Taumusstrasse 18.

Werkstatt © fSii * OilK2ei*“Eiams*alht0?8asiraeja
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette-Spiegel. - Gerahmte Kunstblätter.
——— Anfhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln. --

K120

gegenüber
d i'öüi Maurltiasplatz.

Für Wiesbaden„ Stadt“ alleinberechtigte
amtliehe Fahrkarten-Ausgabe und Gepäck-

abferfigungssfetle^ TaaiSahTtZ
verausgabt amtlich Fahrkarten i ., II . u. III . Klasse (Schlafwagen - u.
„D ‘--Platskarten , holt Reisegepäck  für alle Schnell -, Eil - u ~ Persönen-
siige un ter Haftung der Eisenbahn amtlich ab n . stellt den amtlich en
Gepäckschein aus . Auf Wunsch wird Gepäckschein u . Fahrkarten etc.

dem Reisenden ins Haus  gesandt.

Nikolasstr. 5. — Tel . 2376.
Ab Mitte August:

Langgasse 48 , 1
(Ecke Webergasse ) .

Tfgeniur der Intern- ScMafwGesehsSdft Europ’ Luxuszü̂ e-
% Dampfer - Kabinen - Reservierung  U

für alle bedeutenden Linien.  1020
v  Reiseauskünfte , Versicherungen . Geldwechsel.

billigst © Bezugsquelle für ^
Mjfluölt laase , inh.Ludwig Bauer,

^ Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

_ 2U jedem Preis . 885,

.ouiigsie uezugsqueiie i

Tapete
_ W

mmmm

Wie neu wird Jeder aS .SÄ
LEwaschen- Stoff jeden Gewebes, vorrätig in Pak. zu 45 und 25 Mg. in Lroaen-uno Seiwttbandlunaen. i?nn 21

.da 12

_j Egr. Eaclu,
[Technikum

Mittweida
Direktor : Professor Holzt.

| Höhere technische Lehranstalt
3 für Elektro - u . Maechinentechnik.
| SonSerabteilongen für hagenienre,
i Techniker u . Werkmeister.
| Elektrot . u. Maach.-Xabcratorien.

Lehrfabrik -Werkstätten -
| Höchste bisherige Jahresfroqp fflr,

adisrende. Programm etc.
kortenles

v. Sekretariat.

ätten.
reqaenz: | H
«rnneteJ!

Semiplatten , Fassungen. Printen,
Retouctzeil, Bromsilber-Bergrößerungen,
roh u. retouchiert, Passepartouts, Mujter-
mnppen, Bilderrahmcn, Bildcrglas , alle
Zubehörteile zum Einrahmen beziehen Sie
am billigsten und vorteilhaftesten direkt
ab Fabrik . Verlangen Sie bitte Offerte.
Allgemeine Reprodnltions -Geseü»
schaff ms. t>. H. . f -'tvün,  Alexandcr-
flraiie 55. Bertrerct s «>u«h1. E2D9



QröQte Essigproöuktion ■
von Hespen -Passcu . VI‘/  M ' ^

iHPMIWZfXK.
VgtWERBEj

KIWSTE,

Bolöcne fHedaille UJiesbaöen 1909
raSSaEa^ 1S5BiX3ESSS3!SS3

Garantie für reinste Gärungsprodukte.
Niederlagen überall . — Telephon 97.

Sette 8. Sonntag , 14 . August 1910. Mesbsdsnsr TsrMstL. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 375.

.M/ IK/I« svecußisvi WttlUllUJtWll t/Uj llUJSt atmen

Orimf -Teppid) •‘Ham,

4*jir\ Mrd) die geschmackvolle Zusammenstellung von Teppidjen aller
f Provinienzen des Orients bildet mein Lager und Ausstellung

Samäz? eine beachtenswerte Sehenswürdigkeit von Wiesbaden,  zu deren
Besuch ich ohne Haufverbindlichkeit höflich st ein lade . :: :: :: :: :: ::

Taunusstrasse 28,
Edie Querstrasse.

_ _ _ Grösstes und  einziges Spezialgeschäft am Platze. === = ==
Lager in amerik.Schoben.

Aufträge nach Maas . ’j02s
H er en . Stick tlorm . Gr . Burgstr . 41.

Steintopfe,
Wrief 38 Pf.

GeleeglLser, Einmachgläser.
DjjneWneidNüWnkll1.40
WschtzaüMksAiiell. . 2.40

Irdene Kochtöpfe
in allen Größen.

Zinkwannen, ^
rund und oval . . . . v O Pf.

Zinkeimer . , . . 65
Billigste Bezngsgneste für

EmaiKe- und
Gußeiserne Geschirre.

Jnlins lollath,
bchnlberg 2. Tel. 1956.

Direkt am Michelsberg.

K18

Vollßändig neu eingerichtet und bedeutend vergrößert.
Wohnungs-
Einrichtungen.B . Scfymiff,

Gegründet i872 . IPteSbadeU . Gegründet 1872.
Friedrichßr . 34 . : Durchgang zum Luis , nplats . : Fernspredter 31!)7,

- Goldene Medaille Wiesbaden 1Q0<) . == ===

Innen -Ausbau.
Wofymmgs -Eimicfyiüngen

in eifljach gediegener wie vornehm reicher Ausführung .

Zirka 80  komplette : : : :
: : : : JTtuster - Zimmer
in 14  Schaufenfiern und vier Etagen voll¬
ßändig neuzeitlich eingerichtet ausgeßellt. 1054

»M WMMW'Awe« liiHteöes,
Dir . Schwarz -Weyl , Gr . Bnrgstraste 5 , 1.

------- Telephon 3694 . - -----
Neue Kurse für die gesamte Herren - und Damen - Garderode , sowie

Wäscheschneiderei n:tt Werarbcitungslehre für Beruf und Hausbedarf beginnen
am I. jeden Monats , sowie jeden Montag, nach der vielfach bewährten Methode
Archimcdes, prämiiert auf der Ausstellung Wiesbaden. Schniitmuster- Versand.

Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.
Besichtigung meiner Ausheilung i 't Jedermann gerne geßaltet.

Mbklkl Mil ihm. MslflhMflsIi

l .M̂ lerk MMmky,«.«.».%
(früher K. Grosch ),

Kirchgaffe 48 , Taunirsstr . 19 , Urljelsteckstr . 24.
Telepstorr 1062 . ^ 1033

|T&chnikum Altonburs s.-a.i
Direktor : Professor Ä. Nowak.

Maschinen-, Elektro-, Papier -, Automobil-, Gas- u.Wasscrteehn. 5 Laboratorien . f .
Programm frei. F117

mm.19 ss i .ANW « W u m

empfehlen wir

zu  billigsten Preisen.

1 grosser PostrnWasehkleidchen
für Kinder im Alter von 1 bis 5 Jahren,
Häm'e'asson mit Volant , in Bell und
dunkel gemustert, mit schönen Bordüren,

letzt Stück nur

1 grosser Posten

h

Wasehkleidchen
für Kinder im Alter v. 6 big 8 Jnhren,
Taillenkleideben u. Matro euform, hell
u. dunkel gestreift , jetzt Stück nur

Auf sämtliche

Original Kieler Wasch-
sachen f.Knabenu.Mädchen

Leinene Kinder-Jacken
bis zur Hälfte des früheren regulären Preises.

Rabatt

1 grosser Posten

Wasehkleidchen
fiir Kinder im Aber v. 1 bis 5 Jahren,
Hängekloidchen m. Gürtel in schön. Aus¬
musterung . jetzt Stück nur

1 grosser Posten

Knaben-Wasch-Anznge
2

Mafrosenform und hochgeschlossen, in
guten Stoffen, uni, hell und dunkel
gemustert, fiir d. Alter v. 3-8 Jahren,

jetzt Stück von

1 grosser PostenEnaben-Wasch-Blusen
5 :

hochgeschlossen u. Matrosenform,
in hell und dunkel,

jetzt Stück von

Schiefertafeln
nach Vorschrift . .

Schiefertafeln
mit poliertem Rahmen 48 Pf*

Vorschriftshefte. . . 8pf.
Schreibhefte. 10  Pf., 8Pf.
Itecbenhefte. topf., ßpf.
Diarien, fester Dockei. '12 Pf.
Äufgabenbüchers Pf., 4?f.
Oktavhefte. . . spf., Z?f.
Radiergummi. . von2pf.an
Bleistifte• . . von2Pf.an
Faberbleistifte 8Pf.,7Pf„5?f.
Friilistiicksdosen von 32w.an

Schicfcrgriffel Dtzd.8p., 5Pf.
10 Griffel in Kästchen. 8Pf.
Löschblätter 0

in Heften, enth. 25 Stück OPf-
Federhalter. • von2Pf. an
Zirkelkastcn. von 45 Pf. an
Schwammdoscn von 10 pf. an
Hol/Jcilerkasten von 10 pf.an
Federi! . Dtzd. von5Pf.an
Tafelschoner. . . . 25 Pf.
HeftSChOIier Dtzd. von 8 Pf. an
Farbstifte«ml Farbkästen

in grosser Auswahl.

Bf
sr

V,

55

Schreib-n.Lesepulte
Sitz-, Rücken- u. Fusstütze . von 1 kJ an.

Scfisil-Tornister für Knaben u. Mädchen Q
von a

f? Pf.
an.

Mädchen- und Knaben-Hemden, Kinder-Söckchen und -Strümpfe, ünferzeuge, Sweaters, Taschentücher, Schürzen,
Kieler-, Teiler- und Jockey-Mützen, sowie sämtliche Bedarfsartikel ZU billigsten Preisen.

i . I 0. bi®i m t i ib m  !m m m m HBIHIBII

K6 M
I B S i S B 3b gi ■ m m b mm
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Morgen-Ausga- e.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblatt.
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BADE-EIMRICHTUNGEH
in vollendeter Ausführung

führen aus

H. SCHAFFSTAEDT tl
Moritzstraße 60. WIESBADEN.  Fernsprecher 6612.

SPEZIALITÄT:
Einrichtungen feiner Willeny Noteis und Sanatorien^

Feinste Referenzen. Ingenieur-Besuche. Uebernahme der vollständigen technischen Einrichtung.

Telephon
2721.

Telephon
2721«Jean Meinecke»

Möbel- und Tekoranonsgeschäft,
Schwaiba cherste. 48 50. Wiesbaden. Ecke Wellritzstratze 2.

Großes Lager in Möbeln aller Art
von dem einfachsten bis zum feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.

♦♦♦♦

Permanente Ausstellung kon.pl . Salons,
Schlaf «, Speise «, Wohn « nnd Herren-
Ziunner in allen Holz - nnd Stilarten.

Spezialität: Braut-Ausstattungen.
88t
♦♦♦♦

üOO oc »oo ooo «>o oooo OOOOOOC5 o

1
Ctsrmll-SportiileiiliiBg
w aus Schnaestern - Wolle.

IntMtusBte DMcklftisusi.
:: auch für Ungeübt « ! : :

Jedem Pakat Schncesternwolle liegen 2 Strickanleitungen
nebst Zeichnungen gratis bei , um ganze Kostüme . Jackets.
Rock , Sweaters , Muff und Mützen etc - selbst zu stricken.

©et  Billig , modern u . elegant !"wö
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch

für Strasse und Sport . ■*y»rg»T"- -
Wo nicht erhältlich well » di « Fabrik öroiatstan und

Htmttungcn nach.

Morddeutsche Wollkämmerei&Kammgarnspinnerei,Altona-Bahrenfeld

von Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 55 Min . od.
auf prachtvoll - Waldwe « üb . Station Chausseehaus 1 Std.

Mod . Kurort , mltt i .Walde geleg . Heil wirk . b.Norvenleid ., Frauenleid ., \
Stoffwechselkrankli ., Teintfehlern . Tägl . 8 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Veroin.

Ti

r Zurück!

V.

Trauen*#rzt Br. Schneider.
Sprechzeit : 11—12, 2'/«—t . —Sonntags 10—11.

Willi elmstrass © 4 L . == ===
Fernsprecher 6547.

Sonntag,

14. August 1910»
58 . Jahrgang.

PFAFF

1026

Vertreter:
Carl Mreidel,

36 Webergasse 36.

Billig m  verkaufen:
Obaler Rußbanm - Tisch, aesticktes
Truhenkissen , Ammenstüht , Bock für
Kirrderbadewann «, Ausl-eer - Eimer,
Korb für Kind erzeug. Näheres im
Dagblatt -Kouta r.

Nr.i
für Säuglinge vom 4.—5. Monat ab u. kleine Kinder » Anerkannt beste Kindernahrung. Erleichtert das Zahnen , stärkt
die Knochen , verhütet englische Krankheit (Rachitis ), schützt vor Durchfalt ( sommert . Diarrhoe ), Breche »»,
Magen » und Darmkrankheiten . Macht die Milch leichter verdaulich, sehr stärkend, appetitanregendu. wohlschmeckend.
Aerztlich empfohte »». — Das Beste zum Itl« 11 bestes Nähr- u. Kräftigungsmittel für Schulkinder, Jugendliche u.
Entwöhnen der Säuglinge. Dose Mk. 1.60 . l ' t » II Erwachsene. Dose Mk. 1.80 . Erhältlich in Apotheken u. Dro¬
gerien , wo nicht, direkt vom Hersteller EPr. SS. Rotli , Stratzburg i . E . , Mantcusfclstr. 12, — Sende große Proben
mit Prospekt kostenlos. — Gewünschte Nr. ist genau anzugcben. — Niederlage « : Drog. Sieben , a. Kgl. Schloß,

Naffovia -Drogerte , Kirchgasse6, Viktoria -Drogerie , Rheinstr. 89, Westend-Drogerie , Bismarckring,

M
kommen diese Woche zu spottbilligen Preisen zum Verkauf.

i hH  Damen-Striimpfe,
engl, lang, schwarz und braun .

i Paar  Kinder-Strümpfe,
braun oder schwarz, bis 3 Jahre

i Paar Kinder-Söckchen,
schwarz, braun oder bunt . . .

Paar

1 Paar iierren -8eeken . . . . . I Ffg.

1 Paar vLM6N - 8iNÜMpf6,
Macco, engl, lang, echt schwarz und braun

Paar

1 Paar 5r3U6N - 8tpÜMpf6,
extra stark und echt schwi

! Paar Kinder-Strümpfe
1 Paar

Macco, echt sohwarz,
braun oder bunt , für dasKinder-Söckchen! Alter bisöJahre’ Pfg.

! Paar 0amen - 8trümpfe,
engl, lang , durchbrochen, echt schwarz u. braun Macco,

1 Paar KlfiCför StriHTipte , echt schwarz und braun,
beste Maocowaro, für das Alter bis 10 Jahre . . . .

1Pw  Kinder-Söckchen,
beste Macooware, schwarz, braun oder bunt . . . .

1 Paar Herren-Socken,
Ia Macco, bunt und schwarz

Paar

Pfg.

l.Paar vLmen-Strümpfe,
engl, lang , in Flor und Ia Macco, durchbrochen,
in echt schwarz, braun und weise.

i Paar Kinder - Strümpfe
in bester Maceo-Q.ualität , in schwarz, braun und bunt,
für das Alter bis AS JSalire.

IPaar Herren - Socken,
Flor-Qual., schwarz, braun und bunt . . . . . . .

Paar

Sämtliche Strumpfwaren sind bedeutend unterm Wert , nur solide Qualitäten — Kinder-Strümpfe, Fuss ohne Naht u. extra verstärkt.
-- - -- - ■ ... .. . , ,-Um Besichtigung der Ware in den Verkaufsräumen wird gebeten. - . . —

Langgasse 34
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Arbeikmarkt der Mesbadener Tagblatts.
Lslslc Auzeigea im . Arbeitsmarkt" kosteni» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., tu davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weidilcho Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junges Zewandtss Mädchen
mit schöner Schrift als Buchhalterin
und V-erkäufevin gesucht. Angabe d.
Gehalts -ansprnckB. Offerten u . I . 805
an den T-ag-bl.-V-erl-ag.

Kewerß kiches Hfersonak.
Tüchtige Taillenarberterin sucht

Kra u Grebe , To tzhe-imer S tr . 84, 1.
Tücht. energische 1. Arbeiterin,

welche perfekt im Aussöecken und
Garmeren . wird für ein Atelier mit
12—14 Mädchen gesucht. Antritt
1. Ortober , ev. sofort . Offerten unt.
D. 806  an den Daabl .-Vevlap._

Blusen -Arbeiterinnen
außer dem Hause gesucht. Offerten
Urner P . 805 an den T a-glb-I.-V-evlag.

Modes. Zweite Putzarbeiterinnen
geiucht.  Klein , Taun usstvaße 13.

. Büglerin u. angehende
auf dauer nd gesucht « -teingasse 18.

Bügeln können MädchTu. Frauen
gründl . er l. Hochstättenstr aße 18, 1.

Besseres §?rärrfk»iii

Köchin,
tmn^ buvg-evl., für kl. Pension zum
1. September gesucht. Offerten unt.
R . 801 an den  Taabl .-Verlag ._ _

Köchin zum 1. Oktober gesucht
zu einem älteren Ehepaar . Haus¬
mädchen vorhanden . Vorzust. b. Frau
Eosmann , Kaiser -Friedrich -Mny 52,
1 St ., nachm. 2%—4 Uhr, avendsvon 7sh  Uhr an.

. Feinbürgerl . Köchin
geiucht Mainzer Straße 17.  _

gelteres Lhcpaar sucht Köchin
}.  Io . Au«. Wre-Sb. Allee SO. AdoffSh.

Besseres kinderlieb . Mädchen,
welches gut kochen, nähen n. bügeln
kann, als Stütze gelsucht. Nur solche
mrt -längeren gut . Zeugnissen wollen
sich vorstellen Gr . Burgstr -aße^ 13. 2.
T, MLdch. b. gut . Lohn 15. Aug. ges.

Bierstad ter Hö be. Warte -Allee 8._
Fleiß , säub. Mädchen z. 15. August

gesucht Moritzstraße 56, Part.

Weiblich » Verso »,en.
Kaufmännisches Personal.

"Buchhalterin"
für elektrotechn. Geschäft ges. Spva -ch-ke-nntnisse erforderlich . Es wird nur
auf gewissenhafte Persönlichkeit re¬
flektiert . Off . mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche unter Z. 804 an- den
Tag-bl.-V-evl-ag- erb.  _

Kränken^
perf. im Stenographieren u, Maschinen¬
schreiben, v. I. Sept . od. sos. bei hoh. Salair
gef. Off.i!.L .<ir.L«,« postl Schützenhofür.

Iwsere NerWsstlw
für die Kurzwaren- Abteilung gesucht.

Gerstel & Israel.
zmumsas m

TW. î erkäufenuneii
für HauS- und Küchcn-Geräte,
WrchüW öronöieiiurtDia,
engagiert gegen hohes Gehalt

Nretschmann St
_ -LLLLZMMW
Modes.

Tilckt . WerkLrrferirr ges. Zoseph
Nümann , Kirch gosse 21.

Suche per 1. Okt. mehrere tüchtige,
brarrchctnndijle

Berjläuferitn?eu,
io wie eine Tapifferistin . Off. unter
Ki. : an den Tagbl.-Bcrlag.

Lehrmädchen
s. Spezial -Handschuh- u . Kvawatt -en-
geschäst. Offerten unter L. 805 an
den Ta,g>bl.-Verlag.

KerverökichesVerlor -ek.

jMaoaBanraimMBKW
Erstklassige selbständige

NeckarbelLerlyueu
kJahresstellung) s. Max Möller,
Langgasse 3t , 1.

RgAardkiteriiiucn
gesucht von
__ W . August , Wilhelmsir.«oöes!
Lehrmädchen sucht 5904

A . Jürgeus , Friedrichstr. 9.

Ein Mädchen,
das bürg-erl . kochen kann, sof. gesucht
Bahnhosstr aße 22,  Renkcr _ __ ___

Gesucht für
ein zweites Hausmädchen in herrsch.
Villa Martin str aße 13._

HanSmabchen gesucht.
Bäckerei Schmitt , Herderstr aß« 18.
Zuverl . saub. Mädchen z. 15. d. M.

gesucht Moritzstv aß-e 31, 2._
Mädchen

für Küchen- u. Hausarbeit g«sucht
Kaiser -Friedrsch-Rrng 18, P artz

Ein tüchtiges Alleinmädchen
auf gleich  gesucht A-delheid str-aße 22.

Sauberes Mädchen
für Küche und Hausarbeit mit
guten Leugnissen gesucht Gr . Burg-
stvaße 13,  2,_

Braves Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat , ges.
Nerostpa-ße 16, _i, _ _

Hausmädchen mit guten Zeug»,
in kl. Fam ., wo Wasch- u. NwnatKfr.
geh, w.,_ges._Borst._D otzh. Str . 15, 2.

, Gut empfohlenes Mädchen
für B-e-amtenhaush . zurr 1. Sept ., anr
liebst, v. L.. ges. Gn it-av-Adolfstr . 10,1
Br . fl. Mädch. f. Küche u. Hausarb.

gesucht We llritzstraße 5, Part, _
Aelteres Ehepaar

sucht bald ein Alleinmädch. mit gut.
Zeugnissen. Dotzbeimer Straße 33,
2 St„  nachm . 6—7 Uhr.

Mädchen für alle Arbeit
in kl. Haushalt
stell. 9—4 1%

j . 1. Gebt . ges. Vor.
seislrergstrah e 28, 2.

Junges sauberes Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Nerotal  8 , Parterre.

Ern tüchtiges Mädchen,
gut empfohlen , wird bis 15. Sept.
als Aushilfe gesucht Neudorfer
Straße 6, Par t.

Ein
sofort gesucht
AdolsLhöhe.

öausmädchen
Vie-sbadener Allee 66,

6061
Mädchen, welches kochen kann,

u . etwas Haus -arbeit übern ., sofort
ges. Wiesba dener Allee 66, Adolfsh.

Ein Mädchen
für leichte Hausarbeit - sofort ge¬
sucht. Näheres Hotel Kaiserhor,
Bie-brich._,

Besseres Mäbchen
zur Aushilfe vom 15. August bis
1. Sept . gesucht Taunusstraß e 65.

Junges Monatsmädchen
gesucht S -t-e-rngasse 15, Parterve.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeug-nissen bis 5 Uhr nach.
matt , -ges.  Ems -er Str . i l , P . l., 11—1.

Gute Mönatsfran
für feines Herrschafts 'h. s. Fr . Lina
Wallraben stoin, St .-B., Lan q-gasse 10.

Saubere Putzfrau
zwei V-orm-itt-age w-öchontl. von 8 bis
12 Uhr goi. Nr-ederwaldstraße 1, 2 r.

Putzfrau 3mal wöch. 1 Std . vorm.
gesucht Geisberg -stratz-e 36, 2 r.

Männliche Personen.
Hewerbkiches ^ ersonak.

Flotter Adressenschreibrr
für -neues Geschäft gesucht. Osf-evt-en
mit Pr . u. W. M  an d. Tagb-l.-Ver-l.

Jüngerer Glasergehilse
gesucht Rüdeshesmer Straße 22._

Hausierer
f. .leicht verkäufliche Neuheit gesucht.
Off , u. F . 802 -an den Dag bl .-Bevl.

Hausbursche
gesucht Sa algasse 38._ _

Ein zuverlässiger HauSbursche,
g-slernt -er Schreiner bevorzugt, sofort
ges. Seda np-Iatz 7, Möbelg- eichäf.t.

Baver Laufjunge
GraLenstraß -e 34.

DoppelsP.-FuhU u. Äckerknecht
.. 1 “5ci , Feldstraße 12.sof. gesucht.

Weidlich » Vovsone ».
Laufmännisches H' erfonak.

Fräulein,
bereits 8 Jahre in ersten Häusern
der Wöißwaren -Bvanche als Ver¬
käuferin tätig , mit flotter Hand-Erifiu.Keirntn. in Buchisührung,cht Engagement als Kassiererin
bei bescheid. Anspr . per 1. 9. od. sp.
Off , u. M>. 806 an den T agbl.°Berl.

Kontorfräulein,
zulvsrlässig u. fleißig , in Buchführ .,
Maschinenschr., Stenoar . usw. gut
ausgebildet , sucht Stell , für gleich
oder spät. unt . bescheid. Ansprüchen.
Off . u . K. 797 an den Tagbl .-Verl.

lsücht. Kassiererin m. gut . Zeug ».
baldigst Stell . Off . u . K. N. 626

' 1 nhpostlagernd Sch ützendofstvatze._
Wer würde gebildetem,

rödoaowandt'em Fräulein , Schneid .,
im Anpr-obleren u . Abstecken dur '
-aus perfekt. Stellung in gut . Kon-t
Haus als Berkäuf . ve-rsch-. ? Off . u.
K. 77 Tagbl .-H.-Ag,., WUlhelmstr. 8.

tzieweLSkiches"Mersonak.
Durchaus perfekte Schneiderin

geht halbe Tage (nachmittags ) aus.
Off , u . B . 805 an den Ta gbl.-Verl.

Perfekte Schneiderin
s. n . Kunden . Eleg . Sitz gavant -i-evt.
Hermannstraße 23, 8. ^ L 16228

Perfekte Schneiderin nimmt
noch Kunden an . Roonstr . 20, P . r.

Näherin hat noch Tage frei
zilm AuAbess. von Klridern u . Wäsche.
E. S ., Gneisenau straße 16, 2 x.

Suche Beschäftigung im Nähen,
in- u. auß . dem Hause sp. Tag 1.50).
Ovanienstraß e 34, Hth. 1 St . r . _
Flicksrau hat noch einige Tage frei,

auch für M-aschineustopfen. Roon-
straße 21, Part , l . b 15644

Friseuse nimmt noch Damen an.
W-estendstraße  15 , G- artenhaus 1 r.

n. n . tLamen an . Dotzhe-im>er Sir . 84,
Hp. T elephon 1811. LI 6-234

Perfekte Büglerin sucht Bcschäft.
Dotzhermer S tvaße 84, Hth. Dach.

Perfekte Büglerin
sulcht noch Privatkunden auß . d. H.
Räheves F ran kenstr-aße  8 , Hth. 1. St.

Elesellschäft ohne Vergütung.
Alleinsteh. Witwe , freu-ndl ., bescheid.,
gute Empf ., tr-ürde ein« einsame
leidende Frau - geg. freie Station
-aufn. Off . D . 143 Tgbl .-Zgst., Bi-s-mr.

Fränl ., 23 I ., w. e. Haushalt
vollständig zu führen versteht, sucht
zum 15. S -cpt. dauernde Stell , als
Stütze b. ält . Ehep. Off . n . Biebrich,
Rak hans-stratze 61, Gasteier,_

Jung .' Fräulein sucht Stellung
bei arößeren Kindern . Offerten un-t.
R. 605 an den Ta gbl .-V-erl-ag _̂

Fräulein , 24 Jahre,
w. nähen u . bügeln kann, in allen
Zweigen des HauS-h. erf ., f. Stelle
zu Kind, als « t . der Hau-sfr . p. 1. 9.
Off . Z . 141 Tg bl.-Zwgst., Bism .-R.

AeltereS eins. Fräulein,
tüchtig im Haushalt , >ncht Stelle als
Stütze oder Haushälterin . Off-erten
un-ter T . 804 an den Tagibl.-V-erlag.

Junges Mädchen
aus ehrbarer Fanvil-ie su-cht Stellung
-als Ju -ntzfer oder b-ess. Stubenmädch.
per 15. oder 1. September . Off . u.
S . 805 an den Tagbl .-Verlag.
Jg . alleinstehende Frau sucht Stelle

in eins . Hau-S-ha-li, wo Frau fehlt.
Off , u. R . 802 an den Tagbl .-V-erlag.

Junges anständiges Mädchen
>t Stelle in kleinem Haushalt,

äh^ Sonnenberger Straß e 54.
Einfaches faubercs Mädchen "

sucht Stelle . Metzgergasse 35, 2.
Saubere zuverl . junge Frau

sucht Monatsstelle , 2—3 Std . vorm.
Näh . S -e-oroben-str aße 5, 1 St . r,

Tücht. Frau sucht noch Künden
(Waschen). Hermannstr . 17, H. 8 r.
I . s. gew. Frau s. W.- u. Putzbesch.
schierstein er Straße 20, Hth . 1 I.

Junge Frau sucht Monatsstelle . "
Näh . Westendstraße 38, Frontsp . r.

WLnniich» Prrsonen.
KausmSnnischrs Personal.

Kaufmann , Anfang 20cr Jahre,
chch-t Bertvau -snsposten gleich) welchsrV,i
Ant . Off . u . G . 143 an Tagöl .-
Zwchyst., BiS-mar ckrlng 29. B163-14

Aeltcrer Geschäftsmann,
zuverl . u. schretbaewandt , sucht Be>
schäft., auch stundcnw ., im Bureau
Lager od. sonst. V-ertrauensstell ., auch
B-ertr . Kaution vorh. Off . un-ter
E. 806 an den Tagbl .-V-evlag.

H-v-trSliches Ztersonak.
Aeltcrer Mann,

gelernt . Buchbinder , tüchtiger
feu-iller (Led-erar -b.) u . Diuis -Arv
sucht passende Beschäftigung . Offert,
unter K. 802 an den Tagbl .-V-erlag.

Verb. Gärtner, 25 I . alt.
mit gut . Em-pf. sucht Stelle . Off . u,
P . ,8-ÖC an -den Tagbl .-V-erlag._

100 Mk. Belohnung Demjenigen,
der -einem jg. Nda-nne ein« Stell , als
Kass-enbote o-d. sonstige Bertrau -ens-
st-ellung verschafft. Kaution kann ge¬
stellt werden . Offerten unt . F . 79g
an den Tag 'bl.-V-erlag.

0ÖC $ Arbeiterinnen suchtKu ß» L-inggassi: 13.
Mode-Salon Mes,

Tannusstratzs 27,
sucht Letr mädM en aus  guter Familie.

ildlheu fürs Mel̂eug
gesucht. Hotel Schwarzer Bock.

Suche
englische Nurse od. gute bentfche Kinder¬
pflegen» mit Englisch oder Fra zösisch
nach Tlmerika . ferner Kindcrsräulein
nach Amerika , deutsche Bonne nach
Slnßland , per». Jungfern nach Holland
und auf Reisen. Köchin und Stuben¬
mädchen nach England -, perfekte Herr¬
schaftsköchin in erstes Haus für hier,
seiiib. Köchinnen in großer Anzahl,
Hotel-, Pensions- und Restaurations-
köchinnen, hohes Gehalt, Fräulein zur
Stütze in Prioath . und Hotels, erste
Stubenmädchen, Hausmädchen in gute
Vrivathäus-r und Hotels, große Anzahl
Zimmermädcheci in Hotels und feine
Pensionen, tüchtige Büfettfräulein, kalte
Mamsells, Kaffe-köchiunen, Beiköchinnen,
adrette Alleinmädchen, perfekte Biiglerin
und Stopferin in Hotel, große Anzahl
flott- Servierfräulein in erstklassige Ge¬
schäfte, nettes Servierfräulein in feines
Cafs usw. Nur erstklafligr Stellen.

Internationales Zentral-
Stellenvermittlungs-Bureau

WMradenstein,
Durea « allererster » Ranges fs,r

K -ritfchaftshäuser u. Hotels,

10  fanniißpe 10, 1. Mge.
2555 Telephon 2555.

Frau Lina Wallravenstei»,
S t-elle nvermit tl-erin.

Gesucht
wird ein gut empfohlenes , älteres
Mädchen zu alleinstehender Dame
als Stütze und Gesellschafterin.
SeWstän-dsae-S Kochen erfovd-er'lich.
Hausmüd -che>i vorha-n-den. Offert -e-n
unter W. 805 an den Tag  bl.-Verlag .

PcKiKffitfiostanitiitnri!
Sprechstclle Wiesbaden.

Orani -enstr. 8-5, 1. Spr -echst. M-onst-ag,
Mittwo -ch. Freitag , 4—6 Uhr. Gc-
meinnützig-e St -cllen-V-erm-ittluny für
Erzieherinnen , Kinderfrl .. Stützen,
Wirt schaftsfräulein usw._ _ _

AttftäNd . Mädchen
geetzten Alters , welch, gut koch. k.. zur
seldflständ. Führung ein. II. v-ausha t. ges.
Off. u. x,.  Aiüfl ijauptpostl . Mainz.

Kte»e« Mwkig llonopol,
Inh . Hugo Lang,

Stkllenvermittlersür sämtl . Hotel »,
PcnsianS -, Restaurants - u . Herr-
schaftSperional , Bleichstraße 28 , 2
(Straßenballnvaltest .Hellmuudstr .f.

Telephon 3061 . 815173
Personal jeder Slrt bei sofortiger

Placierung gesucht.

Ktelleil-UalhVe!8..GM!!u!a".
Heim f. stellensuch.

Mädchen,
Jatznstraste 4,

Telephon 24Ül,
sucht iur sofort:
Köchinnen für Hotel,
Restaur. u . Herrsch.-
Häuier . Stütze, die
nähen kann, besseres
Hausmdch. n.Paris
b. h. Lohn. Hotel-Z.-
Mädch.. gröl . Anz.
Alleinmädch. f. prima
gute Stellen , flotte
Büfett- u. Servier-

fräiilcin.
Frau Anna Kiefer,
Stellenvermittlerin,

erftklaffigeS Institut speziell für
weibl . Personal aller Branchen.

Kost »£. LoglS f. 1 Mk. « » höher.

Köchirnrsn
rrrrd Harrsmädchen

in großer Sluzalll
flicht sofori bei hohem Lohn

Zentral -Burea»
KM fitiß MMraiMjleitl,

Stellenvermittlerin.
Erstes Bureau am Plakze,

Lau ggäste 1V,1 . Et. — Tel 2585.

Feinbürgerl . Köchin-
evang ., per sofort oder 1. September
gesucht. Zu melden Paulinenstr . 7.
zwischen 6 und 7 Uhr abeirds._

Für einen kleinen Privathaushalt
tüchtiges Mädchen

g-ege-n ho-hrn Lohn- verlangt . Wäsche
außer d.  Haus «. Frie drichstr. 39, 2 l.

Ei »r ordentl . Mädchen,
welches gut büvgerl . kochen kann u-n-d
Hausarbeit versteht, p. 1. September
gciu-cht. Zwei-tmädchen vo-rhand-cn.
Marchand , Fricdri -chstraß-e 49.

Best. Hansmädchen,
welches sertireren, nähen u. bügeln
kann , zum sofortigen Eintritt gesucht.
Schäfer , Jdst-ainer Straße 4.

Ern tücht. Mädchen
für atte Hausarbeiten gegerr hoh.
Lohr» gesucht Neube rg 3._
Ein tücht. Mädchen,

welches durchaus erfahren ist im
Kochen u. in häu-slichen Arbeiten , w.
für einen herrschaftlichen Haushalt
Nähe W-iesb-ad-ens p. 1. Sept -emb-er,
ev. früher , gesucht. Offerten unter
A. 456 a n den Tagbl .-Berlag.
Ein tücht. Küchemnädch.
gesucht. Kurhaus Bad Nerotal,
NcrotoI18 ._ _
Ordentl. Hlnlsmädchcn

gesucht Gustav-Adolf-Straße 18.
Eröftioes kl  KMyMLey.
welches auch in Krankenpflege geübt
ist. zu älterem Ehepaar b-aldigst ge¬
sucht. Offerten unter N. 804 an d.
Tagbl .-Verlag ._

Mädchen,
w. brav , fleißig u . ehrlich ist, wird
gesucht. Frau Heinrich Krahn (Gast¬
haus zum Sprudel ) in Kiedrich bei
Eltville.

Männliche Meesone».
Kansmännisches Personal.

KommerziellesAuskunftsbilreau sucht
zum baldigen Eintritt einen
jüngeren Beamten,

wclclnr perf. Stenograph u. Maschincn-
schreiber ill. Ausführliche Offerten mit
G-Haltsarsprüchcn unter C. . rr an die
Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilh-lmstr. 8, erb. 6070

Gut fundiert«, leistuiigsfähige
LebmSvcrs. - Gesellschaft (Leveiis-
und Erlebensbranche) sucht einen
repräsentablen Herrn mit beson¬
derer Energie als

8ellersI.He«ie»,
welcher den ftlbstäudigen Ausbau
des Geschäfts in Wiesbaden und
Umgebung durch Umsicht und ArS-
dauer mit Erfolg zu fördern ver¬
mag. Nichtfachmann wird ein-
grarbeitct. Der Bosten ist selb¬
ständig. gnt bezahlt und als Vor¬
stufe zu einer größeren General-
Agentur gedacht.

Gcfl. Off. erbeten u. <». 2 2 L»
an Haasensteirr & Vogler,
21*=© ., Frankfurt a . M . F82

Herren
und

ien,
dnrrliaus routiniert und rede,
gewandt . zum provisions-
weisen Verkauf eines aner¬
kannt hervorragenden Ar¬
tikels für I* rivate «Säuernd
bei holiem Verdienst
gesucht . GelS. Angebote
unter SS. W . 13  am den Tajbl .«
Verla g ._ (No. 407 -1) F137

Bertretttug.
Zur Einführ , einer Patent . Er.

findun -a werden bei hohem- V-erdi-enst
B-ertreter gesu-chi: Angebote unter
^V-ertretung " postl-ag. Bismarckring .

mit bester Schulbildung für uns»
Bureau gesucht.
Radio -Bohrer -Fabr.

G. m. b. H.,
Gonnenbe rg , Wiesbadener S tr. 28.
"Jeiitüna ev. iJclontär

sofort gesucht. Medizinal «Drogerie
Hchgiea, Moritzstratzc 21.

Kewervliches Zkersanak.
Tüchtige ältereDekorateure

per sofort aesu-cht. Vorzustell-en zw. 7
u. 8 Uhr abends . Teppichhaus Elvers
L Pieper , Friedrichstra ße 31._
Tüchtige Polsterer,'

welche perfekt in Lederarbciten sind, zun»
sofortigen Eintritt gesucht.

Moritz Herz & Eie . ,Möbel- und Innendekorationen
Friedrichstraße 88.

ZU Äbziehen
einiger Tausend Schriften gewandter
Fachmann sofort gesucht. Zli ertrugen
im Tagbl.-Bcrlag. B161516157 De

TWiger par̂ê er gesvA
für dauernde Arbeit. Ersist Hettergott,
M ainz , Gmm eran sstr. 7._F 45
perljeitat. ptluniö. Kutscher
gesucht. Kaution und gute Zeugnisse
erforderlich. Molkerer Moritzsrr. 1«.
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GärtuergetziLfeK
sucht Partn er Schwe big , G chierstein.48—50 WW ictaater
mrd Hilfsarbeiter auf sofort gesucht.
Nur tüchtige wollen fick melden. Näh.
Lar » Ienck , Eölr » aNd . , Hohcstr. 57.

Weibliche Personen.
Keweröliikes Personal.

Empfehle tücht. Herrschaftsköb. pers.
Stützen, Haushälterin , Hausmädchen f.
gleich u. fpät-r. Frau Elise Lang,
Stellenvermittlerin , Goldg. 8. Tel . 2863.

MoÄes.
Erste Arbeiterin , evt. Verkäuferin,

mit besten Empfehlungen. sucht ab
1. Sept . passende Saisonstelle. Off. u.
2i . 8 «öS an den Tagbl.-Verlag.

Gedild . evangel . Kränk .,
Mitte 80, sucht am 1. 10. als Haus¬
dame ob. Wirtschafterin Stellung bei
äktevem Herrn . An allen Zweigen
des Haush . gründl . erfahren . Beste
Zeugn . Off . ii. ff. M. 703 an Daube
& Co.. Nordhausen, erbeten . F g

Kriinlpin Kinderpflege und
111111111/ Nähen erfahren, sucht

passende Stelle . Offerten u. 14. bog
an den Tagbl.-Verlag.

Suche für meine Tochter
aus bess. Jam ., Stell , bei ält . Dame
od. Ehepaar . Selbige ist im Vorlesen,
Musik, sowie Haust- u . Handarbeiten
bewandert . Familient -Awschlutz er¬
wünscht, dagegen wird nicht auf hoh.
Gehalt gesehen. Off . H. 805 Tgbl .-V.

Suche
für gewandtes Dienstmädchen, das
ich empfehlen kann, Stellung in
Wiesbaden . Frau Pfr . Bode, Nord¬
hofen b. Selters , U.-Westerw.

Jung, fleiß. Mädchen,
welches die Haushaltuingsfchule bes.
hat , sucht pass. Stelle per 1. od. 15.
Sept . bei Fam .-Anschl, Offerten u.
L. H. 30 postlag. Bismarckring,

Junges Mädchen , selbständ. in der
bürgerl. Kücheu. im Hauswesen erfahr.,
s. Stellung zum 1. Oktober. Offerten
unter HS 1 an Hanseustein &
Boglee , Hannover . F82

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Deutsch-Belgier,
England , Holland gewesen,̂ Korre¬
spondent, sucht Stelle . Offerten u.
M. 804 an den Tagbl .-Verlag.

aro Mcmaai

- Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr . -
Letal» Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anreisen 30 Pfg. die Zelle. — WobnungS-Anzeigen von zwei Ztmniern und weniger sind bet Aufgabe zahlbar.

1 Dimmer.
VdLerftra

u . Kü>ck
je 13 Mans .-Wohn., 1 Zrm.
IC. 16 Mk.. zu verm.

ViSmarckring 38 1 Zim ., Küche u
Keller auf 1. August zu vermieten
Näh . daselbst 1. Stock 7 « 14579

E ftratze 32,1r..1Kim.u.K.,Hth.lstr. 4 i -Z.-Wöhm" M s7Ol;i 53ÜS
lstratze 8 1 Zim . u. Küche zu ..v,
rnhorststratze 17, Hth., 1 Zim.

u. Küche. Nah . Vdh. 1. «15303
Vckwalbacher Stratze 53 l -lstinmicr-

Wohn. Näh. Mich. P . „ 2626
Vellrihstr . 35  1 Da chz. u . Küche svf.

_ 2 I Imm er._
Ädlerstratze 13 Mans .-Wohn., 3 Zim.

u . Küche, Monat 16 Mt .,
Nrndtstratze 8 2 sch. Frontsp .-Z. u . K.

Näh . Kaiser- Friedrich -Ring 56, P.
Bismärckring 42, Hth., 2 Zim .. Küche

sof. o. sp. z. ch Näh . Mtb . P . F 575
Sleichstr. 27. Dachst., 2 Z ., K. « 14165

eichstr. 30 srr . 141"2-Z.-Wohn ,"sof.,
spät . ob. 1. Oft . zu Perm. B 11861

Dotzheimer Str . 28. Äittelb . 1 St .,
schöne geräumig « 2-Zim .-Wohnung
mit Abschluß aus sof. od. später zu
verm ieten . Näh . Vdh. 3 I. 27 31

Dotzheimer Stratze 65 2 Zim . u. K.,
i. 2. St ., m. Wahn., p. Ott . « 14807

Frledrichstratze 37, Stb ., sch. 2- u . 3*
Zimmer -Woh nung zu verm ._ 2318

Ueorg -Aügust-S tr . 6 2-Z.-W., Hth '.
Hasensiratze 4, h., d. n̂^ Käfern «,

f^ ' Lage,^ r7sp7 2Z ."u^ K.^ 16 W.
mtl ., sof. ob. 1. Oft . N. Sedanpl . 3.

Hellmund stratze 27, Hth., 2 ,
Hirschgraben 10 2°Z imi° Wvhn a . gl

. sof. 2738Kirch gt lö sch. 2-Z.- _
Klc iststrastc IlOZ^ Wohn. z. V. 2606
Mi senstr obn. zu

verm . Näh , im Zigarren lad . 2318
Nhernstratzc 5ÜKStb ., 2 gr .hZ immer,

Küche u. Keller sofort zu Perm.
mieöiftTT2.L .WLhm'M .'7K_153Ü4
Ecke Röder - u. Ncrosträße 46 2 Zim .,

Entves.pl, mit Zuveb ., sof. oder v.
Oft,  zu verm. Näh. Part . 2806

M alramstr . 27 2 Z„ K., Js p.. s. o. sp.
Werderstr . 9. S . 1, aer . 2-Z.-W. iTf,

p. 1. Okt. z. b. N. das. V. P . 2276
Werderstr . 12, H.. kl. nette a ^ pE

nt. reich!. Zubehör gleich od. sMter
ieinzige Wohn , i . Hlnterh .s. « 14 954

Mirthstratze 18, b. Langer , sch. 2-Zsi
Wohn., Frontsp ., wcgzugishalb. für
270 Mk. sofort zu ver mieten.

Ztetcnrlng 14, Stb . 1. St . u. Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tossolo. Elsässerplatz. « 18423

3 litmncv.
dlbrechtstr . 387H7 ^ U -W., 1. St .,

Nähe vom Bahnhof , auf 1.  Okt.
Dvtzhetmerstratze 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu vermieten . 2740

Eeorg -Äugust -Str . 6 schs Z-Z.-Wohn.
lNeub.s, N. das, o. Eltviller Str . 9.

Mbenstratze 19, Mittelb ., sch. 3-Z.-W.

Lrankenstr . 28 sch. Ü-Zim .-W. gl. ob.
1. Okt., 450 Mk. N. 1. St . « 13529

Karlstratze 32, 1 r ., 3 Z. u . K., Vdh.
Karlstr . 39, Mtb » schöne Dachlwohn.,

8 Zimmer u . Küche, mit Aosck.
z. 1. Okt.  z . v. Näh . Mtb . 1. 2780

Kirchgasfe 49, Bdh. 1, 2 ev. 8 Zim.
u. Küche zu verm ieten . 3252

Kleiststr. 4 hochherrschäftliche 8-Zim .»
Wohnung z. 1. Okt. zu verm . 2062

Blatter Str . 15. %TTT3 -Z,-W., Ba .'s
Ecke Röder - und Rerostratze 46 3 gr.

Ziinmer mit Zubeb . sof. od. Okt.
zu verm ._ Nah . Parterre, _ 2805

RüdcShcimer Straße 29. Pjart . t .,
L-Z.-Wohn., mit Zubeh., Bureau
im Hofeimbau, beides zusamnien
oder getrennt , per 1. Oft . zu ber.
mieten . Hausbertoaltuing kann
üb ertragen we rden.  F229

Schesiel stratze 10, i~  m »d. 8-Ziml-
Wohn . zu vm. Näh . ,Part .̂ l. 2255

Schwälbacher Stratze '53 3 Zitn . mit
Zu beh ör . Näh. Mittel st. P.  2654

Walramstratze 35. a. d. Cmser Str .,
schöne 3-Zim .-W. bill . Näh . Part.

Wellstraße 3 sch. Z-Äl-W. mit pTöüf1. Okt. Näh. Rad erallee 38. 26 74
Wielnndstr . 13 eleg. 8-Z.-Whn ., 1., '2.,

3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. sp ät . Näh , das. P art ._ 2741

Aörkstra ße 39, 1, gr . 3-Z.-W., t . ON.
Schöne 3-Zim.-W. m. « ichl. NeVeng.

in stanbfr . L., Kna-usftr . 4,  p . sof.
od. sv. f. 600 M . z. v. Bef . 8—12.
Schiff, b. Ssm . N. BiSm .-R . 28,11.

4 Zimmev.
Ecke Emser u. Walramstratze 4-Zim .-

Wohn ., Küche u. Zubehör auf sof.
oder 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Wei ffenburgstr. 12, Baubur, _ 2929

Ecke Einser u. Weitzcnburgstr. 4-Z.-
Wohnuing, Küche, Bad u. Zudehör,
auf sof. od. 1. Oft . zu vermieten.

_Näheres daselbst Bauburea u. 28 62
Herdersträtze 27 4-Z:m.-Wohnungen,

1. u . 2;  Etage , nebst Zubeh. sof. od.
1. Oft , zu vm. Näh . 1. Et . I. 8426

Klopstockstratze1, an dem Gutenberg¬
platz, Part .-Wohn., 4 u , 5 Zim .,
Bad u . roichl. Zubeh ., sos. od. spät,
zu verm . Zu ersr . Gutenberg-
vl ad 3, Part. _ 2271

Mainzer Stratze 88, Part ., 4 Zim .,
Balkan , 2 Keller, Gas , Gartenben .,
pro Jahr 800 Mf . zu verm . Näh.
Mainzer Straffe 28. 2766

Rerostratze 9 4-Zim .-Wöhn . m. Zub.
p, 1. Okt. zu vm. Näh . Lad. 2826

Nhelnstratze 47, Gth ., zwe>i^ 4-Zim .-
Wohnungen , ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober bill.

, zu vm, Näh . daj , Blumenlad . 2335
Röderstratze 21, 2, schöne 4-Z.-Wohn.
_sofort m  vermieteml __ 2792
Scharnhvrststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zubehör auf 1. Oft , zu v. « 13526
Wcllritzstraße 35, 2, 4-Zim..Wohn. p.

1. Oktober zu vermieten ._
Wielnndstr . 12 4-Z .-W,. mod. u . hilf.
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 27,

3 St ., d, Neuz. entspr,, per sofort
od. spat . Näh, daselbst Bart . 2718

5 Zimmer.
^6 - 2740 Kleine Burgstr . 11, 3. St ., Wohnung

Herrnmühtgasse 9, Kur - Zentrum,
1. Etage , 5 Zim ., Küche, Speise !.,
2 Balk ., Bad , Gas u . Elektr ., nebst
Zubohör p. 1. Okt. zu Perm. Näh.
da selbst 2. Etage r echts. _ 2765

Rheinsträtze 115 gr . 5-Z.-W., 2.  Et .,
mit Balkon, Bad , 2 Man «, usw
billig , zu 1280 Mtk., zu vermisten.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.
Näh . daselbst 1. Etage . 2532

6 Dimmer.
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et .,

6 Zimmer , Schrank - u . Badez., m.
reichl. Zub . p. 1. Okt. zu Perm.
Näh . 3. Et . u. Lion u . Cie., Fried-
richstratze 11, und Hausb .-Berein,
Lu ifenst raffe 19. _ 2744

Wallnfer Stratze 10, Part ., geraum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. zu vm. N, P - k- « 13618

_ 7 Zimmer.
Rheinsträtze 77. 1. St .. 7 Zim ., Ball .,

Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu verm . Räth. Part . 2772

8 Dimmen«ild «rehu.
Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch., 8-Z.-

Wohnung per sofort od. spat , zu
dm. Näh. das. Parterre . 2745
Läden und Geschäfiseänme.

Uw7lltt ^ ^ ^ Wätt " Kellerr .77.
Aufbew.-Räume p. gl. z. vm. 2655

Gevrg -Äugust-Straße 6, Wa sch., Hth .
Kirchgasfe 23. 1, Geschäft sraum  z . v.
Schwalbachor Str . 41, Hof r .. 2 helle

sch. Werkst, od. Lagerr ., ganz od.
ge-t„ s. o. sp., G as , W„ E I. « 14030

Walluserstratzr "10 Lad. m. L-Z.-W. p.
_sof ._ob. spät._9?äh. Bart , l. B16308
Walramstratze 18 Läden m . Wohn.,

in w. autgeh. Metzgerei betr . w..
^p .__l ._Okt^ _Näh^ I St , r . « 18616
Waterloösträtze 6, Ecke Eckernförde-

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für je des Ge schäft gee ignet . 2340

Zietenring 11, Eckh., Laden m. L-Z.-
Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Born , Arch., 1. Sto ck. 2341

Laden m. 2-Z.-W., f. Iris . od. dergl .,
^ z^ w N̂. Gneisenauftr . 15, 1. « 14444
Läden in erster Geschäftslage Wies¬

badens , im „Tngblatt - Haus ",
Langgaff« 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts. "

Mödtievte Mohnungen.

Bismärckring 42, H. 2 r „ m. Z . bill.
Bleichste. 18, 2 r ., ungen, gut m. Z.
Bleichste. 18. H. 1 7 , 2 m. Zim . z. v
Blücheestr. 11. & r .. mK . Z.. 15 Mk.
Blücheeste. 23, 3, findet Eleschäsisfel.

frdl . möbl. Zim . m. Kaffee , 12 M.
Blücheestr. 36, 1 r., fr . möbl . Z ., 3.50.
Blücherstraße 46, Paul , möblKZim.
Tovüeiniee Str . 2, 2, gr ., gut möbl.

Km . m. Schreibt , u. kl. Zim . frei.
Dotzheimer Straße 18, 1 7 , sch. möbl.
_Zim . mit 2 Betten , ev. Klav ., bill.
Dotzheimer Str . 18, M. 2, "mbl. Z. b.
Doüheimer Str . 46, Gth . P . r ., m. Z.
Drudeikstratze 5, 1, Zim .. 1 od. 2 B.
Eleonorenstratze 7, 2 r ., m. Z„ 3.50.
Eltviller Str . 12, M . 3 r ., eins . m. Z
stzaulbrunueustr . 9 möbl. Z . u. Ms. b.
Holenenstr . 20, 2, 2 sch. mbl. Z ., s. E.
Hellmundstr . 12. P . l.. mbl . Z . z. v.
Hellmundstratze 14, P „ möbl. Zim.
Hellmundstratze 17. 1 7 , groß , schön

möbl . Ztm . an 2 Damen od. Hrn .,
mit oder ohne Pension . « 15620

Hellmundstr . 29, H. 2 7 , c. Arb . sch. L.
Hellmundstr . 30, 1 l.. erh . rl . A. Log.
Herderstratze 2, Hth. 1 r .. möbl. Zim.
Hermanustr . 15, 2 r .. m. Z.. s. E .. v.
Hermannstratze 22, 3 r ., möbl. Z. bill.
Hirschgraben,38 , 3, m. h. Z , 1—2 B.
Käis.-Zriedr .-Ring 35. P ., m. Zr .-Z'.
Kaprllenstratze 9. Gth . 2 r .. sch. m. Z.
Karlstr . 2, im Laden , möbl . Zim . fr.
Karlstraße 4, 2, schön möR . Zim . fr.
Karlstratze 25. 1, zwisch. Rhcinstr . u.

Adelbeidstr^ gut möbl . Wohnzim.mit Schreibtisch auf sofort zu vm.
Karlstratze 25, 1, zw. Adelhoidstr. u.

Rbeinstr ., gut möbl. Wohnzini . mit
Bark . u . Schlaszim ., mit sep. Ging.,
auf sofort zu vermieten.

Kirchgaffe 50^ 2, schön möbl. Z . z. v.
Kirchgasfe 62, H. 3. mb. Z. W."3 Ml
Lehrstr. 4, 2. schön möbl. Zim . z. vm.
Luisenstratze 43, 3, gut " in. Z."billig.
Luisenstraße 43. 3,"s. in . Msd. billig.
Marktstr . 21. 3 l.. mbH 1—2"B. fr.
Mauergasse 15. S . B „ 1 Zim . m. zwei

Betterr u. Schlafstellen zu verm.
Metzgergaffe 14. bei Fischer, schönes

Logis von 2 Mk. an per Woche.
Moritzstratzc 3, 'Stö7 ."'s«p. möbl. Zim.

Schwalbacher Str . 23, 3 r„ mbl . Z,
Schwalb achcr̂ St r.Zs3,ch, mbl. S iübch
Schw albacher Str . 85, ,15, Ä1

walb. Str . 4, 2, einf.  ~

Gocthestratze 1, 1, möbl . Wohnung.

Möblierte Dimmer . Mnnsarden
ete.

v. 5 Zim ., Küche, Mans ., 2 Balk.
u, Keller alsbald zu vm. Näh . bei
Hausverwalter Harfh das. F229

Adeweidstr. M̂^ Jrtsp ., schön m. Zim.
Adlerstr . ' 39s P, , sch, sb. Schlant , frei,
Abolisallee 3. Gth. , sch, "möbl. Zi m.
Ädolfstr atze 6. ME . 1, m. Z., 1—2 H.
Älbrechtstr-,30 , 3Zl., m^Z, m.  u . o.J&
Bertram st ratzc 4, P . I., frdl . möbl. Z.
Bertramstr . 20l Mtb . 2 r
Bismärckring 25, 3 -l„ 1 ob. 2 schöne

Balk-o-n-Zimmer . ev. 2 Betten , bill.
Bismärckring 35 sch, m. Hochpart.-Z.
Bismärckring 35. H. 2, mM7 Z. frei.
Bismärckring 42, 2 7. mbl. Zim . z. v.

Mvritzstratze 15, 1 r ., eleg. möbliertes
Schlafzimmer u . Salon an best.

_Her rn preiswert »u verm ieten.
Möritzstr. 30, Hdh. 3, heiK . m. Ms.
Moritz str aße  6 2," H. 1 7, m. Z. zu v,
Rerostratze 12, 2, möbliertes Zimmer
„ Woche 8 u . 10 Mk., auch  Monate.
Neugaffe 5, 1 r ., Kurl ., «Ms . Km.
Öranienstratze 2^schpn m. Z. m. Ps7
Oranienstratze 8, 2 r ., g. mbl". Z . sof.
Oranienstr 8, H. P ., Schläfstelle frei.
Oranienstratz e 42. Hth . 1 r .. "mÄl.
PhilippSbergstn 12, 1 r „ schön m657

Zim . an GeschäftSsrl. od.^ält . D,
Riehlstr . 5, Mtb . 3, ei'nf . möbl. Z. billi
Ri eh lstr. 12. iZTKsch,
Römerberg 21, 2 V,  möbl . Mcms. bill,
Romerberg 29, 27 sch, mbl. Zim.  z . v.
R'oonstr. 6, B. 1 7, sreundl . m. K m.
Schulberg 6. 2, sch, m. Z. m. o. ö. P7
Schulberg 27, 2, rechtes Treppenhl,

schön möbl. Zim . m. od. ohne Ps.

Kl. Schwalb. Str . 14. 1, möKTMans
S edan str. 5,,V^ 2Zr7 m.'ZT. Wi 5^ 7
Sedanstratze 7. V. 3. StrackZsch. mbl.

Zim .̂ an Arbeit er, Woche 2.50 Mk.
Sedanstratze 9, Hth" 1 7 , otSST. Zim.
Ste ingassc 16 mM . Zim . mit 2 B.
Steingasse 18, P ., 2 ein s, mR»k7Zrm,
Walramstratze " 6, 1 r .. schön m. Zim,
Walramstr . 8, 1 r „ m. Z .. 1 od. 2 B.
Walr amstratze 10, 3 r „ mM . Mm.
Walraulsträße 11 schön mi l._ P -Z.
Walramstratze 23 möbl. Z,, Kuchenb,
Walrninstr . 25, 2. una . miNZZim . b.
Weilktratzc 9. 1, heizb. mbl Ms. z. v,
Wellribstr . 33, 2. schön mö bl, Z . w o.
Wcstendstr, 15, 3, ei ns, mbll Z . bill,
fh orksträtze 7. 1 r „ erh . Arb. mblKMi .
Biebrich. Zrankfnrtcr Str . 24," 2 r .,

gr . möbl. Z . mit Erker b. z. verm.
tstvt  Zimmer und Menlarden etc.
Bleichstratze 37 leere Mansa rd« z. v.
Hellmund stratze 27 hüb sche Mansarde,
Hermanustr . 23, 2 r ., Ecke Bismarck-

ringi, leeres Vorderzimmer zu vm.
Mauergaffe 8, Bdh. 1, 1 groß, leeres
_Zim . zu v. Näh , Mauergaffe il.
Oranienstr . 11 M s., Herd u. WasslsK-
Scharnhorststratze 19, 4 r ., hell, un-

möbl. Zimmer , sofort , 10 Mk.
Zimmer mit Mansarde zu vermieten.

Näheres Dotzheimer Straffe 11, P.
ZLemisen, StaUnngen ete.

Raum für Auto -Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124, P . l. 2746

Auswärtige Wohnungen.
Sonnenbera , Bierstadter Stratze 31,

2-Zim .-W. sof. an ruh . Leute z. v.
In Villa Sout .-Wohn .. 3 Zimmer u.

Zubehör, billig zu verm . Nah.
bnueuoerg , Wiesbaden . Str . 77.

Aelteres kinderloses Ehepaar
sucht ab 1. Okt. großes Helles Zim ..
Küche u. Keller, Hth ., Stb , od. Frtsp .,
Sonnens ., in ruh . Hause , Sudv ., Pr.
b. 18 M . Off , U. 804 a . DaM .-Verl.
Junge Leute suchen zum 1. Sept.

2,Zim .-Wohnung in besserem Hause.
Offerten mit Preisangabe urrter
R . M . 28 hauptpostlagernd.
4—5-Z.-Wohn i. Kurlage gesucht.

Off , erb , u . A. Z. 10 hauptpostlag.
6— 8-Z.-Wvhn>, Part . u. 1. Stock,

für Pension gesucht. Gesl . Off . u.
A. G. hauptpo stlagernd ._

Herr sucht möbl. Zimmer
(1. Sept .), mögl. mit Klavier . Off
unter K. 805 an den Tagbl .-Verlag.

Danermieter , alleinstrh . Mann,
sucht z. Oktober einfach möbl. Zrm
m. Kost, Off . mit Preisangabe und
D . 805 au den Tagbl .-Verlag.

WWjWWMWWW

Secrobeiistr . 6 3-Z..Wohu ., Part,
u . «. Stock, znm l - vkt . z. verm.

1 Zimmer.

Niestistraße 11 1- u. 2-Z!m.°Wohnu»g
sofort zu vermieten. 2645

_
gietenrtng 12 schöne Froutspitz-

Wahn . , 2 Zimm . , grotze Sküct-e,
p. 1. Okt. zu verm., freie sonnige Lage
im West. Nähe elektr. Bahnst. Näb.
b. Hausm., Hinierh. Part . 24' 2

8 Dimmer.'._
Bertramftr. 1, 1. Et»,

große Helle 8-Zim. -Wohn., Süd¬
seite, mit Mansarde u . 2 Koller,
per 1. Oktober, ev.,früher , zu ver¬
mieten . Näh. daselbst Parterre,
bei Bühles, 2696

4 Dimmer.
Mainzer Str . 8« .4Z, -W. 800M.  2767
RMeshelMerstr. 28H

4. Etage, 4-Z?m.-Wohnung mit Erker.
Ballon , Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober. _ __ _ F229

Leerobenftr . 4 sch. 4-Z. -W ., 2* St . ,
per sof . od. 1. Oktober ztl verm.

Irr Billa m Unrlage
6074

bestehend aus 4 Zimmern nebst
Souterrain , Dachstock, groß.r Garten,
Zentralheizung usw. per Okt brr
zu verm. Näheres durch die alleinbe-
austragte Immobilien --Berketzrs-
GcseltsÄaft m» b. H ., Marktplatz 3.

5 Dimiirer.

Ktirchgasse 33,. 2,
5 Zimmer, Bad . 2 Keller, 3 Kammern

sofort, eveutl.  1. Oktober, zu vermieten.

NikolisIIrOe 10. 1.
5 Zimmer u. Zubehör per 1. Oktober

zu verm., ev. früher. Näh, das. 6049

Oranienstr. 4V, 3. St .,
5-Zimlncrn'ohnung m. großen Räumen.
Bad, elektr. Licktu. sonstigem Zubehör
per 1, Oktober zu vcrmictm. lllähere
Auskunft Oranienstr. 40, Part . 2434

Ssfort za Vermieter?
Weilstratze 7 Wohurrng im 1. Stock,
5 Zimmer , Küche u. Zubehör , da¬
selbst voinl 1. Oktober, 2. Stock:
5 Zim ., Küche u. Zubehör . Aus¬
kunft im! Hause und durch den
Zwangsverwalter Serrckel, Rechts»
antvatt , Luisenstratze 3. F22S

Niideshermerstr. 29,
Part . lkS., 5-Zim.-Wohnung mit Bad,
Ballon , Kammer. Mädcbenzimmerin
d. Et age, sofort od. 1 Oktob er F22S

Wemo!>.Bel-Aaze.
enthaltend 5—6 Zimmer mit reichl.
Zubehör, elektr. Licht, Zentralheizung,
Garteubmutzung,

in Ma Renbrrgstr.
per sofort zu vermieten. Näh. durch
die alleinbeauftragte 6073

Immobilien»
Verkehrs-Gesell Äaft m. i>. H.»

Marktplatz 3.

7 Zimmev.

JllhmschastlichkmHrmse
geräumige schöne 7-'r>imMer-Wohn.
kkleich zu verm. Kaisev-Friedrich-
Ring 68,

8 Zimmere und mehr»

Kirchgaste 29,
Ecke Friedrichstratze, jehige Woh¬

nung »es Nnaenarzte«De. Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm Kaiser & « o . ,
Friedrichstraße 40. 2748

Villen und

KM LmMsklslrißk4
zum 1. Oktober zu vermieten . Die.

selbe entb . 8 schone große Zimmer,
8 Wohndislen , Bad ^ Mansarden ,u.
Küche nebst reichlichem Zubehör.
Zentralheizung , Warmwasservsrs .,
>üektr. Licht und Gas vorhanden.
Nh. Tann hau serstra ße 5, Biebrich.

Kl. Pin in Smmudrrg,
an Haltest . Tennelbach, 6 Z,, 3 Ms.,

, . vm. ad. z, vk. N. ckeistitr . 1. 1 i.
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Zu tjermlcten oti. }\\ verkaufen
btcißötfiflet Fabrikbau , für jeden
industriellen Betrieb geeignet, zwci-
ftöcftie-3 Wohnhaus, große Lager¬
hallen, im Jahre 1862 neu erbaut, an
^cr Bahnstrecke Wiesbaden-Langen-
ftzwalball gelegeni Anfragen unter
4L', b -kb.  an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring 29. ’ B15796
Läden und Geschäftsräume.

LMÄ § W
in eiltet GeschWage

Wiesb̂ e«?,
tut

44
„Tagblatt - Harrs

Lairggafse 21,
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagbtatt -Ikorrtor»
Schalterhalle rechts. *

Wohnungen ohne Zimmrr-
_A rrgal -e.

Billige schöne ^ Wohmmg
Familienverhältnisfe lhaöber sofort z>u

vermieten . Näheres Tauinusstr . 89,
Laden._

Möbli ert» Wohnung«».
fran kfurter Strotze  1 <>._ 6067
Häiiicrwcg4, SÄä'ft .2

möbl. geräuniige5-Zim.-Wohn., Hoch-
Part., Balkon, Bad, Elektrisch, Zentral¬
heizung, mit Kücheu. Wirtichaftsraum
sofort oder später zu vermieten.

Möbl. Wohrrmrg,
3 Zimmer , Küch e. Adelheids »»-. 44.
Möblierte Zimmer, Mansarbrnetr.
Herrngartenstraße 0 , P . , g. möbl.

ä ' oiiti : t:. Schlaflitti . an besseren
Herrn als Slüei n - u . D anermiet»

Hcrrinnühlgasse U,  1 , am Schloß¬
platz. gut mö bl Zimmer frei, billigst.

Rheinstratze 62 , 2» «leg. Wohn- und
Schlafzimmer, sowie eilzelne Zimmer.

Schön , freundl . mSi >Ü Aimmer an
best. Herrn oder Dame mit od. ohne

_Pens zu um. Dotzh eimer str. 25, Bucke.
Keferendar-Wohnung

frei Btoritzstratze 27 , 2 . _
porkres ierotöl Sn"n6tn!

genehmes Heim dauernd bei allein¬
stehender Dame billig. Näheres im
Tagbl .-Ve rla g. _Ks

®ks«möbl. ZUm. 2ôm. Tüfoioü
zu Perm. Rieh lstraße 11, Dliltclb. 2 r.

Zum 1. Scpt . öd. spät, in herrsch. Hause
im Siido . 2 —3 möbl . Znniner
(Schreibt, u. Bueberschr.) zu verm.
Näheres - Schlichterstraße 15, 3, von
9 tthi dp tm. bis 8 Uhr nacbm.

Möbl . Zimmer zu vermieten bei
psittrici », Sonnrnbcra » Platter
Straße 42, nahe am Wald . 1652

Leere Zimmer und Maustrrdrr»etr.

~2  letrc Poröttjimiuec’
in II. Villa , nur an einzelne Dame

zu vermieten . Offerten u. O. 799
an den Tagbl .-Verlag.

Auswärtige Wohnun gen.

SmüiiW , WZsL » 8L!

Sonneuberg , Nähe Wilftelmstzöhe,
Kapettenstratze 19» veriexungshalb.
schöne8- Zimmer- Wohnung zu verm.

Frontspiü-Wobilung, 3 Zim. u. Küche,
Sonncnberg, Wiesbadener Straße 2.

KMiikiiveig . s ’äffiy
Haltest, der clektr. Bahn , neu hergerich¬

tete 8-Zimmer-Wohnung zu vermieten.

schön gelegen, nahe Grotzstadt,
möbliert

und mit allem neueren Kom¬
fort , schönem Garten od. Park,
za. 12 Herrichafts- u. 12 gute
Dienstbotenzimmer, von aus¬

ländischer Familie sofort

zu mieten gesucht.
Angebote erbeten an

«F,sMse 8 M . Bier,
Frankfurt a . M .»

Kaiserstr . 4, !•' 173
Abt. Schlösser, Hüter tU.

III. Landhaus
-ob. 1 Wohnung b. 3—4 gr . Zimmern
ix. Zubehör , inöal . nt. Bad , nur mit
Garten , u . in der Nähe einer best.
Schule in nicht zu hoher Preislase,
z. 1. Olt . od. später zu mie't . ges. Off.
m. Pr . u . A. 455 an den Tagol .-Vevl.

perrsüiMl. IJartetre-Poiing.,
(wenn Lift, auch 2. Stock), 7—8 Zim.,
für 6 Monate ab 1. Okt. ges. Ost. u.
Zo. 77  Tagbl .-Hauptag., Wilhelmstr. 8.
Estt flnderI . Ghepaar,
Pensionär , sucht eine Wohnung von
2̂ —3 Zimmern , 1. od. 2. Stock, . zu
mieten in Wiesbaden z. 1. Oktober.
Gefl . Offerten mit Preisangabe u.
A^ 453 an den Tagbl .-Ver lag ._ _

Oktober bis April
Pensronshaus od. kl. Hotel, kompl.
möbl.. gute Lage, zu mieten gesucht
oder Vertretung . Offerten unter
M. H. 40 Bad Nau heim._
6 -Zimmer --Wohunug
mit Garten , bevorz. Billa , ges. Off.
m. Preisana . u. R. 792 Tag bl.-Vcrl.

Gesucht NL-7/KS
15 Minuten v. Kön'gl. Realgymnasium.
Angebote mit Preis unter B®. * Sfi an
den Tagbl.-Verlag. F9

Billa Modesta,
Slbeggstratz - 4,

b. Leberberg , 1. Kurlage»
Zimmer mit vorzüglicher Pension von
Mk. 4.—an, ohne Pension von Mk. 2.—
an per Tag . Dauerinietsr n . Wirxter-
gäste monatl. Pik. 100 bis Mk. 150.

Bes.t Frl . SelesEiiiaclier.

Peilsioil Nla Sliie,
Adeggstratze 5 , b. Leberberg.

Beste Kurlage. Eleg. möbl. Zimmer
mit nnd ohne Pension. Mäßige Preise.

Vortelhafteste Winterarrangem.

-

Einküchenhaus,
Hafis  Dambachtal .
Möbl . u . unmöbl . Zimmer m. eig,
Bad , Wohn , im Abschluss,größter
Komfort . Vornehmste u. zugleich
preiswertes *e Pension am Platze.
Preiswerte Winterarrangements.

5 Min . vom Kochbrunnen.
Dambachtal und Neuberg 4.

t  i«es müvl . Zim . »ui t Pen stör»
fövie  eich st ratze 0, 2, SLuz -p ._
Villa Cllrolns,Ncrotll1f>,
Zimmer mit vorz. Pens , von 4 Mk.
än , ohne Pens , von 2 Mk . an per
Tag . Daucrmieter und Wintergäste
monatlich 100 bis 150 Mk._ _

Beste Urninge
Villa Juliane , Abeggslr. 5 b. Lcbcrberg,
Eleg . möbl . 1 . Etage
von 4—5 großen, sonnigen Zimmern,
Balkon, Küche, Bad re. per 1. S p'eiiiber
oder später preisw ri zu X'ernxicte «.

FürPriinancr
«übe Pension mit vollem Familien»
Anschluß in feiner Fam . ab 1. Okt.
gesucht. Off . unter E. 77 Tagbl .-
Haulpt-Agentur , Wilhelmstr . 8. 6655

Wohuttngs -Nnchweis-
Burcan

LionLCie.,
Friedrickstr . IS , bisher 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miel- und f

Kauiobjckten jeder Ari.
«SSL.

Geld-md MmsMen-MaM des Vksbaörner Tagblatts
L»?ale Anzeigen im .Geld- und Immobilien-Markt" kosten 80 Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Ka pitulirn -Angehotr.

Stuttgarter
Lebensverficherungsbarrk

er. G . tAlte Stuttgarter ).
Wir haben wieder
8M - Htzpothekenkapttal - HW

aus prima Neiitkuhüuscr Wiesbadens zur
Verfügung, per sofort oder später zu
zeitgemäßen Bedingungen. Versicherte
der Bank erhalten den Vorzuo. Näb.
durch die Geucral -Ageutur Wi -s-
bade »r, Mark tplatz 3, O 5988

Hypothekengclderan 1. Stelle bis

A ^ /z 0/o
der Taxe auszuleihcr »durch 015268

Lg36s Lienn L
Pismarckrittg  22 . — Tel . 4880.

bat auszugeben. War Geld nufSchnlo-
fehcine, Wechsel und Möbel Blüchcr-
stratze 28» Part , re chts. 813804

Hypöth .-Kapita l,
erststell., zu vergeben. Vermittler er¬
halten Provision.

Anton Richter,
Mainz , Schusterstr . 31. Del. 2581.
Frankfurt a.  M ., Gr . Bockcnheimer

Str aßo 35. TelephlSn 5549.
'drsvaLkapitKl

auf erste Hppothekcn auszuleihen.
Offerten u. Postlagerkarte 78 Wies-
badeir 1.

17,000 Mk. als 2. Hypothek
nach 56 % der Taxe auszuleihen.
Off . u. 0 . 805 an den Tagib!.-Verlag.

Mk . 22,000 an 2. Stelle aus gleich
oder 1. Oktober auszuleihen. Näheres
Stiftstraße 2, 2.

70—80,000 Mk. auf 1. Hypothek,
«uch geteilt , ailSz-ubeihen. Näh . Elise
Hen-ninger , Ildclh- eidstratze 37.

70,000  Mark, Rj»
Moritzftratz « 27 , 2.. . 9o,ooom

auf 2. oder auch 1. Hypoth., ganz oder
aetesit Briest, a fragen unter ,, 'vost-
taaerkarte Nr . 63 Miesbade, »" .

Kapikatisu -Geküchr.
srU " 200 '» Mk . ■*%%.<!

gegen doppelte Sicherheit und hohe
Zinsen von .Kaufmann vornehmer
Branche gesucht. Nur von Kapital,
felbstc Verm. verbeten. Offert , unt.
F . 76 an die Tagbl .-Haupt -2lgentur,
Wilhelmstratze 8._ , 5915

Gesucht 4000  M «irkHif grttes
Zinshaus sofort. Offerten unter
« . »-»» Taabl .-Zweigst. Bi smarekrg.29.

8000 Mk . gcg. 5 °!o Zins . u. Sichert
heit n. v. Selbstgeb. zu leihen ges. Off.
u. Pos tlagerke -rt e 22 , Schüy enhosttr.

8000 Mk . ? Sf £ S
Sicherheit gesucht. Off. unt. J*f. « 05
an den Tagbl.-Verlag.

16,500 Mk . 1. Hhpothek
(52 % der Taxe) auf Bauland und
Acker in Hattersheim abWtreten , erb-
teilungshalber . Vermittler verbeten.
Näh, u . O. A. 115 hauptpoftl . Wiesb.

Gesucht 2U,000 Mk.
gute 2. Hypothek, nur von, direktem
Selbstgeber , innerhalb der Stadt.
Off , u . G. 805 an den Tagbl .-Vcrl.

Mark
von Pr. Firma gegen 6 % Zinsen u.
6 % Amortisation , sowie pr . Bürg¬
schaft gesucht. Offerten u. C. B. 100
postlagernd Bingen ._

25,000 Mk.
g. prima 2. Hypathekc sofort , Amts-
städtchen Rheingau , gesucht. Nach
39,600 M, Objekt 146,000 Mk. Bc-
sitzsr stvet. sed. Sicherheit . Offerten
unter A. 459 an den Taabl .-Verlag.

27—30.000  Mark
auf 1. Hypothek gesucht. Offerten u.
F . 804 an den Tagbl .-Berlag.

5 % + 8 "io durch Beteiligung m.
Mk . 28,000 an einem t,oäirent.
Kafsagefchäft geg. hvpotb. Sichcr-
siell. gei. Suebcnder investiert selbst
über Mk. 80,090. Offerten nur von
Sclvstdarl . »nt. T,. 7« an Tgbl .-
Hpt.-Ag, Wilhelmstr. 8, erb. 6024

Mark25
auf Ia Zinshaus von solventem
Eigentümer an zweiter Stelle gesucht.
Dahinter stehen noch ca. 25,000 rmd
6000 Mk. Offerten ohne Vermittler
u Postlagerkarte 78 Wiesbaden 1.

30,000 Mk . 2. Hl,notvek sofort ge-
sucht. Off, n. BC. 4oie ntt d. Tagbl.-Ver l.
45,000Ä fi.GWWWg
tm Zentrum der Stadt , innerhalb
66 % der Feldgerichtstaxc , vcrzinsl.
mit 5 % gesucht.
_Jo f. Raud nitzky, SSeber aaffe 3, 2.

Suche auf Neubau , Zentrum der
Stadt , 1. Hypothek, in Höbe von 80- bis
85,096 Vit 1. Okt. er. Off, nur 0. Selbst«,
unt. se. « L» postlng. Ächützcnhofstr.

fiU  Bllr .» in Wiesb. f. M. 26,060 u.
In Etagenhaus m. gut. Uebcrsch. z. v. Gute
Hyp n. i» Zahl . N. Scharnhorststr.22, P .l.

Nerrcrbartte lierrschaftl . Bitte »»
in solider künstl. Ausführung bet 10°/o
Anz. zu verkaufen. Sevlüsse.fertige Neber-
nahme von Baiilen jeder Art . 5818

«5,1. ISiiiioi », Architekt,
Wiesbaden . Biebrich»

Tel. 1740. Tel . 48.

Vtagcn -Pilia in feinst. Lage,
einen Ucbcrsch»»tz v . 3000 Mk.
p. a . rentierend, mit 25 Mille An-
zablg. zu verkaufen oder geg. Ge-
schäilshaus zu vert tuschen. Off.
n. lH. t-niv-L a. d. Tagbl .-Verlag.

Reue 8 —10 - Z . -Bill «», Ende Kur¬
park, VerhäUn. weg. f. nur 5l,0 0 Mk.
fot. verkäuflich od. f. 2300 Mk. zu verm.
Off. unk. «k. l a-ft an den Tagbl .-Vcrl.

Immobilirn-Uerlränfr.

Billa
Lossingstraße 13, neu erbaut , mit all.
Begucmlichkeitcn der Neuzeit auf das
Vornehmste ausgestattet , zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst bei Wicdcr-
spabil tt. Sch osser. _

Moserne Billa,
a. Dambachtal u. Wald , 11 Zimmer,
3 Maus . u. Zubehör , Zentralhciz ., gr.
Obstgarten . Preis 60,000 M.. z. vert.
Best her H. Otto , Forststratzc 82,
Ei genheim.  _
O Moverne Billa ©
rnit Garte »» in feiner Lage Per«
böltuiffe halber preisw rt zu per-
taufen Jiili 'is ZU58«t 5»dt,

Schiersteiner Stratze 13.

Kl . Landliauö , enthalt. 8 Näume,
nebst kl. Stallung , für 9 00 Mk. unter
a. Bedingungen zu oerfaufen. yfalleres
Dotzheiui » Ncugasse 168. B16064

Massives Wohir - uuö
(Neschäftshaus

(Oelftein) in der oberen Rheiustr.,
ohne Hinterh., trotzdem vorzüglich
rentierend seine große herrschaft¬
liche Wabnimg vollständig frei),
mit . beliebiger Anzahlung sehr
preiswüriig zu verkaufen. Für
xeasionierte Herren, Rentner, Arzt
oder Kainmann beliebiger Branche
vorzüglicb geeignet. Gefl.8lnfr. u.
Hk. an den Tagbl.-Verl. erb.

Gasthos- Pension,
prachtvoller Platz im Tanrrus,
vorjügl . re»»on »>>>tcrt » . rentables
tKes.chast, naä .weisb . Hoher» Nein«
vervienst av »»' «rfend , 17 Fremdeuz.,
85 Bett n. Postage »«tur im Hause,
prima Kundschaft, an rächt. Leute für
Mk 88/ 00. . Anzahl. Mk. 20.060.—,
zu ver ' a »»fe „ durch (F.,. 9851) F137

Julius Wolf,
Elbestr. 11, Frankfurt a . M.

!iodiiiio <S<‘nu ‘»i Kckliaus
r; ahe dem Bahnhof,

mit grosser KeiJt5iibilität
Berhältniffe Halver z»t verkanfen.
_Jos . Raudnitzky, Webergaffe 3, 2»

Einstöck. Wohnhaus mit Garten,
Stallung , gr . Terrasse , Wasser u.
Licht, direkt am Walde , unt . günst.
Bedingungen billig zu , verk., cvcnt.
mit Wäscherei. Dotzheim, Jdsteiner
Straße 28.  B 16129

Verkauf
des Fchr ' scheu Anwesens in Doy-
beiur in der Wiesbadener Straffe,
Fabrik mit Dampfkraft , 3stöck. Wohn-
liaus und großem Lagerplatz nebst
Hallen . Ernstliche Reflektanten erf.
Näh. das. durch Herrn G Wernsdorf.

in Oberbayern ca. 1600 Morg.
groß, arrondiert , eigene sehr
gute Jagd , schöne Gebäude,
wegen hohen Alters für nur
Mk. 330,000 eiuichl. hohen
Viehstandes und rcichl. toten
Inventars , mit vorziigl. Ernte
zu verkamen durch Lorenz
Lhoma & Co . , München,
Herzog -WUHclmstrnße 23.

ma .8864) Fl 36

Gasthaus
m. Saalhau , Vorort v. Wiesbaden,
m. elektr. Bahnverbind ., best. Saa !-
geschäft d. Umgeg., veränderungshalb,
preisw . zu verk. Off . nur v. Sclbst-
rerl . u. O. 860 an den Tagbl .-Vcrl.

zu verkaufen in Frankfurt a. M., seit
Jahren gut eingcsüvrt , sichere gute
Existenz. Anzahlung 4600 Mk. Off.
unter F . 805 bis zum 17. August au
den Tagbl .-Verlag erbeten.saatmmamisaa

5 Morgen Gartenland
mit kl-ein>em Wohnhaus in bester
Lage Wiesbadens sehr günstig z. vk.
Off , u. G. 804  an d«cn T agbl .-Verl.

Bitte « - B a st p Üi  tz c,
am Walde gelegen, zu verkaufen. Näh.
stLs-sr, » -- L8« !!!!o-, Obstlulturen beim
Eigenheim Tel.  3 ^18. _ _

Zmru  Bau einer vornehm-en Villa, ist
ein unmittelbar am Walde belegenes
Grundstück , mit hierrlieher Fernsicht,
an festem Fahrweg , mit Gas , elektr.
Licht und 'Wasserleitung , Grösse
3000 qm., malt grosser Gärtner - und
Kutscher -Wo hmung, Treibhaus und
feinstem Spalier -Tafelobst , f . 85,000 M.
zu verkaufen . Bequeniie Zahlungsbeding¬
ungen . Näh . bei den bekannten
Agenten , sowie beim Eigentümer:

Arthur Holle,
Eichemvaldistirasse58. Telephon 3318.

InnnobMsn -Knufgesnche.

IcJi h  es elf aff©

rasch und verschwiegen

Käufern. Teilhaber.
Stets vorramerkt S« <5® Uapit .-il-
krSRI 'ji * ttenektnoteii für
Geschäfte , Fabriken,Güter , Gew erbe,
Grundstücke jeder Art . Abschlüsse
schon innerhalb 8 Tagen erzielt.
Meine Bedingungen sind äusserst
günstig . Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Rücksprache.

E Kommen Nachf.,
Köln a. Rh ., Kreuzgasse 8, I.

Altes Unternehmen , Büros
auch in Dresden -A-, Leipzig,

Hannover . F13l

Kaufe Haus
oder Villa bei Anzahl , von 35 Mille
Mark , nämlich zediere gute Hypothek
von 100,900 Mark unter Garantie
des Eingangs , wenn 65 Mille bar
heraus bekomme. Offerten v. Sclbsi-
intereffenten an Postlagerkarte 54.
Wiesbaden 1. _

Mil !n wit 7 Zimmern und Garten,
£i!ÜUl Lage Frankfurter Strafe ec.,

sw kaufen gelwait . Offerten unter
I ». SK’. S hauptposttagernd.

Reut . Haus,
R cinstratze , gerade SBuwiiierii , sw.
groß . Räume » zw kaufen gesucht.
Nur schriftl . «Usführl . detaittierts
Siugabe »» an Allsia .iH,
Sitücrstcincr Siratze 13.

Wirtschaft sd . Gasthof
srrche direkt zu kaufe » od. pachten.
Hobe Anzahl. Offerten mit. 84. 8 an
Haube & Co ., Frankfurt a »M . F9



Nr. 375. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Wiesimdener Tagblalt. Sonntag, 14 . August 1910. Sette 13.

gmvajiraEaBKleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kolonialwarengefchäft
krankheitshalber spottbillig zu verk.,
nur 800 Mark erforderlich , tägliche
Einnahme 30—36 Mk. Offerten u.
P . 802  an den Da gbl.-Derlag.

Kolonialwaren -Geschäft,
verbunden mit Obst u. Gemüse , viel
Flafchenlbier-Derkaüf , seit 10 Jahren
mit gutem Erfolg betrieben , krank-
hei.:Shalber zu verkaufen . Offerten
hint er ?t.  8 06 an Von Dcrgbl.-Verlag.

Spezereigeschäft zu verkaufen.
Näh , im Tagbl .-Verlag . _ Ku

6, 5 u. 4 Wochen alte Ferkel zu vk.
Friedrich Brech, Bierstadt . _ _

9 Wochen alte Dobermänner
und feine Tauben zu verk. bei Klotz,
Visr stadt, Privatstraße.

Rehpinscher, Rübe, gelb u. schwarz
aestreift . in gute Hände bill . zu verk.
Mücher stra ße 3, 3 r ._ B 16288

Schöner Dackel, rasserein,
4 Monate , Rübe , preiswert zu verk.
jLxllmundstraße 29,  H th. 2 St.  I ._

I . Rcbpinschcr billig zu verk.
Nettelbeckst raße 26, Laden . B 16802

Kanarien -Flurhecke mit Hahn
!U. Weibchen 10 Mk. Waldstvaße 86,
Sch önb orn._

Fast n. dunkelbl. Jackenkostüm,
Gr . 42 (haM . Jacke), s. billig zu
verkaufen Sedanst vaße 7, 2 links . .

Fast neuer weißer Rock billig
ft» verka ufen . Näh. Scha cht str. 13, 3 r.

Ein Gehrück u. Weste,
»fast neu , billig zu verk. bei Willner,
Norostva ße 6, 1._ _ __
Glasstänber mit ausgestavstsisiSögeln
billig zu verk. Herr nmühlg . 9. i r.

Schreibmaschine mit sichtb. Schrift
billig , zu verkaufen Goldgaffe 8. 1.

Photogr ^ Objektiv, 13x18,
«in . Stativ , Schalen , verfch. Zubehör

i<t zu ve rk aufen M etzgergasseJl7.
Photogr . Apparat mit Feldstecher

Dillig zu  verk . Herrnmühlg . 9, 1 r.
Nnßbaum -Pianino,

aut erhalten , billig zu verk. Moritz¬
straße 28, Laden . Herbe.

Piano , gut erhalten , billig.
Musch. Dotzheimer Str . 21._B16384

Schönes Piano für "240 Mk. zu vk.
Rieh lstraß e 12, 1 l.  B 16340

Grammophon mit 6 Platten
bill . zu verk. Blü cherstr. 16, M. P.

Eleg. neuer Grammophon
mit 20 großen doppelseitigen Blatten
;f . nur 28 Mk. Eleo no re nstr . 7, 2 r.

Eich. Eßzimmer billig zu verk.
Näh . Tagb l.-Verlag . _ Ks

Gclcgenheitskauf.
Schlafzimmer , Eichen u. innen ganz
Eichen, mit Schnitzerei, u . Jnlarsicn-
Einlage , großer 3tür . Spiegelschrank,
Waschtoilctic m. moderner Marmor-
platte , 360 Mark . Möbel - Lager
Mücher platz 3/4,_ B16151

Eichen-Schlaszimmer,
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien , mit großem 2-tür.
Spiegelschrank , Waschtoil. m. Marm.
u . Spicgelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 266 Mk. zu verk.
Möbellager Mücherplatz 3/4 . B 15762

(Sieg, bell-nußb . Schlafzimmer,
prima Arbeit , statt 380 Mk. 330 Mk.
Möbelgeschäft, Oranienstraße 6.

Schlafzimmer billig zu verk.
Bismwrck rina 28. Pa rt , r . B15661

Satin -Schlafzimmer,
hell Nußb. imit ., 2 Bettstellen , eine
Waschtoilette mit Marmor und
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen m.
Marmor . 1 2-tür . Spiegelschrank m.
2 Schubkasten, 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 Mk. zu verkaufen.
Möbe'llager BIücherplatz_3/4 . B15761

Elegantes Schlafzimmer (Satin ),
kleine Küchentischeund Bretter billig
Schwalbacher Straße 43, Mtb . r ., Ir.

Hochhänpt. Muschelbett, gebraucht,
Vertiko , Itür . Kleiderschrank billig zu
verkaufen Wiestendstvahe15, 2 rechts.

Günst . Gelegenheit s. Brautleute.
Eleg . nußb .-pol. Schlafzim . m. gutem
Inhalt , eich. Speifezim, . nußb .-pol.
Wohnzim ., hellgr . Küche m. M-essing-
bergil., f. Diwan , Vertiko, Kleiderfchr.,
Waschkom., Schreibt ., 2t . Spiegeli -chr.,
Patentr ., Wollmatr ., Tische, Stühle,
Kredenz, Bett ., Nachtfchr., Fluvgard .,
Bilder , Uhren u. v. a. Sachen , s. neu,
noch nicht im Gebrauch gewesen, w.
zu Spottpr . abgeg., s. Pr . Fabrikate.
Nerostr . 4, 2. Das , e. eleg. Schlafdiw.

Gelegenheitskauf.
Eichen - Speisezimmer , Büfett mit
reicher Schnitzerei u. Mefsingverglasi,
Umbau mit Spiegel , Kredenz-Aus¬
ziehtisch. 4 Lederstüble, Mk. 450.—.
Möbellager Blücherplatz 3/4 . B15763

Ein Bett für 18 Mk. zu verk.
Schachtstraße 4, Parterre.
2 Betten u. seid. Bluse , Größe 46,

billig  Hermannstraße lö , 8 lis . _
Zwei Hochfeine egale Betten

mit Roßhaar , wie neu , L 60 Mk.,
auch einzeln , zu verkaufen Hevder-
straß e 2, Hth. ,Part ._ B 163 29
Muschelbett 38, Ätür. Kleiderfchr. 28,
Sofa 18. Bett 30, Tisch. 4. Büfett 75.
Bertr amstraße 20. Mtb . Part , r.

1 gcbr. Bettstelle mit Sprunge .,
1 gehr . Spiegel , 1 Tisch. 1 Tveppen-
stuhl (für Küche). 1 Polstersessel mit
Nächtstu hl . Riehlstraße 9, P art.

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näb.
im Ta gbl .-Kontor ._ *
Chaiselongues 18, «t. Decke 24 Mk.

Rauentaler  St raße 6, Part ._
Gelegenheitskauf wegpn Umzug.

Kleider - u . Weißzeugfchlvank, außer¬
gewöhnlich groß , hell votiert , 40 Mk.,
pol. Bett 30,  Küchenschrank 12 Mk.
Wellritzstraße 5, Hin  tier haus Pt

Moderne Küchen,
Mefsiongverglafung , 80 Mk.. Nußb .-
Bücherfchränke 50 Mk. Möbellager
Müch erp latz  3/4 . _ B 16289

Kuchen-Einrichtung zu verk.
Werkstätte Röde rstraße 19._
Ovaler Tisch, poliert , bill. zu verk.

Mü cherstra ße 3, 3 r ._ B162 87
Ausziehtisch, 4 Stühle , Trumcau-

spicgel. Paneolbrett , Tischchen, Etag.
z. verk. H'/llmnndstrafe 58. 2 *>•'+ '

Gobr. Schreibtisch zu verk.
Walrcnnitvatze 17,_2^r ._ B16196

Großes Bureau -Stehpult,
gebraucht , billigst zu verk. Näheres
Biebrich>er Straße 5, Part . 6050

25 hochlehnigc Erchen-Stühle,
Waschkom., Nachttische, Bett .. Kleidcr-
schränke, Sofa , Sessel, Ottomane,
Spiegel , Oel - u . andere Bilder,
D .- u . H.-Schreibtifche, Bücherschr.,
Eich.-Brandkistc re.  Adotfsnllee 6.

Gebr . Lcdcrkoffcr billig zu verk.
Sattlere i Metzgergasse 13. _

Neuer Reisekorb billig
zu vevkaufein Schulgasse 7, 2 links. _
Nähmaschine für Schneider , w. gcbr.,

bill . Phi lippAbevgstvaße 51, 2 l.
Neue Nähmaschinen,

in der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 5 Jahren Gar . billigst ab Jakob
Gottfried , Gräbenstraße 26. Daselbst
auch ein ige gebr.  Fahrräder zu verk.

Gebr . Nähmaschinen verkauft lull.
E . Stöß er,_Her man nstr. 16, B15758

Kopiermaschine, neu,
borzügl ., neuestes System , wegen
Raummangels unter Preis zu frei!.
Rhcinst raße  116 , Mart ._ _

Eine Gasbügeleinrichtung
billig gbzugeben Nerotcü 2, 1.

Theke, "
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür . geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gassc  32/36 . im Hof. _ _ *

äteif . spanische Wand billig
zu verkau fen L̂ebrstraße 14. Part . r,
Gebr . Zwcisp.-Pferdcgeschirr verk.

billig Schm idt, Golügasse 15
Ein n. Break, 6sitzig, zu verk.

Lehrstraße 12.

Ein Break
u. TopPelspän-ner -Walgen, beide neu,
zu vevkaufeu._ I . Wostry, Mebrßch._
3 schwere Lastwagen, je ca. 100 Ztr.

Tragkraft , sind zu verk. Dotzheim,
Wiesbaden er Str aß e 43.  B16260

Gebr . Wägen , 4räd ., gut erhalten,
für Eselsfuhrwerk geeignet , sowie
1 kl. Eisfchrank sehr billig abzugeben
Wellritzstraße 39, 1 l . B16889
Federrollchen n. Z Federhandkarren

zu  verk . Steingasse 18.
Eine säst neue Federrolle billig

zu verkaufen , 50—60 Ztr . Tragkraft.
Eleonorenstraße 6, Varterre . BlgitzQ

Krankenwagen mit Kugellager,
in gutem Zustande , billig zu verk.
Saalgasse 16._6076

Kinderwagen billig zu verk.
Adl erstraße 31 ._
Fast neuer Kinderwag . m. Nickelgest.

brll. zu  verk . Riehlstraße 7, Vdh. 1 r.
Kinderwagen für 8 Mk.

zu verk. Ad lerstraße 43, 1 St.
Sitz- u. Liegewagen, gut erhalten,

für 12 Mk. zu verk. Kö rn erstr . 5,  1 l.
Kinder -Lieg- u . Sitzwagen f. 7 Mk.

preisw . zu bk. Löw, Wallufer Str . 6.
Kinder -Sitz- u. Liegewagen

m. Gu mmir . Herderst ra ße 27, 2 r.
Sch. Kinderwagen u. Bett wegzugsh.
bill. Philippsbe rg straße 51, 2 l,

Gut erh. Kinderwagen m. G.
billig zu verk. H-ellmundstraße 23, 2 r.
~ Guterh . Kinderwagen zu verk.
Schornhorststr aße 22, 4 1. __

Sitz- und Liegewagen, gut erh.,
zu verkLMfen Albrechtstraße 32, 3 l._

Neckarsuliner Motorrad m. Mag ».,
fast neu,  3 50 Mk. Wellritzstraße 27.

Eleg. Straßenrenner u. D.-Räd
m. Freil . s. b. Klauß , Rhein«. Str . 3.
Zwei auterh . Fahrräder bill. zu verk.
E. Stößer , Her mannstvaße 16. _

Fahrrad mit Freilauf 30 Mk.
We llritzstraße 27, Hth , Bart . B16161
Mädchen- u. Damenrad , Frei !., 35,

Herrnrad 18  M . Oranien str.  8 , H. P.
Gut erhaltenes Dämcn -Rad

billig zu verk.  Kirchgasse 7, Hof P.
Tadell . erh. Herd, 1 Mir . lang,

m. Kupfersch. 35 M . Mainzer Str . 28.
Gebr . gut erh. Herd , 1,00X60 gr.,

1 Wasserstein, jl,20X60 groß, zu verk.
Schwä kbocher S tra ße 43, Schlosserei.
3 kl. Herde, 1 Restaur .-Herd, 2x3 l.,

bill . Rüde sheimer Straß e 20, S . 1.
Hönbens Badeofen,

fast neu , billig zu verk. Norkstvahe 11,
b. Som m̂erer._ B16878
20 Stück Gaskocher in allen Clrößen,

gußeis. emaill . Badewanne , Zinkbade¬
wanne . Sitzbadewlannen, Gasbade¬
öfen , Heizöfen, Krahnen , freistehende
Klofêtts , Gaszugilampen u . Lüster u.
vieles andere mehr spottbillig zu ver¬
kaufen Kirchgasse 11, Messinger,
Engroslager . Tel . 3906. Hof rechts
La ger . Kein Loden!_

Prismen -Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Taabl att -K ontor. _ *

Kronleuchter für 3 Gaslampen
1t. einige Goslüster billig abz . Buchh.
Heinr . Staadt , Bahnhosstvaße 6.

Große Zinkbadewanne 23 Mk.,
Sitz- u. Fußbadewannen bill., auch
z. Ve vl. Wellritzstr,  20 , H. P . T . 3975.
Vollbadewannen 15 Mk., Gaskocher,

Gas lampen , Glühkörper usw. eno rnr
billig . H. Krause , Wellritzstraße 10.

Apselmühle,
fast neu , mit Steinw ., bill. zu verk.
A. Mwm. Blei'chstroße 27. ^ B 16628

Transp . Waschkesscl (Kupfer ),
Rollschutzwand (360X180) zu verk.
Walkrnühlstra ße 3, Pa rterre . 6071

Eine Halle,
10 'Meter long , 6 Meter breit , mit
Doppel-Dach, eine Halle . 20 Meter
lang , 8 Meter breit , mit Doppel-Dach
billig zu verkauefn . I . Wostry,
Biebrich._ __ _
5 Gartenlaubenu. 2 Hühnerhäufer

bäi bedeutender Preisermäßiyimg zu
verkaufen . I . Wostry, Biebrich.

Gut erhaltene Fässer
für Einmochzwecke billig abzugeben.
Wernhaud lumg, Rheiustrah e 38. 6069

10 cbm Eichenholz
und 15 cbm Buchenholz, vollst. astrein,
billig, zu verkaufen . I . Wostry,

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kaust H. Wolfs, Wilhelmstr . 16. 5091

Möbel aller Art kauft
Klein . Coülinstraße 3. Telephon 3400.

Ein schöner Garten,
gut eingszäunt , in guter Lage, kramk-
heiishaÄer am 1. Oktober aozugdben.
Näheves im Tagbl .-B enlag. lZe

Gr . Lagcrvlatz, nahe Güterbahnh .,
m. Pferdeställ ., mass. Hallen , Schupp,
u. Rem . z. verp. Lorelehring 5, 1 l.

Weinstube
von ansässigen Wirts -Fachleuten z-n
pachten gesucht. Offerten u . T . 802
an den Ta gbl.-Verla g.

Ein Grundstück
(Acker oder Garten ), bis 1 Morgen
groß, von pünktl . Mietzahlern auf
i . Okt. oder später zu pachten ges.
An festem Fahrweg gelegen bevorz.
Offerten unter U. 801 an den
Tagbl .-Verlag.

Nachhilfestunden erteilt
zu mläß. Preise L>tud . phil. Adressen
u . L. 806 an den  Dagbl .-Verla g.

, Jung . gcb. Deutsche
sucht franz . Konversationsstunden.
Off , u . R . 806 cm den  Tagbl .-Bevlog.

Griechisch und Lateinisch,
Französisch, Englisch, Algebra und
Rechnen für Schüler der Sekunda bis
Sexta . LonMährige Erfolge in
schwierigen Fällen . Monat von 15 Mk.
an . Behufs Einrichtung neuer
Zirkel sende man sofort Adresse
mit Angabe der Schule und der
Klasse unter H. 795 an den Tagbl .-
Berlag . _ _ _

Deutsch, Engl . ». Franz , spr. Jeder
i . 30 St . prakt . ä 0.75. 15 Jahre in
London u . ,Paris stud. Zeug.nisäbschr.
Schreibm>asch in enarb . Neugasse 5, 1.

Stenographie Gäbelsberger
u . Maschinenschreib. Keine Masscn-
u . Abendkurse. Grdl . Einzel -Ünter-
weisung . Reflektiere nur auf ernst¬
hafte Schüler , denen meine in 25jähr.
stenogr. Tätigkeit gewann . Erfahr,
zur Verfüg , stehen. Beginn jederzeit.
M.  Goetz , Röderallee 10. Del. 2650.

Klavicr -Nntcrricht
ert . grdl . konfcrv. gebild. Lehvertn f.
Ans.. 7 Mk. mtl . bi 2 Std . Offerten
W. 76 Tagb l.-H.-Ag., Wllhelmstr . 8.

Konservatorifch gebild. Lehrer
erteilt Violin - n . Klavier -Unterricht,
mtl . 8 Mk., w. 2 S t. Jabnst ". 17. 4'

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert .. gründl . gebild. Italiener , mtl.
8 Mk. Gü benstraße 15. Mtb . 2. _

Damcn -Frisicr -ilnterricht erteilt
Chr . Kovv. Hosth.-Fris , Aarttr . 28.3.

Verloren ein Portemonnaie,
Inhalt 15 Mk. Gegen Belohn , bitte
abzug eben Pl atte r Straße _174.

Neuer Schließkorb, I . K. gezeichn.,
a. d. Schlacht Hofwege Verl. Wiederbr.
erh . Bel . Schwlalbacher Str . 12, H. 1.

Geschäftliche
Eiiqisehlungen

Beizen, Polieren , Mattieren,
svw. Reparatnren von Lllöbeln billig.
Zoller , Herderstraße 88.

Aufarb . v. Bett . u. Polstermöbeln,
sowie alle Tapeziererarbett wird gut
u . bill . an sgef.  Norkstra ßc 6, Hof I.

Ofensetzer Kaus,
Rüdesh . Str . 20, S . 1. Repar . an all.
Oefen u. Herden , Heiz., alle Ersaht.

Herren - u. Damenklerder
w. gereinigt , gebügelt u . repariert,
Anzüge n. Maß , auch wenn mir der
Stoff gebracht wird , billig u . gut,
unter Garantie aMeiertigt . Karte
genügt . Friedr . Matten , Wiesbad.
Expreß-S chneiderei, Römerbc rg 7.

Schneider -Reparatur -Werkstätte,
Mauergasse 10, empfiehlt stch znm
Umänd ., Reparieren , Rein ., Aufbüg.
Franz Suszycki. Postkarte genügt.
Prinzeß - u. Jackett -Kleider jed. Art/

schicke Blusen u . sonstige Damen >-
Gard . werden bei bill. Preisen gut
sitzend angefertigt . Bleichstvaße 31, 2.
Tücht. Hausnähcrin , gcl. Schneid.,

>empfieblt sich zum Modovnisieren u-
A'Usbess. b. Meid . u . W., Tag 2 Mk.
Marienha us , F ried richstratze. A. N.

Perfekte Weißstickerin empf. sich
Bertra mstvaße 18, Part. _B14 903

Perfekte Stickerin empfiehlt sich.
Ber tr amst ra ße 30, 1 links . B13131

Stärkwäsche w. wie neu gewasch.
u . gebügelt. Hochstättenstratze 18, 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen ., gut u . billig besorgt.
Mauer . Rherngauerlstraße 18.

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
w. ang . Hallgarter S t̂raße 2, Frtsp.

Wäsche wird aufs Land
anaenommen , gebleicht u . pünktlich
besorgt . Zn erfragen Bahnhofstr . 5,
Händschuhgieschäft.

Eield-Darlehen ohne Bürgen,
6 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39.
jetzt Elberf elder Stra ße 19.  F130

Hanbelsgerichtl . eingetr . Bank
gew. Darlehen v. 100 Mk. an zu 0%.
SÄbstgsber , Ratenrückzahlnng . Post-
lagerkarte 18 Schütz enhofstr. postlag.

Kleines Darlehen diskret gesucht.
Rückgabe n. Uebercinknnft . Gefl . Off.
Post lagerkarte 6, Biebrich.

Für besseren Privat -MittagStisch
n>och einige Teilnehmer gesucht. Off.
unter  B . 806 an den Tagibl.-Verlag.

Bürger !. Mittagstisch ges
Off . E . 143 Taglll .-Züpgst., Bism, -R.

Dame
sucht besseren S|3a:'i'üat - M 'ttagstlisch,
Nähe Strftstraße . Offerten erbeten
unter H. 806 am den Tagbl .-Verlag.

Königliches Theater.
Gesucht 2 Parkett -Plätze für den
8. Abend. Kapelle nstra ße 39, 2.

Dame , 24 Jahre,
angen . Aeußeve, guter Charakter , s.
d. Bekanntschaft e.  sol . Herrn in g.
Position zw. Heirat . Off . u . M . 3c.  40
postlager nd Schü tzcnhos st raße.__

Bessere junge Dame
wünscht die B'ekanntsch. eines gub
sit. Vorn. Herrn zw. Heirat . Off . ns
M. 19O0 postl ag. S chützenhosftraße.

Besitzer
eines der feinst, rifieixngefd̂äfte sucht
Heirat mit passender Dame . Off.
unter F . G. 100_postl. Di smarckring.

Kinderfräülein,
Freitagabend zwischen 9 u.  10 von
Dotzheim (Ekeltr .) n . Wiesbaden ge-
fahren , wird von Herrn um Adresse
gebeten. Offerten unter M . 805 an
den Tagbl .-Ver lag^

Schnee.
Wann ? und wohin reisest Du?

Nur eine Antwort noch vorher . —<
Deine tieftr . Änny . /

Sichere ExisteAZ.
Gutgeh . Papier - n . Schreibwaren¬

geschäft, besonders für Dame ge¬
eignet , Verhältnisse halber zu verk.
2500 Mk. erforderlich . Offerten u.
E. L.  325 hauptpostlag. Wi es baden.

Gute Existenz!fis?
Molkerei -Prod .-Geschäft ist Fam .-

Verh. halber zu verk. Auch fr . Dame.
Off. erb. unter *9. K. «58G an
Ru sio i f Mos se , Fr ankfurt «i. M»

Aignrrett-GeschüfL
tn schöner Lage Wiesbadens preis¬
wert zu verkaufen . Offerten unter
Z, 802 an den Ta gbl.-Verlag .

Tü ttchergeschäsL
wegen Sterbcfalls ganz oder geteilt bill.
zu verk. .tzeürninrostr . 51 » Vdh. Part .

PferD,
leichter ostpreuß. Wallach, gut im
Zug , sowie vorzügl . Läufer , preisw.
zu verk. Näh . b. Fries & Co.. Holz-
handlunL . Güterbahnhvf.

FUchshsuM.
erstkl. Rennpferd , 7-j(ihr., lammfromm,
von Dame geritten preiswert abzugcben.
Zu sehen vormittaas ron 9 bis 1l Uhr
Mainzer Straße 10.

deuW KüjiistrtzllOe.
Abstammung v. Wotan v. Emstal,
höchstprämiiert, zu_verk. Mo ritzstr. 10, P.

ssäsr Art billigst
bei Bob . ü«or *4. Kl. Langgasse 7.

LZLMMG-
Billige Preise . — Garantie.
Teilzahlung. L16178

14 «j si 5g-, Bismarck - Ein ? 6.

MelßelWilMkiich
Kompl. Schlafzimmer, Eichen-Nußb.

lackiert, Küchcn-Einrichtungcn. Büietls,
Schreibtische, Sstrsikos, Kleiderschräake,
Kommoden, Polstcrmöbel spottbillig
Bsirensiraße 4, 1., 5802

Maffafäfvättte, große
und kleine, billig

Friedrichstratze 17.

xxxxxxxxxxxxxxxxx
X Pianos , 8
X wie neu hergerschtet, mit Garantie X
X zu den Preisen von Mk . 35V.—»X
X Mk . 39V.—, Mk. 420 .—, X
X Mk. 450 .—, Mk . 480 .- usw. X
X 1 Bechsteill -Pianino , X
X  Mod . Mk . 140V, jetzt Mk. »5V. X
X 3 Vhonvlas ^
X aus der Miete zurück, tadellos x
v spielend, Mk. 52V— , Q
0  Mt . 580 .—, Mk . 650 .—. X
X MusiktzauS XV IPranz 8 «Ii « V1?»E»̂ N, w
X gegr. 1864. Kirchgasse 33» X
XXXXXXXXXXXXX 'AXXX

Moderner
Mahagoni -Salon

mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kontor. _ *
Wegzugshalbl billig.

Mod. Nußb.-Salon , Prismen - Lüster
(GaS), Prlsmen -Hängelampe m. Kcrzen-
armeu «Petrol.), eis.Stehlampen (Militär¬
stücke) Bilder re. Adr. i. Tagbl.-Berl. Dp

Für Brautleute , Vermiet, re.
Weg. Aufgabe d. Hcrush. ist e. sch.

Wohn.-Ginr . (4 Zimmer u . Küche) v.
z. 25. Aua . zu verk. Gleichz. ist die
Wohn. (Nähe Kais.-Friedr .-Ring und
Hauptbahnh .) v. 1. Okt. ab, ev. früh .,
zu verm . Der Dauermiet . (best. Herr)
des möül.. Wohn- u. Schlafz . bl. evtl,
wohnen. Näh . Oranienstr . 47, 1 lks.

Billig zn verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstuhl , Bock für
Kinderbadewanne , Ausleer - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Tagblait -Kontor._*

FamMen-Rahmaschme,
neu, Ringschisf, bes. für Weißzeug-
Näherinnen geeign., billig abzugeüen
Schlichterstra ße 16, P art ._

~ Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten . Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
paffend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufe» Metzger-
gaffe 32/36 , im Hotz *

Automobil,
4 Zylinder , fast neu , 16 B8., mit all.
Beguernlichk. eingerichlet , 4—5 Plätze,
Vorzüglicher Wagen , ist umständchalb.
preiswert abzugeben. Näh . unter
Nr . 6063 in der Tagbl .-Haupt -Ag..
Wilhelmstraße 8._ 6063

Wanderer-Fahrrad
mit Freilanf und Felgenbremse, fast neu,
zu verkaufen durch

Osri llki»-« s,l>s ?, Webergasse 86.

iin iHtntEöi, Stange
mit Stahleinlage , für 15 Mark zu verk.
_Grttenbergstra tze3, 2.

1Acklhlen-GaMWarat.
gut erhalten , sehr preiswert zu verk.
Näh , bei S eidel, Karls traß e 39. ^PrisMeii-Mstcr^
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheves inr
Tagblatt -Kontor. _*

iaUmerltünUt, "& S
LSr->liN « r»»iL «i«»-Tevpich-Reinig,-W.
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Glegante Maniküre.
SiSisfeHt , Rheinstr. 56, 1.iraiiHeiieriDaJljrEnolop

Jileöriflfcaic8. Mil).1.
PhrerwLogm

Schachtstrasie 83,1 St . Fr «»»L,,»»»«
Spreäfftd. 10—1. 4—10 abends.

UhMölögm eWsiePi jlü ).
Anna Hellbaoli , Michelsberg 26,2.
TPHSr: Litngjührig sehr ersithrene

Phrenolvgirr täglick, 9—1, 3—9.
Frau Elise JPicIienjpack,

Römertor 3, 1.

Phrenologi» !
Kopf- tt. Handlinien, sowie Chiromantie.
Sd >aditstraste8, Vvh. Part.

Frau flfcnnroHn», .»fisier.

PhrenologiU
aciäse C»r « ss , Blückierstr , 40 , P.

Berühmte Phrenologin
L4 Ll !»« Hockistiitten«
stratze 16»Vdh.2r. Für Herrenu.Damen.

ß«W—Berühmte Phrenologin n.
Astrologin für Herren u. Damen.

Wi-Usul«! SiseU , Nero str. 3, 2.

Berühmte Phrenologin
tt , Chiromatttin für Herren u. Damen.
Elise Wolf , Hirschgrabcn 10, 2.
Pfjreiißlootii und fenornionö
Fr . Anna Schmitt , Dotzheimer Str .16.

Die vielgesuchte
Vhrenologin - d

von Langgosse 5 wohnt jetzt Gold¬
gaffe 18, 1. Fr . Itt » Schlegel.

Vii der Heise zurück.1
CO

Dr-Hasselmann.
Von der Reise zurück.

Sr. Hopste.
Dr, Prüssian

ist zirMöeteört.
Von der Reise zurück.
Ir - Linek . §

.. o
Stiller Teilhaber

mit einer Einlage von 20—25,000 Mk.
für gutgehendes Möbel- u. Dckorations-
gefchäft per bald gejucht. Offerten unt.
Efc. s 13 Tagbl.-Zweigstelle Blsmarck-
ring 29. L 16066

Tiefhaugeschäft
KU kaufen gesucht. Offert, u. W. 8« »
an den Tagbl.-Verlag._
, Äwetzugfeffe ÄrbeitSpferde sofort
HU kaufen gesucht. Offerten mit Preis-Engabe unter vn. an Tngbl.-Haupt-igentur, Wilhelmstr astr 8. 6056

HmrÄ, Dachs,
Junge Rüde, zu kaufen gesucht. Offert.
»nit Breis unter «». Hot elst^ rug.

Zahl « nach dem Werte für

1 mm « » s
^»er Zahn von 20 Pf . an und mehr.

A. arSiIin «, He lim»nastr. 29._A.Gchhals,?Är £i!i:
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
«ut erh. H.- u. Damenkleider, ünisormen,
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Silb . u.
Brillanten , Zahngebisse. A.Best. kstnrH.

ArauW ^ AÄMW GL' y
ebprea . se ts , S, keittLaden»

mahlt die -illerhöchftcnPrekse f. guterh.
8verr.-,Damen- u. Kinderkleid.. Ächnhe.
Möbel, Gold, Si lber, Nach!. Postk. ge».

für alt « Herren » n.
Damen -Meidcr,

Mädchen- und Knaben-
> Anzüge, Militär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiefel, Betten. Möbel
den höchsten ü-reiä erzielen will, der
bestelle M. .Sragelstii , Bievrickt,
MathauSstr. 70. Auf Bestellung komme
ßu jed. gewünscht.  Zeit . Chri sti. Hän dl

Wer

Gchröckc und Fracks
ifür Keine und mittlere Figur zu
raufen gesucht. Offerte » unt . N. 805
NN den Dag'bl.-Dc rlag erbeten.

Allelstri. Metalle. ßaNpea.
KMer. Ueatach. iinnnti,
fjofenfcfie hhö  ClWMMkr-
flauen S‘ tt >c“ **** *

Phil . Lied &  Sohn,
Lldlerstr. 31. Kl. Schwalbacherstr. 4.

Tel. 2891. Tel . 1888.
Mite KUsschneiden.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kft. u.
>olt  ab 8. sipitcr , Oranienstr. 51, Mtb.

Der beste Zahler
für Lumpen, alt Eisen, Metall, Gummi,
Flaschen. Felle re. bleibt die Althandlg.
von B . «SeSssSep , Wellritzst «-. 80.
Pünktl . Abholung. Tel. l83i . v 16838

Junger strebsamer Fachmann
sucht nachweisl. gutgehende Wirtschaft
baldigst zu pachten , hier od. Umgegend.
Offerten unter 8wL an den Tagbl .«
Verlag erbeten.

InjMat Worbs,
Kaatl . konz . u . Aufs . d. Schulbeh . »
»Sh . priv . Lchr «u . Erziel, . -Anstalt,
BorbereiturigSaust . auf alle Klaff.
U. Schul - od . Militärexamina»
des . « inj . « . Avis .» auch f. Mädch . !
Studicnanst . f. E -wach, . , a . Dani . l
ArbeitSstund . bis Prima inkl . l
West. Erf . s. 15 I . t>. Avit . inkl . !
Priv . -Nnt . i . alt . Fäch . , a . f. SluSl .»
desgl . für rkauAent « u « Beamten!
viachhilfc »U.Fcrienknrse . Pension . !

Warlm,frivatfchul-irektorm.Oderlehrerz.,»ifenstr . 49 « . Schwatvacher Str.

Berlitz School.
Sprachlehranstalt für Damen

und Herren.
Unterricht am Tage u . abends,
Zirkel , kleine Klassen und

Privatunterricht.
Prospekte und Probelektionen

kostenlos. 5872

Draufsicht . V. Schularbeit,
des. Engl. u. Franz ., wird gewissenh. be-
'orgt v. staatl. gevr. Lehrerin, Luisen¬
raste 8, Gartenbaus 1.

unden nordl- -Kn .,

ettothunv
_ _

u klebtrvteest I
mirukLon unö '^ Mniküingenisurs fS
^ Ilnblkivino  WN «n >'e:nnibev  L
UÄnpefkM MMM ^ ^ srienl ^

~Eiiglisclier IfeiTiclii.
Visa Sliarpe , Luisenplatz 6, 1.

Dame oder Herr
(engl. od. franz. sprechend) für deutsche
Konversation gesucht. Off. u. « -. 2 2
Tag bl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 8. 6057

«Mist . Kchrerm L!L »k.L
übernimmt Beaustchtig. v. Schularb. Off.
u. I ". r « Tagbl.-Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 8.

Kngr ! äsel >eii Unterriclit ert.
Miss tarne , «r . lätirgstr . 4i , ä.

Engl Stratos . Knnvers.ZertlD.
Miss Douglas-Browne, Frankf . Str, 10.

EnijUschen Vnti ' rrlclit ert.
K ngHtimlcrin . Moritzstr . 4 , 3.

Kn ^lixh . UJnterricIst ert. Miss
Moore , lfheinstr . 69, P ., früh. Kr. 57.

SCnsjili sdien Unterricht oiteilt
Miss Carne , Gr. Bnrgstrasse 6, 1.

Stenogr.-Selmle. (®mÄ

Rener Kursus r Dienstag , 18. Slug . ,
abends 8 Uhr. in der Gewerbeschule.
Anmeidungeu bei d. Leit, der Schule:
Lehrer 82. ar » «sa, Philippsbergstr. 16.

Institut Bein,
Rheinsir.

ISS,
nahe der

Ringkirche.
Ts !. 3080.

Untorricht in allen
Handelsfäcltei ’n etc.

Tages- u. Abend-Unterricht.
Uintrltt JctSerEcU.

.. _ Maschtneuschreibcn,
gründl. Einzelunterricht Bleichstr. 23,2.

KMisdi-lestf.
Handels- u. Selircib-

Lehranstalt, Qw
Institut 1 Ranges

für

pfsllltll
und

O
» i
OgjO I

(Inhaber : Emil Straus ).
HM- Nur : -»MS

46 Ueiilßkche 46.
Eike Maritzstr.

Prospekte frei.
BBUraOHU

Bsaker’sebes
RouZerssioriuM,

Scliwalbaclierstr . -SS , 1.

5* liuicr , G6S3 .11Q (Ausbildung
für Konzert u. Operi.Wioline , Cello,
Orgel , TTlieorie , B4»»niimeir-

uiusih , tPi-cliesterspiel.

AlrahMUL HfchnOeDM
von Frl . Stein , Kirchgasse 17, 2.
Erst « u . älteste Fachschule a. Platze
für sämtl. Damcn-, Kindcrgarderobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzelchnen z. vekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Lllark. Schnittmuster nach Mast.
Kleider werden billigst zugeschnittenn.
cingerichiet. Büsten i. Große, auch nach
Maß. Prospekt gratis.

t <ms’ Nuterricht , a. Sonntags , ert.
' r . Collier , Röd-rstr. 9,1.

^Nächste Woche beginnt ein

Tsrtea - Tanzzirkel
(für Studenten),

desgleichen ein
Abend-Kursus,

welche Tanzstunden längstens Mitte
Oktober he ,-ndet sein werden. Die
Kurse sind speziell für diejenigen
Herrschaften empfehlenswert,welche
Wert darauf legen, zur BaMsaisou
die modernen Tänze zu erlernen.

Auch erteilen wir Privatunterricht
speziell in der modernen Tanzweise
zu jeder Zeit. Eigener großer Unter-
richtssaal i. H. der »Loge Plato “,
Friedrichstr . — Gell. Anmeldungen
erbeten nach unserer Wohnung
AdU-llieltlstrasse 85 (frühere
Nr. 73). Telephon 3442.
J &BÜius Olerajs . Fraas,
Lehrer u, Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an höheren Schulen und

Pensionaton.

Putz-Mchls.
Damen können sich an einem Kur¬
sus für elegant. Damenputz in hies.
fei». Spezialgeschäft beteilig. Off.
u. SS. SU8 an den Tagbl.-Verlag.

WESLLSKSZGMEL»

TasrssisolMil ©,
Adelheidstrasse 33,

Inh . JPrita Sauer u. IH'rau.
Mitte August eröffnen wir einen

T0rieU“TaBzkorsus
(für Studenten) und nehmen An¬
meldungen von Damen u. Herren
von jetzt ab gern entgegen.

Unsere Unterrichtssäle befinden
sich im eigenen Hause Adelheid-

Berl .gow. Damemrhr
mit kurzer Kette am Freitagabend
ziv. IV-z u . 8(4 Uhr von AbolsiAhöhe
durch Advlfsallee über den Ring n.
Adekheidstraste 99. Aüzrlg. geg. Bel.
Adekheidstra ste 99, 3. bei Schmidt.

Kleine .Handtasche,
enthalt. Portemonnaie mit Inhalt und
Angenwasser, ist auf dem Wege Wiibelm-
strastc—Pnrksirasteverloren gegangen.
Abzu gcben Parkstraste 22 .1

EgiUkk ItillfliltlltOÄJC
verloren . Gegen g. Belohnung ab-
zugcüeit Mainzer ^Straste 22._

goldener Wtebaillondeckel
VeUUieU mit schwarzer Emaille

u. Perlen (Andenken), vor ca. 8 Tagen.
Gegen gute Belolmuna abzugeben' bei
JWr.JM .iille r , Luisenstr. 8, P . 6066

Eutlaufen
rauhaariger Pinscher , auf d. Namen
„Gauner hövend. Gegen Rückgabe
od. Auskunft über dessen Vêrbteib,
sichere ich gute Belohn , zu. Metzgerei
Nenker, B ahnho fstrastc._ '

Entlaufen 0072
Dackelhündin, gelb, auf Bella hörend.
Abzugebcir gegen Belohnung Bierstadter
Straße ^32. _ Vor Ankauf wird gewarn t.

Kleiner gelder
Rehprnfch§r^

lange Ohren , gest. Schwanz , vordere
Pfoten weist gefleckt, auf Namen
Cherie hörend, am Freitag von
Schlangenbad weggelaufen . Gegen
Belohnung abzugehen in Schlangcn-
bad. Nassauer Hof. 1060

Achtrmg!
GefeilschaftSwagen für 12 Personen
zur Truppenschau

nach Mainz
hin und retour a Person 4 Mark.
Albert Weimer , KUvWigstr . 6.

Telephon 8614.

Bücher-Revisor
G. Lterübergrr.

Kismareirring 21.
übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ver-
trauensarbelten . H1S74I.

Telophon Ue . 19 ?18.
asBBBBn

MMM -MM -W 'M
Tsuuusstr . 12,1 . Saalgaffe 40,1,

Telephon 3270,
empfiehlt sich zur Herstellung aller ein-
schlä gig. Arbeiten, so wie Sten ogr -Ausn.

Schausku ster-Tekoratio neu
in bekannt erstklassiger, fachmäunischcr

Ausführung.
Saison -Aekeratione « .

Wen-ßröffnungett.
ZLrcurt LLloi « ,

Gneiscnausir. 3, 1. Wiesb aden.

GMlken-Hanll. \i  Müslhere!
Frau Krombach , Faulbrunnenstr . 12.
Billi ge Preise.  Tadellose Ausführung.

W “ empsiehit sich.
Taunusstr . 19, 3. St.

Masfage»
Frl . ainno Efiene , Schwalbacher

Straße 33, 2. Spr cch st. 9—9 Uhr.
Massage, Maniküre,

Ottilie tiaMberg er . Langg. 39, 1.
Silva na-MaMge-
Mauiknre- SalVN,

9—12. TauuuSstr . 1», 1. 2—7.
Sonn - u. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . iTSfmrsiolU« 33 ejliihova.

Jung er Manu,
welcher im Zeitunasstach durchaus be¬
wand ., mit einer Ginlaae v. 5000 Mk.
sofort gesucht. Bewerber mit guten
Vmpstehl. wollen Off . u . Z. 1794 B.
an D. Frenz in Wiesbad . act . l . P 4K
Herren,~auch Dameu,
welche sich mit ca, 2000 Mt . an gef.
geschützt. Reklame-Artikel (für Hotel,
Cafs u . Restaur .) beteiligen , wird
hoher Verdienst zugesichert. Off . u.
F . 805 an den Tagbl .-Berlag.

Salon de Manicure,
Massage.

Merry Haubrich , Helenenstr . 2,2 r.

an altem Geschäft, um solches
später zu übermilimen. .findet jung,
tätiger Mann mit 15,000 Mark
Vermögen. Korrespondenz unter
Chiffre .L. an Tagdl .-Haupt-
Agentur, Wilhelmstrabe 3. 6065

für rentables Unternehmen , welches
Zukunstt, 3—6000 Mk. cinlcgL erhält
neben hoch. Prozente nocĥ hefte Be¬
züge. Auch für Damen passend. Off.
unter O. 804  an den T-agbl.-Verlag.

Lizenz.
Einem tücht. Handwerker bietet sich

sorgenfr . Existenz^durch Uebernahme
eines NeinigU'Ngsinstiiuts ohne Kon¬
kurrenz . Ers . 2000 Mk. Offerten unt.
W. 1793 Z. an (Jns .-Nr . 1793) P 45

T>. Fren z, Wies baden.
HersouaLkredit

für Personen jeden Standes (auch Damen)
gegen mäß. Zinsen u. Ratenzahl, nur
von 500 Mk. aufwärts , strenge Diskret.
Offerten unter Chiffre „ £!«*,srnurat"
Genf » Plainpa 'ais 1019, Suisse. —
Do ppcip orto  u nd Rückporto. K82
Bar Geld KliÄ!

auf Schuldschein, Wechsel rückzahlbar in
5 Jahren . Reell, diskret. Glanzende,
zahlr. Dankschreiben.
Berlin 111 , Dennewitzstr. 32. § 171

letsiil Mmil
Aufdie Mahnung beS Heinrich

Ma*anjb , Buchhalter, dahier, im
„Wiesbadener Tagblatt", erkläre ich.
was folgt: 1. Die Scheidungsklage
habe ich angestrengt. 2. habe ich
noch nie im Leben weder auf mich
noch auf Heinrich Krumb
für einen Pfennig geborgt, noch zu
borgen versucht. 3. Das Publikum
kann sich über dessen Verhalten ei»
Urteil bilden.

Frau Heinrich Kramb,
geb. B̂ rleil » Elalin.

E. Genossenschaft nt. b. H.
(u. Kontr. u. Aufsicht des Staate »)
IM - gibt Geld zu 8 ' /»

bis zu 500 Wk. (Ratenrückz.).
Sicherh . r Möbel , Schrttdsch . ,Wechs.

Schnelle verschwieg. Erledigung.
PIT Keine Borschüffe t

Bricfl . Auskft. durch
Fra nkfu rt a.  M ., Wiesenstraste 63,

Geld -Darlehen , 5 °/o Ratenrückzahl.,
gerichtlich nachgewiesen reell, Selbstgeber,
lliesner , Berlin 127 , Belle«All!ance»
straste 67. Rückporto.  _ P 77

4—5 "/o Zinsen , diskret.
sLAWA . cv. ohne Bürg ., bequeme

jrr*  afw Rückzahl., gibt Selbstaeb.
ßfä 'a &  I M H4ersten », Berlin 38«
w VW Aorkstraße 17

KtMatltficn SSSg
reell u. schnellv. Seibstg. 8rI »le, -« N«,
Berlin , Brüderstr. 4l . Rückporto. P184

Zur GrünÄuug
eigenen HeimK sucht alleinsteh, intell,
Dame mittl . Alters , ein Darlehn v.
1900 Mk. von alt . vornehmen Selbst,
geber geg. mtl . Riickzahl. Werte Off.
unter A. 457 an den T agbl .- Verla g.

Nur von » Lerbsigeber (Herr ode,
Dame)

geschl« « » .
Bei voller Sicherheit

«omlllcki 10016 .
Verdienst . Offerte unt. » .
an Daube & Co ., Frankfurt
a . Main . (D. 6. 1403)  F 9

D Frau Weimer,
Ehevermittlung,

Erieüriclistr . 55 , > ,
Erstes Geschäft a. Platze.

IfMC

vermittelt reell ^ rarj
^1 KS„ l,Ieer . Schach »,
” straffe 80 , 1.

jeden Stande ^ veri
heirate « m« te(t reett Frau

Römerb crg 39,1 ._ _
18 juhr^B .ickerstochter, mittelgroß

etwas stark entwickelt, Vcrm. 460,09 «»,
wünscht pass. Heirat . Nur,ernste Reff,
(w. auch ohne Verm.) woll. schreiben an
ff,. Srbli -sirifer . Berlin 18.

SlütliHtef
in mittl . St >aafs ŝtellung, Eiscuibuh«
Fungyestelle, 48 Jahve alt . 4000 Akk,
Ge halt , noch steig., 36,000 Mk. Vevnr.,
nach Verheiratg .. d. Schwester allein.
ftchend, wünscht sich paffend zu ver.
heiraten mit geb. baih. Fräulein,
mittslgr . bis .1,65 Mir ., auch ohn«
Verm . aber häuslich , und einfach er»
zoAvn, mit etwas vess. Schu .br̂l^^ ..
hübsch., angenehm . Aeußere , tadellos.
Ruf . Waise bavorz. Ang-aoen' über
Fami 'l. - Berhältn ., . Grütze Men.
Haarfarbe , Schulbild . n . ob .Waise
erbeten . Mvgl . Selbstffestchr. Offerten
mit Phoiogr . unter D. F . 141 «n
Daube & Ko .. Frankf urt a. M . P a

Geb.eb. hübsches Frl . ,
26 I ., Rhein»!., schlanke gig, , gesund,
ehvenhafte Berg ., heiteres lrübevollez
Westen, häuslich erzögê wünscht die

heiteres ^röbcvolle'z
uuu-'v.vu.? ^c5egen, wünsl

Bekannitichait eines reell denk. Vervn
Äv. Heirat , welcher nicht auf .Perm,
sieht, wühl aber aus eine  Gatttn , m.
m der Lage ist, ein wirk!, aemntl.
Heim- zu bereiten . Gefl ., mcht ano«
nhme Auichr. mit Bild , welche streu«
diskret und aus Wunsch retour pci.
w.. erb. «. A. 458 an d. Tagbl .-Verl.

Heirat!
Fräul ., 26 I ., sehr wirtschaftl ., ca.

90.000 M . Dermög« b später gr . Erh.
scherst, mochte sich glückl. veftheir., Be.
Werber, wenn auch ohne Bermogien,
woll. reell gemeinte n . nicht anonym«
Anträge senden an Postlagerkarte 8g.
Berlin N. W. 7.

SireNg reell.
Herr , Milte Mer , aus her Wirt,

scherftSdrauche, sehr tüchtig in seinem
Fach, sucht paffende» Heiratsactegeu.
heit. Roflettantinneu, . welche über
einiges Vermögen verfügen und «jr
das ' Wirtschaft !- fach Sinn u. Jde,
haben , belieben ihre Off . unter
O. 808 au >den Taglbl.-Berhag ein,
senden.  Verstchwiegenheit Ghreufg.

Prakt. Arzt,
hoher Dreisiiger , mit ca. 20 MiLr
JahvcKeinkommen, in Reichshaupj.
stadt. wünscht Bekanntschaft mit
einer seinen Vevhältniffen entsprech
Dame mit Minimum 150 Mille , zm'
Heirat . Offerten unter N. 806 ah
den Tagbl .-Verlag . F Lsifs



Geburts-Anzeigen in einfacher
■wie feiner

Danksagung.
Für die vielen Beweise liebevollen Gedenken? bei dem Hin-

sckeiden unserer fluten Göttin und Mutter sagt hiermit nur auf diesem
Wege herzlichen Dank. B16311

Familie Gustav Himert , Bertramstraß- 18.
Mtrsl -aderr , den 18. August 1910.

Banggasse 21.

Todes -Arrxergr.
Freunden und Bekannten hierdurch die traurige Nachricht, daß

heute 12 '/1  Uhr nachts nach langem, schwerem Leiden mein lieber
Gatte, unser guter Sohn , Bruder und Onkel,

Herr Karl Keller , Maurer,
saust entschlafen ist.

Die Lraaerrrdev Hmterblirdenea.
Miesbad -en, Urrv -Uorlr , den 13. August ISIS.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag um 4 Uhr von der
Leichenhalle des Südfriedhoies aus statt. 1669

.Ir . 375. Motzgerr-AusgaLe , » . Blatt. MsobadLrreV TagMatt. Gomltag, 14 . August lsm Tette 15»

Ich kaufe Akzepte
von solventen Firmen. Angebote u.
W . SOS an den Taghl .-Vcrlag.

Damerr-
beffeve, finden vornehme Existenz d.
Erlernung einer Heilmethode. Off.
ai. Postlaseckarte W, SBteS'&aiben 1.

Gesucht Me!Achtel-MW
hark. 7.- 9. Reihe, Schillcrstr. 7, Biebrich.

Königl . Theater.
Vs Abonnement, 3. Rang, gesucht . Näh.
durch Fahrradhandiung Grabeustraße 26.

Damenschueiderin.
Einer tüchtigen Schneiderin, in der

feinen Damenschneiderei bewandert, ist
Gelegenheit geboten, sctbständ. zu werd.
Offerten unt . »e. , 4t» an die Tagbi.-
Zweigstelle, Bismarckring 29. R 16313

' Had]©btccmmcrssH. '
Angenehme gleiche Reisebogleitung s.
Herr . Offerten unter A. L. 100
postlcmernd Bingerbrück.

^ . . kann Schreibmaschinen
(Stöwer u. Continental)

gründlich revarieren und reinigen?
«Koltir.  Rtz einstr . 30.

Kaisertag , Mainz.
In erster Straße , d. d. Kaiser

passiert , mehr . Fenster webst Ballon
in gut . Hause zu verm. ^ Aaybach-
straße 4, 2, Ecke Bind er L-tr , § 46

~"mr  Srschlnsfte Büste - sW»
wird g?kräftigt durch MaaneiismnI.
prsnz iska Wag ner, Ki rch gaste 13, 1.♦ ®(»WCit crh.diskr.Rat./ClaraWilde , gepr. Krankenpflegerin,
Yorkstraße 18, P . Sprechz. 9—12. 2—7.

1 # öicker Mali,ICrrmt «--»,«». ?9
ü %l Up 1 anscliwellnnseu

» Wirkung erstaun ! ., Pr.
4M. frko. Sohreib. Sie noch heute e. Karte
an Kronfn-Apoth eke,Scli njerjao h206,Eis.

»»» <»«» erhalten bfütrTRat
vif und Auskunft in

jeder Angelegenheit durch
Fruit IPiried» l®r.“ is,

Gneisen «»«straffe 19, Hochp arterre.
Wlr Ta men!

In diskr. Lage Rat unentgeltlich.
Fr . Frida , Scliworm,

Steingasse 28, Hth. 1.

Hiskr. Gntd. u. Deus.AE
Hebam me, Sckiwalbacheriiraße 61, 2 St.

Diskr . Etttvudung bei Frau
A. rOiincSsclienk , Astheim , Post
Trebur, Hauptstraße 128. _
«k beii. Stände find, streng diskn
allllPl liebe». Aufnahme in isoliert

KJ  WwvW attl  Walde gelegener Villa mit
Gart . b. alleinsteh. Hebamme.Vosbeck,
Rutzioch vei Hei delberg . F4S

Kind,
wird in Mte Pflege aufs Land gen.
Offerten unter „Kind" poWag-er-nL
Dotzheim. _

Ausgabestellen des Wiesbadener CagAaSts.
Adrlheidftraße:

Lehmann , Ecke Adolfsalles:
Hofmann , Ecke Karlstr . ;
Blumer , Ecke Schiersteinerstr.

Ablsrstraße:
Maus , Ecke Schwalbacherstr .;
Homburg , Schachtstr. ;
Hochbein, Adlerstraße 7, Ecke

Hirschgraben;
Ebenig , Adlerstr . 50.
Scherp Adlerstratze 28«.

Adolfsallee:
Lehmann , Ecke Adelheidstr. ;
Groll , Ecke Goethestr .;
Hrdina , Albrechtstraße 16.

Albrechtstraße:
Richter Wwe., Ecke Moritzstr. ;
Zimmerm -ann , Albrechtstr. 48:
Kolb, Albrechtstr. 42;
Müller Wwe., Albrechtstr. 8;
Hrdina , Albrechtstraße 16.

Bahnhvfstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Staffen , Bahnhofstr . 4.

Bcrtramstratze:
Prinz , Ecke Eleonorenstr . ;
Senebald , Ecke Bismarckring.

Bismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstr . :
Hclbig, Ecke Blücherstr. ;
Enders , Ecke Borkstr. ;
Lang , Sedanplatz 3.

Bleichstraße:
Schott, Ecke Hellmundstr.;

Blücherstraßs:
Helbig, Ecke Bismarckring:
Preis , Blücherstr. 4.

Bülowstraßr:
Ehrmann , Seerobe nstr. 16

Dambachtal:
Hcndrich, Ecke Kapellenstr.

Delaspeestraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Dotzheimerstratze:
Lohn. Ecke Zlmmermannstr . ;
Fuchs, Ecke Hellmundstr . ;
Weber , Kaiscr -Friedr .-Ring 2;
Möller , Dotzheimerstr. 72;
Fuchs, Eltbillerstr . 2.

Dreiweidenstraße:
Enders , Eöbensir . 7.

Drudenstraße:
Paulh , Drudenstr . l.

Eleonorenstraßr:
Prinz , Ecke Bertramstr.

M.

EltviNerstraße:
Kratzenberger , Rheingauer»

straße 9;
Fuchs, Ecke Dotzheimcrstr.

FanlSrunncnstraße:
Bierich, Faulbrunnenstr . 3.

Feldstraße:
Herrmann , Feldstr . 19;
Söhngen, Ecke Kellerstr. ;
Schwenck, Feldstr . 24; .
Steimel , Feldfiratze 10;
Menges , Rüderstraße 7.

Frankenstraße:
Rudolph, Ecke Walramstr . ;
Krieger , Frankcnstr . 22.

Friedrichstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Philipp !, Neugasse 4;
Engel , Hofl., Ecke Neugaffe.

Gemrindcbadgäßchen:
Gilbert . Michelsberg 22.

Gueisenaustraßr:
B-cht, Ecke Westendstr.

Göbenstraße:
Enders . Göbenstr . 7;
Senebald . Ecke Bertramstr . u.

Bismarckring:
Mever, Ecke ckiarnbôststr. ;
Prasst , Zimmermannstraße 9.

Goethestraße:
Groll , Ecke Adolfsallee:
Klees, Ecke Oranienstr . :
Sauter , Ecke Oranienstr.

Gustav -Adolfstraße:
Horn , Ecke Hartingstr.

Hallgarterstraße:
Wenzel, Hallgarterstraße 6.

Hartingstraße:
Jsbert , Wwe-, Philippsberg¬

straße 29;
Horn , Ecke Gustav-Adolfstr.

Helenenstraße:
Dorn , Helenenstr . 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Hellmundstraße:
Büraener , Hellmundstr . 27;
Haybach, Hellmundstr . 43;
Schott , Ecke Bleichstr. :
Jäger , Ecke Hermannstr . ;
Fuchs, Ecke Dotzheimcrstr. :
Hirschmann , Ecke Wellritzstr. ;
Müller , Hellmundstr . 20.

Herderstraße:
Oppel, Riehlstr . 17;
Kupka, Herderstr . 6;
Stuckart , Herderstr . 4.

Hermnnnstratze:
Fuchs, Walramstr . 12:
Jäger , Ecke Hellmundstr . ;
Rührig , Hermannstr . 15.

Herrngartenstraße:
Gernand , Herrngartenstr . 7.

GM ln Bnntpr!
iMKmtssstJs.fr

Große Auswahl in 1023
Schmucksachcn und AHrru.
ff

Sofort 200 Mk. Monalstzerd . : l
Okkulte, schristl. Erwerbe , Grapho¬
logie rc. Ausfuürl . Pvosp . weg. 30
in Boiefm . H. Lehmann , S . Dio 584,
Denezia , Jtal . (Porto 20 Pf .).

Färberei Gebr. Eöver
Chem. Waschanstalt.

WIESBADEN
Langgasse 12 * Rheinstr . 43.

Reinigung v. Damen-, Herren-
u. Kinder- Gardero’oe, Spitzen,
Handschuhen , Docken, Vor¬

hängen, Teppichen etc.

Vereinslokal|
im Zentrum der Stadt ge¬
legen (50—70 Personen), für
Donnerstag«abends gesucht.

Rhein - ü. Taunus- Klub
Wiesbaden. E. V.

Off. sind zu r chten an Herrn
Max Müller, Langgasse 6.

«k mt  Stmlsüs»
wünscht „Oberin " zu errichten , die
iahrelana ein Sanatorium aeleipet
hat . Die Herren - Aerzte,, welche ein
derartiges Unternehmen frdl ., unter¬
stützen wollen, werden um
ihrer Adr. zwecks Rücksprache gebet.
Off . u. I . 806 an den Tagbl .-Berlag.§m«Ns s
i :n Bau von Kühlräumen , zerlegbar
und massiv , crner in der Fabrikalion
von Eisjcbräiikenaller Art. besonders
geeignet zum tztinban in Speifc»
fammet « . Eisvervrauch gering.
Kühlung Sa - Gesetzlich geschützt.
Näheres « nri s»:ppel , Bievrtch,
Mainzer Straße 5.

Hirschgraben:
Seilberger , Steingasse t,
Belte , Webergasse 54;
Hochbein, Adlerstraße 7, Ecke

Hirschgraben;
Aßmuß, Webergasse 61.

Hochstättc:
Gilbert , Michelsberg 22.

Jahnstraße:
Berghäuser , Ecke Wörthstr . ;
INaus , Iahnstratze 2, Ecke

Karlstraße.
Kaiser -Friedrich -Ring:

Weber , Kaiser -Friedr .-Ring 2;
Röttcher, Ecke Luxcmburgstr . ;

Kapellenstraße:
Hendrich, Dambachtal.

Karlstraße:
Hofmann . Ecke Adelheidstr.;
Bund . Riehlstr . 3;
Pfeil , Karlstr . 11.
Maus , Jahniiraße 2, Ecke

Karlstraße.
Kellerstraßrr

Söhnggn , Ecke Feldstr.
Kirchgaffe:

Bierich, Faulbrunnenstr . 3.
Klarentalerstraße:

Möller , Ecke Dotzheimcrstr.
Lehrstraße:

Seilberger , Ecke Hirschgraben.
Luxemburgplatz:

Rieth , Luxemourgplatz 5.
Luxemburgstraße:

Aimmermann , Albrechtstr. 46;
Kolb, Albrecktstr. 42;
Röttcher, Kaiser -Fr .-Ning 62.

Mauergaffe:
Prädanus ^ Mauergasse 7.

Manritiusstraße:
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

MichelZverg:
Gilbert , Michelsberg 22.

Moritzstraße:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber , Moritzstr. 18;
Lotz, Moritzstr. 70;
Laux , Moritzstr. 64:
Offermann , Moritzstr. 60;

Museumstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Nero straße:
Pauksch, Nerostr. 18;

Nettelbeckstraße:
Schoeller, Ecke Nettelbeckstr.

Neugasse:
Philippi , Neugasse 4;
Rhönisch, Schulgasse 2;
Prädanus , Mauergaffe 7;
Engel , Hofl., Ecke Friedrichstr.

TrauersfofFe
Traiierkleider
Trauerröeke
Trauerblusen

in allen Preislagen.

IIK gifte,
Langgasse 2ö.

Nikolasstraße:
Gernand , Herrngartenstr . 7;
Krieger . Goethestr. 7.

Oranienstraßr:
Sauter , Ecke Goethestr. ;
Laux, Oranienstr . 21;
Klees, Oranienstratze 62, Ecke

Goethestraße.
Philippsbergstraße:

Jsbert , Philippsbergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - u . Gustav-

Adolfstr. ;
Roth, Philippsbergstr . 9.

Platterstraße:
Roth , Philippsbergstr . 9,

Querstraße:
Pauksch, Nerostr . 18.

Rauenthalerstratze:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Schneider , Ecke Rüdesheimer-

straße;
Diehl , Ecke Wallufer - und

Erbacherstr . ;
Kirchner, Ecke Rauenthalerstr .;
Wenzel. Rauenthalerstratze 11.

Rheingauerstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Kirchner, Rheingauerstr . 2;
Kratzenberger, Rheingauer¬

str. 9;
SÄnght Wwe., Rheingauer-

straße 14.
Nbeinstraße:

Pfeil , Karlstr . 11;
Riehlstraßr:

Bund . Riehlstr . 3;
Oppel, Riehlstr . 17;

RZderstraße:
Menges , Röderstr . 7;
Adam, Röderstr . 27;

Römerberg:
Krug , Römerberg 7;
Meng-es, Röderstr . 7;
Heep, Römerberg 29.

Roonstratze:
Grünewald , Ecke Westendstr.;
Wilhelmh , Westendstr. 11,

Rüdesheimerstraße:
Schneider , Rüdesheimerstr.

Saalgasse:
Stückert , Saalgaffe 22;
Fuchs, Ecke Webergaffe;
Emde (Filiale der Molkerei

Dr . Koster u. Reimund ),
Webergaffe 36.

Schachtsiraße:
Homburg , Adlerstr . ;
Scherf , Adlerstraße 28a.

Scharnhorststraße:
Weiand , Ecke Westendstr. ;
Geiser , Ecke Yortstr . ;
Meyer , Göbenstr . 18;

Schiersteinerstraße:
Blumer , Adelheidstr. 76.

Schulüerg:
Jude , Schulberg 23.

9.

Heirats-Anzeigen j Ausführung
Trauer -Anzeigen j fertigt die
L.Sclielienlierg’sclie Hof-BuctidrüGkerei

Schulgaffer
Rhönisch, Schulgaffe 2.

Schwalbachersttaßek
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Minor . Ecke Mauritiusstk ^,

Sedanplatzr
Lang, Sedanplatz 8;
Müller , Sedanstr . ö;
Sauerzapf , Seerobenstr . ffr
Kujat , Westendstraße 4.

Sedanstratze:
Müller , Sedanstr . 9;
Fischer, Sedanstr . 1.

Seerovenstraße:
Sauerzapf , Seerobenstr . 5;
Ehrmann , Seerobenstr . 10.

Steingasse:
Seilberger , Steingaffe 6:
Ernst , Steingaffe 17.

Walluferstraße:
Diehl , Ecke Wallufer - und

Crbacherstratze.
Walramstratze:

Fischer, Sedanstr . 1:
Rudolph, Ecke Franrenstr . ;
Fuchs, Walranistraße 12.

Waterloosiraße:
Jantzen , Zietenring 6;
Poths , Ecke Zietenring.

Webergaffe:
Fuchs, Ecke Saalgaffe;
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr . Köster u. Reimund ).
Webergasse 36;

Belte , Webergasse 54;
Aßmutz, Webergasse 61,

Weilstraße:
Adam, Röderstr . 27.

Weißenburgftratzer
Müller , Sedanstratze 9.

Wellritzstraße:
Haybach, Hellmundstr . 4S;
Gruel , Wellritzstr. 7;
Hirschmann , EckeHellmundstr.;
Lang, Sedanplatz 3.

Westendstraße:
Kujat , Westendstr. 4;
Grünewald , Ecke Roonstr . ;
Weiand , Ecke Scharnhorststr -'
Schoeller, Westendstr. 36.
Wilhelmy , Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr. 19.

Wörthstraße:
Berghäuser , Ecke Jahnstr.

Uorkstraße:
Enders , Ecke Bismarckring;
Geiser , Scharnhorststratze 12,

Zietenring:
Jantzen , Zietenring 6;
Poths , Waterloostratze 1, Ecke

Zretenring.
Zimmermannstraße:

Lohn. Ecke Dotzheimcrstr.;
Profit , Zimmermannstraße 9
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Sonntag , den 14. August.
Purhaus . 11.36 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnen'-Anlaqe . 3.86 Uhr:
Matl -coach-ÄusMg nach Langen¬
ichwalbach. 4.30 Uhr : Abonnc-
Ments -Konzert . 8.80 Uhr : Abonne-
Ments -Konzert.

skonigl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Oberon.

Residenz-Theater . Geschlossen.
Volks-Theater . Nachmittags 4 Uhr:

Unsere Soldaten ; oder : Krieg im
Frieden . Abends 8.15 Uhr : Der
große Komet.

Walhalla -Theater . Nachm. 3.36 Uhr:
Die geschiedene Frau . Abends
8 Uhr : Das süße Mädel.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.80 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 3
). Nachm. 4.30-10.(Hotel Monopol ). _

Kinephon - Theater , Taunusstraße r
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , AnSstellungI - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Montag , den 18. August.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochürunnsn -Anlaae . 3 Uhr : Matl-
coach-Ausflug nach Schlangenbad.
4 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr : Abonnements -Konzert.

König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Alt -Heidelberg.

Residenz-Theater . Geschlossen.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Der Pariser Taugenichts.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:

Die geschiedene Frau.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.

Sonntag , drn 14 . August.
Christi . Verein jg. Männer . E. B.

Morgen - Spaziergang nach der
Habelsguellc . Abmarsch 6 Uhr vom
Kochbrunnen. Nachm. 3—7 Uhr:
Versammlung der Jngendabteslung

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Walzer, Faülbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - n. Jünglings-
Bcrein . Familien -Ausflug : Platte,
Enge.nhahn , *Riederseolbach. Ab¬
marsch 2 Uhr t» m 1 Vereins Hause.

Sport -Berein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Männer -Turnverein . Nachm. 3 Uhr:
Sommerfest.

Wiesbadener Fußball -Berein . Nachm.
3.30 Uhr : Wettspiel.

Wiesbadener Karneval - Gesellschaft.
Nachm. 3 Uhr : Volksfest.

Konditoren - Verein . Gegr . 1910.
Nachm. 4 Uhr : Sommerßest.

Krieger - u. Reserve-Verein . Nachm.
4 Uhr : Ausflug.

Gärnter -Berein Hedera. Gegr . 1882.
Nachm. 4 Uhr : Ausflug.

Privat -Gesellschaft „Tessalia" . Nach-
mrttags 4 Uhr : Tanz Unterhaltung.

Bäckergel,tlfctt - Verein Wiesbaden.
Gegr . 1882. Nachm.: Ausflug

Evang . Dicnstboten -Berein . Allsomv
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53. H.

Paulinensüft . Nachm. 4P0 Uhr:
Jungs ra uen-Berein.

Blau -Krenz-Berein . E. B. Abends
8.86 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung . -

Montag , dr » 1F . August.
Turngesellschast. 6—714 Uhr : Turnen

der Damenabteilung I ; 814 bis
SU Uhr : Turnen der Damen -Ab-
teilung 11.

Schachverein. 6 Uhr : Soielabend.
Turnverein . Abends 6.36—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altcrsrioge . Nach dem
Turnen Versammlung.

Philharmonischer Verein (E. 85.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Nollersche Stenograpbcn -Gesellschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Wiesbadener Atbleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung u . Bibliothek.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Kilianschc Zithcr -Musik-Vcreinigung.
Abends 9 Uhr : Probe.

Verein für Stenotachygraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-abcnd.

Männer -Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Pö 'tkgUche
Sonntag , den 14. August

168. Vorstellung.
Gderorr.

Große romantische Fecn -Oper in
drei Akten nach Wielands gleich¬
namiger Dichtung . Musik von Carl

Maria v. Weber.
Wiesbadener Bearbeitung . ,

Gesarntentwurf : Georg von Hülsen.
Melodramatische Ergänzung : Josef

Schlar . Poesie : Lues Lautst

Personen:
Oberon, Königd. Elfen Frl . Engell.
Titania , Königin der

Elfen . Frl . Kling.
Puck, ( reTf„„ . Frau Braun -Grosser.
Droll .j _ , g. rL (Eisler.
Mcermädchen . . . Frl . Röseler.
Kaiser Karl der Große Herr Zollin.
>Hüon von Bordeaux,

Herzog v. Guienne Herr Hensel.
Scherasmiu , sein

Schildknappe . . Herr Henke.
Harun al Raschid,

Kalif von Bagdad Herr Tauber.
Rczia, seine Tollster . * * *
Merrii , Kaiserlicher

Kämmerer . . . Herr Schwab.
Babe-Khan, Thron¬

folger von Persien Herr Weinig.
Fatime , Nczias Ge¬

spielin . FrauBrodmann.
Hamei, der Stumme

des Palastes . . Herr Armbrccht.
Amrou, Oberster der

Eunuchen . . . . Herr Andriano.
Almansor, Emir von

Tunis . Herr Radius.
Noschana, seine Ge¬

mahlin . Frl . Eichelsheim.
Abdallah, ein See¬

räuber . Herr Stricbeck.
Elfen , Luft -, Erd -, Feuer - u . Wasser¬
geister. Fränkische, Arabische, Per¬
sische und Tunesische Großwürden¬
träger , Priester , Wachen. Odalisken,

Seeräuber re. ec.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

1. Akt. Bild 1 : Im Hain des Oberon
(Vision). Bild 2 : Vor Bagdad . Bild 3:
Hot im Kaiser !. Harem zu Bagdad.
2. Akt. Bild 4 : Auoienzsaal des Grotz-
herrn zu Bagdad . Bild 5 : Am Aus¬
gang der Kaiser !. Gärten . Bild 6:
Hafen von Ascalan . Bild 7: In den
Wolken . Bild 8: Im Sturm . Bild 9:
Felsenhöhle u. Gestade an der Nord¬
küste von Afrika . 3. Akt. Bild 10: Im
Garten des Emir von Tunis . Bild 11:
Im Harem Almansors . Bild 12: Die
Richtstätte . Bild 13: Im Hain des
Oberon . Bild 14: Heimwärts.
Bild 15: Am Throne Kaiser Karls.
* * * Rezia: Frau Kammersängerin

Hcnsel-Schweitz'er vom Opernhaus
in Frankfurt a. M. als Gast.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleit .: Herr Ober -Reg. Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Nach dem 1. u . 2. Akte finden Bausen

von je 15 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 1614 Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag , den 15. August.
169. Vorstellung.

A!t-Seide !lrerg.
Schauspiel in 5 Akten von Wilhelm

Meher -Förster.
Personen:

Karl Heinrich, Erb¬
prinz von Sachstn-
Karlsburg . . .

Staatsminister von
Haugk, Exzellenz .

Ho-marsl all Freiherr
v. Passarge, Exzell.

Kammerherr Baron
von Pietzing . .

Kammcrlicrr Baron
von Breitmbach .

Dr. phil. Jüttncr
Lutz, Kammerdiener .
Detlev Graf v. Aster-

berg, von, Korps
„Saxonia " . . .

Karl Bilz, vom Korps
„Saxonia " . - . .

KurtEngclbrecht, vom
Korps „Saxonia " .

v. Wedcll, vom Korps
„Badensia" . . .

Rüder, Gastwirt . .
Frau Rüder . . .
Fra » Dörffcl, deren

Tante.
Kellcrmann

Herr Weinig.

Herr Schwab.

Herr Striebcck.

Herr Radius.

Herr Maschck.
Herr Tauber.
Herr Herrmann.

Herr Zollin.

Herr Schenk.

Herr Jordan.

Herr Weyrauch.
Herr Rehkopf.
Frl . Schwartz.

Kätbie.

rl. Koller,
err Andriano.

Frau Braun -Grosser.
Schölermann,)Herzog- Herr Spieß.' Itfhe vvrrlichcBc- Herr Ltton.
Reuter, ) diente Herr Schäfer.
Ein Regierungsrat , ein Adjutant,

Studenten , Musikanten , Diener.
Zwischen dem 2. und 3. Akte liegt ein
Zeitraum von einigen Monaten,
zwischen dem 3. und 4. Akte liegen

ungefähr zwei Jahre.
Spielleit . : Herr Oberregisseur Köchy.
Dekor. Einricht .: Herr Maschineric-

Direktar Hofrat Schick.
Kostüml. Einrichtung : Herr Gard .-

Ober -Jnspektor Geher.
Pausen : Nach dem 1. Akt 3 Min .,
nach dem 2. Akt 5 Min ., nach dem
3. Akt 12 Min . und nach dem 4. Akt

5 Min.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , 16. August : Der Waffen¬
schmied.

Mittwoch, den 17. August : Carmen.
Donnerstag , den 18. August : Der

Graf von Luxemburg.
Freitag , den 19. August : Neu ein¬

studiert : Cornelius Boß.
Samstag , den 20. August : HofsmannS

Erzählungen.
Sonntag , den 21. August : Der Ver¬

schwender.

Uolks-Ttzrater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Hans MMielmq.

Sonntag , den 14. August.
Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Unsere Soldaten»
oder : Krieg im Frieden.

Schwank in drei Akten von Martin
Böhm.

Spielleitung : Direktor Wilhelmtz.
Personen:

Plauert , Amtmann u.
Gutsbesitzer . . . Artbur Rhode.

Anna, U • sr>iffltptt  Eugen ie Jakobi.
Martha,, ' ^ y£tcl,ten  Kätc Busch.
Blasewitz, Gemeinde¬

vorsteher . . . . Friedr . Limbach.
Stein , Dieniicr . . . Emil Römer.
Hauptmannv . Langen-

scls . Hans Johcnny.
Friedrich Stein . Leut¬

nant . . . . . Paul Wiese,
v. Löwen, Leuinant . Dir . Wilhclmy.
Brettschneider, Feld¬

webel . Alfred Heinrichs.
Kolbe, Unteroffizier . Rud. Hohendorff.
Zumpe, Soldat . . Max Ludwig.
Bolle, Soldat . . . Hans Winzer.
Lerche, Gasthofbesitzer Willy Wagler.
Guste, ) Ottilie Grunert.
Jette , ! Dienst- Marg . Mettsch.
Karoiine, s mädchen Jlka Martini.
Arna , ! M. Falkenstein.
Frl . Ziös . . . . Anny Damson.

Soldaten , Dienstmädchen.
Ort der Handlung : Ein kleines

Landstädtchen.

Sonntag , den 14. August.
Abends 3.15 Uür:
Zum ersten Wäle:

Der große Komet.
Schwank in drei Akten von Karl

Laufs und Wilhelm Jäkobh.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Florian Appclius,Be¬

sitzerd. Fasanen of Alfred Heinrichs.
SophieKlingclschmidt,

dessen Kusine . . Lina Töldte.
Wendelin Klingcl-

schmidt, Beamter,
deren Gatte . . . Arthur Rhode.

Gustcl, beider Tochter Eugenie Jakobi.
Komm.-Rat Strecker Max Ludwig.
Fritz, dessen Sohn . Paul Wiese.
Dagobert Zoppi . . Dir . Withclmy.
Emmy Walther,

Malerin . . . . Käie Busch.
Knußmann, Privatier Friedr . Limbach.
Burkbardt, Förster . Emil Römer.
Fräulein '.Wattier,

Haushälterin . . Anny Damson.
Christian, Hausknecht Willy Wagler.
Ort der Handlung : Der Fasanonhof.

Zeit : Die Gegenwart.

Montag , den 15. August.
Abends 8.15 Uhr:

Der Uorrser Taugenichts.
Lustspiel in 4 Akten, frei nach dem
Französischen von Dr. Karl Friedr.

Gustav Töpfer.
Spielleitung : Direktor Wilüelmtz.

Personen:
General Graf v. Morin Emil Römer.
Eduard, sein Sohn . Hans Johenny.
Baronin von Morin,

Schwägerin des
Generals . . . . Ottilie Grunert.

Madame Meunier . Marg . Hamm.
Louis,) Ella Wilhclmy.
Elise, ! lt)re  Binder Marg. Meilsch.
Herr Bizot, ihr Nachbar Friedr . Limbach.
Hilaire, IBediemcdcs Gustav Millers.
Francois, ) Generals Hans Winzer.

Ort der Handlung : Paris.
Rach dem zweiten Akt größere Pause.

Dienstag . den 16. August : Ein glück¬
licher Familienvater.

Mittwoch, den 17. August : Eihven-
abend für Herrn Willy Wagler:
Der Walzerköni «.

Donnerstag , den 18. August : Eine
lustige Brautfahvt.

Freitag , den 19. August : Schuld
einer Frau.

WKlhaUa-Trzrater.
Direktion: H. llotrhrvt.
Sonntag , den 14. August.

Nachmittags 3h- Uhr bei kleinen Preisen:
Die geschiedene Frau.

Operette in 3 Akten von Viktor
Leon. Musik von Leo Fall.

Regie : Direktor Heinrich Dodl.
Orchester - Dirigent : Kapellmeister

Louis Lanzer.
Tanzarrangemcnt des 3. Aktes von

Herrn Reg. Schiller
Personen:

Karel van Lysscweghe,
Hofsekretär . . . Anton Ausim.

Jana , seine Frau . Therese Keßler.
Pieter te BakkenSkijl,

ihr Vater iGencral-
direktor der Schlnf-
wagcngesellschast in
Brüssel . . . . Otto Schiller.

Gouda van der Loo Paola Very.
Rechtsanwalt de Lciie Anton Kohl.
Lucas vanDcesteldonk,

Gerichtspräsident Norbert Jnnfclder.
Ruirersplat > Gerichts- Paul Schulze.
Denver ! bcisitzer Pacü Kuchen.
Scrop , Schlafwagen-

koudukteur . . . Heinrich Asper.

Adeline . Meta Fuchs.
Willem Krouwevliet,

Fischer . . . . WlndimirTausch.
Martje , seine Frau . Mizzi Ottmann.
Professor Tjonger,

Sachverständiger . Peter Marin.
Professor Wiesum,

Sachverständiger . Otto Pichler.
Ein Diener . . . . Willy Kramer.
Ein Gerichtsdiener . Paul Mößner.
Journalisten , Publikum , Gerichts-

diener.
Spielt heutzutage , und zwar : der
1. Akt im Gerichtssaal zu Amster¬
dam : der 2. Akt 3 Monate später in
der Villa Lbsseweghe in Amsterdam;
der 3. Akt einen Tag später auf der

Kirmeß in Makkum.

Sonntag , den 14. August.
Abends 8 Uhr:

Neu einstudiert.

Das süße Müdel.
Operette in 3 Akten von Alexander
Landsberg und Leo Stein , Must! von

Reinhardt.
Spielleiter : Direktor ,H. Dodl.

Dirigent : Kapellmeister Dr. Dulle.
Personen:

Graf Balduin.
Lizzi.
Grn rHansLicbenburg
Lola . . . .
Florian Li blich
Fritzi Weyringer
Prosper Plewny
Max . ,
Annatol
Rudolf
Mizzi.
Fanny
Ktttv .
Klapper, Diener
Freunde und

Herr Schmtze.
Frl . Ottmann.
Herr Karnbach.
Frl . P -ry.
Herr Vasko.
Frl . Zenker.
Herr Schiller.
Herr Tausch.
Herr Wagner.
Herr Marin.
Frl . 5k»oke.
Frl . Hofer.
Frl . Dengler.
Herr Pichler.

Freundinnen Hans ' .
Gäste.

Montag , de>n 15. August : Die ge¬
schiedene Frau.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , dien 14. August.

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert d. städt . iCurorchesters

in der Kochbrunnen - Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre z. Op. „Frau Meisterin“
von F . v . Shppü.

2. Le Printemlps von A . Luigini.
3. Hofbaältanze , Wialzer von Johann

Straus «.
4. Am Rhein und beim Wein , Lied

von F . Ries.
5. Phantasie aus der Op. „Undine“

von A . Lortzing.
6. Kaiser -Jäger -Marseh von

R . Eilenberg.
Eintritt gegen Brunnen -, Abonne-

raentekarten für Fremde und Kock-
brunnen -Ivonzert )carten.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorcheater?1.
Leitung : Herr Ugo Affem -i, städt.

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die weisse
Dame “ vo!u A. Boieldieu.

2. Malaquena , spanischer Tanz von
M . Moszltowsln.

3. Balllett -Suite La Sourcfö von
L . Delibes

4. Frühlings stimmen, , Walzer von
Johann Strauss.

5. Gesang der Rheintöchter aus dem
Musikdrama „Götterdämmerung“
von Richard Wagner.

6. Rhapsodie Nr . 1, F-dur , von
Franz Liszt.

7. An die Madonna , Trio für Violine,
Violoneell u . Harfe, , op . 144, von
Alfr . Oelschlegel.

Hie Herren : Konzertmeister Willi.
Sadony , M. Schildbach , A . Hahn.

8. Potpourri über patriotische Lieder
von A . Conradi.

Abends 8.30 Uhr:
1. Ouvertüre zur Operette „Banditen¬

streiche “ von F . v. SuppS.
2. Ständchen von F . Schubert.
3. Balkilitmiusik lieber allen Zauber

Liebe von E . Lassen.
4. Air von J . S, Bach.
5. Melodien aus Lortzings Opern ; von

A. Rosenkranz.
6. Das Mäuschen vor der Falle,

Scherzo von 0 . Köhler.
(Lustig spielen die Mäuschen vor
der Falle . Ein vorwitziges Miius-
lein wagt sieh hinein und heirinnt
Speck zu knabbern . Hie Falle
kiapipt zu1, eiligst entfliehen die
Mäuschen .)

7. Estuddantina , Walzer vch
F . Waldteufel.

8. Stars and stripes for ewer , amerik.
Marsch von P . Sousa.

Montag , den. 15. August.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert l'. städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. Ouvertüre zur Oper „Cosi fan

tutte “ von W . A . Mozart.
2. Adelaide , Lied vom L.. v . Beethoven,
3. Kröniungslieder , Walzer von Johann

Strauss.
4. Morgenlied von Franz Schubert,
5. Phantasie aus d. Op. „Der Postillon

von Lonjumeau “ voa Oh. Adam.

6. Professoren -Miarsch aus der Op.
„Der Vogellkändler “ von C. Zeller.

Eintritt gegen Brunnen - Abonne¬
mentskarten für Fremde und Koch¬
brunnen -Ivonzertkarten.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchestera.
Leitung : Herr Ugo Affemi , Städt,

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Op. „Maritana “ von
W . Wallace.

2 Duett aus dem1 4 . Akt der Oper
„Der Troubadour “ von G. Verdi.

3. Rhapsodie Nr . 1 von E . Lalo.
4. Strandbilder , Walzer von E . Wald¬

teufel.
5. Nachruf an C. M . v. Weber von

E . Bach.
6. Pizzicato -Polfca von Joh . Strauss.
7. Phantasie aus der Operette „Dio

Geisha “ von S , Jones.
8. Ouvertüre zur Op. „Die Amazon «"

von F . v. Blon.

Abends 8 Uhr:
Ouvertüre zur Op. „ Das Modell"
von, F . v. Suppe.
Czardas in, G-moll von G. Michielg^
Erü li1ingsm orgens ti mmun g.
Anitras Tanz.
In der Halle des Bergkönigs (aus,
der Suite Peer Gynt Nr . 1) von
E _ Grieg.
Fra uietiliieb und Leben , Walzer von
F . v. Blon.
Ein Robert -Schumann -Album von
A . Schreiner.
Aufblick zu den Sternen, , Nocturno
von 6 . Blasser.
Violine -Solo : Herr Konzertmeister

W . .Sadony,
Violonoell -Solo : Herr Schildbach.
Harfe :Solo : Herr A.. Hahn.
Ungarische Tänze Nr , 5 u. 6 Von
Job . Brahms.
Sounds of peace , Marsch von

F . von Blon.

Theater.
Programm

rar pr tote
Bf errlicEs **

IVa 11 ara s*fm aal * m e i

1 All Bcrfl eiiiesWalflscöfäDgers
Reitübung-en

d. Reitschule zu Saumur . ^
dertrud Sange

Grossherzl . Hofoperusüngeiin gj*
in „Figaros Hochzeit “.

Ifia Perry- Mwii Voltz|
William?asspart1

B» ie Ballsrlmlic W
Spannendes Lebensbild . W

Neue

MmoristisDlie ScMegsr.
WM. 15.mag.,bis
Mag, 19. lang,

ble bt dns
Bioplaon -Theater

wegen «*5' i ?„er üleno-
\sn.tiosi geschlossen.

mit

hochaktuellen
in Wiesbaden noch « ie

gezeigfen Bildern
am

m UM«.
MM « 3 W.

Ununterbrochene
Vorstellungen nachmittags

3 bis 11 Uhr abends.
5958

Das
LAe-DkMR-Orchester

spielt täglich von l 'ji  Uhr ab

J>oier Erbprinz,

i

Mauritiusplatz.
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Nachstehende Restposten müssen unbedingt noch geräumt werden. Wir wollen„Jedes Stück“
ohne Rücksicht des Selbstkostenpreises zu jedem nur annehmbaren Preise verkaufen.

ca . 160 8t,
echwarze •Frauenmantelu. Jacketts ÄÄS 4—

ca.sos*. Jackenkleider, nur einzelnt“ -noMk.,jetzt 4M-
zum Ausstichen.

statt 22. 0—45 Mk., jetzt
12ea.»2«st.Jackenkleider,

ca . SS

ca . 108 St. H ’lIIF ' Ilü tHlDKUHKR ’lUüi statt 12.50—50 Mlc., jetzt

ca.65 st. leinene Paletots, u.farMs,jetzt 4L $ 15
statt 6.50—18.50,

5»

st. weisse Cheviot-Kostüme, statt 32-75Mfe zt  2 # -
st. leinene Jackenkleider Ä äÄ

oa . « 5 st leinene Kostüniröcke, jetzt s
50.

50

s« st. weisse 11. färb , llatistkleider , 10~*?.w 4 BI
Grosser Post, , MSf - fülISCII , “ * &' “ St St.

jetzt

16%2%

LG ML
ZG Mk.
2O Mk.
4O Mk.
22 Mk.
-H so  Mk.
» so  Mk.
LZ Mk.
4 r*° Mk.

Nachstehende Waren , nicht ganz der Mode entsprechend,
—-  weit unter Selbstkostenpreis . —

Ein Ständer ^ ^ 611- 1( 16^ 6 !' , 12 - LZ und 2O Mk.

ea. »« st. Taillen-Klcider, 8tatt̂sL 12 , LZ und LG Mk.
ea. B8 © St. PaletOtS , ^ ^ ^

ca. 30

ca. 28

st. Tafet'Jacken, statt 30~jeÄck
st. triihg. Leinen-Taillenkleider,

statt 28—45 Mk., jetzt Stück

oa. 105 St. Kostüm - Röcke . . Serie I L ' " -
ca.,K»st. Unter-Röcke. ser ie  i 15°

e 9 12  und LZ Mk.
G9 LO nud LZ Mk.
G 9 LO nad LZ Mk.

Serie II »Jl 95 F » 5«
a Serie III RR

ca . 11 « st. Mnssline-ßliiscn. Serie12 95
Serie II

Serie II
05

2 so  HsS 5°
& 9  Serie III

SO

Ferner 1 zu ured Filter Selbstkostenpreis 2
Rohseidene Kostüme und Bläntei, Promenaden- und Gesellschaftskleider,

Iaffet-, Spitzen-Moirö-Jacken und Hantel, Kimonos ond Spitzen-Shawls.

UEMse S2 9 Europäischer Hof. Schloss €& Co. UaiiMsse S2 9 Europäischer Hof.

Heute besieht kein Zweifel mehr darüber,
dafz Eltern , die ihren Kindern die

im Schuhwaren -Konsnm kaufen, im Laufe des Jahres
eine ganz erhebliche Summe sparm können. Trotz der
niedrigen Preise legen wir auf Onnlitäteware Wert.

Wichsleder -Stiefel
zum Knöpfen,
zum Schnüren,
zum Haken,
mit holzgestift. Sohle

Box - Rind in den
modernsten und be-
ciuemsten Normal-
formen

Größe 25 u. 26 für 2 .50
Größe 27 bis 80 für 3 .22
Größe 31 bis 85 für 3 .^ 5

Größe 25 it. 26 für 3 .5©
Größen 27 bis 31 für 3 .00
Größen 31 bis 35 für 4 .2©

Diverse Einzelpaare in feinsten echt Borcalf- u. elegantesten
Chevrenux-Stiefeln aus ersten Fabriken, darunter Stiefel

mit Lackquerkappcn bis zu Mk. 10.— per Paar.

Knie» 27-30 fiit450
Kerlen 31-35 fiit530

50Serie» 36-39 fiit7
VieSOM

SMWleS'SWW.
Telephon 3v1v.

I © .©irchgasse AN,
nahe der LÜiscnstraßc.

jnHH wam» maoa8BMB

Ulan frage:
Ist dies aut ?:-

€ssiff?Prinzen
Z>. R . W.55604.

Prinzen - Essig iß J 'fefs
echt er N atur -Es  s ig.

Allein .Fahr . MartinPrins
Schierjtein i. Phg.  150

Vertreter : Fritz Bernflein
Aarftraße 22a. Tel. '3001.

Telephon 3010.

!
X
«frrf

fmm  M.
Möbel - und Drlroratianvgeschnst,

Telex!,0» 1712. MMSrcksMNg 19. Telephon 1712.
Uebernehme ganze Einrichtungen von Wohn., Billen, Hotels ec., sowie
aller in mein Fach cinfchlagenden Arbeiten. Eigene Weristätte zur An¬

fertigung aller Polstermöbel und Dekorationen. X
SyezIsMäi: Oraut-Luslkattiiilgeil. RerilesllcdmsnnUcdeKrtüelllilig. ^

(Lieferant lcs Bcamtcn-Vereins.) 1,15236 4
Solide iSrrile. ® ® ® © ® iftoftenanfdJläge RoReslos. 4“

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Mn-MMre! A. Kirsten,
Scharrrhorsistr . 7. Telephon 4074.
Spez.-Gesch. für feine Kerne »» »rnd
Dninen-Wäsche, Kleider, Bluse«»
li. s. w. Ucbcrnahme von Pension-; - u,
Hate!fremdenwäsche. Rasenbleiche.

Billigste , begncmstc irnd
«atioricttste 1028

Wohuuugs-
ReimgMTg

ist die mit unserer

Umim-WlWiic
pro tagt. Leistung, Wobnung,

8- iO Zimmer, 40 Mk. ,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.

Laisa&Heäsrlein.
Entstanbung v. Gcschäfts-
tt. Nestau »ations °2okolc »r.

Ueppige Lüste , schone
volle Korper/orm, d.Bujeu-
nührpulver .,<>r» ' i>»<»!««.
Durchaus unschädlich, in
kurzer Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolae, ärztlichcrs.
empf. Garautiescheir,
liegt bei. Machen Sie
einen, letzten Versub, es

werd Ihnen nicht leid tun. Kanon
2 Mk., 3 Kart., z. Kur erforderl., 5 Mk.,
Porto extra. Diskreter Versand. 17163

Apoihek. s». » i»l»« r , Berlin 913.
Frankfurter Allee 136.

Eoll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbalinhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung ? lind Hp©ditt ©n
von Gütern und Meise -Effekten ®n kalinseltig

festgesetzten Gebühren . 981
lerzollism ^ eii . Vcrsiclierungen.

tr
Mesferputzmaschinen

= Reparaturen sofort mtb billig.

von
7 Mk.

an.

Bai«. «iia »-aller , Metzgergasse «27. Tel . 2079.

RlAge Frauen und DerLobte
stattcr» ihre Wohurnig uiit «ueiuem preisgekrönten

Sett-Svsa„vorma"
anS , nnd erziele«» mit diesen» Möbel

Mete -Ersparmr und Vequemlichteit.m Durch drei Handbeweg,»ngen verwandelt sich■■Hnteir» Losa sprelcnd leicht in ei» beg»»emes Bcttl 8 8 8
Nur direkt zn beziehen durch den Erfinder : 890

Micdrichstratze 40 . GzrNdV MyNdist , Friedrichstratze 4«.

Gegen Einsendung v. 30Pfg . erhält Jeder eine Probe

Rot-  und Weiss _wein , f
3m-selbstgekeltert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir ^

Richtgcsallendes ohne Weiteres nnsrankirt zurück«
nehmen . — 18 Atorgen eigene Weinberge an ^ihr oz
und Rhein. _Gebr . Both , Ahrweiler.

mm Damen und Herren Jm
ea bietet sich M

darzernd hoher RebenverDienst—— ■
ohne Kapital, durch Verkauf eines vornehmen neuen »Ngienischrn Präparat »;
auch für Bcrsandgefchcifte geeignet, Details gratis und franko, auch an
Konsnnre »»t«n . Offerten u. M.  Ai . SSL « an L Vogler
A .-fc;., 5yum (t)cn , psa
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baöener Vettensabri MauergasseZy.15.
SI lieft «Hut

reelle und billige Bezugsquelle.
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Holzbetts », Eifenbetteu , MesftKgbetteu , Kinderbetten , Matratzen
'.ZiO, I ®, 12 , 14 , 17 , 2 ®,Holzbettftellerr Mk. LG, L8, 2 ®, 24 , 25 , 27 usw.

Komplette Holzbetten Mk. SS, 50 , 70 , 80,
80 , 100 und höher.

Eisenbettstellen Mk. 7 .30 , 0,12 , 14 , L« , 18 , 22,
24 , 2G , SO bis zu den feinsten Messingbetten.

Kinderbetten Mk.
22 , 24 , 25 usw.

Seegrasmatratzen Mk. V, 10 , 12 , IS , 18 , 20.
Wollmatratze »! Mk. 16 , 20 , 23 , 25 , 28 , 30.

Kapokmatratzen Mk. 32 , 32 , 4 ®, 42 , 44 usw.
Haar - und Roßhaar -Matratzen

Mk. 40 , 50 , 00 , 80.
Sprungrahmen und Pateutrahmcn

dM.  IO , 18 , 20 , 24 , 25.

Deutsche Bank
Depositenkasse Wiesbaden.

Wlllselnistrasse KN ( Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin«
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden , Frankfurt a . Main, Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London , München,

Nürnberg , Wiesbaden . 5957
Kapital und Rücklagen : M . ZOG .OOO .OOO .—
Ausführung aller in das BnnkfacTi einschlagenden

Geschäfte an allen Hauptplätzen der Erde.

Stahlkammer
Tagund Nacht bewacht . Schrankfach er (Safes !verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

Mitteldeutsche treditbank
Filiale Wiesbaden.

Kapital u. Reserven 62 Millionen Mark. s»9
Friedrichstrasse 8. * Telefon No. 66.

Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,
Nürnberg, Fürth, Giessen , Essen a/Ruhr u. Hanau.r

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung

Oireclion der Disconio-Geseiischaft
Wilhelmslrasse 14, Wiiholmstrasse 14,

“Wiesbaden.
Teleph. 889 u. 900. : : : Teleph. 899 u. 900.

Für die Reisezeit empfehlen wir unsere

Stahlkammer und Safes
zur Aufbewahrung von Wertpapieren , Wert - u. Schmuck¬

gegenständen , versiegelten Paketen und Kisten.

Ferner machen wir aufmerksam auf unsere

Kreditbriefe,
ausgestellt auf bestimmte Plätze des In - und Auslandes,
und unsere

Weitkreditbriefe,
zahlbar an allen Hauptplätzen der Erde . 5853

,tTBALIA“-Vergnfigiuigsfalirton
Oesterr. Lloyd, Triest.

IX . lErisc Uamlitsiw .-Gicnun .,
vom 2. bis 26. September , muh
Amsterdam , Ostende , Cherbourg,
Hayonne , Lissabon , Tanger,
Gibra .tar , Malaga , Algier , Palma.

Preise samt Verpfleg , v. ca . M. 425 au.
X. Blvler » , Süditalien , Tunis , Dalmatien , vom 29. Sopt . bis 17. Okt.

Preise samt Yerpfleeurg von ca. M. 320 au.
XI . Worfu , SiziJieiu , Malta , 'S’unis , füarsJ5nä «-tii, vom 22. Okt.

bis 4-, Nov. Preise tarnt Verpflegung von ca . 21. 255 an.
(Tandausflüge durch Cook , Wien . )

Eixirrareis «’, Syrien , Palästina , Aegypten , vom 18. Ckf . bis 23. Nov.
Preis M. 1709.

Verg -niSj :;«»«iß «reise nach Ostindien und Ceylon ab Triest am
3. Jänner 191.1- Dauer 2 Monate . Pre s 1. Klas ' e M. 8400. — Boi e
nach Ostas :en ab Triest am 27. Jänner 1911, Dnu r 5 Monate.& Preis1.KlasseM.6800.—Sonderprogiatnme für iede Heise.Aarsltälaj .itt - , Inmelitnagen ! In ÄÄs«' « t»a >D»' a bei:
Internationales Verkehrslinien u E . Born , Kaiser - Friedrich-

Platz 3, u . i . . Hetteanieycr . F200

IlIH |8  und
Neues Handbuch , für 1910»

Winke für Kapitalisten . Fingerzeige für Spekulanten.
Kostenfrei erhältlich durch : F200

.Brown SavilleL Bro, 83, New Oxford Street, London.
Red Star Line
Antwerpen- Amerika.
Alleiniger Agent F318
W . Dickel , Langg . 20.

Mitesser
beseitigt

Mermeyers Herba -Feift.
Herr Albert Freund , Ham¬

burg,  schreibt:
„Ihre Kerka -Setke habe ich mit Erfolg

angewandt gegen Flechten n »d Milesser ."
Obermeyers Kerba -Seisc zur habe t i.

allen Apoth . u. Drog . i, Stck . 50 Psg .,
3 i°/o stärkeres Präparat , stärkere Wirk-
nug , Mk. 1.—. F78

MmÄim
aller Tststeme,

ans den tenani)
Micrtec « Fabr.
Deutschlands , mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbeyeriingen
emv'. best ms

N,te " tal,luug»
Langsäbrtge,

(Rrraniir
E . «S iS fic.-jis , Mechaniker , 790

Kivchgnfsc . Telephon 3764.
Eigene Reparatur - ivertuatre.

ppa
$  sollten itn Interesse Ihrer Go*

sundhoit das wasserlösliche
Spülpuiver „ GYHSK 1'
benutzen . •—Aemiich als ide¬

ales Spülmittel für Irrigator-
itnd Bideteebrauch  em-
ptohiea . — „ GYNSKT “ reinigt
und desinfiiiert . Großer Karlon
für ca. 60 Spülungert ausreich .j

SSffisrls Porto 20 Pß
Prospekt gratis!

ssiiation: ft, Crate lischt, LEnngasss 1%
Warenli . P. \  Stoss Nf., Taunusstr . 2.

in Vai
Med.

Ueppige Büfte
uub Körperiormen erdalte » Frauen nach

erbrana , von 2 Dosen BusennSHr»
Crr >i e, und zahl derjenigen , bei der
der Erfolg ausblc .bt,

50Ö Mark in bar.
1 Dose 2.80 m , 2 Dos . 4.50 Mk. Vers,
diskret p. Nach«. , cvtt anonym ,poül .).
Viele Dankschreiben vorhanden , z. B.
schreibt eine Dame : „Tele Ihnen mit,
das- sied jetzt ein erstaunliches Wüchifluin
der Brust bemerkbar wacht, wir hätten
es nicht geglaubt . TaS ANttet hilft
groüarl ĝ. in B . F200

E3» iicli . Breslau 2, Lohestraßc 66.

Wa fj-or iPel ke 9s
Keikweise.

Sprichfinnde 3—6 Nhr,
.Jfc.eonnt .10—12ilf )r. tOOO*
M fach bewährt in allen
AK Leit en, wo andere Hilfe

versagt . Operationen
' werden vcrdütct . Ze ug».

z. Einsicht . pgT - Luise »,platz « .

H >Hant-,Hanl-
und Blaseuleideu (Geschlechts!. !, auch
alte Fälle . Kein Onrek: leer . Vorzüg¬
liche Erfolge . Tiskr . Behanol . L15995

Kurinstlnt f. natnrgem. Heilweisc,
Wörthstr. 17, a. Nheinslr. 9—12 u. 3—8.

Marcus Serie $ €ie-
WIESBADEN . BailkliailS . Wilhelmstr. 38.

Gegründet 1829 . Telephone No. 26 u. 6518.

Aisfilras aller in äas MM eiEsctopäss Mp,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ) .

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe .Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall . : 1038

J

11 Lose 10 Mark , Porto und Liste 25 Pf .,
bei König!. Preuss . Lotterie - Einnehmern

und in allen durch Plakate kenntlichen Lose -Verkaufsstellen.
General -Debit : Lose - Vertriebs - Gesellschaft König!. Preussischer
Lotterie - Einnehmer G. m. b. H., Berlin , Monbijou -Platz 2, sowie

Gust . FfordW , Essen -Ruhr
A.  Moliing , Hannover.

Half tr ® in@

Chlore « bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weih. Wirksam erprobtes
rschädiichrs Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Sommersprossen. Leberflecke, gelbe

„Chlor ®“
unschät ... . . . . _ ... _ _ .. . . . .
Fleck-, Mit aiisfiihrl . Anweis. 1 Mk., bei Einsend, von 1.26 Mk.
kranke. Man verlange echt ..CHlor « “ U Laboratorium „Leo". Dresden -A.2

Apotheken : — Depots : Löweuapolhere , L . nggasie 37 . Schützen»
hosapotüeke . Langgmie 15, Tautrusnpot -eefc, TaunuSslrastc 20.

_ Vikt nrianpotheke , Siteinstra tze. 41. ^ _ _ __ F8

Damer '- -- Bärtchen Haare a » Stell «Nr wo mau solche nicht_ _ L _ wn » !ch>, entser " t iorort ums  lirtitr , besterQ rtlt alles andere,nur Dr.uuünS giftfreies Depila'ortuin1. 50 , 2 . —, iS. —, bnthaalu lgöponiade . Mnn weife jede
srachahlttnug urüek t>ud verlange De » Uuhn , Kroncnvarf -,
Nürnberg . Hier : Drog . SauitaS , MauritruSftraste ü,

« I». Tauber , Drog «, »kirchg . (>, 4 . Crnta Sflif .« Drog . , Lang » 9,
H1. Dran -, MkchelSb . i), Barke ät  1HtI » !uy,Drog . , Tauuus-
str. ü,Flora »Drog . . <8r . Bürgstr » .7»VÄDrog . ,BleiU >str. IZ,
et . s iSie , Drog -, Moritzsir « i 'J , t>\ . Uüuciä Drog «, Bis-
marckr . ?, Drog . llvi >-,,Ta « n« Syr . Li», «ern, . -Drog . »Rhei « s!r. -»S»
Drog »!>>« yH- . Nllekustr .89 , Drog . Friedrichstr . 4ti . FM
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Neu aufgenommen: Schlafzimmer bestehend aus:
2-iiir. Schrank, 2 Betten, Waschkommode m. Marmorplatto
u. Spiepeltoil., 2 Nachttische m. Marmor, Handtuchhaitor^

lackiert : 180 , 100 , 220 Mk, , poliert in Eichen, Nussbaum, Mahagoni, Kirschbaum, Rüstern : 320 , 340 , 350 , 300 , 370 , 40 © 311c. etc.
Kur solideste und beste Ausführung. — Langjährige Garantie. — Grosse Auswahl.

Bettenfahrib * Mauergfasse 8  und IS » Anerkanntjyeiie«na Mmge
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Schüttwaren! Tür den Schmanfatig!
Koubcn- und Müdchcn-Zoxm- Schuürsticfcl,

breite vorm , sehr dauerhaft,
Grösse 25/26  27/30 31/35

Paar 3 . 75 4 . 25 4 . 75 Mk.

Knaben- und Mädchen-Schnürstiefel,
Marke „ Trasnjjler “ , ges.  geschützt,

Unverwüstlicher StrajpaKier -Stierel.
Grosse _ 25/26 27 /30 31 /35
Paar 4 . 60 4 . 95 5 . 75 Mk.

Ganz besonders zu empfehlen:
Bormass Patent - J? asszesr - Stiefel!

Alleinverkauf für Wiesbaden . D.  R . P. Nr. 195 740.
S » M% Ersparnis pro

Circa ü -fache Haltbarkeit der Sollten.
Rindleder- Grösse 27/30  31/35 _ ,

Panzerstiefel, Paar 5 .N5 9 . 99 Mk.
Mastbox- Grösse_ 27 30 31/35_

Panzerstiefel, Paar 7 . 75 @. 75 Mk.

Knaben- und Mädchen-Schnürstiefel, 'ä
Ia Boxcalf, bewährte Qualität,

Grosse 27/30 31/ 35

Paar 6 . 59 G . W9 Mk.

1 Posten Chevreau- und Boxcalf-Schnür- und
Knopfstiefel im Preise bedeutend ermässigt.

Grösse _ 25 -26 ^ 27 -30 ^ 81/35

Paar 4 . 95 5 . 99 9 . 5 © Mk.

nn
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Farbige Schuhe und Stielel zu herabgesetzten Preisen. Turnschuhe,Sandalen.Teniiisschuhe in grosser Auswahl.
Schulhefte , Diarien, Schulfedern, Mappen, Federhalter, Federkasten , Tornister etc . in großer Auswahl zu bekannt billigen Preisen.

Benutzen Sie die günstige Einkaufsgelegenheit während meines Saison -ScMussverkanfs.

Warenhaus Julius Bormass.
K11
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Versteigerung
einer MkS-KWkW fSir AezereiMW.

Morgen Montag , den LZ. August er..
Vorm . 10 Uhr , berftetgere ich im Auftrag wcgcii Verlegung des Geschäfts im Laden

Schiersteiner Sirasze 15
(Ecke Erbacher Strafte)

obige Laden -Einrichtung , als¬
eine 3 Meier lange Theke , 1 btto mit Puliaikffatz, 2,10 Meter lang,
1 Regal mit 44 gr. und 12 kl. Schubfächern, 1 (Slaöschrank mit
7 Schubfächern. 1 Crkeraestelt , 1 L-tÄr . EiSschrank , 2 Tafelwagen,
1 Oelbchältcr » 1 2-arm . Lüster , l Spiegel u. Verschiedenes mehr,

öffentlich meistbietend freiwillig gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Bender*
Auktionator n. Taxator,

_ Geschäftölokalr Bleichstr . 1» , Telephon 1847.

Morgen
Montag , den FZ. August er., nachmittags 3 Uhr,

versteigere ich im Auftrag für Rechnung dessen, den cs angeht:

O sehr gute Wirtstische «nt»
51  WirtschaftsstÜhle

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.

Aiam Bender «,
Auktionator n. Taxator,

__ Geschästslokal : B leiche r . 18 (fr . ä ) , Telephon 1847.

-Mstchmmg.
Morgen Montag , den 18. August , vormittags 10 Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinen ÄersteigerungSfälen

G §chwalb«cher Straße G
nachoerzcichnete gebrauchte Mobilien, als:

Komplette Salou -EmrichtMW-
moDerue Kircheu--Gin richtu nd,'
bochhäuptigeNu Hb.- u. andere Besten, Nuhb.-SvicyeUchrank, 1- n. S-tür.
Kleidcrfchrank, Nmb .-Kümmoden, Konsolen, Brandliste, Garnitur ' Sofa,
2 Sessel), einz. Sofas , Diwans , Sessel, Polsterstühle, Nnhb.-Sofatisch,
Nuhb.-Bertiko, Waschtoilette, grober Goldp cilerspiegel, 2 sehr gute Näh¬
maschinen, grosser Saalspicgel, Nusib.-Pseilerspiegel, Ncgulatenr-Uhren,
Lüster, 5 große Oelgeinälde, Partie sehr schöNb
E ^ilber , Zimmerheizofen, grotzer Gasherd , GartkNmöbcl, einzelne
Haarmatratzcn, Firmenswild, Wringmaschine, elegante Hündrersekoffer,
Nicgnlier-Füllofen, Kiichcnschranku. viele hier nicht binumitc Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 6075
ILW"' Besichtigungam Tage der Auktion.

i*e «»rgj Jäger,
Auttiouatsr und Tarator»

GeschSstslokalr Schwalbacher Strafte 48 . Telephon 2448»

«1« Kluge Frauen+
verlangen rechtzeitig Ausk. v. 6 . Cloolivr,
hygien. Versandhaus, Le ipzi g 29. ^
r
r
t
f
i

Saison-
Räamungs-
Änsverkaaf

Uzu aussergewohnlich|
Hextra billigen Preisen.
I
I

I
|I
I

1
1
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I
I
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Boas
etc.ctc.,

n. Stolas

I
I
»

I
I
i
i

in Marabout und Strangs
etc. etc. etc.

Stranssfelera-Iannfattur
«SRlanck ^ fr |

lnur Ê rieitrlclistr . A7, 3 ,
gegenüber dem hl. Geisthospiz.

Schreibmaschinen-

Farbbänder
aus einer Konkursmasse konkurrenz¬

los billig , »inr Qualität,
s.eimt » m >* Schreibstube»

Markts!rahe 12, 1. — Telephon 2537.

naturgemäße Sohkenform,
in jeder Preislage.

Billige Preise , " '.re:
Reelle Bed:cnung.

Wiesbaden , 1068

Michelsberg , “Wk
CScEc Schtonlbnchsr Str.

'ascl-Blltter
Mehrfach priim. allerfeinste

Sch ! esw .° ĉ ' ' ^.Holstein.
versendet täglich frisch in PostkolliS zu

TageSsneisen F200
Meierei <. .n -»«!»!--»« -' ,

Hnsby i. Angeln, SchleSw.-Holst.

MlesbllSciler Kkrelr str fomitteipflcat«tatet Müder.
E. B.

Kufruf l
Unt such in diesem Jahre den

nmim,  echolnngshehWgen SlhuNndern MeÔens
die Wohltat eines Ferien -Aufenthalts in guter Lust und den

Leidettdett Kindern
eine Saolbadkur gewähren zu können, richtet der Unterzeichnete Vorstand
und Ausschutz an alle edlen Menschenfreunde „die crndrrnglrche "orttc, die
Bestrebungen des Vereins durch Geldbeiträge gutrgit unterstützen ZU wollen.
Im vorigen Jahre wurden 528 Kinder auSgesanbt sind die von Lersten
und Lehrern festgestellten überaus günstigen Resultate <iur die lorpemrch».

' ' ' " ' " " stinge rechtfertigen den Wunsch, auch mund geistige Gntwicklung der Pfleglinge — - - - - -- - ■..
diesem Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerecht werden zu können.

~ ‘ rheim bei Oberscelbach, durch welches der , Verein die
- —■ --,n

Das Ferien ^ »... .-t . ^ . ^ .«1.^ , •- ji.
Vorteile des Landaufenthaltes unb der Soolbadkur zu verrrnigen incht^
gibt dem Vorstand die Möglichkeit, die Kinder , mehr noch ^als bisherbisher
unter seine persönliche Öbhut ' zu nehmen, sodaß sich die Kur noch wirkungs¬
voller gestalten lässt. Aber auch die finanziellen Anporderungen und durch
diese Gründung bedeutend gestiegen und die werktätige Hilfe edier Woh.>diei-e Gründung bedeutend geitiegen uno vre loerrruiige
täter tut doppelt not . . . . , . , . . .. ,,

Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun , gilt cS doch eine der wichtigsten
sozialen Aufgaben zu erfüllen : die Heranwachsende Jugend durch Kräftigung
der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu starken und zu
brauchbaren Menschen zu erziehen. ^ , T - . .. „

Gütige Beiträge wolle man an die Zentral -Sammelstelle Bank-
kcmmandite O. Lackncr &,  Co ., Kaiser -Friedrich -Platz 2, richten. Antzer-
bem sind alle Nachstehenden, sowie der „Wiesbadener Tagblatt -Vorlag ",
Langgasse 21, gerne bereit . Gaben in Empfang zu nehmen . - 214

Der Vorstand und engere Ausschuß:
Krekel, Landeshauptmann . 1. Vors.. Agathe Merttens , 2. Vors., Anna
Rebe», 1. Schriftf ., vr . Vigcncr , 2. Sairistf ., Oskar Lackner, Schatz« .,
Elisabeth Prell , vr . Lugenbnhl , Mich. Kndcsch, vr . W. Koch, W. Sutorius,

Beigeordneter Travers.

Der weitere Ausschust:
Frau Professor Vorgmann , Frau Dcneke. Frau vr . Dreher , Fräulein
v. Düngern , Frau Geh.-Rat Fresenius . Frl . Gallus . Frl . Grostmaun,
'rau Hardt . Frau Simon Hetz. Frl . L. Hirsch, Frau Laudger .-Rat

Homann , Frau Prof . Kalle, Frl . E. Kirchner, Frau Baronin Ludw.
b. Knoop, Frau L. v. Köppen, Frau Gräfin Matuschka-Greiffenklan , Fraurau General

L
v. Knoop, Frau L. v. „
Mahcr -Windscheid, Frau Regierungs -Präsident v. Meister , ,,
Mertens , Fräulein Lnisc Neebc, Frau Oberst v. Porembskw Frl . Scelgcn,
Frau Sanitätsrat Sevberth , Frau Strautz -Bogler , Herr Stadtrat Arntz,
Herr Kommerzienrat Bartling , Herr Vr. med. O. Brckel, Herr vr . für.
Fr . Bickel, Herr Neg.-Rat v. Conto , Herr Justizrat v. Eck, Herr Kaufmann
W. Erkel , Herr vr . Gcitzler, Herr Pfarrer Gruber , Herr vr . Guradze,
Herr Landrat v. Heimburg , Herr vr . Hirsch, Herr Professor Kalle, Herr
Rektor Köppler, Herr Eduard Möckel, Herr Stadtschulrat Müller , Herr
vr . Prttssian , Herr Bankrat Reusch, Herr vr . Schellcnberg, Herr Polizei-
präsideut ». Schenck, Herr Rektor Schlosser, Herr vr . Schöneseiffen , Herr
SanitätSrat vr . Stricker , Herr Pfarrer Beesenmeyer, Herr vr . Walther,

Herr Professor vr . Weintrand , Herr vr . Wehrauch.

Fiafkulaiiip
Pfg., der Zentner Mk. 4.—

haben im .»*.

Tagblatt-Yerlag



!! Telegramm»
€ir © @is Schm150 Pferde, 200 Personen

Am Hauptbahnhof . Wiesbaden . Am llauptbalmliof.
Des enormen Erfolges halber und auf vielseitigen Wunsch habe ich mich veranlasst gefühlt mein Ccastspiel
- - © armstadt noch einige Tage zu verlängern , und findet hier bestimmt die

Vorverkauf von Samstag ab bei Cr . Meyer , Zigarrengescbäffc, Wiesbaden , Langgasse 26 . Telephon 451
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„RATSKELLER!
Hasste Konzert.

Carl Herhosrn , Hoftraiteur.

HOTEL.. . Hotel Prlnj Hicolos.
z i q  Vornehmes Wein- und Bier-Restaurant. 601,0
^ $  Or -osser schattiger Oarten-

Gedeckte Terrassen. Angenehmster Aufenthalt.

%  Tätlich Künstler-Konzert.
KonMoren-Nereill Ifeiiesi.

Gegründet lölO.
Sonntag , den 14. August, nachmittags 4 Uhr, auf dem Waldhänschenr

Lommersest,
oerbnnden mit Tanz und Unterhaltung , groster Kinder -Polonäse mit
Gratisverteilung von Fähnchen und Schärpen, Verlosung, FaSel-
Poloriäse . Attfsteigen eines Ballons des weltbekanntenW . Dauer.

Es labet freundlichst ein_ _ _ Der B orftand .

t&adevfinb  Heiterkeit.
Sonntag , den 14. August, findct im Saale der Neuen Adolfshöhe

Unterhaltung mit Tanz
statt, wozu wir Freunde und Gönner des Klubs ergebenst einladen. B16310

Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei. Der Borstan d._

Gärtner -Verein „HsLera",
gegr. 1.382.

Zu dem am Sonntag , den 14. August, 4 Uhr nachmittags, nach
Erbenheim, „Zum Frankfurter Hof", stattfindendcn

PiT ** Ausflug,
bestehend in Unterhaltung , Tombola u. Tanz , sind alle Freunde lt. Gönner
unteres Vereins freundlichst eingeladen.  _ Der Vorstand. _

Wiesbadener Zchiitzengeseüfchaft. €.v.
Süötiche Kalle.

Montag , den 13. August, wird je eine, von einem
Mitglied und der Gesellschaft gestifteten.

auf Pistole und Stand ausgeschossen.
Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet cm

_Der Vorstand.
F363

Privat -Geselischaft„Teflalia".
Heute Sonntag , den 14. Augustr

Tanz-Anterhaliung.... Nloftermühle.
Wir laden unsere gesamte Mitgliedschaft, sowie Freunde und Gönner er¬

gebenst ein. ‘ Der Vorstand.
_Anfang 4 Uhr. Bei Bier . Eintritt frei.

Wiesbadener Aarnsva!-Ge|ellschast.
Heute Sonntag » den 14. August, ab nachm. 3 Uhr:

Großes Volksfest
in sämtl. Räumen der „ AltenAdolfshöhc " (Bes. Joh. Pauly.)

Im Garten : Großes Kon -ert des Wiesb. Musikvcrein»
mit extra gewähltem humoristisch-iarnevalist. Riesenprogramm.
Volksvelirstiguttgeu u. Kinderipicle aller Art, wieSchieß-
bnden, Bauerntheater, Wett- u.Eierlaufcn :c., Original -Borer-
Ningkampf-Parodie n Isa Brno um die Weltmeisterschaft
von Stambach. Doppel -Kinder -Polouäse mit Gratisfähnchen.

Im Saale : Humorist. Unterhaltung mit Tanz . Gesamt¬
veranstaltung bei Bier ! Eintritt 10 Pf-, wofür Programm,
welches für Garten und Saal berechtigt. Kinder frei! Tanz-
leitung : Herr w . « ross . (Bei ungünstiger Witterung
all es im  Saale .) Das Komitee.

Empfehle hcn Herrschaften von Wiesbaden meine neu hergerichtcten

Uremser zur Truppenschau in Mainz,
bi? Paradeplatz ->«. Person 2.81» Mk . bin und zurück.

Wilhelm Kaders , Feldstraße 17, Stb . Part.

Neroberg!
Herzte SosnrLag^

nach«». 4 Uhr:
SÄ

ausgeführt von der Kapelle des Füf . -
Negt. v. Gersdorff (Kurt». Nr. 80),
unter persönlicher Leitung ihres Ober-
musikmeisters Herrn Ll. (MoHsrliRlk.

Eintritt 20 P f. E367

Kronenburg.
Heute: B 16324

Großes Tanzkränzchen
wozu einladet A . 'Frost.

„Heilig Geist
Mainz.

Bon heute ab:

MklPyll Kit Hmrkml.
F45

NeisÄergeWsen-
ieteifi.

Oegixündst 1883 .
Sountag , den 14. August,

findet ein

Ausflug
nach Ramhach , Saalbau
„Taunus " (Bes. Meister ) statt.

Freunde und Gönner des Vereins
sind freundlich eingeladen.

Der Borstand.
Tanzschule Kerrmarm.

Heute Sonntag : B162S1
Ausflug «ach BierftadL,

Saalbau zur Rose.
8 Mann Diusik. "HM

Tanzschule RLZL« LL.
Heute:

Walvlnft , Plattcrstr .73
Gros s Humorist. Unterhaltung

mit Tanz. B16300

«mMie ßlgiüui , « KL " '
Heute Sonntag : B16309

Ausflug nach Schierflein
Saalba » Deutscher Hof.

Eintritt frei._ Abfahrt 2.46 Uhr.

KWidr LlMSIkk.
Heute:

Großer Ansflnsi
nach Erbenheim,

Saalban „LöwenV (Bes. aioos ).

iinii
Rachkerb.

®ro|je Can;beln|tl()ung
nebst verschiedenen

Enten- und Hahneutänzen.
Getränke nach Belieben. Entree frei.
__ Kranz ApfeMäbt.

MTmpMiischmiich Winz.
Abfahrt : Tienstag , früh 6 ' - Uhr,
Adolfstraße 6. Preis 5 Mark . An¬
meldung Bureau . AdoMraße 6.

Usini 'vslnnrnnt zum „Goldenen Löwen “,
Bilhildisstrasse 15. — — MAIS * . - Am Münsterplatz.

Empfehle gute Schoppen - u . Flasetien -Weine
Abends musikal.

nebst gut . biirgerl.
Unterhaltung . X X

Küche . F46
Aufmerksame Bedienung.

Zu unserer am 14. August d. I . stattfindenden

aellenten WMe
laden die Unterzeichneten ein geehrtes Publikum von Wiesbaden und
Umgebung, sowie die sämtlichen Kollegen ergebenst ein.

Für Speisen und Getränke , Tanzbelnstignug , Jahr-
marktsrummel ist bestens gesorgt.

MMißen Sitte Allein
MSVGSSGSSSSGGGSGG

©

Zur Beachtung ^ für
Selirelfomascliineu -Interessenten 2

Es ist ein Yergnügen mit der zu schreiben ! Probieren Sie
alle Systeme und dann noch die Urania “ und ihre Wahl -wird getroffen sein !
Ein deutsches Meisterstück ohne Gleichen . Sie gewinnt immer mehr Liebhaber
wogen der erfolgreichsten Konstruktion , Buchstabensperre , automat . besten
Tabulator und leichten Anschlag . Das Alte lallt , es ändern sich die Zeiten !
Weitgehendste Garantie ! Allein - Vertrieb : ScJireilim » sc !iine «i !iaus
Strittrr , Schwalbacher Strasse 93. Vertreter gesucht . 44 <‘leg« -nlieits-
Etäiife anderer Systeme . — Spezialverlag von interessanten tl itz - und.
Ausirlitskarton zu enorm billigen Preisen . Grösste Auswahl am Platze.
Automat . Werlien -. Kopier - und V «*rvteIfHlti *r»«n »-«. tt » . clili »«*ti.

verschafft sich tüchtiger, seriöser Herr, im Besitz einiger Mittel,
durch Uebernahme des Alleinvertriebs hervorragenden, vonde»

erster; Zeitungen gLmrzend
begutachteten Artikels.

Gest. Anfragen unter Angabe verfügbarer Mittel unter
Li. 2 « an Leu Tagblätt-Berlag . E137

<̂y^ önc/oẑ %
(Rhein) ‘8’

fjutenetiez ö ftfluzern &tafi
Krankenaufnahmc jederzeit

Dr . Kemper
^brzialarzt für innere Krankheiten. F 7?

Tüchtige öranchekundige Berkäuferiunen
für unsere Abteilungen

Spielwaren G S ' reibwarn @ Schuhivare» © Haushaltwareu
Kinder-Konfektio» @ Modewaren (fonfetf* Weis,waren)

per September gesucht; ferner äußerst tüchtige

Kassiererin.
Offerten mit Bild und Zeugnisabschriften an

K. Blnmeiitlial & Co.

»speise-wirtschaft
so» tu™Hfotti . § ifdjer,
Mctzgergaffe 10, Vcrbindnngsstraße

Langgasse—Metzgergasse,
Eingang auch Metzgergaffe 14,

empfiehlt guten kräftigen
Mittagstrsch

zu 60, 40 Pf . und höher. Abend-
esicu von 40 Pf . an. Kalte und
warnte Speisen zu seder Tageszeit!

Cafe-Restaurant

!
( ( ■oldsteintal ) .

Uorrl . Ausflugsort.
Täglich irischen Obstkuehon , Kaffee,

Tee . Schokolade.

Sommerfrische a.  Rheiu,
bliederheimbach » auf Petersackerl,of.
Geschw. ssauer . Zimmer v. 0,70 Mk,
an. Pension v. 3 Mk. an. Näheres in
Wiesbaden, Nerostraße 5, 1.

Kicdricher Mühlcnkornbrot
von <s « >sr . Horn.

Zu haben wie folgt bei: B1626G
Wilhelm Stein , Jpcrberftr. 17,
Mark Sauer , Oranienstr. 16,
Angaate .Säger , Hellmundstr. 33,
Kaufhaus Wölfl -. Hork- u. Gnetsenau-

str. 15, Ecke, Filiale Gobenstr. 5,
Weiaud , Kolonialw. . Westcndstr. 19,
»ttarl hc. ireäino .-r . Rheinganerstr. 2,
ELuise Eiliger , Scharnhoriistr. 1.

Futterkartoffeln,
jedes Quantum , hat abzugeben

.Sof Grisvcra. Wiesbaden«
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Wiesbadener Jiurleben
Vom alten Spiel und alter Zeit.*)

Als im Jahre 1872 zum letzten Mal das „faites votre
|eu “ erklungen war , lag es auf der ganzen Bürgerschaft
wie ein Alpdrücken . Keine Börsenderoute war mit dem

Krach “ zu vergleichen , der die Herzen der Wiesbadener
Kaufmannschaft und Hausbesitzer erschreckte . Jedes
Haus war zu einem Spottpreis zu verkaufen , doch kein
Käufer fand sich . Es trat ein völliger wirtschaftlicher und
gewerblicher Stillstand ein . Die damalige Wiener Welt¬
ausstellung wurde von der Cholera heimgesucht , die bisher
in Österreich hauste . Infolgedessen war die Reiselust
geschwunden , sodaß auch hier in Wiesbaden der mangelnde
Reiseverkehr sich bemerkbar machte.

Mit Zittern und Zagen sah Wiesbaden der Zukunft
entgegen . Zur Hebung der allgemein traurigen Lage
unserer Kurverhältnisse beschloß der damalige Gemeinderat,
den rührigen Sekretär Ferdinand Hey ’l mit der Leitung
der Kurgeschäfte zu betrauen . Schon in den 70er Jahren
hatte der spätere Kurdirektor Hey ’l für die Invaliden des
Kriegsjahres sich außerordentlich betätigt und um die
damals hier liegenden verwundeten und gefangenen
Franzosen sich große Verdienste erworben . Der Beschluß
des Gemeinderates fand darum in der Bürgerschaft viel
Anklang . Der preußische Fiskus hat mit der Einver¬
leibung der nassauisehen Provinz einen ungeheuren Reich¬
tum erworben , den man auf über 100 Millionen schätzte.
In Anbetracht dessen und wohl auch aus dem Grunde,
daß die Schließung des Spieles noch vor Ablauf der Kon¬
zession erfolgte , hat sich Preußen in loyaler Weise dazu
bereit erklärt , der Stadt Wiesbaden das Kurhaus , die
Kolonnaden , die ganze Anlage bis zur Dietenmühle und
den Warmen Damm als Eigentum zu überlassen . Es
wurde der Preis von 100 000 Taler dafür festgesetzt.
Infolgedessen steht Wiesbaden insofern günstiger gegen¬
über den anderen nassauisehen Bädern , als es das Bade-
und Kurwesen selbst verwaltet , während in den anderen
Bädern von der Regierung ein Badekommissar bestellt
wird.

An die städtische Verwaltung und insbesondere an
die Kurverwaltung trat die Aufgabe heran , unserer Trink -
und Badekur ihre ganz besondere Tätigkeit zuzuwenden.
Zu jener Zeit war es auch , wo einige , jetzt noch im öffent¬
lichen Leben stehende hervorragende Ärzte Wiesbadener
Reklame - und Propaganda -Schriften veröffentlichten.
Diese Schriften haben zu dem Aufschwünge , der in den
kommenden Jahren eingetreten ist , vieles beigetragen.
Lange Jahre waren die Restaurationslokalitäten und die
Säle , in welchen die Spieler gearbeitet haben , vereinsamt
gehlieben . Der rote und der weiße Saal waren geschlossen
und wurden durch die Portiers als Sehenswürdigkeit
gezeigt : „Hier haben die Spiele gestanden .“ In den
Restaurationen floß der Champagner nicht mehr in Strömen
und die Eleganz der Frauenwelt hatte sich arg gewandelt.
Gab es auch manchen Spießbürger und auch vielleicht
manchen Fremden , der sich an dieser Ruhe ergötzte , so
war es andererseits doch manchem recht schwer sich an
-die Stille zu gewöhnen.

Erst als Kurdirektor Hcy ’l es durchsetzte , daß der
Kurgarten zeitweilig gesperrt wurde , kamen die Besucher
zu der Erkenntnis , daß sie im reservierten Garten ein
ganz anderes Ansehen hatten , als in dem früheren offenen
und jedem zugänglichen . Daß man in der Bürgerschaft
:!ie Sperrung des Kurgartens heiß bekämpfen würde , war
vorauszusehen . Unsere Mitbürger haben sich Schwer
daran gewöhnen können , ihre , wenn auch nicht verbrieften,
aber vermeindlichen Rechte , auf den freien Genuß des
Kurhauses , sich rauben zu lassen . Die Inhaber der Kur¬
haus -Restauration konnten lange Zeit nicht auf einen
grünen Zweig kommen . Bei Pachtbeträgen von 12 000
und später 16 000 M. waren sie nicht in der Lage , sieh
halten zu können . Schon daraus kann man sich ein Bild
machen über den Betrieb , der in den ersten Jahren der
Kurverwaltung sich im Kurhause abspielte.

Ermutigt durch die stetige Entwickelung unserer
Trink - und Badekur entschloß sich die Stadtverwaltung
die alte Rose mit ihrem herrlichen Garten anzukaufen,
denn der Raum für die Trinkkur war ein so beschränkter,
daß er für die zunehmende Zahl der Besucher zu klein
geworden war . Dieser Kauf war wohl das erfolgreichste
Unternehmen unserer Kommunalbehörde . Nicht nur,
daß es ihr dadurch gelungen ist den Trinkkurgarten auf
das dreifache zu erweitern , sie hat auch bei dem Wieder¬
verkauf der ihr entbehrlich gewordenen Bauplätze ein
ausgezeichnetes Geschäft gemacht . Als dann der Kur¬
garten erweitert und für eine halbe Million die Trinkhalle
gebaut worden war , entwickelte sich die Trinkkur rasch.
Eine Menge von Kurgästen , die es früher vermieden hatten
zu der eigentlichen Trinkkurzeit zu erscheinen , fanden sich
nunmehr ein und es war eine Freude und Lust , den starken
Besuch am Kochbrunnen zu sehen.

Die nordischen Brüder in Preußen haben den Wert
und die Schönheit der Weltkurstadt recht erkannt . Ins¬
besondere war es der alte Kaiser Wilhelm , der mit besonderer
Liebe der Stadt zugetan war und alljährlich , zur Stärkung
seiner Gesundheit in ihren Mauern einkehrte . Eine Ge¬
pflogenheit , welcher sein Sohn und sein Enkel , unser
jetziger Kaiser , treu geblieben sind . Der Warme Damm
wurde damals , als die Gärten angekauft waren , von dem
nassauisehen herzoglichen Gartondirektor Thelemann,
welcher den Biebricher Park unter seiner Obhut hatte,
projektiert und in seiner jetzigen Gestalt angelegt . Man
kann wohl sagen , daß hinter dem „Bowlinggreen “ und der
Nerotalanlage der Warme Damm in keiner Weise zurück¬
zustehen braucht . Aus allen diesen Schilderungen muß
man erkennen , daß die Spielzeit ihren finanziellen Einfluß
lange Jahre noch geltend machte . M„n mag über das Spiel
denken wie man will , es steht doch fest , daß durch seine
Erträgnisse viel Gutes für Wiesbaden geschaffen worden
ist . Es ist also Ursache vorhanden , des Spieles in Aner¬
kennung zu gedenken und es muß bedauert werden , daß
das Anerbieten der Spiel -Direktion als Gegenleistung für
die Einhaltung der Konzessionszeit , also für die letzten
acht Jahre , ein neues Theater zu bauen , nicht angenommen
wurde . Wiesbaden wäre kostenlos zu einem neuen Theater
gekommen , während es so drei Millionen Mark dafür aus¬
geben mußte , 5 . H,

Fortsetzung des Artikels in letzter Nummer des „Kuriebons“.

Um das Kurhaus.
Die Kurverwaltung  blickt auf eine äußerst

wohlgelungene Woche zurück . War Jupiter Pluvius den
festlichen Veranstaltungen im Kurhause auch nicht immer
sehr wohlgesinnt , so hat er mit vereinzelten , rasch vorüber¬
gehenden Spritzern der Festfreude und dem Vergnügen
wenig Abbruch tun können und vermochte auch nicht,
die heiteren Gesellschaftsbilder und das bewegte Treiben
zu stören , das nachmittäglich und abends sich im Kur¬
garten entfaltete . Unter den Veranstaltungen dieser Woche
kann als besonders gelungen das Nacht fest  am Mitt¬
woch bezeichnet werden mit seiner prächtigen Illumination,
die bunte leuchtende Farbenspiele in den Rasenteppich
der Gartenanlagen wob und in feurigen Bändern mit
flammenden Bogen und Säulen den Weiher umrahmte.
Das außerordentlich zahlreich erschienene Publikum
wußte nicht genügend Worte der Bewunderung zu finden,
um seinem Entzücken und seiner Anerkennung Ausdruck
zu verleihen . Unter den künstlerischen  Ereig¬
nissen der Woehe ist besonders bemerkenswert das Gast¬
spiel der Karlsruher Militärkapelle  mit
ihrem hochinteressanten . Programm , das gewissermaßen
ein Stück Entwicklungsgeschichte der Musik darstellte.
Der gestrige Samstag abend brachte wieder ein größeres
Gartenfest , das den üblichen Zuspruch hatte und mit
seinem großen Feuerwerk einen wohlgelungenen Verlauf
nahm . Die kommende Woche wird in flottem Wechsel dem
Publikum eine Reihe unterhaltender wie künstlerischer
Veranstaltungen bringen , so daß hinreichend Gelegenheit
zu angenehmer Zerstreuung sein wird.

Der Überschuß der Festwoche  im Kur-
liause war letzthin mit etwa 7000 M. bezeichnet worden.
Um Mißverständnisse zu verhüten , möchten wir diese
Angabe dahin berichtigen , daß von dieser Summe natür¬
lich noch der Ausfall an Tageskarten in Abzug gebracht
werden muß , der etwa 3300 M. beträgt . Da der tatsäch¬
liche Gesamtüberschuß der Festwoche sieh auf rund
6000 M. belief , hat sie also einen Reingewinn von 2700 M.
gebracht — immerhin ein schönes Ergebnis.

Interessante Gäste  weist das Kurhaus gegen¬
wärtig mit zunehmender Saison wieder in großer Zahl auf.
Ein treuer Gast ist eben abgereist , G r o ß f ü r stPeter
Nikoiaje .witsch  von Rußland , der jeden Abend
mit seiner Familie auf der Weinterrasse weilte , wo für ihn
unter dem Namen Dr . Peter stets ein Tisch freigehalten
worden war . Unter den zahlreichen bemerkenswerten
Erscheinungen dieser Tage dürfte wohl die ehemalige
Kronprinzessin von Sachsen , die jetzige F rauToselli,
das größte Interesse beanspruchen . Freitag Nachmittag
kam die Dame — eine noch immer schöne , allerdings
etwas voll gewordene Erscheinung -— zum ersten Mal
mit ihrem Gatten ' auf die Weinterrasse , um den Kaffee
einzunehmen . Im eleganten braunen Promenadenkostüm,
das reich mit Stickereien verziert war , einen prachtvollen
Federhut auf dem stolzen von wundervollem Haar um¬
rahmten Kopfe , erregte die schöne Frau berechtigtes
Aufsehen , wiewohl nur wenige wußten , wer der Gast war.Frau Toselli war bekanntlich in früheren Jahren ver¬
schiedentlich in Wiesbaden.

Der Musikpavillon  an der Sonnenberger Straße
erweist sich wiederum als störendes Element bei den
festlichen Gartenveranstaltungen im Kurhause . Von
seinen ungünstigen akustischen Verhältnissen ganz abge¬
sehen , hindert seine Lage den Verkehr um den Weiher.
Das Publikum sperrt den Promenadenweg vollständig,
wenn es sich vor dem Pavillon aufstellt , um dem Orchester
zu lauschen . Es wird immer dringender notwendig , eine
Änderung vorzunehmen , die am zweckmäßigsten mit dem
Abbruch und Neuaufbau eines akustisch besser ausge¬
statteten Musiktempels näher der Weinterrasse zusammen
fiele. Um den Straßenlärm dem Kurhausgarten mehr fern
zu halten , wäre es vielleicht angebracht , längs des Konzert¬
gartens an der Sonnenberger Straße eine dichte Busch¬
hecke anzupflanzen , die natürlich eine entsprechende
Höhe haben müßte.

Die tote Saison,  in der wir jetzt angeblich
mitten drinnen stecken , macht sich in Wiesbaden wenig
bemerkbar . Es ist sogar recht auffallend , daß der Fremden¬
verkehr noch so stark ist . Besonders zahlreich sind in
diesem Jahre die Ausländer und darunter wieder die
Amerikaner unter unseren Gästen vertreten , die beinahe
täglich hier in großen Reisegesellschaften eintreffen und
in den verschiedensten Hotels absteigen , mit denen die
Unternehmer der Gesellschaftsreisen langwährende Ver¬
einbarungen getroffen haben.

Entgegnungen.
In der letzten Nummer des „Wiesbadener Kui 'lebens“

hat unter „Meinungen und Wünsche “ eine längere
Zuschrift Aufnahme gefunden , in der gegen die Kurver¬
waltung einige Vorwürfe erhoben wurden . Die Nach¬
prüfung jener Anstände ergab , daß die Beschwerden
unberechtigt waren . Darüber geht uns von amtlicher
Seite ein Schreiben zu , in dem es u . a . heißt : „Als am
Samstag , den 23. Juli gegen 5 Uhr ein heftiger Regen
einsetzte , wurden gegen 6 Uhr , noch vor Beendigung des
Nachmittagskonzertes , ca . 30 sofort gedrückte Plakate an
allen nur möglichen sichtbaren Stellen im Kurhause,
auf den Terrassen und auf dem Konzertplatze , sowie
auch an den Fenstern des Kurtaxbureaus in der Wil¬
helmstraße angebracht . Diese Plakate verblieben bis
Montag früh an den genannten Stellen , so daß sie jeder
Besucher des Kurhauses an diesen beiden Tagen gesehen
haben muß . Eine Veröffentlichung in den Tagesblättern
war der vorgerückten Zeit wegen nicht mehr angängig,
doch war in den Notizen der vorhergehenden Tage schon
auf eine mögliche Verlegung des Feuerwerks auf den
Sonntag hingewiesen worden . Auch der andere der Kur¬
verwaltung gemachte Vorwurf , daß sie den Abonnenten
nur bei „ungeeigneter Witterung “ Abonnementskonzerte
zugängig gemacht habe , ist nicht zutreffend , da in der
Zeit vom 23. bis 30. Juli 7 Konzerte um 4Vs und je 2 Kon¬
zerte um 6 und 8l/3 Uhr im Abonnement stattfanden .“

Zur selben Angelegenheit nimmt ferner ein Mitglied
der Kurhausdeputation , Herr 8. H -, Stellung , der in längeren,
auszugsweise wiedergegebenen Ausführungen sich folgen¬
dermaßen vernehmen läßt:

„Im letzten „Kurleben “ gibt mir die in einem
längeren Briefe geübte Kritik eines Abonnenten Veran¬
lassung zu folgenden Bemerkungen : Der Einsender läßt
sich darüber aus , daß bei der großen Rennwoche die
Abonnenten fast vollständig vom Besuch des Kurhauses
ausgeschlossen worden seien . Ganz abgesehen davon,
daß den Abonnenten in der genannten Zeit sieben Nach¬
mittagskonzerte — 2 um 6 Uhr und 2 um 8H? Uhr , letztere
sogar Doppelkonzerte — geboten worden sind , muß doch
anerkannt werden , daß die Anstrengungen , die die Kur¬
verwaltung in der Rennwoche gemacht hatte , und welche
ihre Finanzkraft sehr in Anspruch nahmen , eine Berech¬
tigung dazu bieten, .Nachzahlungen von den Abonnenten
zu verlangen . Wenn der Herr Einsender viele Personen
sprach , die sich über den Preisaufschlag beschwerten,
so kann ich versichern , daß direkte Bemängelungen der
Kurverwaltung nicht zu Ohren gekommen sind . An solch
großen und ereignisreichen Tagen , wie sie die Rennwoch«
brachte , müssen Ausnahmemaßregeln stattfinden , ohne
daß von den Abonnenten und den Kurtaxzahlenden gleich
eine scharfe , abfällige Kritik geübt wird . Bei dem
75 jährigen Jubiläumsrennen in Baden -Baden vor zwei
Jahren haben alle Abonnenten des Kurhauses zu diesem
nur Zutritt gehabt , wenn sie besondere Eintrittspreis«
von 2—3 M. bezahlten . Daß man hier mit einer Nach¬
zahlung von nur 1 M. den Abonnenten sehr loyal begegnet
ist , kann doch nicht bestritten werden . Wäre die Kur¬
kasse in besserer Finanzlage , dann könnte man leicht alle
Veranstaltungen freigeben . Da dies aber nicht angängig
ist , muß eben die Kurverwaltung das tun , was sie für recht
und billig hält . Im Allgemeinen wurde die Erfahrung
gemacht , daß die Unzufriedenheit eigentlich mehr in den
Kreisen unserer Mitbürger zu finden ist als bei den Kur-
fremden . (Ist auch ganz selbstverständlich . Die hiesige
Einwohnerschaft stellt dem Kurhause die ständigen Gäste;
der Kurfremde ist Gelegenheitsgast . Die Red . ). . Damit
soll nicht gesagt sein , daß nicht auch einmal ein Kur¬
fremder seiner Unzufriedenheit in kräftiger Weise Aus¬
druck verleiht . Aber die Abonnenten tim dies in einem
viel größeren Masse . Und damit wird unsere Kurverwaltung
in ihrem ganzen Tun und Streben und ihrer Arbeits¬
freudigkeit etwas verletzt . (Für so nervös und empfindlich
halten wir die Kurverwaltung doch nicht . Die Red . ).
Es ist ein altes Prinzip : Man soll sein eigenes Nest sauber
halten . Und die Bürger sollen sich bestreben , von abfälliger
Kritik über die Kurverwaltung abzusehen , dann helfen
sie der Stadt Wiesbaden , während umgekehrt , das An¬
sehen der Verwaltung leidet . Die Kurverwaltung selbst
ist stets bestrebt , begründeten Wünschen gerecht zu
werden und Mängel , auf die sie aufmerksam gemacht wird,
abzustellen . Es müßte jeder , der am Gedeihen und Blühen
der Kur ein Interesse hat , sich freuen über die großartige
Rennwoche , die mit ihren Veranstaltungen für Wiesbaden
eine Reklame gewesen ist , wie sie seit langer Zeit nicht
aufzuweisen war .“

Wir unterbrechen die Zuschrift an dieser Stelle , um
eine dringend notwendige Bemerkung zu machen . Dem
Verfasser können wir in seiner Ansicht keineswegs bei¬
pflichten . Wenn die Bürgerschaft in zahlreichen Zuschriften
an die Blätter tatsächliche oder vermeintliche Schäden abzu¬
stellen sucht , so beweist sie damit nur , daß sie an den
Erscheinungen des kommunalen Lebens ein großes Interesse
bekundet . Die Rücksicht auf das „eigene Nest “ darf
nicht so weit getrieben werden , daß man sich — um im
Bilde des Herrn 8 . H . zu bleiben — den Schmutz über den
Kopf wachsen läßt . Überdies : wenn Herr 8 . H . zufällig
nicht selbst gute Beziehungen zu hiesigen Zeitungen hätte,
wäre er selber der eifrigste Eingesandtschreiber Wies¬
badens — wie einst in früheren Jahren.

Nach dieser Abschweifung erhält Herr S. H . wiedet
das Wort:

„Wenn ich noch auf einen anderen Punkt zurück¬
komme und zwar auf die Beschwerde wegen der angeblich
nicht rechtzeitig mitgeteilten Verlegung des Gartenfestes
auf den darauffolgenden Sonntag , so geschieht es, um
gegen den Vorwurf , welcher der Kurverwaltung gemacht
worden ist , auf das Entschiedenste Einspruch zu erheben.
Tatsächlich waren am Abend vorher schon über einen
halben Meter große Plakate folgenden Inhalts angeschlagen

Kurhaus Wiesbaden.
Das heutige Feuerwerk fällt aus.

Bei günstiger Witterung findet dasselbe
morgen Sonntag

statt.
Alle gelösten Tagesfestkarten haben

morgen Gültigkeit.
Städtische Kurverwaltung.

Wie nun der Einsender zu der Behauptung kommt,
daß die Verlegung nicht bekannt gegeben worden sei,
ist einfach unverständlich . Es ist leichtfertig , eine der¬
artige Behauptung aufzustellen .“

usr jsr
Kur- Industrie.

Ein neues Passantenhotel  soll gebaut
werden und zwar in der Kirchgasse unweit des Mauritius¬
platzes . Die bösen Erfahrungen der letzten Jahre sind
den Spekulanten noch immer nicht Warnung genug , um
sie von aussichtslosen Unternehmungen zurückzuhalten.
Ganz abgesehen von der gespannten Situation für die
Ploteiindustrie überhaupt , scheint die gewählte Lage für
ein Passantenhotel die denkbar ungünstigste . Die geräusch¬
volle Kirchgasse ist wahrlieh kein empfehlenswerte«
Straßenquartier für einen Hotelbau . so daß man dem
geplanten Unternehmen schon aus diesem Grunde keine
gute Zukunft verheißen kann,

usr usr
Auskunftei.

X . E . In dem Programm -Streite bringen wir keine
Eingesandts mehr , worauf in letzter „Kurleben -Nummer“
schon hingewiesen wurde . Außerdem finden wir wirklich
nichts dabei , wenn das Programm zweier durch 48 Stunden
von einander getrennter Konzerte die Wiederholung eine*
Nummer aufweist.
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'Abraham(, Kfm., Bebra
Talimusst-rasse 39

Abrahame, Kfmi., m. Kam., Rcttberdam-
Iimperial

Aekafmftnn,, Oberförster, mit Frau,
Wpaungeti Goldener Brunnen

Adams, Frl ., Boston —- Fürs-tenhof
Adler, Frau , Da»m«t»dt — Savoyhotel
Adler, Fr ., Amierilca, Metropole
Adler, Frl ., Amerika — MetYipoie
Adolph, Reut, , m. Fr ., Steglitz

Zum Lmnd-sberg
Albee, Frl . Rent ., Butte , Quisisaua
A’loxanider, Fr . metl, England

Rhein hoiel
Alexander, Frl ., England, Rheinhotel
Allen, Frl ., Boston —- Fürstenhof
Althoff, u«. Tochter, Harren

Zur Stadt Biebrich
Amberger, Wüifcburg — Zur Post
Andres, Kfm., m. Frau , London

Wiesbadener Hof
Arndt , Dr. ehern., Kiel , Haiiisahotel
Arndt, Fr ., m, Farn., Hamburg

Hansahotel
Amte , Kta ., Berlin — Grüner Wahl
Aitkins-on, tni. Frau , London *— Rose

B
y.  Bank , Architekt , Rotterdam

Centifalh-ötel-
Bage, Enftland — Rbleinhotel
Balten. Rent ., Ranis — Wilhelm».
Raten da, Hamburg — Rosia
Baronowski, Kfm., Baaslau

Hotel Vogel
Bartling, in. Frau,. Gleiwitz

Kapellenstrasse 12, 1
Barte, Kfmi., mi. Fr ., Hamburg

Con'tnal’hotel
Bauer, Apotheker, Dresden

Ritters Hotel!
Baum, Stetten — Auigenheil’anätalt
Baumhnrd,, in. Fnau, Frankfurt

Würzburger lief
Baunach, m. Frau . Würzbur -g

Metropole 11, Monopol
Bechtel, Fabrikbesitzer , Kreuznach

Europäischer Hof
Beck, ni. Schwester, Baltimore

Sonnenberger Strassts 30
Beck, Bürgermeister, Gardelegeiii

Redich&post
Beek, Frl . Lehrerin, Kiel

Brnnar Strasse 5
Beck, Frau , Bösen — Europ . Hof
Becker, Koblenz — Europäischer Hof
Becker, Kfm., ta.» Fam-., Cronenber fr

Einhorn
Becker, Kfmi., m. Fr ., Charlotteniburg

, OenträlhotelBecker, Kfm., m. Fratt , Düsseldorf
Wiesbadener Hof

Becker, 2 Frl ., Hofgeismar, Nonnenhof
Beck-lter, Frl . Rent ., Chicago

Quisfeana
Beckmann, Dl'., m>. Fr ., Rteckhausen

Grüner Wald
Beiden, Fr . Fr .. Berlin- — W&helma
Belingrath , Rechnungsrat . Köln

Grüncir Wald
Bellingrath. Frl ., Köln. Grün . Wald
Benseler, Lehrer , m. Tochter, Korb

heim, —- Zur Stadt Biebrich
Bentheim, Dr . Hannover. Gr. Wald
Berctaifus, Rechtsanwalt , Kiew

Quisfeana
BergoM, Leut ., Schlefctstadt

Quisisana
Berlage, Kfm», m. Frau , Amaterdam.

Taumushotel!
Bernhard , Frau, tn» Tochter, Charkow

Hoiel Happel
Berschiteky, Advokat, m). Fr ., Russ¬

land — WiShelminfcnstrasse 43
Beyer, Kfm:., Di'bsdeni — Reichspost
Beyer. Frl .. B..Gladbach, Reichspost
ßeygang, Ivfmi., Waldheim

Zum nelneia Adler
Bichlmeyer, Stad ., München

Hotel Vogel
Bien, Kfmi,, Iserlohn — Hotel Krug
Bienenfeld, In«., San Francisco

Kuranstalt Dr. Schloss
Biesthen, Kfm., m. Frau , Bad Oeyn¬

hausen — Friedrichstrasse 31
Billig, Cherson — Kura nah. Dr. Schloss
Birckmann, m. Fr ., Nürnberg

Hotel Krug
Bkdomi, Frau , Vellp — Viktori-iho-tel,
Bitte], Gutstbes., Stänhein, Hansahotel
Bl'äs. Schwalb,ach— Qeotrialho-tel
de Bleeaükt, Ezinge, Emser Strasse 5
Bleck, Waadsbdök — Centralhotel
Bleeke, Gronnn-geln — Emser Strasse 5
Blickwctde. Kfm.. Waren — Spiegel
Block, IfotcrrlfiT'Vmrg — KoUnenhof
Bloöm/berig, Sbud.. Delft — Hot . Vogel
Blom, D (. Zur., Rotterdam

Bad Kerotal
Blom,, Frl ., Utrecht — Bad Nerot-al
Böckelmann, Kfm,., Menden — Union
Rocker, Frl ., Hohenlimburg

Neuer Adler
Boedecker, Frl , Hannover — N. Adler
Böhmer, Konsul, Kassel, Enron . TTof
Bohlmann, Bräunschweig, Wiesb. Hof
Bohr, Kfm.. Alsbach — Neuer Adler
Borowsky, JiiriJt , Zonpot — Reiclishöf
Boüidin, Rechtsanwalt , tu. Fr ., New-

York — Rhein-Hotel
Bouler, Rent ., m. Fr .. Wertester

Hotel Nassau u. Oecilie
Boult . Frl ., Liverpool. Orn-nieni
Brand . Kfm., Höfewickede, Westf , Hof
Bralnidt, Pfarrer , in. Fr ., Oberthau.

Emser Strasse 5
Brauer , Frl, , Fraureuth

Samatorium Dr . Schütz
Br-ay, ui.  Fr, , Boston — Hobcnzallern
Bi)echti, Leb der, Stuttgart

Darmstädter Hof
Breger, m. Fr .. Frankfurt , Central,hot.
Brehm, Dr ., Potsdam — Wilhelm*
Bremer, Fr ., Berlin —- C'ent=ra.l,-Hotei
Bremser, m. Fam.., New-Vor frRhein-Hotel
Brettschneider , Schulrat,, Münster

'Grüner Wald

!de Brey, m.  Fr . —- Rhein-Hotel
Brinicöt, Paris — Imperial
Brawm, Reut ., m. Fr ., London

Hotel Wülhe-itv.a
Bryen, Dr ., Washington, — Rose
de B'.itig, Stad ., Delft — Hotel Vogel
Brus«, Kfm,, Duisburg — Hotel Krug
Bruss, Fr ., Halte -— I-Iotel Krug
Büssing, Stadbing., m» Fr ., Rostock

Hobel Nizza
Bü-siötg, Dr ., Berlin — Hotel Nassau
Bulach, Dr, phil», Leipzig, Abeggstr. 3
Buna, Fr . Rent, , Haag, Hotel Riemer
Büros , Frl ., New-York — Hotel Rose
Runks, Assessor, Homburg

CentrfalhHcifcel
Burkard , Kfm., in. Fr ., Freiburg !. B.

Rheinbahnstriasae 2
BurmesteP, Kfm., Dortmund, Einhorn

€
Cahn, Kfm,., Frankfurt — Gr. Wald
Oampel, Fri., London —- Oranten
Gardoso-, Stuid., Rio de Jatoeiro

Taunusstanese 55
Carriers . Paris — OentrabHotel
Ciars, m. Frl ., Düsseldorf, Hotel Berg
Gas ton, Prof, , m. Fr ., Hamburg

Hotel Krug
Coels, Reut)., m, Fa.mi., New-York

Wifllhelima
Ch-atniberB, Frl, , Pont ., Adair

Hotel Quisfeana
Cban-dier1, England — Rhein-Hatel
Chaimau, Frll., Reut ., Oklahoma

Hotel Quisfenna
Chiray, Dr .. Paris — Hotel Nassau
Ohodak, Warschau -— Moritze,trasse 72
Christ , Iltiizenau Zum neuen Adler
v. Oioramski, RittiergUtsbea., m. Sohn.,

Klonowitz —■Taunus-Hotel
Cisin, Kfm,., m. Fr ., Russland, Spiegel
Clark, Renfau, London — Oranfefri,
Claus, Bürgensohtottehrcr, m. Fr .,, Hil-

bungshausen — Knpellenstrasss 10
Claus, stuid'. phil,, Hildburghausen

KapeJiienstrasse 10
CleE, Frl , Rotterdam — Park -Hotel
Cohn, Kfm., m. Fr ., Essen

Wiesbadener Hof
Caimblarnl, Lehrer , m. 3 Kind., Ungarn

Grabänstrass-e 10
Conradl, Steuerfnsp., nu Fr ., Köpenick

Rlielnstrasse 47, 1
Cook, Fr ., Rtlntn., New-York

Hotel Riemer
Cooik, Dr . mied., MiendoBa

Cen taabHotel
Cooks. England — Rhein-Hotel
Orooelius, Frl ., Miehlen, Gold. Rosa
Czwikliteer. Fabrikant , mi. Fr ., Katto-

witZ — Friedriohstrasse 4

Daimeff, m. Ft ., Chile — Hotel Nizza
Davis, Rent ., San Francisco

Wilhelms.
Davis, Fr ., Koblenz —- Grüner Wald
Iheiter. 2 FA , Boston — Fürstenhof
Dehenne, Prof . Dr . m-ed.. Paris

Rösidenz-Hotel
Demond, Frau , Bottrop .— Reichspost
Deniaon, Fr . Rent ., in, 2 T., Baltimore

Quisisana
Dem, m. Fr ., 8a.lt Lake City

Pa.rkho.tel u. Bifstol
Deter , Kfmi.. Berlin — Reiclrshof
v. Dewall, Offizier, Küstrin

GoMiga.sse 2
Dick, tn.  Fr ., Paderborn — Reichspost
Dieterich, Genteralarzt Dr .,, nu. Frau,

Berlin — RoSenstrasse 4
Dietrich,, Kfm,., m. Tochitr , TTamlbirrtr

Reichishof
Dietrich , Rektor , Stuttgart

Emser Strasse 5
Dircka, Fabrikant , Bannen

Taumushotel
van Dissiel., Kfm., Hamburg

Pension Winter
Ditel, Frau Bamneister, m. T., Berlin

Zum Kranz
Dittmann , Frau , Dbeaden

Hotel Christmann
Dixon, Frl ., Ceylon. — Westfäl . ITof
Dixon, Frä.ul., London,, Westfäl, Hof
Dönch,, Kfm., m. Frau , Hanau

Grüner Wald
Dom,, Kfm.. Breslau, Wiesbad. Hof
Dries, Fabrikant , Burgsteirifurt

Hotel Weins
Drieisel, Frau . Köln — Wehs es Ross
van Drumerfem, m. Fam, , Batavia

Vier Jahreszeiten
Duchfesne, Prof ., m. Frau . Hay

Wiesbadener Hof
Dudderstadt , Weilburg. Taunushotel
Dundas, Edinburg — Hotel Nassau
Durkee, Fr . Rentner . Baltimore

Nassau ü. Ceoilie
Dussler, Architekt , Berlin — Union
!)«■„ t m , Kfni.. m.  Fr ., Lodz

Schwarzer Bock
E

Ebel, Frau Postdirektor , NairniDufg
NikolassträEiSo 39

Eeheverria , Ingen., Spanien
Nassau n. Cecilie

Eckhard , Kfm., m. Tochter. Annen
llaiiea-Hotel1

Edel, Kfm,., Deidesheim
Europäischer Hof

Ehrhardt . Kfm.. Berlin -e- Reichshof.
Kiff 'b. Frau Rent ., Warschau

Qüisjsana
Ein ermann, m. Frau , Nürn.htTg

Hotel Krug
El kan, Kfm,., Berlin, — Grüner Wald
Ellerns, Kfmi., Holland,, Grabens!r . 10
Ellenibeira, IVankfurt — Grün. Wahl
Elliot, Patentanwalt , m. Fam.. Berlin,

Europäischer! lief
Elze, Freibur«: — Hansahotel
Fm,bürg, Reut ., tu. Frau , New York

Wdbielü»
Emler, Fr, , Berlin — Central,hotel
Engelhardt , Frl , Hohenlimburg

Zum) neuem Adler
Fingers, Kfm., Andernach, Reichshof
Lnlitz, Kfm., Gttmone — Erbprinz ,

Epstein, Fr ., m,. Bogt., Iiagaz
Reichspost

Epsteiin, m. Frl ., London,, Fürsten,hof
Erben, Klfm., Mannheim, Grün. Wald
Erber , Kfm., m(. Frau , Liegnitz

Wiesbadener Hof
Ermer , m. Fam., Lahr

DarmstäcSler Hof
Emem,a.nn, Duisburg, Schwasfcer Bock
v. Ernst , Frl . Rent ., Düsseldorf

Astoiiahöteli
Erythropel , Oberleut., Kiel, Quisfeana
Etlielyn, Frl . Rentner , New Yo fr

Wülheltua
Etty , Fr . Remt., m. Faml(, Amsterdam

Taunus-Hotel
Etakorn , Kfm., Mannheim

Oenträlhotel
Füll er, Hagenau — Zum. neuen Adler
Eavald, Lehrer , m. Fam,., Berlin

Zum Hahn
Eydit, Fr . Rentner , Luxemburg

Wilhebna
van, Eys van, Lien,den, d’IIangest Baron,

d’Yoog, m. Fam. u. Bed., Holkmd
Vier Jahreszeiten

van Eysden, m. Fam., Haag
Metropolp u. Monopol

F
v. Fab er, m„ Fam., Batavia

Vier Jahreszeiten
Famhacher , Kfm., Nürlnberg

Villa Rupprecht
Feldmann', Kfm», m,. Fam., Hamburg

Hotel Happel
Felix, Kfm,, Kassel — Stadt Biebrich
Felseb, Kfm , Köln — Zum Falken
Feiger , Kfm., Saarlouis, Hotel Vogel
Fcmau , m, Frau, Br einten

Zur guten Quelle
v. Fiedler, Reg.-Präsident , Erfurt

Viktosiahotel
Fiedler, Diroktor, M.-Gladbach

Hotel Krug
Fiedler, Fr -, m. Tochter , M.-Gladbäch

Friedrichstrasse 24
Fink , Kfnt., Im, Brüden, Hamburg

Zur Post
Fischer, Apotheker, m. F .i>,

Kranichfeld — Zwei Bocke
Fleischhauer, Architekt , Stuttgart

Hotel Berg
Florafc, Ing., m. Fr ., Düsseldorf

Hansahotel
Fockhom, mit Frau . Magdeburg

Zur Stadt Biebrich
Foh, Lehrecl, nu. Frau, Amsterdam

Reichshof
Fondy, Landgerichtsnat , mit Töchiter,

Kassel — Hotel, Adler Badhaus
de la Fonitainej, Ing., m. Fr ., Brüssel

, Wjlhelima
de In, Fontaine , Frl ., Brüssel, WSlhelmU
Forst , Kfm,., Halle — Taunüs-hotel
Förster , Elim — Reichshof
Frankel , Russland — TauiiUsstr. 34, 1
Franck , Dr. mied., an. Flau , Metz

Oenfralho'tei
Franke, Kgl, Förster , Dillen bürg

Rheinbahnstrassle 21
Franken . Chemnitz — Reiehsuosb
Franfcz, Fr . Prof,, m. Sohn, Kiel

Reichspost
Freudenthal , Kfm'., Essen

Langiga-sse 59, 2
Freund , m, Frau-, St . Louis
„ Reicliepost
Frey, Kfm., Stuttgart

. Pen-sieU, Matfiareta
Fried.ni.ch, Berlin — Zur neuen Rost
Fritsch, ' Apotheker , Sta.rga.rd

Bad Nerotal'
Fuchs, m. Fr .. Kalkutta . Metropole
Fuchs, Kfm., Berlin, — Metropole
Fütterer , m. Fr ., Karlsrtuhe

Hotel Weins
€i

Gahery, Paris — Residenzhotel'
Gahrt , Kfmi., tan. Frau , Guhrau

Centralhotel
Gail,ahet, Advokat, m. Fr ., Virginia

Nassau u. Cecilie
Vält Garel, Kfm-., m. Fr ., Anis-terdttm

Taunushotel
GaSteiger, Student , München

Hotel Vogel
v. Gang:'eben, Baronesse, Bruehhauseu

Friedrich-Strasse 24
Gaul,, ICfm.. Karlsruhe , Hotel Happel
Gehöre. Stiid., Budapest-, Centralhotel
Geis. Neustadt — Goldener Stern
Geisheim:, Architekt , m,. Bruder , Bres¬

lau — Reichspost
Geis,der, Kfm., Krefeld — Rheinhotel
v. Geldererj, Amsterdam

Prinz Nikölas
GieSie-lit,. Bradford — Viktorinhotel
Gem-einhardt , m. 2 Söhnen -, Alt-enibtirg

Reichspost
Geusen, Kfm., m. Fr ., Hamburg

Centralhotel
Gerhard , Fr’ . Paris . Wiesbadener Hof
Gering, an» Frau , Hambürß-

Goldene Kugel
Gerken, Kfm.. Siemen— Grüner Wald
Gsrla.eE, m„ Fr ., Ulm — Hftasa-hdtei
Giossuer, Fabrikant -, Niederschlag

EurO]f-üecher Hof
Gessn-er, Frau , Ma-gdiebung

Laniggasse 54, 2
Giebel, Bochum — Union
Glasrint, na. Fnaü, Bussum

Taunushotel
Gohert, Frau Rent ., Hamburg

Riviera
Godienko, Stu-d.. Zürich — Centralh.
Golab. Ing ., I/elnberg — Engl. Hof
Gohfenring, Kfm., Berlin

Europäischer Hof
GoMkitwcH, Rent ., m,. Frau , Bonn

Wlljicl-m-ä
Go’üteehmidt, m. Schwester, Kirbeig

Reichspost
Gokls'ntith , FA , Safe Franciseo

Hotel Krug
GoJovina, Frau , m. 2 T,, Petersburg

Wilhelimin-enstms-sfö 43
Goltz, Reaierun-csrat , in. Fam, Lieg-

nitz — Villa Primavera

Gondol,f, Wetzlar , Westfälischer Hof
Gonggryp, Oberlehrer Dr., Amsterdam

Hotel Vogel
Good, Fraui, Chicago

Sonnenberger Strasse 30
Goodmann, Kfm, , Pforzheim

Grüner Wald
Gordian, Kfm., Odessa — Kronprinz
Gräber , Fabrikant , Berlin

Hotel, Eppl-e
Graff, Fabrfkidirekltor, m. Fr ., Berlin-

AVeissensee— Adler Radh.au«
Grassau, Frl .. Essen, Abepgstraaao 5
Greemvood,, Kffm», England

Rheinho bal
Grimim, Frl . Lehrerin , Ambbich

Jahnsitrasse 19
Gropohann, sm. Frau , Ami9te.rda.m-

Reichspost
Gros, Kfm», Framlkfurt, Zum Hahn
Grünebaum, Amerika — Rose
Grünewa.Id, Kfm., m. Fam,., Bannen

, Z:;n-, neuen. Adler
Grützm-acher, Hatriburg

NiedenvaMs-trasse 10
v. Gültlingien, Frh,r,, Rittmeister,

Stuttgart — Viktoriahot,el
V. Gültlingeu, Freifrau', Ludwigsburg

Viktoriahotel
v. Gültlingeu-Schrepegrel], Freiherr,

Rittmeister , m. Freif:bu. Lands,bek
Hotel Riemer

Günther , Rechtsanwalt , Arnsberg
Nonnenhof

Günther , m,. Frau , Frankfurt
Friieidriehsfrasse8

GuMenbeiig, Ing ., Arons. Hansahotel
Gullstrand. Prof . Dr., Upsala — Rose
Gutkitnidi, Frau, Berlin

Taumi-sstra«*e 67
Gjtenes, Redakteur , Budapest

Metropole u. Monopol
M

Haager, Dr . mied., Frankfurt
Taunusiho-tei

Haas, Fabrikant , mu Fr .t, L/ambupuht
TT, , Grüner WaldHa.bcrkorn , Gro-ssh.. Kreisarzt u. Med.

Rat Dt ., an. Frau , Giessen
Schwarzer Bock

Habern-i-cht, m^ Fr ., Köln, Reichspost
Hand , Frau , Kopenhagen,. Zum Hahn
Hägens, Fabrikbesitzer . Erfurt

, Wiesbadener Höf
Hahnt, Fabri -kbes., Nauen.

Bärenstrasse. 2, 1
Ha,mann, Wlissen- -— Zur neuen! Post
Hannes, Kfm.., Berlin — Gtün Wald
Hansieiü, Kfm., Skelsker, Centralhotel
Hansen, Kfm», Aachen. Metropole
Hansen, Frau , rn>. Tochter , Schleswig

Heien rpsstrasse 3!
v. HarKnig, Rittmeister , Hannover
rr . . . Rose
llarmeiuniĝ Frau,, MelsungeTi
, r Frankfurter Hof
Hamas,9, F;J. Ritte .rgutebes.. Böroschau

Schwarzer Book
Hairtm-anrn-, Ing., m-. Fr . u. Nichte,

Al.-Gladbach — Hotel Cordan
v. Hartmann , Fr ., Berlin — Z. Hahn
Hartung , Zahnarzt , m. Fr .. Altona

Rhein -Hotel
Ha-senclever, Regierungsrnt, Frankfurt

Metropole u. Monopol
Hasenclever, Fr ., Nassau

Emser Staate 5
Hasen,clever, Frl ., B.-Gladbach

Hotel Reichspost
Haslaimi, Fr ., Amerika —- Park -Hotel
Hast , m. Fr .:, London — Wi-eSb. Hof
Ilathoon » Frl, , England, Rheinhotel
van Hattam , m,. Fam-., Sch even-m,ren

Viktoria,-Hotel
Hann, Dr., Düsseldorf --- Hansa-Hotel
Hauptniann . Kfm,, Bretnßn, Nonriynhof
Healty, Brooklyn

Ptef . Pagenstechers Klinik
Ilebh , 2 Frl ., England — Rhein-Hotel
Hebtnk , Kfmi.. Bamnen -— Neue Post
Hedrieh , Alarokko, Kapellen Strasse 9
V. Hees, FA , Düsseldorf — Spiegel
Heidegger, Bauinspektor . Forbach

Schwarzer Bock
Heidelberg. Frl ., Solingen, Wiesb. Hof
Heidrieh, Rent-., m. Fr .. Neupest

Hotel Dahlheim
Tleier, m-. Fi », Soest — Union
Heiermann,. Kfm, Bottrop,, Reichspost
Heilbrun , Frankfurt — Fürstenhof
Heim, StadtgeOmieter, m'. Fr ., Sträss-

burg — Central-Hotel
Hein, Kfm.., Hamburg — Ceotral-Hötel
Heinrich, O'be.rla.n'Ü'messer, Kömigsbe:||

Hotel Nizza
Heinrich, Lehrer , Neuwind

Hotel Zinn Kranz
Heinz, mi Fam., Chemnitz, Engl» Hof
Heinzen. Koblenz — Oranienr-trasse 2
Held , Kfm , München — Centralhotel
Held. Stad ., München — Hotel' Vogel
Hellen-dom, tn.. Frau , Rotterdam,

Hotel Krug
Heller . Fri ... Frankfurt — Karlshof
Henrich -. Düsseldorf — Darm,st . Hof
Herrn . Kfm -,, Hamburg — Ceniralihotel 1
TTe.ns-ir , Reiit .. Betete ! — Oums -ana
Phnis-chel , m . Fr, . New -York — Rose
Tiergesell . Düsseldorf — Oenträlhotel
Hermann . Kfm », Erfurt — Wiesb . Hof
Hermes , Kfm », m. Frau , Köln

Wiesbadener Hof
Helrmaiin , Rent ., Rr .. München

Hotel Nassau u. C-pcilie
Herwanger, Kfm,, Köln -— Gr. Wald
Herz, Frl ., Lehrerin , Biedenkopf

Lehrst rn-s.se 11
TTarzberg. Paris — Englisch,er Hof
Iletee , Fabrikbe" . m- Fr ., Aachen

Metropole u, Monopol
Hessemüller, Kfm., Düsseldorf

Centra l,-Hotel
Hcst-ewöid, Kfm., m. Fr .. Aan-tn-dam

Ta unu«-Hotel
ITeuer, St. Louis — Rhein-Hotel
d’Iiougneville, Komtesse. Paris

Hotel Impörial
Heven, Frl .», Renlb., Rotterdam-

Taunus-Hotel

Heynes, Kfm-., Saarbrücken, Reichshof
Hiäks, tn. Mütter , England, Rheinhot.
HiMebrandt-, AmtSa.n-rat u. Rittmeis-t.

a. D , Dessau - - Aletr. u. Alonopol
Hille, nu. Fr . u. Schwägerin,, Heithe-n

Zum Neuen Adlen
Hillen , Kfm., m. Fr .. AI,-Gladbach

Saaligasse 36
Hillen-, Stad ., Heidclblcrg, Saalgasse 30
Hilleshaus), R,ent., Essen — Reichshof
Hirschfeld, Kfm., m. Fr, , Hannover

Centra]-Hotel
Hirth , Kfm., tn-. Fr ., Essen,, Erbprinz
Hititle, Rent ., m. Fam., New-York

Hotel Biiemer
Hochheim-, FA , Halle — Hotel Krug
Höftrioh, m. Fr ., Oppeln — Zur Post
Hönic.ke, Kfm,., mi F.I., Hagen

Hotel1 Kruj»Hörtrichi, Koblenz — Hansa-Hotel
Hoffnuann, Kfm,, Kassel — Nonnenhof
Hoff mann, Lie-gtiitz — Darmstadt . Huf
Hofm-ann, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Hofsoliläger, m. Fr ., Lübeck

Hotel Reichspost
H

Rosenthal , Kfm., Elberfeld, Hot . Vogel
Rosseltn-ainlä, Rent .. Barmen. Erbprinz
Roth , Lippitteh — Villa v. d. Hey de
V. Roy, ean-d. jur, , Berlin

öda.hieilStra.Ste 53
Rubin-, Fr, , Bue-stou — Pnlae-thotel
Rudolph, m. Frau, Breslau

, Därni-städter Hof
Km , ean-d. ing., Prag , Oranienstr . 53
Russell, Notar , m» Fam.» Gel-een

Rheinhotel
va-n Ryn, .1., Kfm., m. Frau , Amstep,

dam, — Rheinhotel
van Ryn, W., Kfm., m. Fr ., Amstep,

dam — Rheinhotel
8

v. Saldern, Arolsen — Belgischer Hof
Salm,, stad , img., Halle, Aleti fpnle
Sassenhagen. Kais. Feuenverlcskapit.

m. Fr .. KM — Gold-gäste 2
Sattler , Kfmi., Reuig — Hotel Bcndetr
Sauierbachi, m. Frau, Paris

/Palasthotel
Sau-erländ;, Kfm», m. Fr ., Bielefeld

Sonnenherge-r Stras-e !f
Schaef-er, Frau . Bremen - - Acgir
Scha-ne, F:i!., Boston Ralas-thotel,
Schat, Utrecht — OranienWfntee 53
Schatz, Kfm., Lichtennu, Hotel Vogel
Schaupn. Mainz — Au-genheila-nstalt
Scheerder, Frl ., Hilversum

Villa. Ol,an da
Schoiibracr, Ric,g.-Baumeister, Berlin

Hotel Krug
Scheife’is, Oberlehrer, Rom

Centralhotel
Schelle, Kfm-, Kassel,

Wiesbadener TTof
Scheunetmann, Rechnungsrat , in. F ».

Berlin-Charliottenh-urg. Hot . Alehler
Schicdges, m» Fr .. AT,.-Gladbach

Metropole u. Monopol
Rchiffrin, Kfm.. Russland

Kuransta .lt Dr. Schloss
Schiffbauer, Fr ., Auerbach (Hessen)

Nerostrass-e 15
Schilly, Kfm., Frankfurt . Kai.Dhof
Schilp, Berlin — Hotel Weins
Schi tp,ler , Img.. Krefeld, Hotel Eji-plQ
Schlerff, Frankfurt , Hotel Bender
SchtesingeV, Prof ., m. Frau . Cbar-

Infter'bufg — Ritters Hotel
Sch-ttlid, Oberrealleiv »t , ®i» Familie,

Stuttgart — Em-ser Sirass-e 5
Schmidt. Just izrat Dr .. nullt Familie

Breslau — Nonn-enhof
Schmidt. Dr .. Hohenhaff, Reichspost
8chm.ith .als, Oberst , Strassburg

Niouibierg4
Schmitz, Ing, , m. Frau , Dortmiun-d

Zum neuen. Adtei
Sch.mutzler . Kgl. Müwikdi(ektor, mit

Fraui. Heilhronn — Stiftstna-sse 7
Schneider, Kfm., Neustadt a. II.

Wiieshodener Hof
Schoeb«, Wn rmbrutäu. GöM-, Stern,
Schöndorf, Kfm!., Mülheim (Ruhr)

Pakit -IIote)Schöner. Sind , Köln — Nonnenhof
Schönfeld, Kfm:., m. Fr ., Osnabrück
Schöll, m. Frau , Ilayineeiu

Hotel, Dahlheim
Scholz, Kifm., m, Frau , tete

Hotel TTarilmf
-ch->mrpf, Kfm., tn.. Fr ., Saarbrücken

Hotel Ita .ion
S-chrader» Frl , Eine — Pension Hella
Schräpler, Frl . Lehrerin , Leipzig

Orn.ni.en.strussß 53
Schröder, Kfm., Groningen

RHunhotef
Schubert, Reg.-Rat , m. Fr .. Speyer

AViesbaderer H,,f
Schuck, Da:tust ',dt, —- Gold, Stern
Schulten. Frl», Wesel. Oranienstr . 53
Schulz, Frl ., Frankfurt,

Friedi-ichstrasse 9. 5
Schulze, nt. Frau-, Leipzig

Vier Jahne--Zeiten
Schumacher, Dr., m» Fr ., Kaiser«

lautern — Vikt-C'-tiahötel
Seeltrannj, Frl ., Würzlumg

Emeiet Strasse 5
Sigrart, Architekt , Steglitz

Ta-unushotel
Silvcrnale, m. Fr, . Philadelphia

Shu-digs Eden-Hotel
Simon, Obcfleüt., Köln

Alarfctetaasee0
v. Siciska, Fr . Rent ., Wärschati

Quisisatut
Skeldom, Lehrer , Ch-ertcr!

Villa Olandu
Sl-ipo, Amsterdam — Reiotenost
Slotemakcr. Dr .. in. Fr .. Zwöläe, Ros«
Smith, Prof ., Bergen — Ehihorn.
S-öhne, Lehrer , Fürstenherg

Hotel Bender
Soromen, Kfm., Brüssel

Rhein,=trasse 63, 2
Sonnenthal, Baumeistid*, Berlin

Aletropole u. Monopol
Stege, m. Fr. f Vesser — Reichspost
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o Ä ĝCM-

*ci ^ S . g
cc

‘ JJi ec
v

N

^ vQ

Ä ^ CC
sc Ä  ^

. r-, ^ CiCü *-* 5ii CS w
*v/p CS

pc ‘g 'S
£ - N
o J-' ^
Ä O . >>o

3 I ft'
ft

° ^ ’b

ft A 2
L -T£
ft ^ S i

'S ft aj>

ÄGjZ

|2|

nft g LS
'S S> « >

s ® -|

^ c n
Qi . ** -

:a g Ci

%p

cs
40>

ÖÖ

ys> ci

g «Q GO

. o  ei ,
LZZC

B j-* §
CQ^ j ©

' •’S g

S i
Oft
CS

uO iCQ
e 1 ©

03
CS

03 P
CC
» o

Qi

i ft
o

cs
c

.cs
*03

<3
sO
*Qi

oO

<Z

ft
ftT-

cru

£
«S - §ft £

« v ‘ "a

© ft “2Qi O

Eft 3
ftjft ft

“Q '8'
*T g

S"
Ci ^3
03 $>

er
o » o
ä fes

■S g

ft 'g'
_ JO

"g Ci
jO

N - ,

r « -

fis '

»SS
ftftj -
ft »
c sJ

^StS
© -

o> ft
ftVS-
ft CJ

vO sC
o -̂ * ^ i

lQi ^ PO JS SC
üsP ' ‘ '

ii:

rft

£sg-
©

u

§5ft £

ü Qi vOsc

^ g^
g ^ -L

PS *- tu
o o 5

SC nc «
ci

LZ

"O <3

P Ci

£ jo
jO . ft

»
£
iJO ft

:0  e

,cS - £
iO

» CS L
: - r j8

-e > S'ce ^ S Z g
Pr * vo

'vg -'ci ~ SC :P
CS-o3

vjO cs
SC Ci

ÜD :

as» Ä

3 ^ -.
Qi P

2
o uu

^ p
-Z ’ft

«o

p

' JP . Ci

£ i
o

Pi So "

« • Z,
i*~“ r->
4,» ei.p GO

L ö

BZ
p O

gP P
Pi g

©f

p cs
P , Qi

'*0  ^

^fcs

«

^ p*

P O

JS gu ä 03 «-O
PP•1 °

B p

ZL
^L

^PS
03 O
Qi

03 uu
«L M .
^ p

sP

^fl
ei ;o _

•er H-, PjO  Ci .
P 03

Qi Qi *C5 UC
'5  o *o

U§M
ft MÄ’
ZZ Ä

cn
O

P P ci
ö »

«s*
o
p

Ptpl
o LSP3 ^

«5,

B cf

vO
o

V
Qi '

i co.

03
P

ff
60  03 -'

2 ^ g
p ^ _pip

^ S J öZ

p <>
vO ~
O -*-j -

p V >g^ -P

8  p Qi
cs

Sc P*p

Qi

" o

§Z

nS> J =CQi

N -p '-H'^ Qi -*-*

g « Ä
vO ns, <—

‘ij 'i ft
£ ' S'

’S -

'B  §
ftN

2  g
S 5

N --
. . <u*.nS, cs
O ^ '

as« P
P ^ >
o -it

3 ftC,
ft

IC- ft _ftl jj ŜO
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